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Morgen-Ausgabe.
1. Matt.

Statt iint iaiit im Me der MM.
In der Etatsdebatte des Abgeordnetenhauses kanten

dieser Lage ^auch Berliner Stadtfragen zur Be¬
sprechung. Die ürage , ob der Waldgürtel rings um
Derun erhalten bleiben oder für die Erweiterung der
Stadt niedergelegt werden soll, die Frage sodann , ob
zwischen Berlin und seinen Vororten ein Zweckverband
eingerichtet werden konnte, diese und verwandte Pro-
tlcme  wurden in der Debatte gestreift, freilich nur
eben gestreift und in keiner Weise so behandelt , wie sie
es nach ihrem Gewicht verdienen . Immerhin sieht'
-van , daß die Angelegenheiten des Stadtungeheuets,
das Berlin oder richtiger Groß -Berlin heißt , auch Leit
Konservativen , vielmehr gerade ihnen, immer drrng-
Ircher auf den Leib rücken, gerade ihnen darum , weil
sich Vier eine Entwicklung vollzieht, deren Bedeutung
weit über die Sünderfragen des st ä d t i sche n Ge -
tu c t n w esens  hinausreicht , deren Bedeutung eng
verknüpft i . mit den großen Anliegen der Nation.
Denn .nicht bloß um Berlin handelt es sich, sondern uni
alle Großstädte und um den wachsenden Ein¬
fluß,  den ,ie auf das nationale Leben gewinnert. Tie
^KrAiMitUitg beschäftigte sich kürzlich an leitender
stelle mit einer Denkschrift, die der Leiter des Ber¬
liner , Ltatrnschen Amts , Professor Dr . Silber-
6 I e i t,  im ,Aufträge ,des preußischen Städtetages zum
hundertjährigen Jubilüunr der Städteordnung her¬
ausgegeben hat . Diese Denkschrift gibt für alle
preußischen städte mit mehr als 25 000 Einwohnern
erneu kurzen Abriß ihrer Geschichte und äußeren Ent¬
wicklung sowie statistische Nachrichten über deren Be¬
völkerung und Verwaltung . Die Zusammenstellung ist
freilich interessant genug. Im Jahr 1816 besaß ganz
Preußen überhaupt keine Stadt mit mehr als 200 ü>4)
Einwohner und nur eincstadt mit mehr als 100 000
Einwohnern , nämlich Berlin , das damals 197 117Seelen
zählte . , Tw größten Städte nach Berlin waren Bres¬
lau mit 75082 , Königsberg mit 60 944, Danzig mit
52 585, Coln mit 50 187 Einwohnern . Im Jahre 1816
hatte 23ctIttt__3i7J50i , Breslau J12 194, Cöln 90 246,
Königsberg 75 235, Danzig 66 827 Einwohner , und zu
den Städten über 60 000 Einwohner war allein noch
Magdeburg imit 50 816) hinzugekommen. Nun das
Jahr 1875. Zu diesem Zeiträume besaßen mehr als
50 000 Einwohner : Berlin mit 966 858, Breslau
239 050, Cöln 133 371, Königsberg 122 636, Sannover
106 677, Frankfurt a. M. 103136 , Danzig 97 93!
Magdeburg 87 925, Barmen 86 504, Altona 87 925'
Stettin 80 772, Düsseldorf 80 695, Elberfeld 80 589'
Nachen 97 006, Crefeld 62 905, Posen 60 998 Halle
60 503, Dortmund 57 742, Essen 54 790, Cassel ' 53 013
Endlich aber das Jahr 1905. Jetzt gibt es schon 28
Städte mit über,100 000 Einwohnern und außerdem
58 Städte mit einer Einwohnerzahl von 50 000 bis
100 000. Wohlgcmerkt gilt das alles nur für Preu¬

ßen:  nimmt inan die übrigen Bundesstaaten hinzu,
so ändert sich das Bild noch mehr zugunsten der städti¬
schen Entwickelung. Jedenfalls läßt es sich gut ver¬
stehen, daß diese Entwickelung den Konservativen hef¬
tige Sorgen verursacht. Wir niöchten die von der
„Kveuzztg." der Silbergleitschen Arbeit entnommenen
Zahlen hier noch durch einige voii verwandter und
noch stärker wirkender Art ergänzen . Die außerordent¬
liche Bevölkerungszunahme des Deutschen Reichs seit
1870 kommt, fast ausschließlich den Städten  zugute.
Mehr als ein Viertel  der Nation wohnt heute in
Großstädten . Tie Bevölkerung des platten Landes ist
beinahe überall stationär geblieben. In den Gemein¬
den bis zu 2000 Einwohneru betrug die Zunahme in
derselben Zeit von 1867 bis 1900 nur 1 Prozent . Dr-
gegcn belief sic sich in den Mittelstädten bis zu 100 000
Einwohnern bereits auf 167 Prozent , in den Groß-
stüdten über 100 000 Einwohner gar auf 234 Prozent!
Man vergegenwärtige sich, welche unerhörte Um -
w ä l z u n g tu der gesamten Struktur  des
deutschen Volkes diese Zahlen darstellen. Und so wird
es denn auch von dieser Seite her klar, welche Trieb¬
kräfte in dem großen Kampfe zwischen den Konser¬
vativen , die die Grundlagen ihrer politischen Macht
immer stärker bedroht fühlen, und den stürmisch vor¬
wärts drängenden anderen Schichten der Nation leben¬
dig sind. Gehören doch der Landwirtschaft heute nur
noch 28 Prozent der erwerbsfähigen Bevölkerung an.
dem Gewerbe dem Handel  und der I n d u st r i c
dagegen 66 Prozent . Diese Ziffern reden eine deut-
licheSprache, sie zeigen, daß es dem Agrarlonservativis-
mus nichts nützen wird , seilten Kampf um die Er¬
haltung der Macht fortzuführen , daß er sich in die ver¬
änderten Verhältnisse wird fügen m ü s s e n, ob es
ihm behagt oder nicht.

Deutsches Reick.
* Erinnerungen Bodelschwinghs an Strecker wer¬

den in der „Kreuzzeitung " abgedruckt. ES kommt darin
folgende Stelle vor : „Es War int Hochsommer des
Jahves, , 1908. Der Abend nach heißem Tag war be¬
reits kühl geworden., und die Sonne schien nicht mehr
über die Tiroler Berge in das tiefe Tal der Partnach
hinein . Da begegneten sich zwei alte Fretrnde , die tut
Leben nicht eben sehr viel Muße gehabt, ihre innersten
Geheimnisse voreinander auszutauschen. Jetzt an
ihrem Ŝpätabend wollten sie miteinander einige stille
Feierabendwochen zubringen und das Versäumte nach¬
holen. Bruder stoecker kam, damals schon seit einiger
Zeit recht leidend, mit seiner Frau in das tiefe Tal
hinuntergestiegen , um mich persönlich in sein Tuskulunt
abzuholen. Ich hatte das Bedürfnis , nachdem unsere
Wege nicht immer ganz miteinander gestimmt hatten
einmal in voller Ruhe mich mit ihm
sprechen,  damit für die Todesstunde , die uns da¬
mals schon beiden gleich nahe schien, nichts Trennen¬
des mehr zwischen uns bleiben möchte. Mein Pilger¬
weg war sonniger gewesen als der seine, und ich hatte

ihm seit Jahren gewünscht, aus der Hochflut des
Kampfes mit allerlei Feinden ringsum , wie mir be-
schieden war , von politischen Feinden frei, nur den.
Kampf mit S ü n d e n e l e n d der Menschheit
aufnehmen zu dürfen ; darüber waren auch unsere
Ansichten wohl ein wenig auseinander gegangen . Es
war in der größten Sturm - und Trangperiode seines
Lebens, zu der Zeit , da man Berlin in den Tagen des
alten Kaisers um seine vier Hvfprediger beneidete, die,
alle mit derselben Glaub ensrüstung angetan , das Wort
des Lebens in voller Einigkeit im lieben, alten Tom
verkündeten, Kögel, Bauer , Fromme !, Stoecker, und für
letzteren die schwere Frage austauchte, ob er Volks¬
tribun,  oder des Kaisers Hofprediger bleiben konnte
—„ da schickte mich Kögel zu ihm mit der Bitte , er
möchte seine von Gott ihm geschenkte besondere Gabe
geistlicher Rede doch allein deni Evangelium zuwenden
und auch in den großen V o l ks v e r s a m m I u n -
g e n, die damals noch jedesmal dtirch seinen Namen
zusammengerufen wurden , sich allein dem Reiche Gottes
und seinen großen. Fragen widmen und den Kampf mit
Semiten und Sozialisten  anderen Streitern
überlassen. Ich hatte mit Kögel gegen 20 Themata
ausgestellt, über welche er in Zukunft seine Vorträge
einrichten sollte. Noch jetzt bin ich der Meinung , der
letzte Teil seines Lebens wäre nicht bloß friedvoller,
sondern auch segensreicher geworden, wenn er Kögels
Rat befolgt hätte . Aber er konnte es nicht, und ich bin
setzt weit entfernt , ihn darüber zu tadeln . Sein Ge¬
wissen litt cs nicht, sich von deni politisch verführten
Volk abzuwenden, um des Kaisers Freund zu bleiben.
— Er hat darüber sehr schwer gekämpft und gelitten ."

tz.  Wiederaufnahme der Kougokonferenz-Verhaud-
lungen . Dem Vernehmen nach werden die durch die
Osterpausc unterbrochenen Verhandlungen tu der
Kongofrage in der letzten Hälfte dieser Woche (11. bis
17. April ) wiederaufgenommen werden. Tie deutschen
Delegierten reisen zu diesem Zweck demnächst nach
Brüssel ab.

* Zum Fall Mannesmann ergreift die „Nord¬
deutsche Allgemeine Zeitung " das Wort , und zwar zur
Abwechslung einmal gegen die französische Presse und
f ü r die Gebrüder Mannesrp.anu . Das offiziöse Blatt
schreibt: „In französischen Blättern ist das Gutachten
des Professors Kampffmeyer über das für die Brüder
Mannesmann erlassene sogenannte Berggesetz benutzt
worden, um gegen diese Urkunde den Verdacht einer
Fälschung zu erheben. Ties veranlaßt uns , festzu¬
stellen, daß kein Anhaltspunkt für solche Vortvürfe vor¬
liegt . Demgemäß war bereits in der Budgetkom-
Mission des Reichstags auf die Frage eines Abgeord¬
neten , ob beitn Auswärtigen Amte gegen die Urkunde
der Verdacht einer Fälschung obwalte , erklärt worden,
von einer solchen könne keine Rede sein und an das.
Vorliegen einer solchen sei nicht gedacht worden."

* Polnische Stadiverordneienwahlen in Beriur . Dev
politische Polenausschuß und der polnische Wahlverein
Berlins haben sich zu gemeinsamem Vorgehen ver¬
einigt , mn bei den nächsten Stadtverordnetenwahleu
polnische Kandidaten aufzustellen. In drei „Fabrik-

Feuilleton.
Mackdruckverboten.)

Amöee öse putzra.
Von Emst Wcffels.

Wenn die ersten linden Lüfte wieder wehen, dann be¬
ginnen auch die Trupps der Zigeuner ihre Wanderungen
landein, landaus . In Deutschland ist die Verbreitung der
braunen Gesellen nur mehr sehr gering. Nur wenige Tau¬
sende durchziehen, überall mißtrauisch betrachtet, die länd¬
lichen Gegenden. Anders in Ungarn, wo fast MO OM
Zigeuner zu finden sind. Insgesamt beherbergt Europa
etwa eine Million Zigeuner, während die Gesamtzahl etwa
drei Millionen betragen mag.

Nach den Forschungen des verdienstvollenEngländers
Narrow sind die spanischen Zigeuner grenzenlos unwissend
und vermögen, über ihr Siammland befragt, nur anzugcbcn,
daß sie vor vielen hundert Jahren aus Ägypten ausgezogen
seien, nachdem ein mächtiger Herrscher dort den Lohn feiner
Vermessenheit empfangen.

Die von Barrow ausgezeichnete Sage lautet folgender¬
maßen: „Es war einmal ein großer König in Ägypten
namens Pharao . Er stand an der Spitze zahlreicher Heere,
mit welchen er nach allen Ländern den Krieg trug und alle
zur Unterwerfung zwang. Und als er die ganze Welt be¬
kriegt und besiegt hatte, ward sein Herz traurig und voller
Sorgen, denn er wußte nicht, was er beginnen sollte, und
fand doch nur am Kriege Wohlgefallen. So gedachte er
denn endlich mit Undebel, d. h. Mit Gott selber, Krieg zu
führen, und sandte Herolde an ihn ab mit der Herans-
sordemng: „Herabznsteigen vom Himmel mst allen seinen
Engeln und Krieg zu führen mit Pharao und seinen Heer¬

scharen". — Aber Gott sprach: „Ich will meine Macht nicht
messen mit der eines Menschen." Entrüstet war der Herr
über Pharao und beschloß, ihn zu strafen für seinen Hoch¬
mut. Und siehe, er öffnete eine große Spalte an der Seite
eines großen Berges und es erhob sich ein großer Sturm¬
wind. Dieser zog den Pharao und seine Heere hin zu dem
düsteren Eingänge, und der Abhang umfing sie allesamt
und der Berg schloß sich wieder über ihren Häuptern. Als
nun der unmenschliche Gebieter Ägyptens und seine Heere
dahin waren, standen alle Könige und Völker, die dem Ge¬
waltigen untertan gewesen, wider Ägypten auf, bas nun
ohne Königin und ohne Verteidigung war , und überzogen
das Land mit Krieg und überwältigten es und zerstreuten
sein Volk über die ganze Erde."

Nach den gründlichen Forschungen von Pott , A. Boltz,
Lorenz Diefenbach und anderen Gelehrten sind aber die
Zigeuner keineswegs Ägypter, vielmehr Arier und Hindu,
vielleicht aus der Gegend des Sindhu , des Indus.

In die verrotteten Zustände des fünfzehnten Jahr¬
hunderts schlichen sich die angeblich über ein großes Wasser
gekommenen Roma  seit 1417, wo sic zuerst im Fürstentum
Moldau austauchten, schnell und fast überall mehr oder
weniger fest hinein. Es war eine große Schar dunkel¬
farbigen Volkes, fast ohne Idee eines heimatlichen Herdes
und eines Gottes, ohne Moral und ohne Recht, ohne Wissen¬
schaft und fast alle ohne Kunst, denn der Musik, in welcher sic
so Bedeutendes leisten, wandten sie sich erst später zu.

Sie erscheinen bei ihrem ersten Austreten bereits ohne
Scham und ohne Ehre, ohne Poesie, ja fast ohne Tradition,
die erwähnte ausgenommen, denn was sie von sich als auf
einer Bußfahrt begriffenen Pilgern vorbrachten, war ein¬
fach erlogen und entstammte der ihnen eigenen, rasch orien-
tietten Schlauheit gegenüber einem kritiklosen, abergläu¬
bischen Jahrhundert . Nichts verstanden sie als die edle
Kesselflickerei, in der sie auch heute noch Meister sind, als

Pferde zu beschlagen, zu tanzen, zu wahrsagen und zu
stehlen. Letzteres allerdings schon damals in größter Vir¬
tuosität.

Die vorhandenen Zustände trugen dazu bei, die an¬
geborenen schlechten Anlagen zu voller Blüte und Tätigkeit
zu entfalten. Mit „affenähnlicher Geschwindigkeit" zer¬
streuten sich die Scharen bis an die Nordsee, bis nach Däne¬
mark und Schweden, drangen auch nach England vor. Das
Jahr 1418 sah bereits 14 000 Zigeuner in Italien . Andere,
große Scharen suchten Polen aus und drangen ins Innere
des Moskowiterreichs ein, beinahe zurück bis nach Asien —
noch andere, stets truppweise zusammenhaltend, wandten
sich Deutschland, der Schweiz und Frankreich zu. Paris sah
zum sprachlosen Erstaunen seiner Einwohner am 17. August
1421 einen Häuptling, der sich stolz einen Grafen nannte,
und 10 Männer, alle zu Pferde, mir etwa 80 Frauen und
Kindern einen solennen Einzug halten. Die letzten Scharen
zogen südwestwärts weiter nach Spanien , wo sie' jetzt
noch eine Hauptrolle spielen.

Überall kokettierten sie mit der herrschenden Konfession
und bildeten eine originelle Sekte von Wiedertäufern, ob¬
schon sic im Herzensgründe unverbesserliche Heiden blieben,
insofern sie ihre Kinder an verschiedenen Orten, wer weiß
wie oft, taufen ließen, um Gcvattergeschenke zu ergattern.

Als man sich nach lange dauerndem Staunen , da« fast
als Verblüfftheit zu bezeichnen, über die Fremdlinge, welche
man als Zigeuner, Pharaos Volk, Czigam, Böhmen
(Bohemiens), Ägypter (gixslos, gitanos), je nach den ver¬
schiedenen Ländern, bezeichnete, klar geworden war, da war
es zu spät, sich ihrer zu etrtledigen.

Die „gute alte Zeit " griff nun zu einem Radikalmittel
und erklärte sie geradezu für vogelfrei; Massenhängungen
waren an der Tagesordnung und Hetzjagden wurden ver¬
anstaltet wie auf Wild. Sie , die selber i» den Donau-
ländcrn die besten Folterknechte abgaben, wurden anderssv»,
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vierteln " glauben die Führer den Sieg davontragen zu
ikönnen, in den übrigen Wahlkreisen sollen durch die
Äktion nur die polnischen Wahlkräfte sestgestellt wer¬
den.

* Das Deutschtum im Auslande . Die Zentralbau!
der deutschen Sparkassen  in Prag , die Zweig¬
anstalten in Graz , Innsbruck , Klagenfurt , Linz und
Wien unterhält , hat eine gleiche Zweiganstalt in diesen
Tagen in Triest errichtet . Die Verhandlungen wegen
der Verlegung einer Zweigstelle einer deutschen Bank
nach Triest  haben Jahre gedauert . Dass sie jetzt zu
.einem gedeihlichen Abschlüsse gelangt sind, bedeutet
einen nicht zu unterschätzenden Erfolg des Deutschtums
Mn Mittelmeer . Wird doch hierdurch das in der alten
österreichischen Hafenstadt ansässige Deutschtum nun¬
mehr wirtschaftlich unabhängig von den italienischen
und slawischen Banken , die es den einzelnen Deutschen
durch Entziehung des Kredits , Aufkündigung der Tar-
lehne usw. sofort haben fühlen lassen, wenn er sich
national , deutsch betätigte . Dringend zu wünschen ist,
daß nunmehr auch die r eichsdeutschen  Kreise , so¬
weit sie Geschäftsbeziehungen nach Triest und darüber
hinaus haben, ihren Verkehr mit den italienischen un.d
slawische gegen das Deutschtum arbeitenden Banken
abbrechen und sich der Vermittelung der imnmehr er¬
richteten deutschen  Bank in Triest bedienen.

* Die Preiskrömmg des Ochsen. Mit was für-
merkwürdigen Mitteln der Bund der Landwirte ar¬
beitet , um neue Mitglieder zu erlangen oder schon
wankende festzuhalten, zeigt die Äußerung eines
Bundeshäuptlings aus der Göttinger Gegend : dieser
sagte, dem „Hannov . Cour ." zufolge, zu einem ange¬
sehenen Landwirt : „Wenn er nicht dom Bund der
Landwirte beitrete , würde sein Ochse nicht wieder preis¬
gekrönt werden."

* Eduard Bernstein als Mitglied der Schöneberger
Schuldepntation nicht bestätigt . Dem bekannten sozial¬
demokratischen Schriftsteller und Stadtverordneten
Eduard Bernstein in Schöneberg, der als Mitglied der
Schuldeputation von den Stadtverordneten gewählt
wurde , ist zur Ausübung dieses Amtes die Genehmi¬
gung versagt worden.

Rechtsprechung und Usvwaltüng.
Justiz -Personalien . Rechtsanwalt Steinmetz  in Fulda

wurde zum Notar ernannt . — Den GericktsassessorenDr . Frei¬
herr Loew von und zu Steinfurth  zu Wiesbaden und
Dr . Hoddick  ist die nachgesuchteEntlassung aus dem Justiz¬
dienst erteilt . — Bei dem Strafgefängnis in Tegel und den!
Kentralgefängnis in Bochum ist je eine Jnspektorstelle zu

AusLmrd»
Afterpvich-Dugauu.

Protest gegen den Bcsrrch Kaiser Wilhelms in Galizien.
Der „Kurier Jwowski " protestierte in einem Artikel energisch
gegen den beabsichtigten Besuch Kaiser Wilhelms in
Galizien. Ein derartiger Besuch, so behauptet das Blatt,
müsse als eine Provokation des galizischen Volkes ange¬
sehen werden.

Jongleure als Spione verhaftet. Eine aus sechs Köpfen
bestehende angebliche chinesische Jongleurtruppe wurde in
Lemberg unter dem dringenden Verdacht der Spionage zu¬
gunsten Rußlands verhaftet.

Russische Spionage. Wie aus Czernowitz gemeldet
wird , sind dort drei Personen verhaftet worden, die den
Nördlichen Teil der Bukowina bereisten. Wie man mitteilte,
waren es in Zivil gekleidete russische Offiziere. Außer einer
umfangreichen kompromittierenden Korrespondenz wurden
auch viele Pläne und militärische Dokumente beschlagnahmt.

Belgien.
Die Ausstandsbewegung in Charlerois . Die' Ansstands¬

bewegung im Kohleirbecken von Charlerois droht immer
mehr einen größeren Umsang anzunehmen. Aus diesem

wo man sie traf, ausgepeitscht, gefoltert, gebrandmarlt, ja
verbrannt.

Trotz alledenl waren sie nicht zu vertilgen, ebensowenig
auszurotten wie schädliches Ungeziefer. Waren sie doch mit
allen Schlupfwinkeln jedes Landes bald bekannt, vermochten
sie jedem klimatischen Ungemach zu trotzen. Hunger und Durst,
Hitze und Kälte, jegliche Not hatten keine Schrecknisse für
das elastische Geschlecht, welches alles vertragen kann, nur
nicht dauernd der Freiheit beraubt zu werden. Beim leisesten
Sonnenschein des Glückes schwollen die dezimierten Scharen
wieder zu reich gesegneten Familiengruppcu an, die, noch
immer ein Stück Poesie mitten in der dürren Prosa des
20. Jahrhunderts , uns zeigen, „wie man das Leben ver¬
raucht, verschläft und vergeigt und cs dreimal verachtet".

Berliner ThSater-Brief.
—, 10. April.

Die Akademische Bühne, die sich jetzt Berliner Litera¬
rische Gesellschaft nenrtt, veranstaltete unter den Auspizien
Ulrichs v. Wilamowitz-Möllendorsf eine Ausführung des
EuripideischenH i p p ol y t in der Übersetzung dieses dichte¬
risch nachsühlenden Gelehrten. Wilamowitz, der im Gegen¬
satz zu Mommsens scharf geschnittenen und geprägten Zügen
einer römischen Münze etwas Mildes, Aninutig-Heitcres
hat, etwas von griechischer Sophrosyne in den jugendlichen
Zügen unter dem weißen Haar, machte selbst den Prologus.

In einer geschliffenen glitzernden Causerie gab er ein
Borwort . Und er gewann sofort dadurch die Hörer, daß er
humoristisch die Bosheit der Veranstalter glossierte, die ihn
gerade deshalb, weil er den Hippolyt für unaufführbar er¬
klärt hatte, zum Herold der Aufführung genötigt haben.
Er führte dann aus , welche Mittel man angewendet habe,
um eine Bühnenmöglichkeit zu erzielen, und forderte, so wie
seine Rede frei von allem philologischen Ballast war , auch
die Hörer auf, das Werk unbefangen, menschlich anteilsvoll
zu genießen.

Das war ein frommer Wunsch, der sich mrr teilweise
erfüllen konnte.

Was uns an diesem Drama interessiett, ist die psycho¬
logische Charakteristik des Jünglings Hippolyt. Im Gegen-

__ Mr§sLKd§Ker CagblrM.
Grunde haben mehrere Zechen in Courcelles, Fontaine-
Eveques und Anderslues eine 5- bis 7Proz. Lohnerhöhung
gewährt. In Bracguegnies und Thieu haben die Streiken¬
den durch Gewaltmaßregeln viele Zuläufer erhalten. Die
Zahl der Ausständigen im Kohlenbecken von Charlerois be¬
trägt ungefähr 1900. Nachts wurden an den Häusern noch
arbeitender Bergleute die Fensterscheiben eingeschlagen.
Gendarmerie ist eingetro-ffen. da man annimmt, daß die
Unruhen sich vermehren.

Frarrkreiar.
Eine Abschiedsaudienz. Präsident Fallitzres empfing

den bisherigen italienischen Botschafter und jetzigen Minister
des Äußern Marguis ' di San Giuliano  in Abschieds¬
audienz und überreichte ihm das Großkreuz der Ehren¬
legion.

Eisenbahner-Bewegung. Die Angestellten der Eisen¬
bahngesellschaft hielten eine Versammlung ab und be¬
schlossen, einen Tageslohu von 5 Frank zu verlangen. Nach
der Versammlung zogen etwa 600 Personen unter Voran¬
tragung einer roten Fahne in geschlossenem Zuge durch
die Straßen . Es kam vielfach zu Zusammenstößenmit der
Polizei. Die Unruhen steigerten sich noch, als ein Demon¬
strant verhafiet wurde, weil er einen Polizisten mit dem
Fuß gegen den Unterleib getreten hatte. Die Eisenbahner
versuchten, den Verhafteten den Händen der Polizisten zu
entreißen. Schließlich zog die Polizei blank und zerstreute
die Menge. Hierbei wurden auf beiden Seiten mehrere
Personen verwundet, darunter ein 17jähriger Bursche tödlich.

Der Ausstand im Hafen von Marseille. Die Seeleute
hielten eine Versammlung ab, in der beschlossen wurde, eine
Abordnung an den Vorsitzendender Marseiller Handels¬
kammer zu senden mit dem Ersuchen, bei der Behörde und
bei den Reedern zu intervenieren, damit eine baldige Bei¬
legung des Konsiiktes herbeigeführt werde. Dies deutet
auf ein baldiges Ende der Ausstandsbewegung hin.

über die Elsässer in der srmizösischen Fremdenlegion
berichtet der „Figaro ": Nach einer Statistik der in der
Fremdenlegion engagierten Elsässer sind insgesamt 1220
Elsässer in diesem Jahre gegen 399 im Vorjahre in die
Fremdenlegion eingetreten. Auch die ersten Monate des
letzten Jahres zeigen eine Erhöhung. Es ist besonders zu
bemerken, daß mehrere junge Leute der Stadt , in welcher
die Eltern des kürzlich im Kampfe in Nordafrika gefallenen
Hauptmanns Ziegenschuh  wohnten , in die Fremden¬
legion eingetreten sind.

GirglanL-
Zu den Neuwahlen. Der liberale Haupieinpeitscher

sagte in einer Rede in Manchester: So sehr die Regierung
das mit den Neuwahlen verknüpfte Durcheinander zu ver¬
meiden bestrebt sei, werde eine Krise eintreten, sobald die
Lords die Vetobeschlüjse des Unterhauses zurückweisen
Würden.

Russland.
Ausweisungen von Juden . In Kiew erhielten 671

Judenfamilien , im ganzen 2700 Personen, Ausweisungs¬
befehle. Ähnliche Maßnahmen werden auch an anderen
Orten erwartet.

GMecherrlrniÄ.
Die Nationalversammlung. Die Wahlen zur National¬

versammlung werden laut Beschluß der Regierung Ende
Juli stattfinden, damit sie am 1. September zusammen¬
treten kann.

» ‘St!' "
Die Regelung der Kretas rage. Wie die Zeitungen

melden, bereitet die Pforte infolge der Nachricht, daß gegen¬
wärtig zwischen den Kretaschutzmächten ein Meinungsaus¬
tausch über die definitive Regelung der Kretafrage stalt-
ftndet, ein diesbezügliches Memorandum  an die
Mächte vor.

Zu den Grenzzwischenfällen. Wie von authentischer
Seite gemeldet wird, hat der Militärkommandant von
Adrianopel aus Befehl des Kriegsministeriums eine ständige
Kommission aus Offizieren des Generalstabes gebildet, die

satz zu Racine, in dessen Tragödie Hippolyt der Liebes
raserei Phädras imr deswegen Widerstand leistete, weil er
in eine andere verliebt ist, erscheint hier das Motiv vertieft

Hippolyt ist hier der spröde Jünglings -Mensch in
Waffen, herb, unerweckt, mit einer schamhaften Scheu von
dem Weibe. Man denkt bei ihm schon an die reinen Toren
des mittelalterlichen Epos , die keusch bleiben und in der
Furcht, sich in der Franen -Umarmung zu „versiegen", sich
der Weiberliebe enthalten.

In Stuckens GäwLn sahen wir solche Bersuchungs-
szenen, die der Gralsritter zu Ehren der Jungfrau Maria
bestand. Diesem Madonnemnotiv verwandt ist bei dem
Griechen das Artemis-Motiv. Artemis, die Jungfrau , die
Unnahbare, die Jägerin , die gewappnet schreitet, sic ist die
Göttin des ritterlichen Hippolyt, und Widcrsacherin und
Verführerin ist Aphrodite.

Zwei Lebensmächte stellen sich hier dar, die um die
Seele eines Menschen ringen. Euripides führt die Göttin¬
nen handelnd ein. Die Bearbeitung strich sie und' deutete
ihre mitwirkende Gegenwart nur durch zwei Altäre an.
Menschlich näher gebracht sollte durch diese Eliminierung
die Handlung werden. Aber hier beruht alles so sehr auf
der Mitwirkung der Gottheit, daß ihr einfaches Fortbleiben
als Lückenhaftigkeit und Mangel an treibender Ursache emp¬
funden wird. Und Verlegenheiten kommen weiter daraus.
So wird die Rede der Artemis, die Thcseus das ganze
Geschick erklärt und die unentbehrlich ist, einer Dienerin
übertragen. Dieselbe Dienerin hat auch die Chorpartien zu
sprechen.

So blieb hier viel Zwiespältigkeit. Trotzdem hatte die
Aufführung im Darstellerischen manches Eindrucksvolle.
Rosa Bertens vor allem gestaltete in der Thädra alle Dä¬
monien sinnlicher Besessenheiten. Stägemann als Hippolyt
ließ freilich die rauhe Tugend vermissen und begnügte sich
mit dem Allgemein-Jugendlichen.

Eine interessante Zugabe des Abends war , daß man
den Fortunhscheu Kuppelhorizont dabei kennen lernte, der
bis jetzt der vollkontmenste Bühnenhimmel ist, und der mit
seinen Wolkenbildungen und Lichtphänomenen, die aus ihn
projiziert werden, der stärksten Stiulmungscrweckungcn
fähig ist. F.  E.

Morgen -Ausgabe , 1. Matt . Nr . 167«

ununterbrochen  die Grenze inspizieren soll, um bei
den sich immer mehr häufenden Zusammenstößen zwischen
türkischen und bulgattschen Grenztruppen stets sofort die
Verantwortlichkeitfür solche Vorkommnisse sestzustellen.

Das Räuberunwesen in Albanien. Das Ministerium
des Innern erhielt eine Depesche aus Priscina , in der mit¬
geteilt wird, daß sich die Räuberbanden infolge der ihnen
von den Behörden erteilten Ratschläge zerstreut hätten. Die
Führer würden sich unterwerfen. Die Entsendung von
Truppen gegen Priscina dauert fort.

Neun Geschütze erobert. Ans der Pforte angelangte
Depeschen melden, daß die Albanesen in Prischtina bereits
neun Geschütze erobertest.  Die Aufftändischen
dringen gegen Süden vor und bedrohen die Nachschub-
linien der Truppen.

Oftasien.
Über „Amerikas wahre Absichten" spricht sich Gras

Qkuma  im Tokioer „Hochi" folgendermaßen aus : „Vou
dem Standpunkt der auf die Erlangung der Suprematte
aus dem Stillen Ozean gerichteten amerikanischen National-
politik aus betrachtet ist die Mandschurei nicht nur schon
jetzt ein wichtiges Absatzgebiet, sondern wird zweifellos in
Zukunft der allerbedeutendste Markt werden. Es ist daher
nicht zu bezweifeln, daß Japans geographische und
historische Stellung zu diesen Gebieten für Amerika ein
außerordentlich starker Hemmschuh ist, und man muß sagen,
daß es ganz natürlich ist, daß Amerikas Politik darauf aus
ist, Japans Entwicklung niederzudrücken.  Zu diesem
Ende erklärt Amerika, daß Japans Entwicklung nicht im
Interesse der Völker Europas siegen könne und vollsührt
unter einer ganz oberflächlichen Vermengung von Handels-
Interessen und Volksinteressen antijapanische Ungerechtig¬
keiten in seinem Lande. Außerdem aber versucht es Frank¬
reich, das Deuffche Reich und andere Länder auf seine Seit«
zu ziehen und dazu zu veranlassen, unsere Entwicklimg zu
hemmen. Auf den ersten Blick erscheint es sehr sonderbar,
daß Amerika, das vor 60 Jahren unser freundlichster Helfer
war, mit einem Male zum erbittertsten Japanhasser gewor¬
den ist; man muß indessen annehmen, daß tatsächlich sehr
gewichtige Gründe dahinter stecken. Die Frage der Neu¬
tralisierung der mandschurischen Eisenbahnen, die Frage
des Baues der Chinchou-Aigun-Bahn nsw. sind durchtveg
Ausflüsse ein und derselben Politik. Es läßt sich heute nicht
schnellsertig Vorhersagen, ob schließlich ein japanisch-
amerikanischer Krieg  unvermeidlich sein wird,
oder wie aus derartigem Gerede beruhende Gettichte endigen
werden. Es ist aber nicht zu bezweifeln, daß der Druck der
Mächte gegen unser Land infolge der Politik Amerikas nach
und nach immer stärker wird. Man darf nun diese äußerst
wichtige politische Angelegenheit nicht lediglich der diplo¬
matischen Leitung der zuständigen Behörden überlassen,
vielmehr muß auch das Volk in bestimmter Weise dazu
Stellung nehmen und aus die Lösung der Angelegenheit
hinarbeiten." _

Luftschiffe und Aersylrme.
Zu Graf Zeppelins Nordpolfahrt.

Stuttgatt , 9. April. Graf Zeppelin ist mit Oberingenieur
Dürr ins Engadin abgereist, um aus dem Morteratsch-
Gletscher Versuche mit einem für die Polarfahrt bestimmten
Eisanrer  vorzunehmen.

Cölner Luftschissmanöver.
wb. Cöln, 11. April. Heute vormittag kurz nach 9 Uhr

ist „P . 2" mit neun Personen in der Gondel zu einer mehr¬
stündigen Fahrt in der Richtung nach Coblenz ausgestiegen.

wb. Bonn, 11. April. „P . 2" überflog um 10 Uhr
15 Minuten die Stadt in der Richtung aus Godesberg.
Um 11 Uhr 50 Minuten wurde das Lustschiss über Ander¬
nach gesichtet.

#

Bonn, 11. April. (Eigener Drahtbericht.) Um 10 Uhr
vormittags unternahm auch das Luftschiff „M. 2" einen
Aufstieg zu einem Probeflug und landete uw 11 Uhr wieder
vor der Halle.

Ans Kunst und Leben.
Verein der Künstler und Kunstfreunde.

Heute, Dienstag, den 12. April, wird das „Klinglex-
Quartett"  wiederum — wie an jedem der 5 Beet¬
hoven - Abende — mit einem der Streichquartette aus
oes Meisters „Opus 18" beginnen. Diesmal ists das in
D-Dur, als Rr. 3 veröffentlicht, in Wahrheit aber das erste
Quattett , das der jugendliche Tondichter schrieb und als
solches besonders interessant. Der Einfluß Jos . Haydns
ist hier noch unverkennbar. Die 1. Violine tritt fast kon¬
zertierend auf, während die anderen Instrumente mehr nur
als Füllstimmen hinzutreten; erst im „Finale " regt sich ein
mehr polyphones Leben: alle Stimmen beteiligen sich gleich¬
wertig an dem frohmutig heiteren Tonspiel. Das „Andante"
der langsame Satz — innig und sinnig in jeder Wendung
— ist, wie so oft bei Beethoven, der starke Grundpfeiler des
ganzen Werkes; das liebenswürdige „Menuett" — eine
respektvolle Verbeugung vor Haydn urrd Mozart.

Nun das C-Dur-Quartett op. 59 — gern auch das
„Helden-Quartett " genannt, weil es zeitlich und geistig mit
dem Jdeen -Kreis der „Eroica"-- und „C-Moll-Sinfonie"
gewisse Berührungspunkte unterhält . Nach der wie noch
zagend und tastend beginnenden Einleitung schießt als ein
'nächtiger Feuerstrom das kampfessteudige„Allegro" hervor
und breitet sich triumphierend ans ; während das „Andante"
gleich einer weltfremden Klage still-melancholisch dahin,
gleitet, von den seltsam, fast schauerlich pochenden Pizzikato-
Schlägen des Violoncell begleitet: es ist wohl eines der
poestevollsten Tonstücke des Meisters, von Schmerz, Klage
und Ergebung sanft widerhallend. Nach dem „Minuetto
grazioso" — der Ruhe vor dem Sturm — scheinen alle
Kräfte neu gesammelt zu dem gewaltigen Fmale : der be¬
rühmten „C-Dur-Fuge", Einsam beginnt die Bratsche mit
dem Thema, die 2. Geige antwortet mit dem gleiche«
Thema, ihr folgt das Cello, zuletzt übern.mmt die 1. Geigx
die Führung ; und von eigenartigen, sinfonisch gestalteten
Zwischensätzen untcrbrochcn, wird dann jene sugierte Form
immer wieder ausgenommen, und das Thema, oft noch mit
neuen Gegenthemas verknüpft, kunstgemäß und doch
und selbstherrlich durchgeführt. Die klanglichen Wirkungen
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Aua Stadt und Land.
Wiesdadsusr Uschrichlen»

Wiesbaden,  12 . April.
— Der Kaiser pat im Anschluß an seinen Aufeuihatt in

Mainz gestern vormittag eine kurze Spazierfahrt in den
Rheingau unternommen, die ihn durch Biebrich, Dotzheim,
Frauenstein, Georgenborn, Chausseehaus nach Wiesbaden
führte. Hier ging die Fahrt durch die Emserstraße, Michels-
berg und Marktstraße nach dem Schloß, wo die kaiserlichen
Automobile, wie schon mitgeteilt, um 12.40 Uhr eintrafen.
— An dem Frühstück bei Herrn und Frau vr . v. Meister
nahmen außer dem Gefolge des Kaifcrs teil : Oberst
v. Conta, Landrat Kamnrerherr v. Heimburg, Oberregie¬
rungsrat v. Gizycki, OberbürgermeisterDr. v. Jbell , Landes¬
hauptmann .Krekel, Polizeipräsident v. Schenck-Wiesbaden
und Polizeipräsident Scherenberg-Franksnrt a. M., Land-
tagsabgeordneter Kommerzienrat Bartling , Herr vom Rath-
Frankfurt a. M. (ein Schwager des Regierungspräsidenten).
Landrat Ritter v. Marx-Homburg v. d. H,, Landrat Geh.
Regierungsrat Wagner-Rüdesheim, Kurdirektor v. Ebmeyer
und Major Laufs: Der Kaiser weilte über 2 Stunden bei
dem Regierungspräsidenten und fuhr dann wieder, von der
vom Schloß bis zum Regierungsgebäude in der Luisen¬
straße spalierbildenden Menschenmenge lebhaft begrüßt, ins
Schloß, wo der Tee eingenommenwurde. Hierzu war nur
das Gefolge anwesend. Nach kurzem Aufenthalt erfolgte
dann wieder die Rückfahrt nach Homburg.

— Gerichts-Personalien. Referendar Dollweber  bat
die große Staatsprüfung bestanden und ist zum Gericbl-SNfsenor
ernannt worden. — Gerichtsassessor Dr. M r cha elr s «st dem
Höchster Amtsgericht als Hilfsrichter zugeteilt. — Gerichts¬
assessor Senckel  ist als Rechtsanwalt bei dem hleugcn Amts¬
gericht und Landgericht zugelafsen worden.

— Hohes Alter. Rentner Julius Herz,  Kaiser-
Friedrich-Ring 55, feierte gestern seinen 91. Geburtstag . Er
war früher Inhaber der von ihm vor etwa 60 Jahren be¬
gründeten Firma Julius Herz, Gold-, Silber - und Juwelen¬
geschäft in der unteren Webcrgaffe. Der alte Herr erfreut
sich noch körperlicher Rüstigkeit.

— Mitta - sverpflegung bedürftiger BolksschrWndcr.
Der „Verein für Kinderhorte", der bisher durch die beiden
ihr augegliederten Kommissionen für Mittagsverpflegung
123 armen Kindern eine warme Mittagsmahlzeit bieten
konnte, hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, diese Kmn-
mifsiou von dem Verein loAzulösen, da sie den immer wach¬
senden Anforderungen nicht in dem Maße gerecht werden
kann, wie es einer sewMndigen Organisation möglich ist.
GZ hat sich sofort eine Anzahl Damen bereit erklärt, die
Gründung eines Vereins, der den segensreichenBestrebuir-
gen der Speisung bedürftiger Volksschulkinder die ge¬
wünschte feste Grundlage bieten soll, in die Wege zu leiten.
Dem vorbereitenden Ausschuß gehören neben anderen sich
für diesen Zweig sozialer Fürsorge interessierenden Per¬
sönlichkeiten vor allem die auf diesem Gebiet bereits er¬
fahrenen Mitglieder des Horlvorstandes und speziell der
Mittagsverpflegung'skommisston an. Die konstituierende
Versammlung findet Donnerstag , den 14. April, nachmittags
5 Uhr, im Rathaus , Zimmer 37, statt, und alle Kinder¬
freunde, die diesen Bestrebungen und der Fortentwicklung
moderner sozialer Hilfstätigkeit Sympathie errtgegrnbrin-
gen, sind dazu eingeladen.

— Die Grundbuchanlcgung im Regierungsbezirk Wies¬
baden geht ihrem Ende eirtgegen. Das Grundbuch ist bis
jetzt in 860 von 930,Gemeinden in Kraft, im abgelausenen
Fahre ist das Grundbuch für 35 Gemeinden fertiggestellt
worden. Bei den noch ausstehendcn 70 Gemeinden handelt
es sich meist um die vorherige Erledigung des Zufammen-
legungsversahrens.
gmggg

— Pioniere beim Brückenbau. Aus Mainz  wird uns
berichtet: Das 21. Pionierbataillon vollendete die den
Kasteler Stromarm seit Donnerstag in Angriff genommene
Behelfsbrücke am Samstag . Es war dem Bataillon nur
einige Stunden am Tag Zeit gelassen, an dem Brückenbau
zu arbeiten, da die übrige Zeit für den Dienst verwendet
werden mutzte. Viele Spaziergänger bewunderten a-m
vorgestrigen Sonntag die Behelfsbrücke, die auch vom mili¬
tärischen Gesichtspunkt aus eine Meisterleistung des 21.
Pionierbataillons genannt werden darf. In der Mitte der
Brücke, die aus 40 Pfahls vchböcken ruht , befindet sich ein
55 Meter breiter Durchlaß, bestehend ans drei Brücken¬
gliedern mit je zwei großen Kiesnachen. Hochinteressant
anzusehen ist es, wenn der Durchlaß von den Pionrer-
mamffchaften auf Kommandoruft der Vorgesetzte geöffnet,
die Brückenglieder nach Untcrstrom sich bewegen und sich
seitlich an die Brücke anlogen und die Dampfer oder
Schlepper mit Anhangefchiffendurch die Brücke passieren.
Das neue 25. Pionierbataillon beginnt am Montagabend
nur 9 Uhr zwischen Jngclheimer Aue und Rettbergsaue im
sogenannten Wachsbleicharmmit dem Bau einer Ponton¬
brücke. Zu diesem Zweck ist dem Bataillon der Korps-
brückentrain zur Verfügung gestellt, der das Pontonier-
material an den Übungsplatz anfährt. Während dem nächt¬
lichen Einbauen und Einfahren der Brückenglieder darf kein
lautes Kommandowort ertönest, die Befehle erfolgen rm
Flüsterton, alle Geräusche rnüssen vermieden werden, damit
der in nächster Nähe befindliche Feind nicht aufmerksam
wird. Die Mannschaften müssen dann erhöhte Aufmerksam¬
keit auf ihre Führer haben. Die Besichtigungen durch den
Chef und Geucralinspekteur General der Infanterie von
Beseler-Bcrlin, die um einige Tage verschoben werden
mußten, beginnen auf dem Großen Sand mit Exerzieren
usw., dann folgen die technischen Übungen.

— Schulgclderlasi. Einer kleinen Anzahl bedürftiger,
sich durch Fleiß. Fortschritte und gutes Betragen auszeich¬
nender Zöglinge der städtrschen höheren und MittelsWUlen
kann das Schulgeld ganz oder teilweise erlassen werden.
Jüngere Kinder, die noch keine fremde Sprache erlernen,
können keine Berücksichtigung finden. Gesuche um Erlaß
oder Ermäßigung des Schulgeldes sind bis zum 30. April
bei den Direktoren und Rektoren der genannten Schulen
einzureichen.

— Der Obstertrag der an den Bezirksftraßen und Vizi-
nalwegen des diesseitigen Bezirksverbandes stehenden 42 400
Obstbäume bezifferte sich im abgelausenen Jahr auf 14 156
Mark gegen 21 512 M. in 1908, und zwar war der Ertrag
in den LandesbauinspektionenWiesbaden — 87 M. (180 M.
in 1908), Idstein = 1538 M. (3360 M.), Diez = 3929 M.
(5817 M.), Montabaur = 744 M. (375 M.), Dillen-
burg --- 5074 M. (8523 M.), Frankfurt a. M. - 1803 M
(1742M.)>Oberlahnstein — 873 M. (1379M.) und Hachen¬
burg - 108 M. (136 M.).

— Wissenschaftliche Luftballons. Am Donnerstag , den
14. April, finden in den Morgenstunden internationale
wissenschaftliche Ballonaufstiege statt. Es steigen Drachen,
bemannte oder unbemannie Ballons in den meisten Haupt¬
städten Europas aus. Der Finder eines jeden unbemann¬
ten Ballons erhält eine Belohnung, wenn er der jedem
Ballon beigegebeuen Instruktion gemäß den Ballon und die
Instrumente sorgfältig birgt und an die angegebene Adresse
sofort telegraphisch Nachricht sendet.

— Der 9. deutsche Stenographentag Gabclsbergcr, die
alle fünf Jahre erfolgende Vereinigung der Vertreter des
zurzeit über 1800 Vereine mit etwa 100000 Mitgliedern
zählenden deutschen Stenographenbundes „GabelSberger",
findet heuer in den Tagen von 22. bis 27. Juli in Stuttgart
statt. Mit dem Bundestag sind zum erstenmal auch öffent¬
liche Wettschreiben verbunden. Bis jetzt liegen bereits über
1000 Anmeldungen zur Teilnahme an den Wettschreiben
vor, für die schon eine große Zahl wertvoller Preise gestif¬
tet und eine besondere Wettschreibeordnnng ausgcarbeitct
worden ist, die Geschwindigkeiten von 120 bis 320 und mehr
Silben in der Minute bei einer Diktatdauer von 5 Minuten,
sowie die Bildung besonderer Gruppeir für jeden einzelnen

Volksstamm Vorsicht, soweit die Teiwe-hmerzahl dies recht¬
fertigt. .Im Mittelpunkt des Programms steht außer den
Wettschreiben, die am Sonntag , den 24. Juli , in mehreren
arößeren Schulgebäuden abgehakten werden, eine nnttags
ftattstndende öffentliche Festsitzung. s»wie eine abends zu
veranstzalteude FestdersamMlung mit Preisverteilung . we-
fchLftbsührer des Bundestags ist Kammerstrsoyraph
Schaible in Stuttgart.

- Schutzzollpolitik. Der 3. und 4. Bezirksverein der
Rationalliberalen Partei hält heute abend um 8'/s Uhr >m
Probesaal der „Wartburg " eine Versammlung ab, in der
Herr Qr. Becker -Sprendlingen., der bekannte frühere
Reich Atagsab geordnete für Offenbach, über „Schntzzoupol«-'
tik" sprechen wird. Angehörige und Freunde der Natw--
nalliberalen Partei sind zum Besuch der Versammlung e:n-

— Soldatcnfanrilien. In der Sache „Soldaten-
familien" ist weiter von Erbenheim  zu berichten, daß
die fünf Söhne des Maurermeisters Wilhelm Krag  eben¬
falls des Königs Rock getragen haben. Krag, welcher Mr ->
zehntelang bei dem Maurermeister Georg Brrk in Wies¬
baden als „Ofen- und Hcrddoktor" in Stellung war , ist durch
sein zuvorkmumeudes Wesen und seinen Humor eine oer
uns stadtbekannte Persönlichkeit geworden.

_Für Kellerskopsbesucher. Ein Kundiger schreibt uns
ans die Einsendung in Nr. 163 unseres Mattes : „Sin un¬
angenehmer Weg" folgendes: Während des Bauesi der
Straße Rambacli-Naurod wähle man, um ans oen KeLers--
kopf zu gelangen, von Rambach aus die rote  Markierung.
Dieser folgend gelangt man aus schönem, müchelcfem Wald¬
weg auf die Hohe. Der durch gelbe Markierung gekenn¬
zeichnete Weg ist durch den Straßenbau cm vielen Stellen
nur mit Mühe zu passieren.

— Wichtig ftir Hotelbesitzer und Gastwirte. Die Hotel¬
besitzer und Gastwirte werden wiederholt daraus ausmerk-.
sam gemacht, daß die sämtlichen bei ihnen beschäftigten
Koch- und Kellnevlehrlinge unter 17 Jahren verpflichtet sind,
die gewerbliche Fortbildungsschule zu besuchen. Dieselben
sind' sätest .'ns am dritten Tage nach ihrem Eintritt der
Vermeidung von Strafen in der Gewerbeschule, Weuritz-
ftraße 34, Zimmer 10, anzumelden.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 2. April zu längerem
Aufenthalt angemeldeten Fremden: 10 Dl Personen, m
kürzerem Aufenthalt: 16 028 Personen, Gesamtsrcquenz:
26 279 Personen; Zugang in verflossener Woche zu längerem
Aufenthalt: 1129 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 1826
Personen, Gesamtfreqnertz: 2955 Personen; zusammen zu
längerem Aufenthalt : 11380 Personen, zu kürzerem Ausent-
halt : 17 854 Personen, Gesamtfrequenz: 29 234 Personen.

— Born Bntomobilverkehr. Die Frage der Bekämpfung
der hauptsächlich vom Automobilverkehr veranlaßten
Staub plage  und der Beseitigung der aus letzterer für
die Straßenanwohner entspringenden Schäden hat dis
Wegebanabteilung des Bezirks-Verbandes Wiesbaden im
abgelausenen Jahre eingehend beschäftigt. Die Erschwe¬
rung der Stratzemmterhaltung durch den Autoverkehr war
im Jahre 1909 wie seither der Fall . Eine genauere Bcrbach-
tung der chauffierten Straßen zeigt deutlich, daß selbst dre
schnellfahrenden leichteren Autos den Straßen größeren
Schaden zufügen, als anfangs angenommen wurde. Ais
wirksamstes Mittel dagegen hat sich das seit 1898 im Be¬
zirk eingesührte Kleinpflaster bewährt. Von den zur Bin¬
dung des Staubs aus der Oberfläche chauffierter Straßen
geeigneten Mittel ist bisher der Teer als das wirksamste
erkannt, und deshalb auch zu Versuchen größeren Umfangs
verwendet worden. Dieser Oberflachenteerunghastet indes
der Übelstand an, daß sie nur bei länger andauernder trocke¬
nen und heißen Witterung mit Erfolg angewendet werden
kaum Da eine solche Wirterungsperiode irn Sommer 1909
nicht eintrat , so konnten die beabsichiigten Teerungen nicht
ausgesührt werden, dagegen stzid mit der svzenannten
Jnnenteerurrg, bei der das Schottermaterial vor der Ver¬
wendung geteert wird , Versuche äugestellt, wie solche in der
Sckstveiz und in England veranlaßt wurden und günstige
Ergebnisse erbrachten. Ein abschließendes Urteil kann erst

sind hier fast orchestraler Natur ; nicht vier Instrumente —
vier entfesselte Elemente scheinen gegeneinander zu stürmen!

Den Schluß des Abends macht das B-Dur-Quartett
op. 130 — in der Hauptsache von einem ursprünglichen,
schier dämonischen Humor durchwaltet. Sechs Sätze: ein
Wunderwerk der gigantischen Schöpserlaune Beethovens!
Dem unruhvollen ersten „Allegro" folgt eine Art „Scherzo"
von phantastischer Wildheit; dann das an Gegensätzen der
Empfindung überreiche „Andante" und ein heiter-anmut¬
volles „Alla Tedesca" — aus deutschem Herzen für deutsche
Herzen geschrieben. Darnach aber wie mit einem Zauber¬
schlag die ..Eavatiua " — dies unendlich weihevolle Adagio,
vom Himmel heruntergebetet; Zum letzten Schluß im
„Allegro" — wieder helljauchzendesLeben: So gemahnt
Beethoven an die Götter Homers, welche in drei Schritten
die Grenzen der Welt erreichen. O. O.

C. 3L Aus Briefen Stauffer -Bcrns , die Adolf Frey in
„Kunst und Künstler" veröffentlicht, verdienen einige Selbst¬
bekenntnisse besonderes Interesse, die die Tragik im Leben
und Schassen dieses später so traurig dahin gegangenen
Künstlers bereits ahnen lassen. So schreibt Stauffer am
29. September 1882, nachdem er eben seine ersten äußeren
Erfolge errungen hatte, an Frey : „Mein Zustand hat ent¬
fernte Ähnlichkeit mit dem der ersten Menschen, nachdem sie
vom Apfel' gegessen, die Erkenntnis ist da, aber zugleich das
Unvermögen. Es ist eine schöne Sache um die Kunst, wenn
man sie kann, und in der Haut eines Vclasquez müßte es
sich brillant leben mit dem Gefühl, es beinahe noch besser
machen zu können als unser Herrgott. (Diese Empfindung
hatte ich letzthin, als ich mir die 3 Portraits der Dresdener
Gälerie anguckte, oder, besser gesagt, verschlang, ob auch
verdaute?) Wenn man aber das zweifelhafte Glück hat,
wohl die Schönheit der Natur ganz zu empfinden, und es
einem nickn vergömrt ist, so viel Begabung zu besitzen, daß
man das Empfundene treu genug lviedergeben kann, dann
hol's der Teufel! Das ist's denn auch, was mich zu keiner
rechten Freude kommen läßt , dieses Übergongsstadium, wo
man wohl hat sehen lernen, aber noch nicht malen und wo
einen der Zweifel immer plagt, ob man es überhaupt ein¬
mal lernt oder nicht. Meine Wünsche sind zwar im Ver¬

gleich zu manchen airdcren Künstlern sehr bescheiden, ich
wäre froh, wenn ich einmal bloß einen Kops gut malen
lernte, der Weg vom Auge aus die Leinwand scheint mir
aber sehr lang." Vom 22. Juli 1883 ist ein anderer Brief,
der ähnliche Klagen enthält : „Ich gebe mir wirklich Mühe,
etwas zu lernen, aber das Zeug ist zu schwer und die Fort¬
schritte gehen langsam, glückt einem was in Zeichnung, daun
hapert's mit der Couleur, und kurz irgend etwas ist immer
los, was einem die Fäcke(Flügel) Mtzt, ich denke aber, mit
der Zeit gibt sich vieles, rcsp. kann man noch vieles lerricn.
Ich krieche von einem Moralischen in den and cm und bin
sehr begierig, wann das mal aufhören soll. Die Kunst ist
halt schwer und mancher lernt sie nie und dann noch unvoll¬
kommen . . . Seit 3 Monaten habe ich kein Portrait ge¬
malt, der Teufel soll die Lmte holen, man hat nur Ärger,
macht man es gut und künstlerisch, so wollen sie's nicht
haben, und gegen meine Überzeugung ändere ich nichts, da
habe ich, um allem Ärger auszuwcichen. mal 3 Monate
keinen Bankier oder Staatsmann oder Dichter g'malt , und
bin dabei prachtvoll gediehen, früh mit Vergnügen an die
Arbeit, abends mit Vergnügen zu Bett mit dem erheben¬
den Gefühl, heute nicht für die Eitelkeit irgend eines ge¬
malt zu haben, sondern ad majorem Dtei gloriam, das ist
bedeutend erfreulicher, passen Sie mal aus, es wird nicht
mehr lange dauern, dann stecke ich die Portraitmalerei als
Berus aus und male nur noch, wer mir konveniert, und sonst
Studien oder Bilder. Dazu muß man zwar Geld haben,
aber es wird sich schon machen."

Theater und Literatur.
Im Brüsseler Monnaie - Theater  wurde

vorgestern „Der fliegende Holländer"  ausgesührt.
Die Direktion hat das Experiment gewagt, die wichtigsten
Rollen von deutschen Künstlern singen zu lassen. Man hatte
für den Holländer Anton van R o o Y, für die Senta Lncie
W ei tz aus Kiel, für den Erik G e n t n er engagiert. Die
Vorstellung errang außerordentlichenBeifall.

Die „Perle der Antillen"  von Oskar I e r s chke
und Arno Holz  fand vorgestern in Colmar  eine be¬
geisterte Aufnahme. Oskar Jerschke mußte immer wieder
sich dem Publikum zeigen. (Oskar Jerschke ist bekanntlich
der Verjasser von „Traumulus ".)

Bildende Kunst und Musik.
Die Stadtverordnetenversammlung von Frankfurt

a. M. stimmte am 5. April durch Sticheutscheid des Vor-
sitzenden dem Anträge des Magistrats bei, für 45000. M.
eine Sammlung von Erzeugnissen  der ehemaligen
Porzellan - Manufaktur zu Höchst  a . M. anzu-
kauscn.

Das Preisgericht für Entwürfe des neuen Dres¬
dener  Schauspielhauses hat folgenden Künstlern Preise
zuerkannt: den Architekten Professor Dülfer  in Dresden,
Professor Lossow  und Max Hans Kühne  in Dresden
und Professor Litt mann  in München.

Erzherzog Franz Ferdinand,  der öster¬
reichische Thronfolger, ist jetzt vom Kaiser F r a » z I o s e p h
zum Protektor  der Zentralkemmisston für Erforschung
und Erhaltung der Kunst- und historischen Denkmale er¬
nannt worden.

Wissenschaft und Technik.
Der Lehrer für Botanik der Tübinger  Universität

Professor Dr. Winkler  erhielt von der philosophischen
Fakultät in Göttin gen  den Preis von 12000 M. zu¬
erkannt, der alle zwei Jahre an den Gelehrten vergeben
wird, der in der Zwischenzeit eine Arbeit veröffentlicht hat,
die die größten Fortschritte in der Naturwissenschaft ge¬
macht hat.

Professor Metschnikow  vom Pasteur-Institut in
Paris  teilte der Akademie der Wissenschaften mit, daß es
ihm gelungen sei, bei einem jungen Schimpansen Unter¬
leibstyphus hervorzurufen, dem das Tier erlag. Das ist
das erste Mal, daß die bisher vergebens versuchte Über¬
tragung des echten menschlichen Typhus auf Tiere gelungen
ist. Der erfolgreiche Tierversuch eröffnet der Behandlung
der Krankheit neue Aussichten.

Ern prähistorischer Fund  ivurde , wie französi¬
sche Blätter berichten, bei A r u d y , etwa 25 Kilometer süd¬
lich von P a u , in einer bisher unbekannten Höhle des
Mont Binet gemacht. Alan fand dort das vollkommen in¬
tankte Skelett eines großen Bären;  die Länge des Schä¬
dels beträgt 45 Zentimeter, des übrigen Skeletts 3 Meter
bei 2 Meter Höhe. Das Tier scheint aus der Periode der
Diluvialbildunge » zu tzarmne«.
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gefältt werden, nachdem die Strecke eine starke Frost- und
Hitzeperiode übcrstanden hat, indes berechtigt ihr Verhalten
zurzeit zu der Hoffnung, daß mit diesem Verfahren ein
Mittel gesunden ist, Schotterstraßen herzustellen, die staub¬
frei sind, dabei wegen ihrer größeren Haltbarkeit die bis¬
herigen Unterhaltungskosten der Schotterstraßen nicht
we>entlich erhöhen und damit geeignet sind, eine Vcrsöh-
mrng der Straßenanlicgcr und der übrigen Straßeninter-
effenten nrit der neuen Verkehrsart, dem Automobilismus,
herbeizuführen.

— Ein Wunsch. Mit der Unterschrift: „Ein Geprellter"
erhalten wir folgende Zuschrift: „Da>Sie in Ihrer Zeitung
wiederholt die guten Einverständnissezwischen Mieter und
Vermieter durch 20- vis 25jähriges Zusammensein ge¬
hriefen haben, so wäre es auch am Platze, diejenigen zu be-
namen, welche die kürzeste Zeit  wohnen und ohne
Miete zu zahlen  ansziehen . Dadurch würde gewiß
mancher Hausbesitzer vor faulen Mietern gewarnt." Der
Wunsch der Vermieter, auch die „Kehrseite der Medaille"
kennen zu lernen, ist natürlich durchaus berechtigt, aber dafür
ist ja schon gesorgt. Sic brauchen nur Mitglieder des
„Haus- und Grundbesitzervereins" zu werden, wo fein¬
säuberliche Listen über unerwünschte Mieter aller Art ge¬
führt werden.

— Tot aufgefrinden wurde gestern nachmittag der -;2
Jahre alte Schreiner Johann Bouillon,  Dotzheimer
Straße 78, im Abort des Hauses Sedanplatz 8. Er war
morgens mit Schreinerarbeiten in dem letzterwähnten Hairse
beschäftigt, siel dabei von einer Leiter und blieb bewußtlos
liegen. Hausbewohner nahmen sich seiner an und verbanden

Bouillon wieder zu sich kam und auch seiner
hiebet nachgechen konnte, shne daß er Be-

schwerden empfunden hätte. Als er nach einiger Zeit auf
den Abort ging, muß er dort infolge Gehirnerschütterung
erneu Schlagansall erlitten haben, der seinen sofortigen Tod
Zur Folge hatte. Ter Verstorbene hat 5 Kinder.

Stenographisches Am 17. April hält der Stenotachy-
graphen -^ eroand Nnttelrhern und Niaingau in Fechenheim
am himn ftrne ^ ruhrahrswanderversammlung ab, womit wie¬
der ein Wetrschrerben in 60 bis 330 Silben in der Minute ver-
“™ e.? Nt. Dre Stenotachygraphen -Vereine von Wiesbaden
und Umgegend fahren gemeinsam 11.60 Uhr vormittags hier
t ’ i.af ett  ohhannes Hubenett -Wiesoaden wird auf dem Ver»
h?U7̂ M ^ ubcr den „gegenwärtigen Stand der stenographischen
Veryaltnisse m Wiesbaden und Umgegend " referieren.
„ - -,77 Steckbrieflich verfolgt werden wegen Betrugs der Maler»

R a u i che n b e r g , geboren am  29 . März
1 . ‘ zu Bremen , wegen Betrugs der Friseur Georg K r u d -
wrg,  geboren aut 10. Dezember 1568 zu Opladen , Kreis
Loftngcn , wegen Diebstahls usw . die Dienstmagd Marie Raus  ch,

2- ‘ OEtS1öcr 18r8^ SU Raddusch, wegen Diebstahls
Partner orranz A r n o l d , geboren am 11. Juli 1861 zu
@Lht <?rrf'rro  - ln  Brasrlien .̂ wegen Verleitung zum Meineid

iL ? »* ? 1? 11 Sidonie sranl,  geboren am 23 . März
und bie gewerbelose Katharina Frank,

am 23 Dezember 1853 zu Cöln a. Rh., sowie der
ra , L ? , n Harter,  geboren am 11. November 1872 zu

Kuppelei zu einer Gefängnisstrafe von drei
L-conaten verurteilt worden ist,

J7 "Taabwtt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Verlag
Amgen zu . Für dre Roseggerstiftuna - von Herrn
Mm ° - Martini 30 M Für die Zwillinge des

-V \ re>Ü e r fr  Serwert : von Frau Oberingenieurllrsey ±0 M „ von Ungenannt 3 M.

Theater. Kunst, Vorträge.
Die „Musikgruppe Wiesbaden " veranstaltete am Sams-

tag tsn großen *&aale  der „Wartburg " einen „b unten
b e n d . Das abwechslungsreiche Programm verlief in an¬

regender Wene und brachte für jeden Geschmack etwas . Nach
« 8. bon P-?n Damen Moritz und Müller vierhändig

EE "̂ -. ^ ?^ uverture von Leutner erfreuten die Damen
„ „ ud Zapf die Zuhörer durch mehrere Duette . Frl.

st'h darauf als Cellistin Von respektablem Können.
Am höchsten cinzuschatzeii v̂on allen Darbietungen waren wohl
die Liedcrvortrage von ^ rl . Bornträger und die Klaviersoli von
uÄ ^ Äu^̂ ^ t lebhaften Anklang fanden auch die lustigen
Gesangsszenen : »Sine musikalische Berliner Köchin" von
«emz ^ ..,„Herr Nudelmuller und seine Tochter" von Genee und„Die Tochter des Beterans .

* Königliche Schauspiele . Im Hoftheater geht heute im
Abonnement A Lehars Operette „D er Graf von Lux em-
„UZi9 rn Szene — Morgen Mittwoch gelangt im Abomic-
ment I) her erhöhten Preisen Lortzings Oper „Undine"  mit
EUs ^ n Kramer in der Titelrolle , den Damen Engelmann-

E »und  den Herren Erwin , Kammer-
sanger -frederleh. Geige -Winkel und Schwegler zur Aufführung:
-en „Beit singt Herr Alfred Sieder . —• Donnerstag , den

ct»  Ttnbet bê erhöhten Preisen eine Aufführung von
i c g f r i e d" mit der Kammersängerin

Frau efle . -Burckard. den Damen Haus -Zoevffel und Krämer
M . den Herren Braun , Erwin , Henke, Hensel (Titelrolle , und
Schutz statt (Abonnement 8 ) .

M't 173 031 , M , ab. Die Schulden der Gemeinde
d^ Men 318 815 M . Hierin ist das Baukapital für das Gas¬
est , t.n Hohe von 180 000 M . enthalten , welches durch die

Uafsanischs Nachrrchlon.
m . Königstein i. T .. 8. April . Der K u r v e r e i n , dessen

Vorsitzender Bürgermeister Jacobs ist, hat sich auch im ver¬
flossenen Jahr gut entwickelt. Die Direktion der Kleinbahn
hat dem Verein auch für das laufende Jahr wieder den Betrag
von 100 M . zur Verfügung gestellt.

o . Griesheim , 10. April . Die Gemeindevertretung lehnte
eme Anleihe von 400 000 M . für die Kanalisation ab, obgleich
schon 25 000 Di . dafür bezahlt sind. Die Gesamtschulden
der Gemeinde belaufen sich einschließlich der beiden eben er¬
wähnten Anleihen auf 1607 681 M.

S * nmn5etjn, 10. April . Die neue Mainbrücke
erfüllt heute noch nicht voll und ganz ihren Zweck, da die Ver-
brndungsstratze zwischen ihr und den Orten Nied und Höchst
Wb" -. Der Kostcnvoranichlag für die Erbauung beläuft sich
aus über 100 000 M . Man hatte gehofft , der diesjährige
Kommunallanbtag werde fid) mit dem Straßenprojekt befassen
und einen Zuschuß zu deir Baukosten bewilligen , aber soeben
Horen wir , daß das nicht zutrifft . Von der Einbringung der
Vorlage hat man abgesehen wegen der zwischen Schwanheim
und Frankfurt schwebenden Eingemeindungsberhandlungen.

H Lorch a. Rh„ 11. April . Die regelmäßige Motor-
»7 7 o 3.7 ®7 tzü zwischen Lorch und dem gegenüberliegenden
Niederheiinbach wird voraussichtlich am 15. d. M . eröffnet wer¬
den. — Die Aachen-Münchener Feuerversicherungsgesellschaft
gewahrte der hiesigen freiwilligen Feuerwehr  die Summe
von 250 M . zur Anschaffung von Löschgeräten.
„. Cambcrg , 10. April . Im Saale „Zum bayerischen Hof
hierielvst veranstaltete heute die neugegründete „Fort-
s chr r t t l r che Volkspartei " eine,  öffentliche Volksver-
wwmlung , die von hiesigen und auswärtigen Parteifreunden
berhaltrilsmaßig stark besucht war . Am Vormittag hatte bereits
in demselben Lokale die Bertrauensmännerversammlung ge¬
nannter Partei im 1. Nassauischcn Reichstagswahlkreis statt¬
gefunden , in welcher das Parteiprogramm beraten und ange¬
nommen und beschlossen worden ist, den Gastwirt und Stadt¬
verordneten Goll aus Frankfurt a. IN. als Kandidat für die im
nächsten Jahr stattfindende Reichstagswahl aufzustellen . In
der um 4 % Uhr nachmittags eröffneten Volksversammlung
sprach zunächst Stadtverordneter G 0 l l über „Die Wahlrechts-
rcform ' . Den sehr interessanten , von dem Auditorium mit
großem Beyall aufgenommenen Ausführungen des Redners
schloß sich ern zweiter,Vortrag des Justizrats vr . Helf  aus
Frankfurt a.  M . an über „Die Fortschrittliche Volkspartei und
die allgemeine politische Lage". Auch die Ausführungen dieses
Redners fanden ungeteilten lebhaften Beifall.

h . Ems , 10. April . Die Differenzen zwischen dem Bürger-
berern und der , Stadtverwaltung , namentlich mich der Stadt-
berordneten -Beriammlung , kamen auch bei der gestrigen Stadt-
verordneten - Ersatz wähl  der 3. Klasse zum Ansdruck,
Von 1100 Wählern gaben noch nicht 300 ihre Stimmen ab, da-

274 auf den Bürgervereinskandidaten H.Blerchrodt.

seinen daumendicken Stock und schlug damit wiederholt auf
die Braut ein. Das Verhältnis ist inzwischen in die Brüche
gegangen. R. hat bereits ein anderes Mädchen zum Trau¬
altar geführt. Mit Rücksicht aus die obwaltenden Verhält-
nisie hatte das Schöffengericht, vor das R. gestellt wurde,
diesen mit 3 M. Geldstrafe davongclaffen, dadurch jedoch die
Unzufriedenheit des Vaters des Mädchens erregt, welcher
wider das Urteil die Berufung anmcldete und auch vor dem
Berufungsrichter die Erhöhung der Strafe auf 20 M. durch¬
setzte.

Sport»

Ans der Umgebung.

, • Gastspiel im Botzkstheatcr. Herr Direktor Wilhelmy bat
weben ein zweitägiges Gastspiel mit Herrn Direktor Kohl-

B?cr% der Zurzeit mit großem Erfolg am Residenz-
idealer nt ?yvaiiffurt a . d c. Qaitictt , abgeschlossen. Donnerstaa,
den 14.. und Freitag den 15. April , wird Direktor H. Kohlmetz
in dem Sensations -Schauspiel „Lady Florence " (Der Polizei-
vund) am hiesigen Volkstheater sein btzastspiel absolvieren.

f1*01”. b" der Erstaufführung im Gastspiel-
che,ater m Berlin begeisterte Aufnahme , da in diesem mit allen
Trrcks der, Neuzeit ausgestatteten Detektivdrama dessen noch
uw auf die Buhne gebrachter L>cld ein Polizeihund ist ! Die
Berliner Presse war von der Wirkung der neuen Attraktion
begeistert uno widmete dem Stück sowie Herrn Direktor Kohl-
metz und dein wohkdreftierten Polizeihund enthusiastische Worte.

«nEN„ Gaitsplclabendeir,md erhöhte Preise : Sperrsitz -Reibe
2 .50 M ., Sperrsitz-Tisch 2 M ., Saal 1.20 M .. Galerie 60 Pf ..
Abonnenteii zahlen an ver Abendkasse auf Sverrsitz -Reibe 50 Pf
Sperrsitz -Tisch 30 Pf ., Saalplatz 20 Pf ., Galerie 10 Pf . nach,und auch die Vorzugskarten.

* GemWeaalerie Hermes u. Ko. Neu ausgestellt : Emil
Ran : „Plauderstündchen ". „Beim Kartenspiel "; Walter Firlc^
„Vorlemng . . Fritz Eckenfelder: „Viergespann ", H. H. Müller-
"Liebesbrief , Diedier -Pouget : „Abendröte ". And. Achenbach:
-Mondaufaang ", Adolf Eberle : „Aufbruch zur Jagd ".

Aus der» Landkreis Mieskaderr.
88 Erbenheim , 9. April , Das Fahnden nach den Dieben,

welche in der vergangenen Woche das Fleisch bei dem Land¬
wirt Luowig Born gestohlen , haben , ist noch nicht beendet. Vor
einigen er agcn wurde in dieser Sache ein.e Hmissuchung in
Nordenstadt vorgenommen , die jedoch resultatlos verlief —
Dw Gewerbesteuerrolle  für 1910 des Gemeindebezirks
Erbenhenn liegt vom 14, bis 20 , d. M . auf der hiesigen Bürger-
meisterci wahrend den üblichen Dienststunden offen . Die Ein-
itcht ist nur den Sleuerpfltchttgen des Beranlagtnttlsbeztrks ge-
«artet . — Die Fruhmbrs -Kontrollversammliing für die hiesigen
Kontrollpflichtigen erfolgt am 15. d. M ., nachmittags um 3 Uhr
jw Ererzlerbaus der Jnfanreriekaserne in der SchwalbacherStraße zu Wiesbaden.

FlSrsheim a. M ., 9. April . Die Jahresrechnuna
der Gemeinde  schließt in Einnahme mit 172112 M . und

w. Frankfurt a. M ., 11. April . Der Polizeibericht schreibt:
Am 10. d. M . gegen 11 Uhr nachts wurde der Postillion Ludwig
Staedtler  hier , Coblenzer Straße 15 wohnhaft , auf dem
B :ederbergweg von Unbekannten überfallen  und durch
Mcsierstlche schwer verletzt. Dis Rettungswache brachte ihn
nach dem Burgerhospital.

— Alainz , 10. April . Unter der Leitung des Herrn Kapell¬
meisters Otto Naumann  veranstaltete heute der Mainzer
Lehre  r - S a n g e r ch0 r ein prächtig durchgeführtes K 0 n -
ser t mü klassischem Programm , das sich großen Zuspruchs und
Beifalls zu erfreuen halte . ES gelangten zum Vortrag Schu¬
manns Manfred -Ouverture , Brahms Rhapsodie (Fragment

? Tr ^ ’ iit-iniuj umuourw  oas liaoitittjc äjraiciter
Echte die gewaltigen Werke zur ergreifenden Klangwirkung.
Die Solopartien sang Frau Maria Freund - Breslau  mit
sympathischer Stimme und vollendeter Vortragsweise.

,10- April . Der bekannte Kaufmann und Wein-
gutsbesitzer Peter Sieb er lrng  hat sich am Samstagnach-
Mittag m den Nahe des Crematoriums drei Schüsse in den
Kovt . beigebracht und wurde t 0 t aufgefunden . Finanzielle
Schwierigkeiten sind die Ursache zum Selbstmord . Mehrere
hiesige Banken solleir größere Beträge zu fordern haben , wovon
indes einige durch Bürgen gedeckt sind. Die Passiven dürften
Och ans cnmge 100 000 M . belaufen . Sreberling brachte sich drei
Stusse .m die Schlafe ,bei , die sämtlich tödlich waren . Vorher
beradschiedete er sich m seiner Stammkneipe von Scharhag
bmter dem Theater . S . binterließ einen Brief an einen
Freund , worin er diesen bat , sich seiner Familie anzunehmen
tragen Begräbnis — er will verbrannt sein — Sorge zu

Mainz , 11. April . Rheinpegel:  94 cm gegen 85 cm
am gestrigen Vormittag.

in Frankfurt a. M., 10. April . Dem heutigen ersten
Renntag  wohnte die Kaiserin  mit der Prinzessin-
Tochter bei; sie war mit Gefolge im vier Autos von
Hamburg herübergekommem, traf gleich nach dem ersten
Rennen ein und wurde auf dem Rennplatz von Herrn
Polizeipräsidenten Scherenberg wie auch vom Vorstand des
Rormvereins empfangen und in die festlich geschmückte Hof¬
loge der Tribüne geleitet. Da aber ein recht scharfer Wind
wehte, zog sich die Kaiserin alsbald aus der offenen und
ungeschützten Hofloge zurück und nahm in einer durch die
Maswäude geschützten privaten Seitenloge Platz, wo sic
auch später mit ihrem Gefolge den Tee ein-nahin. Mit Iw
tereffe folgte die hohe Frau den einzelnen Reimen, die un¬
gewöhnlich stark besetzte Felder aufwiesen; vor Beginn des
letzten Rennens verließ die Kaiserin und die Prinzessin mit
dem Gefolge den Rennplatz und kehrte direkt mit Auto nach
Homburg zurück.

* Mainzer Radrennen. Bei prächtigem Wetter und
vorzüglichemBesuch fanden am Sonntag auf dem Mainzer
Sportplatz die Erösfnnngsrcnnen der diesjährigen Saison
statt. Der Held des Tages war der Europameister Otto
Meyer -Ludwigshafen, der alle vier Rennen, an denen er
sich beteiligte, gewinnen konnte. Nachstehend die genauen
Resultate: Eröffnungsrennen (Preise 60, 30, 20 M 1-
1. Meyer in 1. Min. 42,2 Sek., 2. A. Ritzenthaler-Colmar
3. G. Bi rkmann-Nürnbcrg. Herrenfahrerdauerrennrn
(10 Kilometer, Ehrenpreise im Werte von 100, 80, 60 M ) •
1. I . Hohe-Nied in 11 Min. 51 Sek., 2. Georg Drescher-
Mainz, eine Runde zurück, 3. Ehr. Rode-Hamburg, aufge¬
geben. Punkffahrer (60, 80, 20 M.) : 1. Meyer, Zweite im
toten Rennen: Ritzenthaler und I . Müller-Karlsruhe . End¬
laus zum ersten Schritt : 1. I . Thiel-Franffurt , 2. I . Dhen-
Gins he im, 3. I . Wetzler-Mainz. Hauptfahren (100, 60
25 M.) : 1. Meyer in 1 Min. 45,2 Sek., 2. Ritzenthaler'
3. W. Augensicin-Karlsrnhe . Bernfssahrerdauerrennen
(10 Kilometer, 100, 80. 60 M.): 1. I . Weiß-Hanau in 10 Min
46 Sek.. 2. G. Dorsheimer-Mainz, 1% Runden zurück'
3. H. Kraushaar -Frankfurt, 3% Runden zurück. Auch das
Ausscheidungsrennengewann Meyer gegen Leis-Mainz undBarth-Kostheim.

GerZchtsscraL.
Wiesbadener Strafkammer.

Die Mauer.
Der Gastwirt B. K. in Schierstein  und sein Nach¬

bar, der Bauunternehmer Sch., sind nicht die besten Freunde
Die Grundstücke beider werden durch eine Mauer getrennt'
welche genau auf der Grenze errichtet und gemeinsames
Eigentum ist. Vor einiger Zeit errichteteS . einen Neubau
dessen eine Mauer auf dieser Grenzmauer ihre Stütze fand!
Das Bauwerk störte den K., der, angeblich unter Beihilfe
seiner Frau , auf seiner Seite einen Stein nach dem andern
herauszubrechcnansing. Wenn S . die defekten Stellen wie¬
der instand setzte, dann wurde an einem der nächsten Tage
der Mörtel wieder heransgekratzt. Als die Mauer sich in¬
folgedessen um 12 Zentimeter nach der Seite gesenkt hatte
zeigte S . den Nachbar den Behörden an. Dieser Tage stan¬
den K. sowie seine Frau unter der Anklage der SachbcscM-
digung vor der Strafkammer, die die Frau freispmch d-n
Mann aber zu einer Geldstrafe von 20 M. verurteilte'

Ein Fahrradmardrr.
Der Metzger Heinrich P er s ke von Niederlibbach ein

unzählige Male wegen Diebstahls, Zuhülterer usw 'vor¬
bestrafter Mann, wohnt zurzeit hier in Wiesbaden Am
6. Januar soll er zusammen mit einem Bäcker ein Zweirad
gestohlen haben. Durch Schöffengerichtserkenntnis ist er
dafür einschließlich einer noch nicht von ihm verbüßten
Strafe zu drei Jahren Zuchthaus verurteilt worden er
behauptet aber, sein Begleiter, nicht er sei der Dieb gewesen
Die Strafkammer wies sein Rechtsmittel zurück.

Die Eifersucht.
Der Fabrikarbeiter Joseph R. von Wiesbaden war seit

H-cbrnar v. I . mit einem jungen Mädchen aus Hattersheim
dftn 25. April befand das Paar sich aus einer Tanz¬

musik, auf der das Mädchen mit anderen Burschen unge¬
zwungener tat . als es dem R. angenehm war . Er ergriff

Sieirre
Eine Verzweiflungstat. Der 35 Fahre alte Kellner

Georg Konrad Loesch von Frankfurt a. M., der am 20 Dez
vorigen Jahres aus Gram darüber, daß ihm seine Frau ent-
mufen war, den Versuch gemacht hatte, sich und sein sechs
Monate altes Kind durch Offnen des Gashahns zu töten
welchen Versuch das Kind mit dem Leben bezahlen mußte'
während Loesch wiederhergestellt werden konnte, hatte sich
gestern wegen Toffchlags zu verantworten, wurde aber
frergesprochen.

Aus Unvorsichtigkeit selbst erschossen. Als der Ritter-
gutsbentzer Behrends in Grünhagen ein Zwillingsjagdge-
wehr seinen Gästen zeigen wollte, entlud sich die Waffe und
zwei Schüsse drangen ihrem Eigentümer unterm Kinn m
den Kopf und zerschmetterten die Schädeldecke.

Aus den Prellbock gefahren. Am Sonntag fuhr der im
Bahnhof Stralsund fahrplanmäßig um 2,34 Uhr nachmittags
emgetroffene Personenzug Nr. 321 von Pasewalk. wahr-
scheinlich infolge später Bremsbedienung, auf den Prellbock
des Elnsahrtsgleises. Hierbei entgleiste die Lokomotive mit
den drei vorderen Achsen. Drei Personen wurden leicht
verletzt. Der Materialschaden ist unerheblich. Der Betriebwurde nicht gestört.

Prentzifcher £(mbtss&
Abgeordnetenhaus,

©iaener Drcchtberichtdes „Wiesbadener Tagblaits ".
^ - Berlin, 11. April.

Am Ministertisch: v. Rheinbaben und v. Breitenbach
Auf der Tagesordnung steht zunächst die

zweite Lesung des Eisenbahnctats.
Abg Schmieding (natl .) referiert über die Kommissions-

Verhandlungen. Die Budgetkommissionnahm die Regie¬
rungsvorschlägean, nach denen derjenige Betrag vom Rein¬
uberschuß der 2,10 Prozent des statistischen Anlagekapitals
Jm-, ®1)en &af) 11cu übersteigt, das sind gegenwärtig 210
Millionen, an einen Ausgleichsfonds abgeführt werden soll
Für das Extraordinarium sollen bis 1.15 Prozent des An-
lagekapitals, mindestens aber 120 Millionen, aus den Rein-
uoerschüssen zur Verfügung gestellt und die übrigen Aus¬
gaben des Extraordinariums durch eine Anleihe gedecktwerden.

Minister v. Breitcnbach: Hinsichtlich der finanztechnischen
Gestaltung des Etats ist in der Verstärkung des Ausgleichs-
foüds ein erheblicher Fortschritt zu erblicken. Ebenso er¬
scheint es glücklich, daß das Extraordinarium eine materielle
Verstärkung erfuhr. . Der Etat für 1909 hatte ein erfreu¬
liches Ergebnis . Die Einnahmen betrugen über 2 Milliar¬
den. Zum erstenmal wurde diese Zahl überschritten, das
bedeutet ein Mehr von 105 Millionen gegen, das Vorjahr
und von 64 Millionen gegen den Voranschlag. (Bravo !) Die
Betriebsüberschüssestiegen erheblich. Es fehlen noch die
Zahlen der letzten Monate, aber schon läßt sich sagen, daß
die Einnahmen einige Millionen rnehr, die Ausgabe»,
einige Millionen weniger betragen, so daß

der Überschuß 149 Millionen beträgt.
(Bravo !) Zum erstenmal beobachten wir ein Zurückqehen
der Ausgaben bei wachsenden Einnahmen. Wir sind in
der Lage, den Bedürfnissen des Verkehrs gerecht zu werden
Der Maschinenpark nahm an Leistungsfähigkeit zu. Der
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Wagenpark ist durchaus ausreichend. Die Betriebs- und
Berkehrsanlagen sind reichlich ausgestattet. Die Einnahmen
für 1916 werden den Einnahineansatz erreichen und bei wei¬
terer Entwicklung sie noch übertreffen. Wir können mit
einiger Sicherhett annehmen, daß hinsichtlich des Ausgleichs-
sonds der vom Hause gewünschte Zustand in 1912 erreicht
wird. (Bravo!)

Abg. Gras v. d. Grüben (konß) : Bei der Unsicherheit
der hier mitspielenden Faktoren läßt sich ein solcher Etat
nicht mit voller Genauigkeit ausstellen, immerhin mutz man
die Verwaltung gegen Vorwürfe in Schutz nehmen. In
Sachen des Ausgleichsfonds treten wir ihren Vorschlägen
bei. Der Reinüberschuß sollte möglichst zu ihrer Ver¬
fügung bleiben.

Die Fahrkartcnsteuer,
die wir für verderblich halten, wirkt ungünstig aus die Ein¬
nahmen ein. Wir halten es überhaupt nicht für richtig, daß
das Reich in dieser Weise die Einzelstaaten besteuert.

Abg. Fttedberg (natl.) : Es scheint, als ob auf die
Mängel des jetzigen Zustandes etwas zu spät hingewiesen
wurde.

Die Preußische Finanzpolitik ist nicht gerade geschickt.
Eine angebahnte Regelung scheint wenigstens eine geeignete
Grundlage für eine durchgreifende Besserung zu schaffen.
(Beifall.)

Finanzminister v. Rheinbaben: Der wirffchaftliche Rück¬
gang mit Rückwirkung auf die Eisenbahn ist von der Regie¬
rung nicht verschuldet. Sie machte ihre Ausstellung mit
großer Gewissenhaftigkeit. Der Ausgleichsfonds wird mit
aller Wahrscheinlichkeitschon vor Ablauf von 5 Jahren
seinen Zweck erfüllt haben. Die letzten 10 Jahre trug die
Eisenbahnverwaltung 2,27 Prozent des Anlagekapitals zu
den allgemeinen Staatsausgaben bei. Wenn wir jetzt 2,10
Prozent Vorschlägen, so spricht die Erfahrung der Ver¬
gangenheit dafür, daß die Grenze richtig gezogen ist. Be¬
stimmend wird für immer die wirffchaftlicheEntwicklung
sein. Weitere Anleihen enthalten große Gefahren.

Unsere Schuldentilgung ist zu langsam.
Die Schuldenzunahme darf unter keinen Umständen hinzu-
konrmen. Es kann nicht so weiter gehen, sonst werden wir
machgerade zu oft an den Anleihemarkt herantreten. Wenn
wir für ein reichlich dotiertes Extraordinarium eintreten, so
Dienen wir damit den Interessen der Eisenbahnverwaltung,
ebenso den Interessen der Verkehrsentwicklung. Ich freue
imich, daß über die Abgrenzung der Finanzen der Eisen¬
bahnverwaltung und der allgemeinen Staatsverwaltung so¬
wie über die Bemessung des Extraordinariums Überein¬
stimmung zwischen dem Hause und der Regierung erzielt ist.

keifte Nachrichten.
Dr . v. Meister nicht Ministerkandidat.

Wiesbaden, 14. April. Die Meldung Berliner Blätter,
»aß Regierungspräsident Dr . v. Meister  als Nachfolger
des Ministers des Innern v. Moltke auscrsehen sei, ist un¬
begründet. Jedenfalls ist dem Herrn Regierungspräsidenten
davon nichts bekannt und zwischen dem Kaiser und ihm
bei der gestrigen Frühstückstafel darüber kein Wort ver¬
loren worden.

Die vierte Lesung der Wahlrechtsvorlage.
Seliw. Berlin, 11. April. (Eigener Drahtbericht.) In

Abgeordnetenkreiscn verlautet, daß die morgige Wahlrechis-
bebatte, deren vierte. Lesung ans der Tagesordnung steht,
sehr schnell zu Ende gehen wird . Die Führer der Fraktio¬
nen werden in Kürze noch einmal den Standpunkt ihrer
Freunde zum Ansdruck bringen. Verhandlungen zwischen
Konservativen, Freikoiffervativen und Nationalliberalen
haben bis zur Stunde nicht stattgefunden, so daß die Vor¬
lage die Abstimmung morgen in der Gestalt passieren wird,
die sie in der dritten Lesung erhalten hat.

Verband deutscher Bcamtcnvcrerne.
rvd. Berlin , 11. April . Ter Gesamtvorstand deZ

Perbandes deutscher Beamtenvereme hielt am 9. April
in Berlin seine Sitzung ab. An Stelle des verhinder¬
ten Vorsitzenden . des Verbandes , des Ministerial¬
direktors Just , leitete der stellvertretende Vorsitzende,
sGeheimer Rcchnungsrat Racke , die Verhandlungen.
Äußer den Berliner Mitgliedern und des Vorstandes
waren Vertreter der Vereine in Altona , Cöln, Dresden,
Düsseldorf, Hamburg , München und Straßburg , sowie
des Zentralverbandes der Gemeindebeamten Preußens
erschienen. Unter anderem wurde die in den ersten
Tagen des Juni in Homburg v. d. H. stattfindende
Hauptversammlung vorbereitet.

Der Kampf im Baugewerbe.
Ludwigshafcn , 11. April . (Eigener Drahtbericht .)

Der Kreisverband des pfälzischen Baugewer¬
bes  beschloß in Landau einstimmig , am 15. April
sämtliche Maurer und Bauhilfsarbeiter der Pfalz aus¬
zusperren , ganz gleich, ob diese freien oder christlichen
Organisationen angehören oder indifferent sind. Aus¬
genommen von der Aussperrung sind Germersheim,
Edenkoben und Speyer , da Germersheim keinen Tarif
hat und Edenkoben und Speyer einen Tarif hat , der
noch ein Jahr gültig ist. Am Samstag wurden die
Stukkateure und Gipser von Ludwigshasen und Mann¬
heim ausgesperrt.

München, 11. April . (Eigener Drahtbericht .) Der
Arbeitgeberverband für das Baugewerbe in München
und Umgebung hat an die Ziegelfabrikanten und
sonstigen Lieferanten die Aufforderung gerichtet, die
Lieferungen von Baumaterial während der bevor¬
stehenden Kampfzeit cinzustellen.

Opfer der Berge.
v . Münster am Stein, 11. April. Gestern stürzte bei der

Besteigrrn>g des Roten Felsens  ein Mann ab. Gräß¬
lich vefftümmett wurde er am Abend als Leiche hicrhcrge-
bracht. Seine Persönlichkeit war bisher nicht festzustellen.

Ein tragisches Schicksal.
Berlin, 11. April. (Eigener Drahtbericht.) Heute vor-

nffttag ließ an der Ecke der Friedrich- und Kochstraße der

Wiesbadener Tagirlntt.
Chauffeur  einer Autodroschke einen Schutzmann herbei¬
holen, da er während der Fahrt plötz -lrch das Augen¬
licht verloren  hatte . Er wurde nach der nächsten Un
faLstation gebracht.

Eine Kesselexplosion aus einem Motorboot.
Königsberg, 11. April. (Eigener Drahtbericht.) Gestern

abcrrb erfolgte auf der Höhe Aschhof an Bord des Motor¬
boots „Concordia" aus Elbing eine Keffelexploston, die
einen Brand verursachte. Die an Bord befindlichen acht
Personen sprangen teils mit brennenden Kleider» in die
Pregel, konnten aber sämtlich von eurem vorübersahrenden
Dampfer gerettet werden.

Tod beim Fußballspiel.
Bocholt, 11. April . (Eigener Drahtbericht .) Beim

Fußballspielen wurde einem 12 jährigen
Knaben  der Ball so heftig gegen den Leib geschleu¬
dert , daß er in kurzer Zeit starb.

Ein Raubmord?
Alt-Strelitz, 11. April. (Eigener Drahtbericht.) Der

Assistenzarzt an der hiesigen Landesirrenachtalt Da-. Julck:
wird feit letztem Dienstag vermißt. Er ttug etwa 800 M.
Bargeld und einige Wertgegenstände bei sich. Der Hart des
Vermißten wurde auf denr Dmjueh-See gesunden, woraus
geschlossen wird, daß es sich um ein Verbrechen handelt.

14 Arbeiter zerschmettert.
rv. New Dort, 11. April . Bei Novite (Texas) wurden

14 Erdarbeiter durch die vorzeitige Explosion einer Spreng¬
ladung bei den Ausschachtungsarbeitenfür den Bahubau
zerschmettert. _

Darmstadt, 11. April. (Eigener Drahtbericht.) Das
Großherzogspaar  hat sich heute im Automobil nach
Lich begeben, woselbst es mehrere Tage zu verweilen ge¬
denkt.

Posen, 11. April . (Eigerrer Drahtbottcht.) Der Lan-
desökononnerat Hermann K önne mann,  der bekannte
Mitbegründer des Deuffchen Ostmarkenvereinsund frühere
freikochervative LaNdtagsabgeordnote, ist heute früh ge¬
storben.

w. Münchweiler an der Alseng, 11. April. Gestern abend
i/27 Uhr landete in der Nähe des Ortes der mit drei
Herren besetzte Ballon „Bochum", der um 9 Uhr in Gelsen-
kirchen anfgestiegen war.

Wien, 11. April . (Eigener Trahtbericht .) Der
Zustand der bei dem Automobilunglück  schwer¬
verletzten Kellnerin hat sich etwas gebessert. Dagegen
ist der Zustand des Mechanikers Märdtl hoffnungslos.

Stuttgart , 11. April . (Eigener Drahtbericht.) In den in
Kornwestheim belesenen Eifengietzereiwerkstätten der Firma
A. Stotz haben heute 600 Former und Eisengießer wegen Lohn-
differenzen die Arbeit niedergelegt. 150 Schlosser derselben
Firma arbeiten weiter.

Zrtzie KarrveisKachvichte » .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 11. April , (Eigener Drahtbericht,) Die Unsicher¬
heit hinsichtlich der Entwickelung der Geldverhaltnisse auf dem
Londoner Markt und die Rückwirkung davon auf die Maß¬
nahmen der Reichsbank hier hielten heute wie auch in der Vor¬
woche den Markt unter Druck, Zwar zeigte die Börse anfangs
auf Deckungen und Rückkäufe ein überwiegend freund¬
licheres Aussehen,  als nach den vorliegenden Mel¬
dungen über den Verlauf der Auslandsbörsen am Samstag
erwartet worden war , doch verfiel der Markt bald nach den
ersten Umsätzen in große Geschäftsstille, womit ein leichtes Ab¬
bröckeln der Kurse verbunden war . Die Spekulation beteiligte
sich in der Hauptsache nur an einzelnen Papieren , so wurden
Otavi zu höherem Kurse aus dem Markt genommen. Regeres
Interesse zeigte sich auch für Schiffahrtswerte , namentlich für
Paketfährt auf Käufe von erster Seite . Auch die Mitteilungen
in der Generalversammlung des Llohd boten Anregung. Von
Montanwerken fanden in Bochumern nach anfänglicher Be¬
festigung größere Abgaben statt . Auch Hohenlohe bildeten ein
Objekt für Vorstöße der Kontremine, da von angeblich un¬
günstigen Mitteilungen in der morgigen Sitzung des Inter¬
nationalen Zinksyndilats verlautete . Sonst lagen noch Laura¬
hütte und Phönix , von Elektrizitätsaktien Schuckert etwas fester.
Auf den übrigen Marktgebieten waren Kursveränderungen nur
unbedeutend. Bei der Petersburger Internationalen Handels¬
bank kam infolge der Dividendenscheintrennung ein 6proz. Ab¬
schlag in Betracht. Später stockte das Geschäft nahezu voll¬
kommen bei ziemlich behauptetem Kursstand . Tägliches Geld
8 Proz . Der Scheck auf London, welcher anfangs bis 20,50
Proz . bezahlt wurde, notierte auf anhaltend starke Abgaben der
Reichsbank amtlich 20.50 Proz , Dieser Umstand, sowie die
Meldung Van bedeutendem Londoner Goldcingcmg bildeten den
Ausgangspunkt für eine allgemeine Betätigung . Das _Ge¬
schäft blieb jedoch still. Kassamarkt für Jndustriepapiere über¬
wiegend fest. Waggon- und Maschinenfabriken auf Eisenbahn-
ivagenbestellungen gebessert. Privatdiskont 3Vs Proz.

Briefimsteu.
Aüe Redaktion des „Wiesbadener TaMatts " beantwortet schriftliche Anfragen <i»
Briefkasten»wenn die letzte Bezuffsquittung beiliegt. Rechtsverbindliche Gewähr wir»

nicht zu gesickert.)
N. N. Eine sofortige Losung des Mietverhältnisses ist nur

möglich, wenn die Wanzenplage zu einer Gefahr für die Ge¬
sundheit wird , was durch den Kreisarzt bescheinigt werden muß.

E. G. Die Gechäftsstelle der reisenden Kanfleute befindet,
sich unseres Wissens in der Restauration „Zur Altstadt",
Neugasse. Jedenfalls ist dort Näheres über den Verein zu
erfahren.

L. S > LI bedeutet allgemeine Körperschwächeund C 63
Krankheiten, Verletzungen und deren Folgezustände an den
oberen Gliedmaßen.

L. B., Sonnenberg . Heißt nicht bl. 8. 3, sondern 8 8. 3
und bedeutet zwar zeitige, aber vorübergebende Untauglichkeit.
Läßt nur Tauglichkeit zur Ersatzreserve oder zum Landsturm
zu. Höchstens noch Tauglichkeit zum Ökonomie-Handwerker.

L. M.» Dotzhcimcr Straße . Dem Vernehmen nach soll,
da es bei der großen Zahl der verliehenen Luxemburgischen
Medaillen schwierig ist, jedes Gesuch einzeln zu bearbeiten,
eine für alle Beliehenen gültige Erlaubnis zur Anlegung der
Medaille erwirkt werden.

A. K., Flonheim. Wenden Sie sich an die Verwaltung des
städtischen Krankenhauses hier. Sollte dies nicht -den er¬
wünschten Erfolg haben, so versuchen Sie es mit einem
Inserat in unserem Blatte.

I . K. IM . Für Bautechniker gilt , wenn nichts anderes
vereinbart ist, die sechswöchige Kündigung zum Ouartalsschluß,
Der Betreffende muß die Kündigung, die dieser Bestimmung
entgegensteht, ablehnen.

O. SB., Waterloostraße . C 1 bedeutet allgemeine Schwäch¬
lichkeit — ohne anderweitige körperliche Fehler — infolge
zurückgebliebener körperlicher Entwickelung. Entkräftung oder
Schwache des Körpers oder einzelner Körperteile nach unlängst
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überstandenen Krankheiten oder Verletzungen. Diese Schwäche
macht zeitig untauglich , kann jedoch beseitigt oder so vermindert
iverden, daß vollkommene Tauglichkeit einlritl.

C. R. Von Erzieherinnen größerer Kinder wird gewöhn¬
lich verlangt , daß sie das Lehrerinnenexamen bestanden haben.
Wenn musikalisches Talent vorhanden ist, empfiehlt sich viel¬
leicht die Ausbildung als Musiklehrerin.

M. R. Zum Aufenthalt für Maler eignen sich Mander¬
scheid, Gerolstein, Daun und andere Orte in der Eifel.

X.  Z . Die Mietsstempelsteuer ist von dem Vermieter zu
bezahlen. Der Mieter kommt nur in Betracht, wenn der Ver-
mieter zahlungsunfähig wird . Es bedarf einer besonderen Ver¬
einbarung zwischen Mieter und Vermieter , wenn der erstere
einen Teil des Stempels ersetzen soll.

Esperanto 26. C 1 bedeutet allgemeine Körperschwäche.
F . D. Webereien befinden sich in Württemberg in Rott¬

weil, Betzingen, Kuchen, Urach, Brühl , Nürtingen und Reutz
längen. _

Familien-Nachrichten.
tzlmtdrsatni Wiesbaden.

'Rathaus . Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis tysl Uhr; W? 8$* -
ktzließmigeunur Dienstags . Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
2. April dem Hotelportier Franz Lang e. T ., Helene.
2. „ dem Taglöhner Heinrich Michel e. S ., Wilhelm An¬

dreas Georg.
5. „ dem Kaufmann Bernhard Vehr e. S ., Hans Julius.
5. „ dem Hausdiener Sigmund Gschwender e. S ., Sieg¬

mund Matthias.
5. „ hem Geschäftsführer Karl Wegner e. S ., Karl Heinz.
6. „ dem Metzger Wilh. Schaufelberger e. S ., Willi Emii

Fttedrich.
6. „ dem Oberveterinär a. D. und prakt. Tierarzt Frau-

Bock e. S ., Franz Karl Jagues.
7. „ dem Oberleutnant Alfred v. Leth e. T., Lise-Lotte.
7. „ dem Eisenbahngütervorsteher Friedrich Nickel e. S .,

Walter Wilhelm Robert.
Aufgebote:

Fabrikschloffer, Jakob Faßbender in Mettlach nttt Johanna
Berty in Merzig.

Chauffeur Adam Weyer hier mit Maria Elisabethe Scottt in
Kostheim.

Kohlenhändler Johann Ehnlin mit der Witwe Katharine Elisa¬
beth Mrck, geb, Adolph, hier.

Maschinentechniker Johann Georg Rau in Fraukenberg mtt
Anna Weber hier.

Kellner Max Seifert mit Elisabethe Pillhofer hier.
Kuffcher Karl Theodor Ziß hier mit Anna Katharina Launer

in Biebrich.
Artist Wilhelm Höhne mit Theresia Binder hier.
Straßenbahnschaffner Jakob Schünbach mit Bertha Mehl hier.
Hotelier Emil Köhlbecker hier mit Kathar . Kleinmeyer in CA»,

° Eheschließungen:
Elektrotechniker Jakob Wagner mit Ernestine Pfaff hier.
Maurer Jakob Ullrich mit Auguste SSartholomä hier.
Kaufmann Georg Herrmann mit Berta Hoffmann hier.
S8erw. Stallmeister Alfred Heckford hier mit Friederike Kienle

in Frankfurt a. M.
Berw. Rentner Johann Arens in Bonn mit der Privattere Elise

Birk hier.
Fabrikarbeiter Joseph Naegler in Gustavsburg mit Maris

Gertruds Crezelius hier.
Maurer Adolf Gottschall mit Emilie Christle hier.
Schreiner Hermann Bülow mit Elisabethe Baum hier.
Gärtner Heinrich Emmermann mit Elisabeth Schoch hier.
Schneidergehilfe Ludwig Schweikhardt mit Elise Kiefer hier.
Schlosserei-Inhaber August Rehivinkel mit Eva Ruppert hieK
Feuerwehrmann Joseph Kaiser mit Lina Rosenkranz hier.
Gärtner Karl Peter mit Emilie Heun hier.

Stcrbefälle:
7. April Taglöhner Wilhelm Lehmann, 43 I.
7. „ Kurt Berthold , S . d. Strahenbahnschaffners Wilhelm

Eyrich, 5 M.
7. Emilie , geb. Feix, Ehefrau des Dekorationsmalers

Neusel, 43 I.
7. „ Maurer Karl Müller , 62 I,
8. „ Frida , T . d. Taglöhners Wilh. Klös, 2 I.
8. „ Luise, geb, Lück, Ehefrau des Rentners Moritz

Blumer , 75 I.
8. „ Stanzer Ewald Schneider, 23 I.
8. „ Priv . Wilh . Kampfe, 71 I.
9. „ Anna , geb. Best, Ehefrau des Fuhrmanns Frch

Bartels , 24 I.
9. „ Kaufmann Friedr . Zboralsly , 27 I.
9. Schuhmachermeister Philipp Schlapp, 61 I.
9. „ Pfründner Karl Giebeler, 85 I.

Geschäftliches.
Das gute Getränk verschaffte
mir Stärkung . Dresden - Cotta,  12 . Aug. 1909, Sachs»
dorfer Straße 13, II . Bei starkem Nervenleiden, verbunden mit
großer Schwäche, habe ich Ihr „Bioson" gebraucht und,  kann
Ihnen der Wahrheit gemäß Mitteilen, daß ich dem „Bioson"
sehr viel verdanke. Das gute Getränk verschaffte mir Er¬
leichterung und Stärkung , so daß ich mich jetzt bedeutend Wähler
fühle und wieder stundenlange Spaziergänge unternehmen
kann, was mir früher bei meinem Leiden unmöglich war . Mein
Aussehen ist jetzt ein viel gesünderes und überhaupt meine
Veränderung ist so auffallend , daß ich oft von Seiten meiner
Bekannten wegen meines frischen und kräftigeren Aussehens
zur Rede gestellt werde. Mit dem Geschmack des „Bioson"
bin ich auch sehr zufrieden und gibt es mit Milch nach Vorschrift
zubereitet ein sehr gutes Getränk, auf das ich mich vorher schon
immer gefreut habe. Ich kann und werde „Bioson" überall
bestens emvfehlen, denn es ist mir durch dasselbe eine be¬
deutende Stärkung der Nerven und überhaupt des ganzen
Körpers geworden. Hochaachtungsvoll! Therese  verw.
Lackner.  Unterschrift beglaubigt: Carl  H e m p e l,  Notar.
Bioson ist da? beste und billigste Kräftigungsmittel . Paket 3 Mk.
in Apotheken,  D rogerien . Man frage seinen Arzt. _F5

DiêLebenrdauer der Strümpfe
wird um cm Vielfaches verlängert durch

welche im Schuh oser Stiefel unter der .Hacke gctraaen werden.
,A«t»iH « ><-Ferscnkiisen ist die Pnciimatic de? Fußes , cs macht den
Gang leichter und elastischer, erhöht zugleich die Figur und ver-
bessert die Paßform de? Stiefels . Unentbehrlich für Nervöse und
für Alle, die viel stehen oder gehen. F 195

Man achte auf die .Marke ..AeUill «;*“ , da nur diese ohne
Gummi sind und dauernd elastisch bleiben.

Niederlagen in Wiesbaden : Wiesbadener Schnhwaeen-
( o stiem, G. m. b. H., s>. FI . Kirchgaffe 19,

Tch» hrva »«nhai »s (Inh . PerliBami .! « ■>
stadt ), Langgaffe 9, (« nstav lonrila » , Michclsberg 32.

P. S. Wegen Uebernahme von Niederlagen wende man sich an
die Patentinhaber : Hermann asnrwitz & € o ., Berlin < . 8t

Die Msr 'geit-Attsgnl ' e «mfaM 22  Heile »»
und die Vcrlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Nedakteur für Politik ». Handel: N. Hegerhorff , Erbenhcriner
Höhd; für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; für Wiesbadener
Nachrichten: C- Rötcherdr : für Nasjauische Nachrichten, Aus der Umfrebung
mid Gerichtssaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briefkasten:
E. L os a cker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. D or na uf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schelle über g scheu Hoi-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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I Pfd. Sterling. jf  20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta. 1 Lei » —.80
I Ssterr. fl. i . G. „ . . . . » 2.—
1 fl. ö . Whrg. » 1-70
1 osterr .-Ungar. Krone . . . » -—.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl .-Whrg.
1 skand . Krone . . a 1,125

3BC

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o

Staats - Papiere.
1) Deutsche.

Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.
^EST ■ - = ^ = -=

1 alter Gold-Rubel . . . ,
1 Rudel, alter Kredit-Rubel ,
1 Peso . .
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . <

A 1.70
3.20
2.16
4.—

9 4.20
12.—

s 1.50

Tn » t.

Ä. . lD .rReidis -Anleihe 08 A>102 .LL: D. R.-Sch atz-Anw.
PVai-O . Reichs-An leihe
S. .

Rrewss. Consols OS
JL. gr . Schatz-Anweis.UMz'Freuss . Consols
3.

3mZZ
3**»
SW
3w>
SW
3. ,
4. ,
«. ..%
*Ä
3«s

3.
3.
4.
3M
3W
3Vit
4

3»»
3Mi
3. ,
3V» MeeW.-Schw .G.90/94»
3. . i Sächsische Rente »
3V# Waüdeeb-Pyrm. abg . »
«. . Württemb. v. 1907 .
3Val Wfirtt.v.1875-80,abg. »

» » 1831-83 » »
• » 1885U.87 » *
• » 1888 u. 1889 »
• » 1893 *
» » 1894 »
» * 1895 »
o » 1900 »
» » 1903 »
» » 1396 »

Anleihe 08 »
id. A. v . 1901 uk. 09 »
« Atri. (abg.) 8. fl.
» » » J
» AtR. v . 1836 abg. *
• * »J «92u . 94»
» » v. 1900 kh. 65 »
» A.1902uk.b.f91O»
» » 1904 » » 1912»
» » » v 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. ff.
» E.-B.-A.uk. b. 06 A

* u. A. A. »
€ E.-ß, -Anleihe »

Braun schw . An!. Thlr.
Brctn. St.-A. v. 1888 A

» » » 92,99»
» V. 1896, 1962 »

Lfnsss-Lxishr. Rente »
ttambLt .-A.1960u.09 »

» 8t.-R«nte »
» A .-A. amrt.l887 »
» » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

O*. Res ». St.-R. *

Anl. (v. 99| »

100 .55
034 -0
84 .GO

102 .26
100 .90

93 .40
84 .65

101 .90
100 .90

06 .70
94
94.
93 .40
93 .20
93 .80
93 .60

100 .60

102.
92 .90
33 .70
84.

(abg.)

81.
33 .70

101 .70
93 .30

92 .80

ZI.
4. . | Japan, von 1905

In o/o
95 .20

101 .65Mex . am. inn . I-V Pes,
» cons . äuß. QOstf. L
» Gold v . 1904 stfr. A  j 96 .70
» cons .iuii .500ÜrPes. j 66 .80» » 75Q/125ür *

Tamaul.(25j.mex.Z.) * 100 .90

33/41
36/10
31/2
31/2
31/2
31/3
3.
4.
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3>/a
31/2
31/2

101 .60
100 .90

92 .20

81 .80
92 .60
84 .10
93

101 .00
93 .45
92 .30

03 .40

98 .80
93
84 .70

b) Ausländische.
I. Europäische.

s. .
S.
41/2
11/2
1.
5.
S.
4.
4,

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.1895 »
Bosn . u. Herzeg . 93 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bnlg. Tabak v. 1902A
Franzos. Rente Fr.
Galiz . Land.-A.stfr. Kr.

Proptnation »Ö. fl.
lj /10 Griech . E ,-B. st fr.90 Fr.» Mon.-AnL v. 87 »

» » S7 25Q0r»
Holland . Anl. v. 96 huf1.

» Kirchgflt.Obl.abg.»
» 5000r »

ItaJ. Rente i. G. Le
* » 10—20,000  »
» » 100-4000 »
» » stfr. i. G. »
* » i . G. »
» » 30,000 »
* amrt. v.89S.III,IV»

Luxemb . Anl. v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

« cv. » V. 1888 »
Ost. Papierrente ö . fl.

» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» * »1. 5./11.»
» Staats-Rente 2000r»
* * » 20,000r »

Porttrg. Tab.-Anl. A
» unif . 1902S.1410»
» » » s . in »
» » »S.M (8.) »

Rnra. amoFt.Rte. 1903 »

» amort. Rte. 1890 »
» » 1891 »
* inn . Rte. (Vö89) LSI
» 5tns . Rte. (iAr89) » I
* amort. » v. 1894.41
* * * » 1896 > j» » » * 1898 » I
» » » » 1965 » !

Russ . Cons . von 1905*
Russ . Cons . von 1880 *

» Gold-A. » 1389 »
» C.E.B. S.Iu.1180 .
» » s . Mstf .y; »
» Gold anl.Eia.fl 90 »
» » » 12190 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
* St.-R. v .94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr. A
» Conv . A. v. 98 stfr. »
»Goldanl . » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg.) »
» » 1886 »
» » 1890 »

l */4

3.

4.
3*/4
4.
*Jio

4
4.
31/2
31/2
3. .
4Vs
4>/5
4. .
4.
4.
4.
4. .
4i/a

i ' 4
».
5.
4.
4.
4.
4
4.
4.
«. .
4.
4.
i >/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4
i.
4.
38/10r:
3Vr
31/2
3%
3.
m

4
4.
SVa
4.
4
4.
4.
4.

4.

Bih
3.
4.

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. amort. v. 1895A
Span. v. 1882(abg.) Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr.)1903»
» con , unif.v.1903 Fr.
»Anl . von 1905 Jt

ÜS5g. Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
, » 10,000r »
» St.-R.v .l897 stf. »
» Eis, Tor Gold » A
» Grundti . v. 89 »öf!.
» 6000r » »
» » 500r » |

95 .50
87 .50

101 .

101 .2
99 .50
97 .50
93 .60
40 .10

49 .50
90 .70

102 .10
102 .50
102 .20

70 .50
70 .40

102 .50
97.
99 .10

100 .30
98 .95
94 .35

95 .10

65 .70
60 .50
12 .50los.
91 .30
94 .60
82.

91 .00
©1.90
91 .80
91 .50

100 .30
91 .60

93 .20

90.
90 .60
91 .10

85 .70
78 .40

92 .60
96.
82.

99 .60
35 .2C
95 .50

33 .80
94 .70
36 .70
95 .70
95 .90
92 .90

33 .60
78 .30

94 .60

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

35 .60

92.
39 .10
87.

95 .80
93 .50
94.
94.
93 .90
93 .30
93.

93 .40
93 .50
94 .10

100 .50
92.

88 .80

Provinzial - u. Coninuinai-
Zf. Obligationen . »/«

4. . | Rheinpr.Ag.20 21,31 Jt  1101 .30
do. » 22u. 23 > 101.
do . > 30 »
do.le .12-16,24-27,29»
do . Ansg . 19uk. 09»
do. »28uk.b.l91ö»
do. » 18 »
do. » 9, 11 u . 14 »

Frkf.a. M. V. O611. 14 »
do . Lit. Nu .Q(abg.) »
do. Lit. R (abg.) *
do. » S v. 18*6 »

T » 1891 »
U »93, 99*
V > 1896 »

do. L.Wv . 9Su,08 »
do . Str.-B. » 1899 »

v. 1901 Abt. I »
» » A.II,III »
» 1906A. 1,11»
» 1903 »

do .v. Bockenheim »
Atigsb. v.l9öluk .b.08 *

3V2 Bao .-B.v.98 kb . ab ©3 »
3V2 do . » 05 » » 10»
3. . do . » 1886 »
31/2 Bamberg , von 1904 »
3V2 BerJm von 1886/92 »
4. . Bingen v. M nk. b. OS»
4. . do . » 07 » » 12*
3Va do. » 1898
3»/2 do. v. 05 uk. b.1910»
3. . do . » 1895 »
4. . SDarmstacUv. 07 u. 14 »
3V2 do . abg . v. 79 »
3Vz do. v. 1883u. 1394 »
3V2 do. conv .v.91L.H. *
3*/j  do . » 1897 »
31/2 do . v. 02arvf.ab07*
3V2 do„ v. 05 » ab 1910*
4. . Freib.i.B.1900k.1905 »
3V2 do. v , 81u.84abg . *
3V* do . » 03 uk. b. 08 »
4. . FuIdäv.01S.Iuk.b.05 »
3V2 do . von 1904 »
4. . Giessen v.1907u.1917 »
31/2 do . v. 1890 »
3Va do . v. 1893 »
31/2 do . v.1896 kb .abOl »
3V2 do. »1897 » » 02 *
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 05uk .b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901
4. . do . v.1907u.1913
3V2 do. » 1894
31/2 do . » 1903
3V2 do. v.05uk.b.l911»
3'/2

Zf.

38|io
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
31/2
6.
41/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser. 30-33
Neapel st. gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com. (Gold)
do. » (Pap.)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen.-Air. 1892

do. v. S8 i. G„

ln %
82.A

Rbl. 1 -
Lire 1101 .70

A\  -» 1103.
Ö. fl. !180 .30

Kr. i 95 .10
A\ ©8 .30

Fr. j 96.
Pe . 1103 .50

si 94 .

100 .80
9a.
91 .50

01.

91 .90

100 .10

4. . Karlsr. v. 1907u.!913 » 100 .80
3-/2 do. » 02 uk. b. 07 >
3-/2 do. » 06 (abgest .) »3-/2 do . v.l903uk.b.0S» sa .eo
3. . do , 1886 > 90 .90
3. . do . > 1889 »
3. . do » 1896 » 87.
3. . do . . 1897 » 35 .30
3-/2 Kassel (abg.) » 99 .20
4. . Köln von 1900 »
4. . do . , 1906 » 100 .40
4. . Landau (Pf.) 99 u. 04 >
4.
3'/z
31/2
31/2
4. .
31/2

4./JJ
4. .
4. .
4.
3V
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

do. v. 1961u. 06»
do. v. 1886U. 37»
do. » 1905 »

Limburg (abg.) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do. » 1896 »
do . v. 1903uk. b.08»

Magdeburg von 1891»
Mainzv.99kb.ab 1904»
do . v. 1900 uk.b.1910»
do . R. 1967 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 33»
do . » L.j . v. 1S84*
do. von 18S6u. 88»
do. (abg.) L.M. v.91»
do. von 1894 »
do. » 05uk.b.J915»

Mannh. v. 1901 uk. 06 »
do. » 1906uk. II »
do . » 1907 uk. 12 »
do. » 1838»
do. » 1895.
do . v. 1898 k. 03»
do. « 1904/05 »

Münch. 1900/01u.20/11
do. v. 1906 u. 1912 »
do. » 1907 u. 1913»
do. * 03/04u.08/09>

Nauheim v. 02  u. 1912»
Nürnberg v. 1399-01 *

do. v. 1902u. 13 »
do. » 1904u. 14 »

1907u. 17 »

91 .80

II . Außereuropäische.

Arg .LG.-A,v .!887 Pes |101.» » 500 » I —
» » » abgest . » 1101,60
» äuss. E.-B. i.G. 90 £ X02 .ÖO
» innere von 1888 100 .10
» äuss.G.-Anl.1888 £ 99 .90
, » v. 1897A  91 .50

Chile Gold-Anl. v. 89 » —
do . von 1906 » 93 .20

Chin . st .-Anl . v. 1895 £ 105 .80
» » * 1896 * 103 .10
» » > 1898

Egypt . unificirte
» privilegirte

garantjrte

S.

5.
5.
t»/2
M/2
e.
M/2
m
s.
s.
4^2
S.
4.
SVa
5.
AV»Itapa». Anl  S . II

» JCO. 4-/2
.ü']3.03 . 40 4-/2

4. .
»1 - 4. .
£i - 3-/2
> | 98 .50 3. .

4-/2
4-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
3Vz
3-/2
4.
3-/2
4.  .
3-/2
3-/2
4. . !
4. . 1
4.
3-/2!
3-/2
3-/2
4.
3-/-
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

do.
do.
do.
do.

1906,1. 15 »
1903u. 03 »

Offenbach von 1877 ;
do . » 1379 »

do. v. 1900 1c. 1906 .
do. v. 1891/92abg.»
do . von 1898 *

do. v. 1902 u. 1908 »
do. v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a. 06»
do. v. 1907 ulc. 13 »
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgartv.1895k.a.05»

do . » 1906u. 13»
do . » 1902u. 0S »
do . » 1904 u. 12 »

Trier v. 1901 uk. b. 06»
do. » 1899 »

Ulm, u. 1912 -»
do . abgest. »
do. v. 05uk. b. 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 nk. 1916 »
do. v. 19038. IV u. 12»
do . (abg.) »
do. v.11887,96, 93,02 »
do. v. 19038 . 1. U *

Worms v. 1901 u. 07 »
do. » 1887/89 »
do. » 1896k.1901»
do. - 1903k.1914»
do . « 1905u. 1910»

Würzb. v. 1899« . 1910»
do. v. 1903u. 1910»

Zweibrück, uk.b.W1C>

100 .40
100 .50
10X.

03.
62

100 .30

101 .60
93 .25
92 .60
03 .50

lOO.
100 .
lüO.

34 .10
32 -20
92 .50
32 .50

IOC 20
101 .20

94 .10
94 .10

91 .30
91 .30

91 .30

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehtntingen.

Vorl. Ltzt. In Wu
20 . 4
10. .
8.

IO1/*
3.

15.
10.
9.
7. .

12-/2
8. .
8.
3-/2
3.
4.

10. .
8.
9.
6.
6.
0.
4-/2
4^

13. .
2.

14.
7-/2
4. .
6 . .

12. .
12. .
9. .
8. .
7-/2

22. . >24. .
0. . j 0. . !

Alum.Neuh .(50f/o)Fr. P61 .50
Aschffbg .Buntpap.^ 174.

18.
10. _ _ _ ,,
8. . > » Masch.-Pap.

Bad. Zckf. Wagh . fi.
BaugSüdd.l.öOVoE. .)« j
Bleist.Fabar Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»Hen nin gerFrkf.*
* » Pr.-Akt. »
» Hofbr. Nicol . »
» Kempft »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
* Mannh . Act . »
» Nürnberg »
>Parkbrau ereien *
» Rhein. (M.) Vz. »
» Stamui-A. »
» Scliöfferhof *

Sonne , Speier. »

15. .
9 . .
8 . .
6. .

12
7 . .
7. .
1. .
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
5. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10. .

14. .
61/2
4. .

10. .
8. . i

144 .90
109 .10

97.
288.
164 .30
197
114.
103.
138 .90
139 .50

195 .50
135.
165.

90 .50
63.
40 .75
Öl
90.

» Stern, Oberrad * 193 .60

30. ’. |33. .
12. .

3V2jAmsterdam li . fl. I —

14. .
27. . |27. .
0. .

20 . . 20 ..
7. . 12. .

32. . '
s . . 10. .

10. . 10. .
12Va
0-/2 9>/2

12.
4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
9. .
4. .
7-/2

10. .
10. .
10. .
25.

13. .

6. .
, 7. .1

6. .
12. .
6. .

3. .
0. .
9. .
8. .

12. .
10. .
25

do. » 1895 4ö50r » j 97 .70 \
do. » 1898 > l 80 .50

Christi an ia von 1894 » I —
Kopenlig . v. 61 u. 11 » ! 74.

do . von 1886 » —
do . » 1895 » i 84.

12. Jl2 . .
17. . |23. .
7.
6. ,

13.
14
18. .

7.
5. .

14. .
14. .
24. .

Storch, Speier
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werg er »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. >
Chem.A.-C. Guano»
» Bad. A.u.Sodaf. »
- Blei.Silb.Rraub. »
»D.Go!d-,Sl.-Sch.»
» Fabr. Goldbg . »
» » Griesh. El. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V .Mannh.»
» Weiler-ter-Meer»
» Werke Albert »
* Holzverkohlgs . »
» U!t.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersee »
»Ges . Allg .,Berl. »
» W.Homb .v.d.H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
* Lief .-Ges.,Berl. »
» Schuekert »
» Siem. 11. Hals. »
y> Siemens , Betr. »
» Tel.-G. Dtsch.A. »

Feinmechanik (J.) »
Gclsk. Gußst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstscidef., Frkf. »
Ledert. N . Sp. »
Ludwigsh. W.-M. »
Masch. A., Kley er »

» Badenia. Wh. »
» Bielefeld I) ., »
» Faber u. Sch!, ä
» Gasm. Deutz »
» Gritzn., Düil . S»
» Karlsruher »
» Moenus »

74 .50 ;

82 .50
'133.
3.40.
127 .55
111 .75
153 .75
107 .65
470 .50
111.
573 .25
213 .10
264 .50
457 .50

G3.
'32lS.
215.
470 .50
216 .90
173 .40
215.
184.
263 .30

116 .60
143 .80
197 .50
1-1-7 .60
237 .50
123.
126 .50
152 .50

1 Ölo
1163 .701X72.50
238.
185,
27L.
!200 .7ß
382 .50
1137 .50
120.
280 .40
Z!?,0.
407.

Div . Vollbez . Bank -Aktien,
Vorl. Ltzt. In oft.
6V= 6Vi A. Elsäss. Bankges. 125 .70
7. . 53/4 Badische Bank R. 134 .50
3. 3. B.f. ind . U.S. A-D. j* ! 75.
5. 5. . » f. Handel u.Ind.» 1100 .20
4. 4. » Bod .-C.-A. W. » !129 .60
805. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. . 13. . * Hyp . u.Wechs. » 283 .50
71/2i 7V* Barmer Bank-V » j134 .906.. Berg- u. Metall-Bk..^ 1X8 .30
8'/21 8-/2 Berg -Mark Bank » 163 .60
9. ! 9. . Berl. Handelsg . » ,176.
6Vi » Hyp .-B. L. A. » 128 .50

ft'/a » » Lit. B » 1129.
6.. 6.. Breslauer D.-Bk. » 111 .
5i/a 6. . Comm. u. Disc .-B. » 114 .90
6. . 6»/2 Darmstädter Bk. s.fl.
6.. 61/21 . » .# 133 .40

12 .. 12-/2 Deutsche B. S. T-X » 250 .10
8. . 8-/2 » Asiat. B.Taels ,154 .90
4-/2 5. . » Eff. u. W. Thl. 1X07.507. . 7. . » Hypot .-Bk. » 141 .4 0
6. . 6.. » Ver.-Bank A 1127 .30
9. . 91/2 Diskonto-Ges . » 187 .90
71/2 8-/2 Dresdener Bank » 159 .10
6. . 5. . » Bankver. «
8. « 8.. Eisenbahn-R.-Bk. » 159 .20
9 . . 9. . Frankfurter Bank » 204.
9. . 91/2 do. H.-Bk. » 210 .60
8. . 8.. do . Hyp.C.-V. » 166 .90
8. . 8. . OothaerO.-C.-B.TIil. 165.
5-/4 53/4 Mitteid.Bdkr. Qr. M 104 .30
6-/2 6.. do. Cr.-Bank » 119 .60
6.. 61/2Natlbk. f. Dtschl. »
SV, 6. . Nürnberger Bank » 107 .30

11 ., 11.. do. Vereinsb . » 331 .50
6l8|35 Oest.-Ungar . Bk. Kr. 137 .00
6 .. 6-/2 Oest. Länderb. » 123 .70
9-/5 10 .. do. Cred.-A. ö .ti. 208 .80
S. . 5,  • Pfalz. Bank A 101 .50
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 196.
8.. 8.. Preuss . B.-C. B. Th!. 163 .90
5V, 53/4 do. Hyp .-A.-B. A 121 .95
777 5 3̂ Reichsbank » 145 .80
7. . 53/4 Rhe:n. Credit.-B. » 139 .20
9.. 9. . do . Hypot.-Bk. » 198 50
7.. 7-/2 Schaaffh. Bankver. » 140 .10
ö. . 6. . Südd. Bk., Mannh. » 117 .10
8. . 3. . do. Bodenkr.-B. » 179.
5-/2 5l/2 Schwarrb. Hyp .-B, » 116 .25
5-/2 Schwarzw. Bk -V » 95.
7-/2 71/2 Wiener Bank-V. » 136 .75
7. . 7. . Wfirttbg.Bankanst. » 147 .60
5 . . 5. . do. Landesbank » 105 .60
6. . 5. . do. Notenb . s. fl. 115 .40
7. . 7. . do. Vereinsbk. » 148 .50
S. . 6. . Wiirzb. Volksb . A

r>,„ Nicht voll bezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien. In %
S. , |9. . |Bartq. Ottom.50 0/0 Fr. j142 .SO

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl.Ltzt. Kolonial -Ges.
In »/.

Oktaviminen . . . . 225.
Ostafr. Eisenb.-Gics. !
(Bert.) Ant.gar. M. | —

Von . Ltzt.
3. .

12. .

10.
7-/2
0.

15.
0.

23.
9.

10.
7.
8.

16.
6.
9.

25.

In %

6. .
10. .
10. .
12. .
8. .
9 ..

11. .
10. .
30. .
10. .
41/2
6. .
1V2'

11. .!
12. . 1
10. .
20. . !

- Mot. Oberurs. ^ i 77.
10. . »3chn.Frankenth.» 215 .50
25. . » Witten . St. » 321.
.2i/a Mehl- u. Br. Haus.» 96.

Meta!IGeb.Bing,N . » 184 .50
8. . Ölfab. Ver. D. » 149.

Photogr . G., Stegl . * 83 .50
|l5 . . Pinself ., V. Nrnb . » 1277.
1 21/2 Prz. Stg. Wessel » 01 .50
10. . Pressh.»Spirit, abg. » 234 SO
8. . Pulvert., Pf., St.l . » 134 .50

10. . Schuhf. Vr. Frank. * 173,50
7. do. Frankf.,Herz» 121 .80
9. . Schuhst. V. Fulda » 147.

IS. . Glasind . Siemens »
7-/2 Spinn. Tric., Bes. » 12 « 10
8. . » Westd . }ute » 110 .20

Zellstoff-F.Waldh. » 268 .50

Bergwerks -Aktien.
.Ltzt I«t Va
12. . Bocli. Bb. tt. O. A 236.
5. . ßuderus Eisenw . » 109 .30
6. . Conc. Bergb.-G. »10. . Deutsch-Luxembg . » 210 .50

Eschweiler Bergw. » 200 50
Friedrichsh. Brgb. » 136.

9. . Geisenkirchen -> » 207 .50
8. . Harpen er Bergb. » 107 .00
9. . Hibernia Bergw. »

Kaliw. Aschersl . » 168.
do. Westereg . » 214 .25
do. do , P A. » 103.

ii/i Massener Bergbau »0. . Oberschi . Eis.-In. » 96.
9. . Phönix Bergbau * 221 .90

Riebeck. Montan »
4. . y .Kön.-u.L.-H.Thlr. 172 .50

18. . Östr. Alp. M. ö . fl. i —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— 1Gewerkschaft Rossleben [ 9 700

Aktien v. Transport -Anstalt*
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. ln 0/0.
Ludwigsh .Bexb . s.flJ 148 .75

S-/r
8. .
8-/4
V/2
61/2
5. .
5-/2
0 . .
4-/2

Pfalz. Maxb.
do. Nordb.

s. fl.

Allg . D. Klemb. A
8. . do . Lok.-u.Str.-B.»
81/4 Berlinergr „Str.-B. »
4-/2 Cass. gr . Str.-B. »
*1/2 Danzig El. Str.-B. »

ID. Eis.-Betr.-Ges . *
jSiidd. Eisenb.-Ges. »6. . Hamb.-Am. Pack. »

0. . INordd, Lloyd •_

187.
98.

121.
158 .60
185.

125 60
109 .70
120 .55
140 .30
103 .70

b) Ausländische.
6. . i
5. .
SVs!

13V?
l --i-a
5. .
5. .
63/5
0. .
51/4
51/4
4. .
5. .
1. .
5. . :
7. .1
6. , | 6. ,j Baitim, n. Ohio Doll. !IX 0,50
67 . 10. . jPennsylv . R. R. Doll7[l33 .5Q

A \ii 6.
Fr. j135.

6. *| 6. . (Anatol.  E .-B.
5. . | 5*h \Prince Henri

10. . 10. . lÖrazerTramwayö .'flTj'130T

Pr.-ObHgat. v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche*

Pfälzische
do. »

do. (corivert.) »
Allg . D. Kleinb. af>g . Ä

4. . (AHg.Loc.-u.Str.-B.v'.98 »
4-/2 Bad. A.-G. i.  Schifff . »
4. . [Casseler Strassenbahn »

D. E.-B.-Betr.-O. S. 1 -
V.  Eisenb .-O . S. I u. III *

do . Ser. II »
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

.j do . v. 02 * » 07 »
3V2ISüdd . Eisenbah n_ »

In u/0.

96 .75
100 .20
10030

94 .20
95.

102 .50

b) AustänaUii .cha.
Böhm. Nord stf. i . Q. jt

do . stf. i. G. »
W«tb. stfr.i.S. ö .fl
do . » i. S, »
do. » in G. A
do. von 1895 Kr.

do.
do.
do.
do.
do.. MW. « U. VUUlü » S\ i .

4. . Donau-Dampf.62stt.G. A
4. . do . do . 86 » i.G. »
4. . (EWsabethb. stpfl. i. G. -
4. . 1 do. stfr. in Gold »
4. . jFr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.5. . !Fünfkirch.-Baresstf,S". »

Gal. K. L. ß. 9Gstf. i.S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i. G. j (,
do . v. 91 » i. ö . »

Lemb.Czrn.J.stpfl.S.ö .fl.
do . do . stfr. i. S. »

Mähr. Grb. von 95 Kr.
„do. Scliles . Centr. »
Ost. Lolcb. stf. i. G. Ji
do . do . stfr. i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
do . do . conv . v. 74 r

do. v. 1963 Lit.C

4.
4.
4. . 1
4. . 1
4. . '
4.
4.
4. .!
4..
4. .!
4. . !
5. . ;
3-/2!
31/2!
5. . !
3V2!
31/2!

do.
do.
d<
do.
do.
do.
do.

99 .40
99 .40

97.

SS 40
96 .70

100 .10
100.

95 .10

SS.
84 .70

75 .70

104 .70
87 .60
87 .90

Lit. A. stf. i . S. Ö. fl. 104 .70
Nwo . conv .L.A. Kr. ' 08 .
do . V. 1903L. A. » j 88 .50
do . L.B. stfr.S.Ö.fl 104.
do . conv . L.B. Kr. 36 .60

3-/2! do. do. v.19034..B. » 557.
5. . . do . Süd(Lomb.)sf. i.G. A 102 .65
4. . ; do . ' do . » 84 .20

2<'/io; do . do. Fr. —
26/io! do . E. v. 1871 i. G. » —
5. . ! do . Stsb.73/74sf.i.G. .> 106 .60
5. J do . Br. R. 72sf . i. G.Thi 104 .20

j 4. . ' do . Stsb. v.83stf . i .G. a ©8 .60
' 3. , | do . l .-VHI.Em.stf.G. Fr. 83 .90

3. . do . IX. Ein. stf. i. G. » 82 .50
3. .1 do . v. 1885 stf. i. G. » —
3. . ! do . (Eg. N.) stf. i. G. » 83.
3. .1 do. v. 1895 str. '. G. A  78 .50
4. . Pilseii-Priesen sf. i.S.ö .fl. —
3. . do , v. 1396 stfr. i. G. » 76.
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. * —
3. . do . v. 91 stf. !. G. . ! 74 30
3. . do . v. 97 stf. i. G. » j 63 .60
4. . Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. » ! 96 .50
4. . do . Salzkg. stf. i. G. Jt-. ©0 .60
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. 8. » ©5.35

2</io ItaI. stg. E.B. S. A-E. Le 74 .30
4. . do . Mittehn. stf. i.G. » j 76 .15

2Vw' Livorno Lit.C.Du . D/2 » | 7S .KO

2f In 0/0
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iti .IILe I0a 6̂0
4- Sicilian . v. 89 stf. i. O. » 101 .304 .i do . v qi * , o », _ do. v. 91 - i. G.

24/ioj Süd.-Ifal. S. A.-H.
4. . Toscanische Central
5. .j Westsizilian . v. 79 Fr.
$>. do . v, 1880 Le
3-/2I Gotthardbahn Fr.
3‘/2 Jura-Simplon v. 94 gar. »
' Schweiz-Centr. v. 1880»

Iwang .-Dombr. stf. g . A
Kursk.-Kiew.stfr.gar. »do. Chark. 89 » » »
Mosk.-lar.-^ . 97 stf. g . »
do. Wind. Rb.v. 97 »
do . do. v. 98 stfr. »
do. Wor. v. 95 stf. g . »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g . A
do. Südwest stfr. g . »

Ryäsan-Uralsic stf. g. »
do . do. v. 97 stfr. »

Wladikawkas stfr. g . ,
_do . v. 1898 uk. 09 ,

07

4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

74 .30
117 6 (1
103 .10
102 .50

35 .60

97 .50
91 .90
Ö8 .S0

38 .40
83 .40
88 .85
38.

5. . Änatolische i. G. A
4»/a Port. E.-B. v.891. Rg. »
3. . Saionik-Monastir »
4. . Türk. Bagd.-B. S. I »
5. . ' Tehnantepecrckz .1914»

83 .40
99 40
89 .80

100 .45
Ö5.70
68.

102 .90

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

6 . . IV. Ar. n. Cs. P. 5. 3- 113. 4. .
5. . do . St.-A. » 3-/2
6. . Böhm. Nordb . » 4. .

bu»chtehr. Lit. A. » 4. .
103/4 do . Lit. B. » 4. .
P ‘]to Gzdkath-Agram » 24 .30 4.  .
5. . do . Pr.-A.(i .G.) * 103 .50 3-/2
5. . Fünfkirchen-Bares * 3-/2
63/5 öst .-Ung . St.-B. Fr. 161. 3-/2
0. . do. Sb. (Lomb.) » 21 .50 4. .5-/2 1o. Nordw . ö. fl. 4. .
5-/2 do. Lit. 8 . » 4. .

Prag-Dux Pr.-Act .» 4. .
dö . St.-Act. * 4.  .

0. . Raab Öd.-Ebenfurt» 23 .90 33/4
5.  . Stuhiw. R. Orz. * 3-/2
63/5 Gotthardbahn Fr. 31/2

Zf.
3-/2 Allg . R. A., Stuttg. A
4. . ; Bay.V.-B.M..S.16u.l7*
3-/2 do. do. »
4. . do . B.-C. V. Nürnö .»
4. . do . do. 8.21 uk.1910»
3-/2 do. do. 8er. 16u. 19»
4. . do . H.-B. S.6uk .l912»
3-/2 do. do. Ser. 1 u. 15 »
4 . . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do. do . (uuverl.) »
3-/2 do . do . »
3-/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,W/bg .»
4. . do . do. 8 . 9 u. iO »
4. . do . do. 3. 11,12,14»
3-/r do. do. Ser. 1, 3-6 *
31/2 do . do . » 2 »
4. . Berl. Hypb . ab^
3-/2 do . » 80% »
4. . D. Or.-Cr. Gotha S.6 »
4. . do . 3er. 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do .S.10,!0auk.l913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk. 1915 »
3-/2 do. Ser. 3 u. 4 »
31/2 do . « 5 »
4. . D . Hyp .-B. Berl. S.10»
3V2 do . do. do. *>

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do. Com.-Obl. v. 88 »

Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do. S.20uk.l915 »
do. do. S. 16 u. 17 *
do. do. Ser. 18 »
do. do. Ser. 12,13 »
do. do. Ser. 19 »
do. C.-Ob.$.iuk .l9lö»
do. do. S. 31 u. 34 *
do. do. 8er. 4Yu.41»
do. do. S.43uk.l913»
do. do. Ser. 46 »
do. do. S.47uk.l915»
do. do. S.44uk.l913»
do. do. S. 28—30 »
do. do. » 45 »

Hambg . H. 8. 141-340*
do.S.341-400ulc.1910»
do. S.401-470 » 1913»

do.  471/340 » 1916 »
do. Ser. 1-190 »
do. » 301-310 »
do.S.311-330uk,1913»
do. uk. 1916 »

Mein. Hyp .-B. Ser. 2 »
do. dö. Ser. öu . 7 »
do. do. S.8uk .l911 » !
do. do. 8 .9 » 1914 » I
do. do. kb. ab 05 »
do. unkb. b. 1907 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp.(Gr.)2 »
do . Ser. 3 »
do . » 4 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp.-B. u. 1917 »
do. do . *

Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17» I
do . » 21 * |
do . S. 3, 7. 8, 9 » j

Pr. C.-B.-C.-Pbr. v. 89»
do. v. 1890 » ,
do. v. 03 uk. b. 12 » ,
do. v. 06 uk. b. 16 >
do. v. 07 uk. b, 17»

do. v. 1894/96 *
do. v. 1904 .
do.C.-0 .06 uk.b.16 »
do. do. Öl uk.b.10*

Pr. Hyp .-A.-B. 80% »
do. auf 80%abg. »
do . v. 04 uk. b.1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910»
do » 1912*
do. » 1915*
do. » 1917*
do. » 1919»
do. » 1914 »
do . » 1912»

Comm.-Obl. » 1912»
do. » 1917 »

Rhein . H.-B.kb.abü2 >
do. uk. b. 5907 *
do. » » 1912*

do. » * 19M »
Rb.-Westf.B.-C. 5 .3,5*

do . Ser. 7 u. 7a »
do . » 8 11. 8a »
do. » 9 u. 9a »
do. » 10 »
do. » 2 u. 4 »
do. »6uk.b.08 »

Sudd.B-C.31/32,34,43»
p o. bis in kl. S. 52 »
W. B.-C. H.,Cöln S. 7 »

- do. do. S. 8 »
3-/2 do. do. S. 4 »
4, Württ. H.-B. Eni. b.92 »
3»/2 do. do.

4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
31/2.
3-/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2!
4.

In %.
04 .50
93 .20
©3 .10

100 .350
100 .40

95.
101 .40

93.
101 .10
101

94 .20
93 40
98 .80
98 .80
98 80
90 .90
90 .00

800/a» 102 .52
90 .60

lOO.
IOO.
100.
100
IOO.
IOO.
101 .20

91 .30
99 .80
99 .10

100 .50
95.

100.
101.
100 .50
IOO.

92 .50
92 .50
93 .ßO
99 .60
99 .60

100.
09 .6 G

100 .70
95.
92 50
99 .70
99 .50
99 .50
99 .75

IOO»
91 .30
31.
91 .50
98 .30
99 .30

i ©9.80
99 .70

100.
91 .60
91 .60
92 .80
99 .40
93 .50
93 .50
93.

100 .10
92 .90
99 .40
99 .60
91 .20
99 .30
©9.30
99 .80

100 .20
100 .50

91 .10
31 .30
©2.80

100 .20
97 .90
80 .50
99 .20
99 .90
©7 70
99 .00
99 .70

100,25

£2
4. .
3-/2!
31/2
3-/2

1Ld.-Hcss .Com. Ser.7-9»
do. do. »1 - Z »
do. Ser.3verl .kdb. »
do. 8 . 4 v!. uk, 1915»

4. .!L.-K(Cass.)S.22u.1914»
3-/2 „ 8. 21 u. 1917»
4. .>Nass.L.-B. L.V.W. 15»
3-/2l
3-/2
3-/2,
3-/2^

do.
do.
do.
do.

Lit. J
» F. G. H. K. L »
» M, N, P, Q »

S, R

In 0/
101 .40

93 40

©2 .30
101 .40

95 50
102

05.
95.
95.
95.

4.

4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

-39.80
! DL.
, ©8.
100 .80

'100.
iöö.
100.

i 91 .601 91 .60
99 .50
99 .50
99 .50
©9.75

100 .25
j 91 .601 91 .60
1100 .20

93 .40
I 99 .29
100 .50

j 82 .20
jioo.
! 93.

Staatlich od. provinaial-garant.
Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13

uk. 1913 Jf 101 .10
101 .20

93 .40
93 .40
92 .80

IOIIO

31/2 do . » T 9 95.3. . do . » O * 95 .54
3%i 1o . » U » SS.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonria.
4 1Centr. Pacif. IRef . M 97 .80
31/2* do. 88 .30
6. Chic .Milw.SLP., P.D. 107 .75
5 do. do. do.
4 do do
4 North. Pac.Prior Lfen 100 .50
3 do. do . Gen . Lien 7L40
5 San Fr. u. Nrth. P.IM. loA .aa
4 South. Pac. S. B. I M. 94 .30

do . Income-Boud1; 24.

Diverse Obligationen.
Zf ln •/»
4 Asch affb.Bim tp. Hyp..Jt4 Bank für in du str. u . » SS
4 Brauerei Binding H. » 93.
4 do. Frkf. Essigh. »4 do . Nicolay Han. » 91.4. do . Mainzer Br. » 103.
4-/2 do. Rhein., Alteb. * ioo .se4-/2 do, do.Maiiizr.103 * SO.lö4-/2! do. Storch Speyer » 101 .304 do. Werger » 97 .504. do. Oertge Worms »
5 BrüxerKohlenbgb . H. »
4 ßuderus Eisenwerk » 99 .904 Cementw. Hewcibg . » 103 .SÄ4-/2 Qi . B. A.- u. Sodaf. » 102 .204-/2 BIci- u. Silb.-H., Brb. » 107
41/2 Fabr. Griesheim EL » 103 .904-/2 Farbwerke Höchst » loa .ao4-/2 ehern . Ind . Mannh . » 102,4 do. Kalle &Co. H. •
4 Concord . Bergb., H. »
5 Dortmunder Union »
4 Esb.-B. Frankf a. M. » IOO „3-/2 do. do. 9
41/2 Eisenh.-Reuten-Bk. »
4. do . do . » IOO.4-/2 EL Accumulat., Boese * 83 .8c4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 102 .70l do. Serie I-IV » SS.Bo
5. ELDtsch . Ueberseeg . » 105 .XO41/2 G. f. elektr. U. Berlin »
2-/2 do. Helios »
2-/4 do. do. »
2. . cio. do . rckz. 102 »
4-/2 El.Werk Homb.v.d.H. » 102 St4-/2 do . Ges. Lahmeyer » looias: do . do . do. »
4-/2 do. Lichtu . Kr.Berlin » 104 .SO
4-/2 do. Lief.-Ges., Berl. » 104.4-/2 do. Schlickert » 102 50
4. do. do . » 99 .304-/2 do. Betr. A.-G. Siem »
4. do. Telegr . D.Atlant. » S8 .Se»4. do. Cont. Nürnberg »4-/2 do. Werke Berlin » 102 .30do. do. do. »
4-/ F.maillir. Annweiler » 100 .704-/2 do. u. Stanzvv. Ullr . » 100 .104. FrankfurterHof Hypt. » 99 .804-/2 Gelsenkirch .Gussstahl * 100 .254 HarpenerBergb .-Hvpt.>4-/2 Oew.Rossleb.rückz.102-
4-/2 Hotel Nassau, tViesb. * 101 .704-/2 Mannh. Lager!» -Ges . > 99 .504. . Oeliabr . Verein Gisch. »
4'/2j Seihndust . Wolff Hyp . , 104 .50
41/2*Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 .704 so . do . do. » 99 .704-/2 Zellst.Waldhof Mannh.»

ZI. Verzins !. Lose. fnsK»
4 Badische Prämien Thlr 191 .503. Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.

Donau-Regulierung ö . fl
3-/2 Cioth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr
3-/21 do. do. 11. *
3. Hamburger von 1866 »3. Holl . Kom. v. 1371 h.fl 103 .903-/2 Köln-Mindener Thl? 137 .803-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider, abgest. »
4. Meining . Pr.-Pfdbr.Thb
4. Oesterreich , v. 1860 ö . fi 174 .70
3. Oldenburger Thl, 125 .605. Russ. v. 1864a. Kr. Rbl
5. do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr. öfl —

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Uw

Augsburger fl. 7 ; •10i a
Braunschweiger Thlr. 20 417.
f inländisch . Thlr. 10
Mailänder Le 45

<!o. » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1861 ö. fl. IOO 574.

do. Cr. v. 53 ö. fl. IOO
Pappenheim Gräfl.s. fl. 7 i
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM. j
Türkische Fr. 400 1 78 .90
Utig . Staatsl. 6 . fl. IOO li85.
Venetianer Le 30 | 41 .40

do. S.14-15 uk. 1914s
do.
do.
do.
do.

Ser. 3—5
» 6—3 ver!. »
->9-11 uk.1915*
Cont. Ser. 5-6 >

Geldsorten.
Engl. Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. *

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold 2! niarco p. Ko.
Ganzf . Sciieideg.
Hochhalt. Silber
Amerik attischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. 10<3Fr.
Engl. Noten p. 1Lstr,
Frz. Noten p. 100 Fr.

Brief. I Geld
20 45!
16 .29
16,20]
17 . |

2800
2804
74.

4 .22

81 .10
20 .58
81 .35

20 .42
10 .25
le .ie
16 .90

4 .l8i/ a
218 .

2790
723.

4 .LG

4 .20
81.
20 .43
31 35

Holl. Noten p. IOOfl.jl 68 .65 1öS .5 g
Itai. Noten p. 100 Le.:
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.i
do. (1 u.3R.)p.lÖ0R.

Schweiz. (N . p. !ÜÜFr.j

ai.
5 30 .50

24 .90

81 .20 ! 81 .1c
Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont ■%. Wechsel. In Mark

Antw . Brüssel Fr.
Italien . . Lire IOC
London . . Lstr. i
Madrid . . ps. 100
N.-York (3T .S.)D. IOO

1U1 168 .35
100 SO.üZ'

30.65
20.47

31/2 0/0 |
31/2 0/9

5 °,«
3 0/0

41/30/0i Wien
I do.

'ans . . . . Fr, 1001 81. 12,/-
Schweiz . Bkpl. Fr. 100 81.
St. Petersb. S.-R. IOO
Triest . . Kr. 100

. Kr. 100 85.05
Kr. m. S.

s °/«
S‘/3 o/o

4 9/i
6 o/i
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iom -Kaffee
Das beste und bekömmlichste Famihengetrank.

Unerreicht in seinem durchaus kaffee -_
ahnl ieb.cn Wohlgeschmack , Aroma
— und seinem hoben Nährwert . —

Verlangen Sie kostenfrei Proben bei Ihrem Lieferanten
mm

nach dem Rasieren das Beste,
Kräftigt die Haut , macht sie zart Man verlange bei seinem fnseur

und geschmeidig. - De™ ausdrücklich Waschungen  mit
Puder unbedingt vorzuziehenI " Eau de Cologne“ !

Ferd .Mülbens "GlockemgasseKöln a . Rh.

Bildschön
macht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Tsi »t«

Alles dies erzeugt:
Stecken vs.'rv-Äiiienmilch-Grife

von Werg,«»« » & *. o , Nasebeut.
Preis L St . 50 Pf ., ferner ntacht der

SiliM »rilch »Cream Dada
l tote und spröde Haut in Ciittt Nacht i
I weiß u. sammetreich. Tube 50 Pf . bei:
i .. : Uh . naelinahrimer , « « o
I S.tii Eraat Horhi « Clip.

Tauber , Seil », Kotiert
Sanier , Jfnk . 1 iaor , Perd.

I Ales «, Ad . Härtner , A . Crntz,
' Heinli . liSttel . 475

Senden Sie Ihrem Sohne die Wäsche?
«o verwenden Sie meinen

fost'VSsste-% sattdsaekM?i ®coto
kr  fflk . 8 . 5 ® , 3 . 50 , 4 . 5 ® .

fyaaz AW, Kaffer-«. ladensareBhaas,
_ —— .— - 14 «irät «%»«spIsa 1* . ——— ———

Blnuweißen SilberTies,
den berühmten̂ riedrich«feg-n r . schieferfrei und haltbar, liefert in einzelnen
Karr n in Körben und halben oder ganzen Waggonladungen die ,

Alleiuvert-etunq: i,. Rettenmayer, Kgl. Hosipedtteur,
Nirolaöstratzs8. Telephon Nr. 12 unk»3276. 3729

Man verlange Muster und Preise gratis und franko. ,

und«V

große Auswahl in: No!>rplatt «n»,
GchiffS- und fEriser-'-offer. Hut»
Koffer. Taschen aUet Art.
Porte .nonnaieS. Brief», Wistt-,
Aisarrsu - u. Atgapette«»Lasche« ,
gr 'tzr i -eziaMLt in P«m»«e
Sanötqschen kaust man zu bekannt
billigen Preisen im 4366
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Ŝ ErrjSffiSaSBKOTHBSSa» "Wegen Aufgabe
der Geschäftsräume Kirchgasse 43 , JEck © ^ ©Iii *l «£asss ©,

sämtIicW  fcompletter Schlafzimmer, etlicher KiichenmSbel, Vertikos, Schreibtische u. Kleinmöbel
stä aussergewöhnlich Sgiiliggsei Preisen®

Kirchgasse43,
Ecke Mulgasse. Frank &

Braune und seiiwara©

KIrchgasse43,
Ecke Seimigasse.

K94

in aparten
modernen
Fassons Schuhm für Herren,

Damen
und Kinder

in grösster Auswahl zu denkbar billigsten Preisen.

Schills ■fiaass
Teleph. 1894. J . Sandei iWarktstr . 22,

Part . u. 1. Etage.

4475 W-

für alle Zwecke:
Mm. MmM,  WWllMer. SMjWMlükk. Görkes ll.

L-tels die neuesten Muster und die größte Auswahl in Deutschland.
Lemers Mise VE.

C« Neuhaus Sohne.
KoMelerumieu . Tarrmrsstvatze 6.
GeößtLS Sprxittltzarrs für Tisch -Drchsri. 553

ktäWE in amerik.Schuhen.
AufrrSge nach Maas. 534

Mer « », Stickdorn . Gr. Burgstr . r.
nooooöo ooooa

q Stranssfeflern-IennfaUnr1°--Bianck*§
H nur Fried»icbstr.29,2.Stock, §
^ gegenüber dom HI. Geisthoepiz. A
0 Keine Filialen am Platze. ^

Striiiissfederii,Reiher, 1
BoäS etc. etc.

Den verehrli«Iren Herren Architekten und Hausbesitzern, sowie
der werten Kundschaft zur gefälligen Nachricht, dass sich das

Dachdecker-Geschäft
unter der Firma ÜSastiam & Vonliansen anfgelSst hat
und ich dasselbe unter meinem Namen weiterfuhre. Ich bitte, das'
uns in so reichem Masse geschenkte Vertrauen auch auf mich
übertragen zu wollen und bei vorkotnmendeu Neubauten und
Reparaturen mich mit entsprechenden Aufträgen zu beehren.

Eine kulante und prompte Bedienung wird in allen Fällenzugesichert.
Hoch achtungsvoll

Friedrich Tonhansen«
Telephon 2560. II aclidecker m eister.

Bestellungen erbitte nach Dotzhelmerstr . 6S>, Part , links.

ul

Der eleklro -phhsikalifcheS«»erslo|s-8rft!iWWS-WNi!l„AWinr"
(D. R.-P . angemeidet)

wird von Aerzten und Autoritäten bei Nerve »-, Luugettleiden,
Asthma , Rheumatismus re. lobend anerkannt und empfohlen. Klein
Leidender versäume es, den Apparat zu erproben! Die Sitzungen werden
hon erfahrenen Schwestern verabfolgt, und zwar Werktags von morgens8
bis abends6 Uhr, Sonntags ausgeschlossen. Prospekte als auch nähere
Auskunft durch die hier stationierte Schwester

Wiesbaden , Oranienstr . 12 .

wurden nach neuester Methode
gewaschen, gekräuselt , gefärbt,
unterlegt , ausgebessert und wie
neu hergerichtet unter billig -ter

Berechnung.
Bitte genru
auf Firma *

zu schien.
Bianck * $
obren. a

GOOOQOOQ  OOOÜ

WMW-Wel.
Wasch -Bütte « , Ke!,eicht .Bütten in
verschie enen (Lrößen vorrätig.

L BSa« , r , Nerostraste 82.
Für G „ rter,besil ;er ! B7402

Wasicrsäner ,i. Bülten liefert billigst
'*• Blum , Blricllnr. 21. — Tel. 6540

Kl6h

För körperSicti und geisüi Schaffende
Die durch Genuss von „Kola “ erzielten so

günstigen Erfolge bei Nervenstörungen ver-
anlassten mich , dieses , allen Aerzten bekannte
Naturprodukt in vorteilhafter Zusammen¬
setzung in

unserem täglichen Brot
als diätetisches Volksnälirnüttel nutzbar
machen. zu

Name und Zeichen
ges. geschützt.

TL Berndt’s Kola-Brot
(Anal . v . Dr . Aufrecht , Berlin)

hat sich , da ohne jeden Beigesehmack , gut mundend und nicht teuer
(Laib io  lf .), sehr bald Eintritt in die Familie und gebührende An
erkennung beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei ! Tll Berndt ’ä
Kola -Brot wird nur in der mit obigem ges. geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothullo veraofolgt bei Herren:

Aug.  f ngel , Taunusstr . 12 u . 14,
II . Geschäft : Wilhelmstr . 2, Rheinstr . lg

S . C . Hcipcr , Kirchgasse 52.

Th . Berndt,
Karlstrasse 18.

Haftpflicht- und Unfallversicherung
für Radfahrer.

tt ent ?rt en:' den  £ f‘*eHlichen Bestimmungen gegen die Nachteil«
i nd|.H*ft «>»br gs « o .tzi't zu s .in. hat der 50,000  Mi glieder zählend«

„Deutsolie Badtah erbuad durch L nfü lrung der Lratls - Uaftpilkln*
nno - Ui »f « llver «t 8ei„ e Mitglieder dergestalt K-, 80  atzt da«
die Bund«smitghe ls h.ift ein« Ilaftpflichtversic er mg bis zu fO » .<»oV Mark
und eine bnfallvers .cheruag von 1 «Oi # Mark, die durch Zal lang »ehr « rimr«,
Prämien beliebig <rhoht « erden kann, . insohliesgt . Auch die Kraftf h?! f
geniesten sehr vor'eiihafte Unfallversicherung . Auskunft erteilt die A-mlrnnW- 1
stelle I » . Werner , Mohtestrasse 2, iiietae bst. Auskünfte.

M
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ZWiOmsteMMg.
Jur Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Dotzheim belcgenen,
int Grundbuche von Dotzheim,

Band 2, Blatt Nr. 56,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steiacrungsvermerkeS auf den Namen
beö“ Tünchers Karl Friedrich
Wilhelm Birk zu Dotzheim,
Friedlichst::. 2, eingetragenen Grund¬
stücke:

Kartenblatt7, Harz. Nr. 834,
Wiele auf der Dörrseitc, groß
2 ar 20 qm,

Kartenblatt 6, Parz. Nr. 387,
Wiese hinter Spiegelsberghaus,
groß 82 (jm,

Kartenblatt7, Parz. Nr. 835,
Wiese auf der Dörrselke, groß
2 an 56 qm,

Kartenblatt 73, Parz. Nr. 5/7578,
Acker In der Sommcrsgewann,
groß 10 an 37 qm,

Kartenblatt 73, Parz. Nr. 7/7579,
Acker In der Sommersgewann,
groß 5 ar 60 qm,

Kartenblatt8, Parz. Nr. 1010,
Wiese Im allen Schwaben,
1. Gewann, groß 80 qm,

Kartenblatt2, Parz. Nr. 256/150,
Hofraum, Friedrichstraße, groß
64 qm,

Kartenblatt2, Parz. Nr. 262/150,
groß 26 qm,

a) Wohnhaus mit Hofraum und
Hausgarten,

Kartenblatt2, Parz. Nr. 263/150,
groß 1 ar 97 qm,

Kartenblatt6, Parz. Nr. 161/379,
groß 4 qm,

j)) Stall mit Waschküche
(beide zu 5 nur auf Karten¬
blatt 2, Parz. Nr. 263/150),
Friedrichstraße3 und 1,

Gebäudesteuernutzungswertzu a)
1000 Mk.,

Gebäudesteuernutzungswertzu 8)
40 Mk..

am 8 « . April 1910,
vormittags IO1/» lltzu,

durch dad Unterzeichnete Gericht an
der GerichtLstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
10. Februar 1910 in das Grund¬
buch einaet-a en. F 339

Wiesbaden , 18. Febr. 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

'ZMWserslWnms.
Am 26 . April 1910 , nach¬

mittags 3 Uhr , werden durch
das Unterzeichnete Gericht in dem
Rathaus zu Biebrich die den
Geschwistern Kratz in Bieb¬
rich a. Rh. gehörigen Grundstücke:
1. Band 57, Blatt 1043, Flur 53,

Parzelle 35 und
i.  Band 101, Blatt 1799, Flur 53,

Parzelle 34,
a) Wohnhaus mit Anbauten, âb¬

gesondertem Holzstall, Abort,Hof¬
raumu. Hausgarten, groß 4,35 a,
750 Mk. Gebüudefteuernutzungs-
wert,

h) Hinterbau. 120 Mk. Gebäude-
fieuernutzungswert, Rheinstr. 28,

o) Hosrauin, Rheinstraße(gemein¬
schaftliche Torfahrt),

und zwar zu 1. ganz, zu 2. das
den Geschwistern Kratz ge
hörige */3 zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 5. Febr. 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . S . F 339

ZmWvnsteWmiz.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Biebricha. Rh. belegen«,
im Grundbuche von Biebrich,

Baud 73, Blatt 1319,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungSvermerkeS auf den Namen
der Frau Heinrich Hoffart,
Witwe, (Elisabeth , geb. Schnck-
mann , zu Biebrich, Friedrichstr. 3,
eingetragene Grundstück: Karten¬
blatt 55, Parzelle 61/2 usm.,

Wohnhaus mit Hofraum, Friedrich¬
straße 1, Größe 1 ar 59 qm,

GrundsteuermutterrolleArt. 2794,
Gebäudesteuerrolle No. 227,
GebäudesteuernutzungSwert 2100 Mk.
am 9 . Juni 1910,nachmittags
3 Uhr , durch das Unterzeichnete

Gericht im Rathause zu Biebrich
versteigert werden.

Der Berstcigermigsvermerk ist am
21. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F 339

Wiesbaden , 4. April 1910.
Königliches Amtsgericht.

Abt . S.

Privat.
Mittag - und Abendessen. Vorzügliche

Küche. 60, 80 Pü und höher. Frau
W . Petri , Jahni ratzc 3, 1. St.

Kommißbrot
S chwalvachcr Strafte 13.

erftchemg.
Wegen Wegzug nach dem Auslande versteigere ich zufolge

Auftrags am Mittwoch , des 13 . April er ., nachm . 2 '/- llhr
beginnend, in der Wohnung,

108  lötetet Mch 108, Part. Ws,
folgende gebrauchte Mobiliar-Gegenstände, als:

1 eichene geschnitzte Schlaszimmer - Einrichtung , besteh.
aus : Bett, zweitür. Kleider- und Wäscheschrank, Waschkommode mit
Marmor und Spiegelaufsatz, Nachttisch und Handtuchständer, ein
Eichen-Bett, 1 lack. Bett, eisernes Kinderbett, wcißlack. Kinde-
Garderobcschrank, Sofa und 6 Stühle, Tische, Sessel, Stühle,
Näbtisch, Blumentisch, sehr gute fast neue Nähmaschine, Regulator,
Oelgemälde, Aquarelle, Wandteller, Spiegel, Teppiche, Gardimn,
Waschservice, Häuge- und Stehlampen, Eicken- Küchenschrank und
sonstige Küchenmöbel, Kuchenbrett mit Tonuen-Garnilur, Kuchen-
und Kochgeschirr. Glas, Porzellan, Waschbülteu. dergl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Wersteigerung . 4503

Auktionator und Taxator,
Schwalbacher Straße 7 . — Telephon 2941.

MoLilicrr-
Mersteigerung.

Donnerstag , den 14. Mpril er. , morgens 10 Uhr beginnend,
lägt Herr i»i>. rr --,l --r in der Wohnung

26 Stiffflrage 26, h Ltage,
folgende ne »re zrrriickgesctzte sehr ante Möbel , als:

2 elrg . Schlafzimmer »Eilirichtn, »gen in Mahagoni und hell-
nußv . , besteh, aus : se 2 Bett n m. Patcntrahm -'N ». 3-tcil. Haar¬
matratzen. Waschkommode mit Marmor und Spiegelaussatz, Nachttische
und 2-tür. Spiegelschrank.
1 elea . Schlafzinnner -lpinrichtung , weistlack. m,t Wold , beste»,
aus : 2 Betten, Waschtoilette. Nkutttische u. 2-tür . Spiegelschrank,
1 MessingbeitsteN « m . Drahtmalrahe , 1,8 »» breit,
1 elegante Saloir - Einrichtung ( grau 2«horn ). best, aus : Lola
mit Umbau Salonschrank und Tisch, I Salon - Garnitur , best, aus:
Sola 2 Sessel und 2 Hattsessel mit P nschbezug, 2 Glche» - Sofa-
Ubauten  mit Sofas , i Mah .-kkcknmba» mit Sofa . 2 elrg.
Nnsib .-Salonsckränke , 1 Eichen -Büfett mit Kredenz » 1 Eianu-
Büfett , Eichen -Kredenz , Kokos - Teppich , 6,V0x1,S0 Meier,
Gardinen und dergl . mehr , 4o04

reiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am B rstcigerungstage von 8 I!hr ab.
Sämtliche Möbel sind vorzügliches Fabrikat.

Wilhelm MelfFricfa,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2941 . Schwalbacherftraße 7.

Amtliche Bekanntmachung,
Letr. das Bcrüot des Ballspielens

auf dem Luxemburgplatz.
Im Interesse der öffentlichen Ord

nung wird auf Grund des ^ 73 der
Polizei -Verordnung vom 18. Sep-
^rnber 1900 hiermit Folgendes be-
^DaS ' Fußballspielen und anderesan-

otenBallspielen auf dem gärtnerrich
gelegten Luxemburgplatz ist derb,

Zuwiderhandlungen gegen dieses
«erbat werden mit der in 8 der
oben genannten Verordnung ange.
drohten Strafe — b:-, zu o0 Mari
eventuell 3 Tage Haft - geahndet

Der Pol '.zel-PrastdentL. V.: Welz.

Nachllltz-Mobiliar-Berjteigermg.
Im Aufträge der Erben des f Oberstleutnants L.

versteigere ich heute Dienstag , den 13 . Aprrl , vormittags s ^.
tt. nachmittags 2 lk Nhr. beginnend in memrm Verstelg-ruagssaale7 Schwaibacherstraste7
folgende Mobiliargegenstände, als: ^

Eichett - HerrerrzlMmer - Ernrrchtnng , b-fi.
aus : Diplomaten-Sckreibnsch, Schreibtischsessel, Vertrkow, Ssnesel
mit Trumcau, Spielbrisch. 4 Rohrstühlc, Bücher-Etagere, Sosa
and 2 Sessel , Chaiselongue, 2-tür. Kleideyckranh Erchen-
Wäscheschrank, Waschtische, Nachttisch, Nipp- und Sofattsche,
Stühle, Teppiche, Vorlagen, Portieren, Gardinen, Nipp,achen,
bersilb. und andere Gcbrauchsgcgcnständealler Art, Glas,
Porzellan, Wand- und Standuhren, Waffen und sonstigê ago-
utensilien, Papicrkorb aus Hirschgeweihen, Bücher, Stehlampen,
Vogelbauer mit Ständer, Garlentisch, Neisekoffer, Handlaichen,
Feldstecher, große Partie Hrrren -Kleider , Stiesel p?.,
Sitzbadewanne, eis. Flaschenschrank, UCSlß
Einrichtung , best, aus: Küchenschrank, Anrichte, Tisch,
Wandbrett und 2 Stühle, Fliegenschrank, Küchen- und Koch¬
geschirr und dergl. mehr; • -w

Ferner wegen Wegzugs und E ^ Nachlafferrmir nbtt-
crebene Gegenstände, als : NnAb .- tack. u . ctU  Betten , cj.
Kinderbett, Nnßb -. tt. Mahag .-Waschkommode » mrt
Marmor , Nußb .- n. Matzag .-Nachttische, Mahag .-
Spiegclschrank , 2tür. Kleiderschranke Sofa , 2 Sessel
und 4 Stühle mit Plüschbczug , Sofa .»'. 3 Sessel
mit Plüschbezug . Sofa und 3 Sefsel m.t A,psbe-
znq, Sofas , 3 fast neue Diwans m,t Plüsch - und
Moqnetbezng ,4 Sessel ur.Se ,derebezug,B rever>ner er
Schreibburean , Herren - und Damen -4vchrerot»sche,
S hreii 'Lisch sefsel, Galerieschränkchen, Nippschränkchen, Kom¬
moden, Eons ölen. Etageren, ovale, viereckige Nipp-, Blumen- und
andere Tische, Stühle, Polster- n. and. Sessel, Eichen-Rohrbank
u. 6 Stühle, 6 schwarze Stühle, Eichen-Wanduhr, Salon-,
Toil.- und sonst. Spiegel, Oelgemälde , Stahlstich und and.
Bilder, Brockhaus und Meyers Konversationslexikons und and.
Bücher, Nippsachenu. GebrauchSgegenst. aller Art, Teppiche,
Borlaqcn,Portieren , Federbett ., Linoleum, Gaslustcr,
Gaslyras , Petrsl . -Hänge - nah  Stehlampen und
Ampeln , Varavents , Eichen -Battuftrade , eis.Garderobe-
ständer, Tischhobelbank, Schreibpulrc, Badewanne , E^ schrank,
Doppelflinte, Flobert, Herren-Tasch-nuhr, Herren -Klerver
und -Leib-Wäsche und noch vieles anderem, sowie um
11 Uhr, wegen Aufgabe eines Nestaurants : 1 sehr
gutes , fast neues GtäscrbüfeLt , ca. 2 Meter lang, I ŝaft
neues 2 -teil . Ansschanlbüfett mrt Ers,chrauk -Em-
richtnnq (Winkelbüfett, abgerundet, 2,30x1,60 Mtr. lang),
großes Ecksofa mit imit . Lederbezng , Flaschenknhl.
lasten , fast ganz neuer Gas -Porzell .-Wärmeschrank,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. ajqo
Besichtigung am Versteigerungstage. „ ^ „ « 4484

' Wilhelm Melfnch,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2041 . S Äwalbacherstraße

Rationalliberale Partei
3. tu 4. Be,irkSv «rein.

Heute Dienstag , den 12. April , abendS 8 '/- Uhr , findet«me
öffentliche Versammlung

im Probesaal der„Wartburg", Schwalbachcr Straße 35. 1 Tr. h., statt, i« der
Herr ISecker — ® ^ reuöünaew

Vortrag halten wird über:
„SchrrtzzollpoliittL " .

«um Besuch dieser Versammlung werden die Mitglieder unserer und auch
aller übrigen Bezirksvereine, sowie Angehörige und Freunde der nationalltb .raat
Partei hiermit ergebenst eingeladerr
v  Der Vorstand „ . .

des 3 . u . 4. BezirksvereinS der nationalliberale « Partei
in Wiesbaden. _ _ _

S !S Massage «.
?rau BeHinelbnrg , ärzil. gevr.

Langgafse 10, 3. Tel . 4M «.

Massage
Aiualie Kassel , Nerostr . 9» 1,
von 10—8 Uhr, auch Sonntags.

Wollen Sie etwas
wirklich schönes und geschmackvolles in

euheiten
von

Kinder-
Anzügen

sehen , so
versäumen
Sie nicht

meine
Lager

mer
I genaunen
' Durchsicht

zu unter¬
ziehen.
Denn

nstreitig
finden

Sie
bei mir

eine
Auswahl

ehens-
werter :■'!

Modelle,
wo selbst

für

Inen ver¬
wöhntesten
Geschmack
Rechnung
getragen

ist.

Norlolk -Anzüge Blusen - Anzüge SchuL -Anzüge
von 6 bis 2S Mark . von 4 bis iiu Mar « . von .. bis - 4 Mark.

Ich bringe nur Ia Qualitäten in solider Verarbeitung zum Verkauf , damit
jeder Kunde auf das Beste bedient und mir für die Dauer erhalten bleibt.

Srasä Jfeuser, Wie
Kirchgasse 28. Fernruf 274
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Werbliche Personen
HewerMches Personal.

^iutc Rock- >!. Zuarbcitcrinuen
gef. M. S cam itt . Dotzheimerstr. IS.

Wuchtige selbst. Talllenarbciterin
SejuM F vanken sstratze 1t 2. 87448

Tüchtige Taillen -Arbeiterin
lesucht^Hetanenstratze 30, 2 links,
^ .ücht. Taillen - u. Zuarbeiterinnen

Sef-ucht. Lotb^ MarMtraß -e 86,̂ 2._
^Rock- und Znarbeiterin

jl. vrnrin .;'M,.r:: rei . Kir ^ ass- 7, 2.
— Zuarbeiterin gesucht
Kla rentaler S tr aße 6. Hochp. links.

Tüchtige Ziiarüciterinneir sofort
Mütztzt Farübrunnenstraße ^ g^ 2l__

, Zuarbeiterin
u Lehrmädchen gesucht. SB. Kuhn,iMorwitrahe 47, M . 1.

Sauberes . Mädchen
M gut . Zeugn ., in alben Haus - u.
Kuchenarb. durchaus erfahren , cef.
Gr . Burastraste 43,^8.

Kräftiges sauberes Mädchen
gesucht̂ Moritzst raste 9, 1.
Ev. eins. Dienstimidch. f. Häusl. Ärhl

gesucht  Md -MeibstraÄe 7« , 2.
. Ordentliches Mädchen

I- itlkrch jjct . Frankfurtsrstratze 44.
Treues fleißiges Alleinmädchen

z. Io . Aprrl g>esucht H-elenenstr . 28, 1.
Suche junges ehrliches Mädchen,

dav Mt bürgerlich kocht und etwas
Hausarbeit verrichtet , An der. Rins-
kirchc L. 1. (Stage.
. Gesucht sofort öd. z. 15. April

errr picht. Alleimn-ädchen, w. scilbständ.
gUlt kochtu. alle Hausaüb . versteht. f.
ruhigen Kausk« lt . AAbrechtstr . 16, 2.

. , Eine güte Zuarbeiterin "
B°1LMMMtaaße,10 , Mich 2. Et . r.
.. ... . Brave Lehrmädchen
-nur feine Damenischmeiderei werden
«W «; R . Schwarz - Wehl. Große
Burastrast e 7._ __ ß

Ä»y. .Büglerin u. Bügettebrnü
Miiucht S tenmasse 18, 1. JStocf.

Tüchtiges Mädchen,
welches etwas kochen kann u. Haus¬
arbeit verflicht. bis 18. April gesucht
Mor chstratze 86,̂ 4^St.

Erstmädchen, tot kochen kann7

Eine tüchtige Waschfrau sucht
Gexjch. Schutaasse 2.

Tüchtige Waschfrau
gebucht Nerostratze 23, Hth. 1.

Tüchtige Waschfrau
gesucht Rö-ta rstratze 80. Par -st^

Eine Frau '
zum Brötchentragen , gesucht Hall¬
gurte rstrastc 4.

Sauberes Lanfmäbche« sucht
F . Schw-erdtfeger , Fauchrunnenstr . 2.

Einlegerin , sowie Mädchen
für leichte Allheit gesucht. Gebr.
Jsenibeck, Göbenstratzc 17. B7758

Bügle » können Mädchen u."Frauen
srrstwl . erle rn . HochftättanAn 18, 1.

Ein Mädchen
rann das Büalen g-riindl . erlernen
Uvau^ prtz, Wäscherei, Ahellbery.

Bügel -Lehrmädchen k. eintrcten.
Ivatar n-ch Stell .̂ Röderstvaste 26
: Tücht . Packe rinnen "
'wwrt «er ncht, Zigaretten . Fabrik
«Me ne§ , Rherngauerftraße 7.

Kinderfränrein ' sofort ' gesucht.
ffätzeres  im Taabl .-Nertag Hx
m Elise Lans . Stellcnverm .,
lNoldgane 6, Tel . 2363, sucht Hotek-
u- » errschattsköch., Haus -, Zimmer-
u . Allevn ,madch. in crstkl. H^ b.̂ ch. L.

Auf sofort
chü« tüchtige Köchin «m-t gut . Zeutz.rnsten aci uchi Nerolal 37.

Feine Dame sucht gevild. Stütze
Kt Aeuignissen. Frau Dr ! LoürtaElisalbekhcnstratze 8! " ' '- Pens . Siegels
tmr zwischen 4 u. 5 Uhr zu Hause!

Fleiß , williges Alleinmädchen
-le^ b^ Atzrrl ges.^ Einserstraße 67, 1.
: Ja . durchaus zuvers. tzstädcheu"
(M - « au »arbc,t tagsüber gesucht
Dlücher stras-s .3, 3 lin ks. Ji  7538

’ Reinl . Mädchen gesucht
-Wertra mstra ne 11. Par t._ B 7334
> Kraft , fl. Mädchen für Hausarbch
.gesucht  Kaiscr -Friedrich -Ring 72 3

Braves Mädchen
für Hausarbeit gesucht Webers . 38.
Kurzw a rxn °Ge schaff.

^Ein ordentliches Mädchen

u . tücht. in allen KanSnrb . ist, zum
16, April srs . Gocchcstr. 8, 1. Et . _

Gesucht z. 15. oder später
v. gutem Lohn ein saub. Mädchen f.
Kuchen, u. Hausarbeit Gartenstr . 1.
Billa v.  d . Heyde.

Männlich » Msrsone « .
Heweröticheo H?eksanak.

Sllleinmädchen gesucht,
bas gan8 .seAxständtg kochen kann, die
Hausavbsrtan Verrichtet, zu 2 Leuten
für gleich. Borstalleir 9—3, 6—8 Uhr.
W'.elandKrcs-e l . P>art . Itn -ks.

ptbil . mveri.  fieif :. Alleinmiidch.
gesucht  RheanAraste 97, 3.

Tüchtiges 'Alleinmädchen,
stufe Köchin, für Weinen ruhigen
l^aiiShalt bet hohem Löhn, gesucht
Ächefr elstvaste 4,̂ Hvchpart.

alleres rlticrnmadchen,
ögs rochen tawn, mit guten Zeua-
uiss-en, z. 1. Mai gesucht, angenehme
Stellu iia. Sonnen,bcvge.rstvaste 46, 2.

Tüchtiges zuverl . Mädchen,
das vurgerl . kochen kann, als Mein,
madche,! gesucht. S' äberes zu erfrag
Taur russtrastc .38, Laden

Ein Mädchen für Hausarbeit
u . «twaS kochen- auf ailcich oder
46. MprU mchucht. Borstellen von
11—5 Uhr. Ble ichst vaste 15, 2 links.

Jüngeres Mädchen,
am I. b, Lan.de. zum 16. ges. Gärt-
nerei Zeitz, verlang . Blktoriastr , 4600

Zum 1. Mai
ein an,stand, geiv. Hausmädchen ges
Nur Soich-e mrt gullen Zgn . wall, sich
meDen . Herrnaarteustr . 18, 1. 4661

Alleinmädchen

Gärtnergehilfe
für HerrschustZ-Gartwerel sof. für
dauernd gesucht. Reflektant mutz
erf. in Topfpflanzen ^ Landschafts-
Gärbn ., sowie i. Lies. g. Zgri. sein.
Off . u. K. 617 -an d. Aagbl .-Verlag.

Schuhmacher, w. etw. mitm . k.,
erh. sch. S 'ihpl._ Herrnimühlgasse 1.

Tüchtige selbst. Damenschneider
für dauernd sucht R. Schivarz -Wehl,
Gro tze Burv straste 7.

Tücht. erstklass. Damenschneider
per sof.  gesucht Bahrchofstraße 22,  1.

Tücht. Damenschneider
in it, außer bem Hause sofort ges.
Lotst. Marktstrahe 26, 2.

, Ein älteres Fräulein
lucht Arbeit einige Stunden täglich
als Beg-Iütterin , Vovleferin , .Rahen
u. dergl . bei einer Dame od. Kind.
Man ^wende sich schriftlich oder
mündki-ch an Fräulein von Barner,
Emserstraße 12, von 2 bis 4 Uhr,
Wochentags.

Mädchen sucht für nacht». Veschäft.,
auch P uden, Walramstr . 31, S . !. 2,
S . s. Fra « s.LnShilfe v. st Uhr ab.

SKrorA« « r is ireche 13 , Mtb. P . r
I , reinl . Fra » f. Wasch- ti. PutzbeschJ aserstvlcke 12. 8.

Fräulein , 2-5 Jahre alt.
im Nähen, Kochen u. Hausa « . betv.,
sucht Mm 46. Stellung - bei 1 bis 2
Kindern , da sehr kinderlieb.
N. 106 postlage rnd.

O-ff. u.

Besseres Fräulein
ans guter Familie (Waise), perf . im
Schneidern u. Krankenpsl ., wünscht
in nur feinonk Hause Stell . Offerten
u. M. A. 100 postta-g. Bismarck-Ring.

Aelt. eins. Frl . sucht selbst. St.
Off . u. A. B.. Jahnstr . 44, Hth. ,1^,

Äolteres Mädchen sucht Stelle,
am liebsten zur selbst. Führun « des
Haushalts.  Rheinkraße 87, Lasen.

Ein tüchtiger Wochenschneider
" " ' Iahnstratz ^ ' ~gesucht Jahnstratze 14, 8 St . _ _
Rock- «. Wochenschncidergesucht "

Orani eEva ke 8, Part . B 77 82
Schneider erhält Sitzplatz.

Saaln asse 24 /26 , H, 1, Reinmatvn ._
Tüchtige Schneider gesucht.

R. A. Se nitlobsn , Kirckg-asse 7, 2.
Gute Rockarbeiter

außer , d, Hause sucht Spiekermann,
Keil erst ratze 7, Parterre . _
2 tücht. Korbmacher a. Rohr u. Weid.

gesucht Bor kstrast-e 23-, Part . », 37716

Selbständ . Köchin
sucht örmse Std . am, Tage zu koch-en,
geht auch zur Aushilse . Adr-esst zu
erfr . rm Laechl.-V-erlag . 67743- Bx
Selbst . Dich. f. tiiizsüb. St . o. Äush.

. B . posttag. Schützen-Hofstr.Off , u. A. .. . _ . . . , ,
T . Herrsch.- u. Pens .-Köchd sucht St .,
au>ch AnsHi lse, ' Z , Nrrost-r. 42, 2JL
Jg . seinbürg . Köchin u, Hansmädch.,
w. g.̂ näh-en i ., sucht St -cll-e in fetn,
He rrschaftsh . Karlstr -aste 40, 2 r.

Perfekte Köchin sucht Stelle
zum- 15. April o-d. 1. Mai in, Hotel
od, Pension.  N -cvo st raste 86-/37 , Lad.

Köchin,
die in der feinen- Küche idüwandert ist,
sucht Stalle in kl. feinem Haushalt,
!vo noch ein Mädchen ist, od. z-u vinz.
Herrn . Näheres Friedrichstraß -e 28,
Mari -eNheim.

Schlofferlehrling
außer Kost gesucht. Carl Philipps,
Hellmu ndstraste 37 "

sofort gesucht  Lalunusstrast -e 88, 1.

-Vi-UtJafUU
ijefuait He-tan-enitr-ahe 18, b. Kraft.
Einfaches Mädchen findet Stellung.

Fra u Spi tz, WMerci .^Astelb-erg
Z«m .1V. Avril "ein Mädchem "

s . aut f&nmerl kochen k. u . Haus -arb.
mit verrichtet , gesucht. Hausmädchen
'Vorh anden ,̂Be ethovenKr aß« 16.

Dienstmädchen von auswärts.
3U, i°d. Arbeit willig, zum 16. Aprilgesucht D-lu-cherstrastc 13,2 . Et . r.

Tüchtiges Mädchen"gesucht"
Swwalbachrrstrastc 9, iui Laden

Ein säüb. Mädchen sofort aes.
TgWWftratze 87. Wolf.

Eins , brav .' Mädchen in kl. Hänsh
zu-m 1. Mai aes. Hele neust ratze 3, l)
Suche f m. Haush . eins. kr. Mäbch.J -ahnstraste 4, 1.

Tüchtiges sauberes Mädchen,
ta. bürgerlich kochen kann , gesucht

. .. -rucht/aes mnScres Mädchen
für tagsüber sowrt gegen hoh. Lohn
Wucht Lvrrngartettftrnhe 16. 3. Et
«..FleM. reinl . Mädchen sofort ges."' ’
Udot s L,Imbarth ^ ,Mcnbog -e„gassê 8.

Tücht. Mö'dchen"f. Küche' ,n "Haush.
isotörl gesucht charkstr-gtz: 8, P7 B?3»0

. Tüchtiges Hänsmädcheir
euf gleich -oö-er 15. April gesuchtK-av-cllcnstraste 19.

Eins .' sleist "Mädcheu sbsort ges.
Ellen bog euga stc 10, Hutlad en.

Säüb .'" tüchtiges) Mädchen
Iprü .gesucht. Konditorei

-WTllensiern, Rhe,ns:ratze 87,
. Einfaches Mädchen gesucht

Mchrersteinerstr. 11. Part . L7636
Säub . tücht. Alleinmädchen,

^Vr$ eK --fnlrm' & ? - April gesuchtSchlr-chtentzraße 13. 2.
Hausmädchen "gesucht"

Wilheh.nstraste. 46, Friserirg -eschäft.
Saub . fleist. Mädchen z. 1. Mai

gesucht Blcichstratze 8, Parterrr.
16—lü -iähr . Mädchen von» Lande"

asm H« Wart er Stvntze 8. 2 r . B7798
Gesucht wird zum 18. Avril

oder 1. Mai - ein ln der best. Küche
durchaus erfqür -enes selbständiges
anständiges Mädchen -aus mehrere
M-Vnata zur Aushilfe . Wh . Adel.
hel-dst vatze 12, .Part ,̂_ 4802

@i« tüchtiges Erstmädchen,
welches auch Liebe zu Kindern bat,
tn  bürgerlichen Haushalt gesucht
Biebrich a. Rhein, _ Brunncng -assc 9.

Ein sauberes braves Mädchen
tagsüber gesucht. Fpz. W. Rriuh -ardt.
Morltzstrast-e M. ^ ^ B77L8
Ja . beschert». "Mädchen." 14—19 Ich

,das zu Haufe schläft, für kl. H-aush.
aefncht Hc rid erstr-atze 21, 2 r.

Schlosserlehrling gesucht
Lothringerstraße 88. B7695

Lehrling für Möbelschreinerci
gesucht Se erobenstraße 6

Lehrling gesucht.
H. Master,̂ Tap ., Bl-eichstraßê 12.

Zum sofortigen Eintritt
fleißiger sauberer Bursche yesuch-t.
Sehb , Rbern stvaße 89. 87714

ÄrbeitAjungen
sofort gesucht. Kunstdrukkerei Edm.
S truth , Helencnstr -atze 23._

Liftjunge
gesucht Sanne »-»enger -2trotze 6.

Ganz junger Hausbursche
aeincht Frta -dr ichstratze 10. Laden.^

Junge für leichte Beschäftigung
«eswcht Rö rnellbem 2, Ecktaden.

Larrdwirtsckaftlicher Arbeiter
gesucht S -ckiivalbachcr Straße W.

Vcffcres Mädchen,
w. seinbürg , kocht, io  jcb -er HauZarb.
erfahr , ist, gute Ae.u-gn. b-es., sucht
Stelle als Haushälterin . Offerten
unter 611 an den Tagbl .-Berlag.

Bess., Mädchen mit guten Zg».,
NN Nähen , Bü-geln und Servieren
bewandert , sucht Stell , als Haus-
npadchen in f. H. Karlstraße 4, P.

I , kraft . Mäbch. s. St . a. Alleinm.
Nah. Lotbr inarrstraste 84, 1. B 74 37

Ein Mädchen,
das schon in best. Hause gedient hat,
lucht gleich ob. spät. Stell . Näh.
Platterstrast e 46, 2. zw. 3 u . 5 Uhr.

I . Frau sucht W.- u. P .-Bcsch.
velencmktraße 13. 2 St . rechts. _

Schule» jst Mädchen (äSnifc)
f. I. Stelle f. Kuchem ob. Hau-sarb.
Off, u . B. 608  an den Daabl .-Berl -aa.
Schrrlentlass. Mädchen sucht Stelle,'
am liebsten bei -einem- Kinde. Näh.
WeftanÄtratze 23, Hth. 1 l.

Sauberes ehest junges Mädchen
sucht Stalle in Keinem Haush . Näh.
Atz?5b.' rg, an der Bl-inder»-Anstalt.
Beff. Mädch.. !v. koche» kann, s. St.
S-ckcssel-Straße 4, Stb . Part.

Fra »» empf. sich (Wasch, u. Putzen ).
Hellmunid-straße 31, Dach. !! 7721
I . rl . Fra »» s. vorm'. 2 St . "Monatsst

HeI-en«Mräße _17,_ ®bJ. 2 r . _
llnirbh. Mädchen st Monntsftelle

od. den ganzen £ ■*■ Befchäft . Näh.
b. H. S er»«»:, Kirchg-ass-e 7, Hth . i t
Aelt. unabh . Frau s. tag 'süb. Arbeist

Platl -er »ratze 44. Bbh. 1 St ._
Schnlentl . Mädch.» w. Liebe z. Kind^

hat , w. für d-en ganzen od. Lae
Stell . Näh . Bismvrck-Ri-i-« 6, H7Z
Unabh. Frau s. vor- od. nachmittaaS

Mon-atM . Rh einaauer Str . 4, Dtar.
I . Mädch., w. die Schule Verl, hast
suM Stell . b?i e.  kl . Kind tagsüb . ad.
% Tage . Räl >. Wresenstraße 1, Part.
Reinl . Frau s. ,»org.""i.ä—2 St . Besch,
»n best. Haus«. Wcklramstr . 83, H. {.
J >f. Frau f. 3 St . morg. Monatssst
Brrtrainst -ratzc 1 3,Mtb . 2 r .̂ B 777g

Llücht. Waschfrau sucht noch KundRaucntatar  Strecke 18. Schwab
Junges Mädchen slrcht Monntsst ""

Scha-rn'ho rststvaße 7, Hth. 2. B 7755
Reinliches Mädchen, 16 Jahre . *

§u>s anstaud Fam ., sucht für morg.2—s St . Besch, u. st nachm, z. Kiird
hell. H. N. Nicbenioaldstr. 6, Zad!

Reinl . Mädchen Mit gust EmpfeE»
lucht Monatsst -elle von 9 bis ü-b-r
Mittag , Fvankenstr . 10, 2 r .^ st 77^9
Unabh. Frau s. Wasch- u. Putzbesch"

bei beff. Herrschaft . Walramstr . i/H.
Frau sucht Monatsstelle ’~J=̂

für morgens cd. mittags , od. auch d-»
g. Tax». Rau -enialerstStr . 20, H i ' l
I »st. Mt . Mädch. s. Wasch, u. B»»tzb"
Goben-str an-e 22, L aden ._ B 77^
"Saubere Frau sucht " Mcnatsstellr

für vormittags . Näh . u. A. M . 22
phsttageritd_ Brsmarck-Ri-ng. B 7759

I . Frau st 2 Std . Monats stelle
Bevtramst raße 13, Mt>b. 3 r.

Frau , unabhängig ~
sucht Beschützt, in Häusl. Arbeit , avS
Wasch, u. Putz., hat auch Lirbe'
K'.-ndr rn . Wcllritzstratze 29, 3 St.
I . Frau s. abends Lader» zu "putzen"
Sr dans tra -ße 10 , Bdh. 3. _ ^ 7828

I ». Mädäie » lucht Monatsktelle '
K .u- aanze Tage , geht a. zu Kindern
Noh,„ SellmunWr <chê W, Stb . Part.

Säub jlrnge Frau sucht Mtsst"
Wrelantzstratze 9, Stb . Parterre
ß -j-  Frau s. Laden od. Bur . z.
Staansträtze 13, Mtb . 3._ B 78,33

Hausmädchen mit gutem Zengliis
s'umt Sta tt. Näh. Mt<LeM «rp 81. 3 l

Weidliche Personen.
KausmSnriillhes Uersonsk.

Gewandte Stenotnpiyi«
u . Kontoristin sucht Stall -, Gehalt
46 Mt . pro Monat . Offerten unter

S . 87 vosttag-ernid Borliner Haf.

Kräftiges junges Mädchen
für tagsüb er gesucht Stif tftr . 34, P.

Reinl . gcwiflenh. anst. Monatsfr.
ge»ucht, für,2 St . dorm-. Für Frauen

Billa Oran -ienbur -a. Leberberg , 7. ^
Zuin 15. April

'ern Mädchen gesucht, w. gut kochen
kann und Hausarbeit verrichtet , in
Keinen . Haushalt .. Ni'kolasst-r. 88. P.

Tüchtiges Kjichenmädchen gesucht,
dasselbe kann sich auch im Kochen
vervo-llkomm-nen. Gute Bez-ablun -a.
Kuranstalt Dict -c-ninü-hl-e.

BraveS 'sanberes " KindUmädchen "
yrnicht.  Frau Weber , Moritzstr. 1.

Ein tüchtiges Hausmädchen,'
Das gut bügeln kann , findet -anac-
tz-cbni-e Stelle WalkmüMtr . 11; -da¬
selbst auch ein- su-ng« Mädchen- zum
Micken yeiu -cht

ebne di« Eigensch. ist Mel'd. zwecklos.
Nah, rm Ta-äbl .-Brrl -aia.^ st 7601 Ist

Sauberes Monatsmädchen
tagsüber gefuch!.. Schlichterer . 14,  P

??rä «lei!» sucht Stelle
als .Ber 'käuferin , Herreq -artikpl - Ge.
schärt bevorzugt . Off . unt . E. R. 20
tzoDagernd Schützen!h0sstratze.

Ord . s. Mäd-ch. s. St . in bürg . Haush.
Westendstraße 8, .Mtb .. Part . I._

Mädchen sucht Stelle
für Küche u . Hausarbeit . Näheres
R'iehlstratz-e 3 . Mtb . 1 r ., 4-—6 Uhr.

Ein Mädchen,
in allen Hausarb . erst, lucht St . in
kl. b,  H . Schwalbacher Str . 63, H. 1.

Besseres Mädchen
sucht Stell « in Hess. Haüs-e. Zu- er-
frag-en-  Ad -echeid-stvatze 79, 3._

. Tücht. Moiiotsfrnu
sucht ?,u-m>1. 6. tä-ch. 2 Std . Be-schakt
AdMeidstraße 47. 3. ^
r r.L unabhängige Frau
nrcht Beschädigung , auch Waschen
Weberqasse 46. Hth. J n̂‘

Gir. besseres Mädchen,
das gut schnei dort u. bügelt , in allen
anderen Hau-Z-avv. gut bc-w., sucht St.

■dl»  erstes Hausmädchen-i-n gut . Herr»
stchastshause. Zu erfr . Rauentzhaler
Straße 4,  3 St ., ftct Kraus

Tüchtige Verkäuferin
sucht Stellung , gleichviel w. Branche,
l» Nefer . u. In Zeu-gn. vorh. Gefl.
Ors . u. B. 61.3 an- den- Tagbl .-Berl.

Heiverglr chcr F-' cr sonal.

Nettes Mädchen
für leichte Beschatt, gesucht. Off . u.
U. 616 cm  den Tagbl .Be rlav.

MonätSmüdchen ' von ~7—& uvr
ge sucht Kirch» ass-e 19 ,J \.. Stock.

Saub . Monatsfrau od. -Mädchenaeiucht Jach nstvatze 48 "
sauberes Mon.ntsmäbchen

oder Frau für ein 'a-e Stunden « ae-
snebt T-au-n-usstrata 26, 3.

Eine zuverl . M.onatssräu

Tücht. Alleinmädchen söf. od". 15. 4.
gesucht Sch ierstciu-er Strvste 10. 1.

TülUigeS Mädchen,
jwelches büvgerl . lochen kann, u . ein
Hansmädch., d-as nähen u. bügeln k.,
gesucht._ Näh. Nhc-instr atze 86, Part.

Tüchtiges sauberes Alleinmädchen
Mit Kochkennin. zum- 16. April wes.
Nioderwu-ldstvatze 14, 1 l.

Junges sauberes Mädchen,
üm liebsteu vom Lande , bei gutem
Lohn gesucht Bloichstrnsi« 80, P . r.

. Ziminermädchei, gesucht.
t AftarM -Hot-al, Sonne nbertzor Str . 6.

oder Mdchen so»gl. gesucht Rhein-
itranp  11 9* 4498st ratze 11, Seitenbau 2._

Reinl . Mlonatsmädch. v. 148
b.. nchm» ges. Echloalbacher Str ."7, 8.
Änsj "zuverst Monätsfräu o. MdH7"

aesuM 8i «ton rin« 3, Bart -erre . _
Putzfrau für morgens 3 Std.

geg. h. Lo hn aes. Gcvntastrakic 16, L_
Jg . saub. Mouatssrnu gesucht

Wemmnrer ' Straße 4, 3 Tr . links.
Monatsfran ober -Mädchen

Istz Std . vorm. u. IVj  Std . n-ach-
nmttags gesucht. Sonntag frei . Nero»
stratz-e 41/46,  2 St . links.

Saubere Monatsfran
oder Mädchen 8 Std . täglich gesucht
Rodern ratze 14, 1 links . _ _ _ _

Putzfrau für die Morgenstunden . °
Han s J -mgort , Wilhelmstratze 32..

Tücht. Waschmädchen dauernd ges."
Walk-mühlstratze. 10, Gavtenlh.

Peri . Schneiderin s. Kundschaft
zum Ändert , von Dam -en- u . Kinder-
Weibern j-c-der Art . Postkarte genügt.
Sckwwlb aL»e.r S tratze -14, Fvontspitze.

-Näherin sucht Kunden,
ändert auch, pro Tag 1,80 Mk.
Luisenstratze 84, Gavteich. rechts,
. Perf . Büglerin sucht" »roch Kunden"
in. u. a. d. Hau Sedan stratze 14, 3.

Tüchtige Büglerin sucht Kunden.
Adresse Fräul . Weiland , Bi-erstadt,
S -and ha-ckut ratze_ 4L.
Kerf . Büglerin sucht noch Kunden.

W-est-enWpatz-e^46,̂ 2, Et . r . D7788
Tücht. Büglerin sucht'"!». Kunde»,.

Fr . /innmerinanist ^Blücherstratz-e 44.
Perf . Büglerin sucht Knudschaft.

Herm armsbratze 26, Bdst. 8 St ^ li-nks.
Tücht. Büglerin s. Kundschaft

et. b.  H ._ B-cvtra-mstraße 28, Hth. 1 I.
Ängeh. "Büglerin "sucht" Befchäft.

Wer-der st ratze 8, HtH.  3 St . rechts.
, Büglerin sucht noch Kundschaft
rn u . ä . d. H. Roonstratz-e 1b, V. 3 l.

Perfekte Büglerin
sucht Kunde». Hochstätt enstr. 16, 2.

T. Friseuse nimmt n. Kunden
ar». Wa lramstratze 21, 2 r.

Privat -Bflegerin,

Lg. sauberes Mädchen sucht "Stelle
für reichte Hausarb . od. J&ci Kistdern.
Mb . Rh einijmurr St ratze 4, 8 St . r.

Aelt. Mädchen "sucht"Stelle
in besserem Hause als eststas .Hau.s-
nmdchen od. eins. Jungfer . Näheres
Fri edrich stratz-e 28, Warienheim.
Emvr . Allein-, Z»m.- u. Hansmädch.,
u . Monatsfranen . Fr . Elise Müller,
Stallenvermi -ttl -erin, Karlstratz-e 2.
Kraft . 14jäfn\ Mädchen sucht Stelle
-a-ls Zweitmädch. od. zu 1 Kinde in b.
Hau sse. Movstock-Stvatze 11,̂ SW . 1.
Fleiß , saub. Mädchen vom "Lande,

welche koch, getarnt hat , sucht Stell,
ans sofort bder spater . Näheres
Blüch erstratze 36, B. 1 St . r . B 7864

Junges anständiges "Mädchen
s. Stelle , a-m l-tabst. -a'l-s Ha-wsmüdch.,
p- 16. April od.^ pät . Bleichste. 2, 1.

Tliür . Mädchen sucht Stellung,
auch bei .einz. H-e-rrn o-d. Dame Per
1« . Km-edvichstratze21, Hth. 2.

r r , m . Reinliche Frau
ntmt Wa,-ch- und Putzbeschäftiguna
Näheres  irn Tagchl.-Verlag ._ j.ß

14iübriges Mädchen
w. n-achm. ein Kind auS-zufaLrenHelen-enstratze 24, Mt-S. 1 rl ^

Mämrkiche Pers »»»«« .
KeiverSliches Merfonak.

. Junger Mann (Schreiner)
sucht Beich. Schwalbacher Str . ®3 g

(SntUf. füd*t Pens .-Herrschaftsds" '
Frau Elise ^ ang , 'Stellenvermittl
Goldg-asie 6._ Telephon 2363. *

Nordd. an-ständ. "Mädchen,
wel-m-es ff»et locken- kann-, sucht entspr.
Stell « zum 1. Mai . Offerten - untar
D . 617 an tan - TaObl.-BertaV.

Williges fleißiges Mädchen,
w. kochen k. u . sonst. Apbeitcn perst.
sacht Stalle » nt 15. April.
RheipMuer Straße 24, 4J.  B 7744

Nähere s

ärztlich geprüft ! ' Wim sögt' Stellung,
ält . Dame . Offertenam -liebstan zu _ _ t ,

nt er R. 669 an den .T-agbl.-Verlag.
Pflegerin , Wwe., s. Tag , 0. Nachtpfl.

Helerceuistratze 13, Hrnterh . 3 St»

Saub . Mädchen sucht Stelle
als Alleinmädchen in kl. Haush . auf
gtaich. Eltviller Straße 7, Hth. 2 r.

, . 2- kntderireunbl . Mädchen
such, .« »Är od. halbe Tage Stell.
Walramstratze 31. 2 I . B7741

Junges Mädchen
nwt guten Z-eugn. sucht tagsüber
Stelle . Schoch ttt-rotze 10, 1 r.

. Mädchen sucht Beschäftigung
für nachm. Zu erfr . v. 8—12 Uhr
GSbenstvatz- 19, Mw . 1 r. 43 7863

r r , -Junger kräftiger Diener
sucht so-rort od. spater Dtelluna
umstör M. 846 an den -TagvI .-B-erdag
. Junger Mann , kautionsfähig ."̂
st. Bcrtraue 'n-svost-en irgend w. Ari
Okr u. E . 616 an den Tarchl.-Berlaa
. Borst , junger Mann , 28 Jahre
jucht Stellung irgend welcher Art
Off . u . L. 617 an d. Tasbl .-Verlcrg.'

Ein im Krankenwagen fahren
-erfahr. Mann sucht Dame o-d. Herrn
zu fahren . O ff, n, B , 617 DaM,N1

Brav , will. Junge s. irg . w. Besch
Oramensstrcme 62. Hth. 2 St.
.Braver Junge sucht sofort Stellung
Adler-jt ratz« 4,  Part . rechls. " a*

Liststelle sucht
bravtt Junge . Näheres zu erfragrm Tavbl .-Berlan . sten

.Fleiß , sol. Mann s. St . tf, Han -,,,
lp,, c- W-ar -enh. o-d. sonst. Vertrauens
stell. Meina a-uer Straße 4 . Hjh. 4 15
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Meibliche Vertonen.
Kaufmännisches iderlonnl.

GlHe chkAislsje Mllk
sucht für ihr

Direktions-Bureau
»xxm. sofortigen Eintritt eine in
Stenographie und Handhabung der
Schreivrnaichirre durchaus gewandte

junge Dame.
Gute Ullgemeinbihdung u . Sprachcn-
kenntnisse erwünscht. ,, Nur Be¬
werberinnen , welche möglichst eine
mehrjährige praktische Tätigkeit
hinter sich haben und im- Besitze von
prima Zeugnincn sind, wollen aus¬
führliche Angebote mxt GehabtSan«
sprü-chcn, Zeugms -A'bschrxsten und
Vüotograph-ic u. gleichzeitiger An-
cmbe des Alters un-ter F . S . Z. 689
an Rudolf Motze, Frankfurt a. M.,
einienden ._ (Fa. 6547) F 119

HiLstyes Lchrrtzgeschäft sucht tüchl.
brau !cknnd-ge

Verkäuferin
(repräsentable Erscheinung). Offerwn
aiis (Reha tsonsprncke werden ». Ehj re
er. «Ätu NN dm Tagbl -Verlag.

Lehrmädchen
gegen sofort ae V-rgiiürng gesuchtMoritz' rane 15.

Lehrmädchen
«uS achtb . Famil . engagiert

Warenhaus
Julius Born,atz.

Kewerkkickes Personal.

Persette Tmllm-
U» d Juarbkiter '.n -' en gesucht.

K-o>lcr » stl. a->ggasse 1.

iiii -m,
NMi -AÄM
M -llSMll,

perst-kt und felbftMnb., gesucht.
Lobn bis Mk. tz.— pro Tag bei
gmant Ja ' rr -beschä-tig. u. coit
Erstattung der Moua .s 'adrkarte.

Holzmanu-Wols,
Mainz. F36

Fräulei«
mit guter Schulbildung u. guter Hand¬
schrift zum Zeichnen--er B äscke«Haupts.
Slärkewäsche)gef. Waschanst alt Ri ehlstr,8.

Ptzeqerittncii » Massense » ,
SÄ -stern , Wärterin »»«» , Bade-
»«ecsteri »»»». ges. d. Oskar Dittmar,

rankiu rt a. M., Schäse rq asse 15. 1119

LuW'
zwei tücht. erstklassige Hotclhaus-
haltcrinnen für prima Fahresstcllen,
wo die Hausfrauen fehlen, ferner
zwei tüchtige gesetzte Küchenhau-shält.
für 1. Hotels u. Jahr -esst-ellen, Fräxil.
zur Stütze in Hotel , als 2. Haus¬
hälterin , eine tücht. Mamsell , welche
perfekt lockt, in feines Privathatcl,
80—00 Mk., Jahres stelle, tüchtige
Büfettsräul ., W-äsckeckcschkieherin-ncn,
grotze Anzahl Köchinnen in Hotels,
Swnat -oriumZ, P«psivnen, Rcstaur.
u. vorzügliche Herrschaftshäuser nach
hier u . außerhalb , hoh. Gehalt , tücht.
Kaffecköchinnen, Beiköchimven, Koch»
lehrsraul ., flotte Servterfrl ., Servier,
mädchen für erstklass. Sanatoriums,
adrette Stubemnvdchen, , Fräul . zur
Stütze in Herrhchaftshäulfer , nette
Hausmädchen in P -oivath. u. Hotels,
Kindcrfrl . mit franz . Sprachkenmtn.
tagsüber , eine engl . Nurse , Kinder-
psleaerinnen , Mmmermödchen, große
'Anzahl Meinmüdchen in- kleine gute
Nlmilien , Kücheumädchen usw.

IütemliMllles
^entrßl-jStdlea-illcrmittliiHgs-

®mm  Wallrabcnsteln.
(fr c ? Bureau am Platze , für
Hotels und Herrsäwftshiiuser

10 Langgaffe 1 Etag.
2bbb  Lelephon abbb.

IM Oiia MltiteW,
Stelleilverm ttlerin.

Sielen-RgchMißCerürgM,
für itcllcnsuchmd- und

vH *“ durchreisende Mädchen,
Jak»»,strotz« 4. — Telcpho»» 2461.K»Ae

Köchin, für Privat,
Hotel und Pcn -iou,
Stütze , alt. Haus¬
mädchens . h. Lohn,
Ktndermäack.,Ka lsee-
uuo Beiköchinnm,
Servierirl . Z mmer-
und Hausmädchen.
Allen - und Küchen-
madchen.
Frau Anna Kiefer,
StelleuvermitUeriu.
MU" Erstkl. Inst tut
für weib!. P rtonal

aller Branchen.
Mäowcn -rhalt . Kost

und Logis zu 1 Mk. und' höhe r.

Kewerkkiches Personal.

Kunstschlosser,
tüchtige, für dauernde ALb-ert gesucht.
Bevorz. solche, d. sch. aus Kon-sol-e für
Metza-erläden gscrrbsitet haben.

Hermann Odenbach. Duisb »»rg.

Damen-Znschucider,
mit sicher-m Swnitt , soü gesucht.
Offerten mit bisb. Tätigkeit unt.
8« . GS8 an Tagbl .-Verlag.

AlUifrimöSSe,
Lohn,

30 Mark
So nneube rger St raße 6.

Dkffcrcs AinAcrmKltzrii
oder anqebend « Jungfer sofort ob;r
15. April in Villa zu linder!. Herrsch,
gesucht. Räher -s Tag bl.-Verlag . hlä

Als StÄLze
einfaches Fräulein in kleiner. Hau 'holt.
3 Perionen, bei vollständigem Fam : ten-
auschlu per !5. d. Mts . oder Mai ges.
Tauerude Stellung , gute Behandlung.
Off. mit Zeugursabichrislen u. Li. «so#
an den Tagbl.-Verl._

lildftijc liiiijcniuif»
für Aenderungs-Atelirr gesucht.S . (8,lttn >ai n ».

Ken -a »» fe itzääcr, »»,
»um Ausbessern von Wäsche h.  Kmder-
klcidern in meinem Hause gef.: - 1.

Obenngcn'cur BrüÄner»
(Siqeul im. (ft tr ct-tstrafe 11.

L' khrere

Ei»s»ukcriinlc»
für unsere Katzen per sofort gesucht.
Meldezcit zwrschen7 und 3 Uhr
abends.

S » Blumri ' thal & Co.
Ku'chgasfe 3941.

@iit? Silin flcfudit,.
treu, zuverlässig) bescheiden, die Haus-
arb rt üdernimmt, mit nur g-tten heug-
nisien zum t Mai Frau v. Mr »«st,
Hu »boldtstr. 9 Lorzuftelleu 10 i. 8Ul  t.

Ein durchaus zuverlahrge , gut
empiohlenc, fei bür eritche

Kköchttt,
die auch etwas Hausarbeit übernimmt,
zum 1. ' ai oder auch früh r, kür kl n.
herrschaftl Haushalt , bei guten , vov»
ges cht. Nah. Kapellenstr. 1h Part.

Beiuckt zum 1. Mai
ei;«tl'lcht.Alleiumädchen,
welches selb-'ändig gut bürgerlich kochen
kann. Nur solche mit guten i» r»s«»e«
Zeug,, » wollen sich melden. Friedrtch-
stra e 81, 3 l.. bis nachm. 4 Uhr._ _

Suche t », tige 'Alleinmäbcke »»»
die rt uns toä en k.. Hau - u. Kiichcn»
madchen. Glentbowihki Nach ?.,

K rckaasie 13, 1.

Hausmädchen,
welckes gut bügeln, servieren, näben
kann, wir - für 15. April oder 1. Mai
gejucht. BorsteUcu II - 12'/ Uhr.

Rosvach , Parkstraste ' 9.
Olffudit juis , 1. Mai

zuverlässige« ÄUeininävmen » Adol S
allee 45. Parterre^

Erstlil. ItaniiiitiDei
(Abschneiders

mit gutem modernem Schnitt firm im
Anprolner n. welcher auch mitnS -̂n und
Arb-itS^ ube leiten soll, sofort ges» t.
Oss. unt. 3». « 17 an T gbl.-Verl ag.

Krter . l ’ ISeser gos.
dureh 8Jittn »ar.
fiirt a . 1" .« Schäfergassa 15. F119

HaRsm erster
für Villa gesucht. Offerten unter
S . 612 an -den Ta <r-bl.-Verlag.

Sch/ffsjunaen
fof. gesircht für Handelsmarine, beste
Kar iere f. jn -ge Lcuie von 14 - 20 F.
Größen , unter l,54. Geldmittel fürBnS-
rlistung auf Segelschisten unbcd.«rforderl.
Sgs . Gebälk. Nab. G -rtzbtSstr. 9. 3rechts.

EM krnäSm

üzadip
a. g. Fam. sucht -Srellung an
n Fam Wird daselbst vornehmstes
Englisch lehren. B--stc Res. stehen zur
Verfügung. Osterteu unter
an den L agbl.-Verlag._ __

HKsrsdame.
®ebüb. Danie, Ende 30er, 7 Jahre in

feinem Hause, musi-kl., sucht and rw.
Wirkungskreis als Hausdame od. Eelell-
schakterin. Off. u. US- « E an Tagbl .-
Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6.  4139

Dame
in gesetztem Alter, SchleSw.-Holst , s. lx
Stellung z. Führung d. Hausstandes u-
Geiellichatt eines alleren Herrn , v. be-
scheid. Ansp. Off. n. A. T gbl.-Verl.

Laug , Stetten -Bureau,
empf. tücht. Mamsell , Hers Hevr-
schafts-, Pension -s- u., R-estaurant-
Köchinwen, sowie Junai .,-b-css. Haus -,
stimmer-, All-ein-mädche-n-. Pr . Aeus-
nisse. Frau Elise , Lang , Dt-ellemver-
müttlerin , Gold gass-e C , Lel . 2368.  _

Ernc inngc

Erzieherin
für 3 Knaben im Alter von 214 bis
tztzll Jahren für 1. Mai gesucht. Frau
Albrecht Goey, Fraukfurtcrstraße 2.

Sttche
Obe-köchin in Sanatorium , gewandtes
junges Fräulein als Stütze in Hoiel,
drei ins. nette Mäochen. hie schon in
Pension waren, in nuswärt -.ges erst §
Hotel sofort Fischers Stekc »r->
burear », NcrostraßeH1, 2._ ^

St,che Mamsell, d. fc'n kocht. ».Solche,
die ,n ;1i;ch spricht, jg. Privatköa tun »».
tü>: t. Alleinmädch. d. gut kocht, zu zwei
Pers.. sehr hob. obn. tüetl. Herr .chaitS-
ha-Su-adch., d. näh., büg. u. ierv., tücht.
Peu onszim.-, Allein- ». Lnudm. Frau
Anna Müller , Stellenbur. , Weberg.  49 2.

JungesM\t Mädchen
f. Haus . u. Küchenarb-eit p. 1'5. 4. ges.
Borzust ell-en_ RuHberMrahe 15. _Servierfräutem
für erstklassigu Sai onposten gesucht.
Fr ll A »»na Ki «ier . LteUenvermittterin,
J «hustraze 4. ^ .etiphon 2461._

Ge?n6 t
Servierfränlein Sonneuberger Str .6.

"St>idtk«lSdlhe»nr̂rtUi iSr
zu Familie mit Kinde:n <mr-natl . -5.—),
rüe Reis , m. aut. Zeug», gesucht. Räd.

Hotel Englischer Hof. Zimmer 56, von
4,2 - 3 nachmittags.

5

MU .. . .
->»»WWW!:»

Männlich « Personen.
Kau lMäni»1ft>«s H>erko,»ak.
Nur streng reell arbeitende

ReiseWe,
für st-aatlieb u. kirchlich ompsohl-cnen
guten hweck, z. V-erk-aus von Bindern
sofort c;esu.cht. Gewerbesckein ist er¬
forderlich. Offerten unter A. 862
an den Ta-gül.-Verlag,_ _

Milder Mlimiislldlik
su ' t c inn tüchtigen Vertreter . Nur
H rren aus der Bra che, ie ei geführt
und gute Re er uzen erbr ngen können,
wollen sie!: unter k. . 11. 5803 . II
Rudolf Moste , ^söin , wen en. lkliS

'TWliskr Ner!ü!«stl
für Verkauf von- Bün 'd-clho-Iz u. losem
Tann -eübucn-nholz g<gcn hohe Provis.
gesucht. Offerten unter A. 863 an
den Tagbl .-Vcrlag . _

8 ^ jOl Mk. tägl. verdienen Sie durch
_11 | Veetr-ebmeiner 'eichtverläusi.

I ® Artikel föu—60 v» Provis ).
B iteSlbr . be Karte send. onH. F. Streuf,
B -,rme « , Rhein. V-cta!Iw,«r-n- Mllu-
mini um-), Schilder- und S tempelfabrik.

Weibliche Prrsonc ».
Aaufmännikches Personal.

I . Frl . frrcht St -Üu»»g alS Ber-
r ',„ ser »r in der Blatttlfaktnr »,
Movrwar «nvr,r « >ste nur » ,H rren-
artikel . Ist mit Le -de - ür .nckc
rvoktl bekannt . Gute Referenz--,! und
Zeugnisse sieben u Diensten. 6ZK. Off.
unter '14 «rs 2 an den Tagbl .-Vcrlag.

Berlänferill
Butte - u. Eier- ob. Kaffeegeschä" . Off.
unter A . £ ©iü an den Tagvl .- Verlag.

^ür Uochier
die berffts 1 Jahr hx ein r Papier - u.
Sch-"ibmateria>en -Handlung als Vcr-
kä, f Xn tätig , s che ich eine n prechende
St ll-ng sofort oder später. Osierten
unter W. «L. posilagernd Mainz.

Hewerkliches ^ erlonak.

Kinder -iärt , eri « k. Kl.
sucht i» nur betz. Hause Stellung . Off.
inner Si. « 1» an den T agb!. - Verlag.

Christliches Heim,
Jak, «strotz « 18, ! ,

empfiehlt sofort uns später: Köchinnen,
Alle n-, Hans-, Ziin.-, Kinder- u. Kü e-en-
mädch-nl P . Geißer , Stellenver mitt'.er
^ Sehr tücht . Küchcr .hattshätteri »».
in ciusscher u. feiner Küche, sowie Ein-
machcn pcrsekt, sucht bald. Engagement.
Prima Referenzen. Gefl. Offerten unter
A. ä*1. postlagernd B «»d «rua Ä.

Mess.. ält . Mädchen,
gute Z ngn.. selbständ. im Haushalt u.
Kucke. Kran - npflege erfahren, sucht
Stelle zu Herrn oder Dame. Luiscn-
tzratze5, Gartenhaus 4 Stiege. _

@ttdj« iiitii 1. KR ai Stellung für
tüchtiges HauSmüdü «« , . F195

I . Hotiirg , Stcllenverm.,
Oldenburg i. Gr .» Ba rimg nrtenstr. 19.

Suche zum 1. Mar 1910 Stellungal?

JianHcrninDditH
im Hotel ixx Wiesbaden. Elise Häcker»
Berlin , Ludwigskirchstratze 10». Fl 19

«ti»»»»ll »»»" /, ^ « v t.■y . . |

feilte aller Stände
finden soi. Beschäftigung alt Verkäufer
eines sehr begehrten Mastenart. Ho r
Verdienst. Gewcrb karte gratis . F 119
I . Ple wa , Katte -Wltz» ü em. Fabrik.

Lehrjtttche.
ard-entk., mit. Mt . Schulbibd. fof. g-es.

Südkaushaus , Moritzstvaße 15.

^Ilgsmelnse /Irboits -bloohxvls 874.
Ibtsil ng klatslpertonsl 873.

Oisnststunäon : von 8—1 Uhr vovm.
und 3—6 Fhr nachm . F 20 *

Die Abteilung für Hotelpersonal ist
auch an Sonn - und Feiertagen von

10—1 Uhr vormittag : geälhet.

Vermittelt unentgeltlich:
Männliches und -weibliche “ Pers nal
■je- er Art . Besondere Abstellung für
männliche » u. weibliches Hot elpersonal.

Fräulein
mit besten Em-fehlung-n, länaere Jahre
in feinem Hause xrnd als Lehrerin an
einer Industrieschule tätig, auch in d r
stücke bewandert, sucht baldmöglichst
geeig et Stelle . Offerten u. &•  urrs
an den Ta ghl.-Verla g.  _

Erzieherin,
die b rrst? an franz S -u'e unterrichtete,
sackt Stellung . O hticn unt , %• ©13
an den Ta bl.-Verlag.

Wänutick « Prriousn.
H«werNkiche» Werssuak.

.lönFiiot ÄfiiU:
Scbicrfte iner Stratze 18, M .ttetb. Part.

Bademeister,
Barbier , Heilge!,., Masseur , Körper,
u. Krankenpfleger , vevtr-aut nxxt den
Anwenldun-gsformen der N-atnrhexU-
method-e. sucht Stelle als Dxener. Oxf.
unter 611 an den Tagbl .-V-erlag.

Verl, . Maun . 29 Jahre alt , gedient,
sucht Stestr als

Hansmeister
od . dergl . b. fr. Wo!nung. Off. erb. u.
u.  an HaKieuftetk«^ Vogler
N.-G. « Fvankfurt a . M. _ F69

JnngerDiener,
weist,er die Hannoversche Dienerschule
besucht hat, sucht Sielluug im In - oder
Ausland . Offerten erb. unt . 92. 22«
an den T agbl. -Verlag._ B7715

MiÄr drl KMermtkex
(Kost und Logis) sofort gesucht
Näh. Rheinische Waschanstalt Bierstadt,
Telephon  4128. _ _

Für willigen
stark. Jungen w. Stelle als List » ode«
Laufixi », - e in Hotel od. bess. Geschäft
gesackt. Näh. Bleietstr asie 7, 3 l -nks.

Wir suchen für üntcrerHHan»dt «u «r,
w f:i) r 5 Jahre bei uns larig , andcrw.
Steilung . Nah. Tagbl.-Verlag. 0ä

Lokale

shnMgs-Anzeiger de; Wiesbadener Tagbiatts. -
Anzeigen im .WohnungS-Anzeiger" kosten 20 Pfg .. auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Aeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind hex Aufgabe zahlbar.

■ n n, nii>m»»»»>» imim■»—miw—■mi
.MÖCl*11"10 jtt ß;}C 21 il)CCUl1.=JÜioi)'IUiniÖ,

1 i tm ne-r u. Kir che. Näh . P art.
Ndeltzeidstratze 45 Maus . ü . Küche,

auch einzeln , zu wcrm xeten. 1269
Ädlerstrasto 6 1 Zim . u. Küche zu .v.
Adlerstratze 28 1 Z., K., .Abschi., Vdh.,

v, 1. Juni . Ruh. Scl;x-ci>elcr , P . r.
Nbleritr . 55 2 Dnchzim.. K.. per sof.
Ndlcrstr .ch6H8im . u. Ä. p, ,os. 83ü
Wolsssraße 3. Gib . 1. gr . Zimmer u.

Küche mU Abschlnh zu vernx_
Albüechtsir. 3!, P,.,,Frorchp ., I ^ xm̂.5tüch-c, Ke ller, Iox. od. ir . 8»_h. Jj.-üt
Sl tzelb., fettuli). t Z, , K.. 10 M . B7:>i2
Kahilhvsstrave^lll 1 Zim . mxt Kuchc

ju üena . Näh. im Laden.

Hxttiystratze 10 Msdz. u. 5i. _ 04887
Bleichstraste 11 1 Zim ., 1 Si__ 842
Blcichstr. 21, Dach. 1 Z„ K. B6854 ^
Blücherstr . 6 1 Z. u. K., Spcisekaxn., !
- Bdh., gl . od. spät. 23 Mk. xnEatl.

Blücherstraße 7, 1 Zim . u. Küche,
Näh . Bismarckring 24,  1 l ._ H5462

Blüchers,r . 11 16 M, 1-689l
Blücherstraßc 16 1 Z. u. K. L7514
Blücherstrahc 46 p. sch. 1 Zim . u . K.,

Hth ., u. 2 Z. u . K„ Vvh  N . Hth. 2.
Castellstraße 9 1 Zim. u . K.  z ...Perm.
Dopheirnerstraße 55 ar . i -Zim .-W.,

Mtb . Part ., m. WM . u. Gas , sch.
chd. >'v. x. vrn. Näh. Vdh. 1 I. B5466

Dotzheimerstraße 57 1 Zim . xn. Ku e
u. Keller, Hinterbau , per sosort od.

_ später zu vermieten ._ __B5005
Soti (iet merftr . 81 1 Z. xx. Küche. 1417,
Dotzhrimerstraße 126 schöne gr . P .-

Wohn ., 1 Z. XX. Zu>b„ föf. _ 07187
Eltviller Str . 16 1-Z.-W.. Ä .. 16 Mt.

^eisäfserptatz 4, Stb, , 1-Z.-W. L5947
Fcldstr . 11 1 Zi m., 1 K ., 1. Mai bill.
Feldstratzc 12 1- u . 2-Z.-Wohn . au
_sof ort  oder später zu verm . 684
Feldstr . 16 1 Zi xx. Küche zu Perm.
Feldstrastc 18 1 'Zim ., K. u. K. 844
Fraixkenstr. 11 gr . P .-Z. u. Kxxche.
Frxedrupprafte >0, Vdh., 1 ..Di-au ' ^

Zim . mit Küche sof. od. >pat . 84o
GeiSbergstr . 8 1 Z-im. u. Küche, K-cü.

sof. od. sp. z. v. Näh . 1. S r. r . 781
Göbenstr . 7, ©., Î Z .-W. z. verm. 846
Hallqartcrstraße 6, MW. 2, 1 Zimmer.

Küche, Gas , zu vermieten . ch476
Hallaarterstratze 8, Hth. P ., 1 Zim . u.

Küche zu vevmxeten. 1428
Hartingstr . 9. Vdh. 2, 1 Zim -, Küche

xx. Keller auf 1. Max zu verxnxet.̂
Hele neii str affe 9. V. D .. ,3. u, K.  l258
Helenenstraße 16, H. 1, 1 Z.> K., K.

: .Helcix en str. 22, <ö. D .. 1-Z.-W. g. hm.
I Hellmundstr . 50 Dachtv., gr . Z. u. K.

Hellmundstraße 20 sckön-e Mans .-W ,̂
1 Zinx. u. Küche. N. Part . 1-7825

Hellmundstrüße 51 Zim . u . Küche.
Hcrdersiras?e 9, Mtb . P „ Zinx. xx. K„

ffow. Werkstatt u. Keller zu verm.
Herdcrstraße 35 Maus . u. Küche an

ältere Frau sof. bill. zu verm.
Näh, bei Frau Be ck, daselbst. _J -426

Hermann straße 3 1 Z.. M- Weber.
Hermannstraße 17, 3, 1 Zimm-er u.

Küche mit Zubehör zu verm. rcah.
1 St ., bei Rühl. _B6588

Hermannstr . 28 1 sch. Z., K., Msd.,
2 kl. Kell, an rxchige L._ B7oi2

Herrngartenstratzc lß, „4. St ., Zim . u.
Küche n«Hst Zubehör per 1. Mai

_zu vermiete n. Näh.  Parterr e.
Hirs (i)3ral> cn~4 1 Z .,^ sHi). Ä. 3. v. 77t)
Hrrschgraüen 13 1" F. u. Ä. m. B. xx.
" Laden ob. Arbeitsrau m p. sof. 787
st»ckst!?kiensir. 16 1 Zi nx. u. K. P5ü
Jahnstr . 16, G .,1 Z.. K.ZB . N. Vs P.

Jaijnstr . 18. V.. Ms.,xx. K.. G. 848
Jahnstraße 29, tz8dh., sch. M-ans.-W .̂
^,1 Zimrnr . Kirche. ,Keller, ^tzof._ 798
Jali nstratze 36, ' Gth ., 1—2-Z.-W.̂ sch
Karlsiratzc 3. Stb . 1, 1 Zim . u. K.

sofort . Näh. das. 2, Stock.
Karls tr . 13, Hth., 1 Z ., K. u. K. 1369
Karlstr . 2«. H.. 1 tz.. K.. 14 M. 1-5479
Karlstr . 32', Ich ., l 'Z. u. K. zu vm.
Karlstraß « 37', 1 l.. gr . Frontsp .-Zxm.
^mit Küche sof. od. sp. prexsw.ZiM
Karlstraßo 49 1 Z., K.  Näh . Vdh,.chr,
Kellerstraße 17 1 Zi-nx. mit Küche per

soßort zu^derm ._
Luiserrstr. 16, Stb . Fvtxp., IHM . u.
^Kü -che (neu herg-crichi-ct) zu chcrin.
Ltrisexxstraße41, Vorderhaus 1, ein

Zimmer und Küche per sofort oder
_ tzpätzrchu vermieten ._ , _
Marklstratze 12, Hth., mehrMMotzn.
_ (Zim . u. ü ) g. v. Nah. Bdh.̂ ch
Ner- tzr. 6, 1, Z. u. Sl,  m . Absch!., fo£



Seite 12. Lienstag, 12 . April 1910.
Moritzstratze 32, V. Dach, 1 gr . Z.,
^KMe , K., neu, a.  L . o. Kd. 749
Nettelbeckstr. 8 gr . Z. u . K." 87101
Oranienstr . 45 1 Mans .-Z„ Küche u.
sMEmer,auf ^ sô zu verm . 1396
Oranienstr . 47, G., 1 3 ? K. 1. Juli.
Pl,iliv psb er gstr. 23, Fr ., 1 g. Z., K., K'.
Watterstr . 58 1 fl„ K., a! o/sp . 851
Rhemgaucrstr , 13 l -Zim7-WostnLnq.
Riehlstr .̂ 0 -Z^ WF,n . (Ms.)."8 6960
MKlstr - 6, (? ti . B .Fgr ^ Z., K. 1474
gteWtr ^ lO_i5iut . u . K., 15 M. ml!
Siichiftr. 11, MtSTD ach,  Z . u,4 17796
Rödcrstratz^ 3l Fr "tsp?I Z. u . K7tzof.
Mmerberg 1» i Z. u. K. Näh.> . 3'.
RSmerbrr » 16 1 3^ u. Kücho"z."v? 862
Schierste inerstr.  9 , G .. J =S].=2BV"382
SMeMemerstr . 11 FStttr . u. KTWih?
_JBü >. P . c. ?ll/b rechtste 7, Lad. 818
Schiersteinerstr . 19, V? 1-Zl-W. 853
Schierstcinerstratze 32, Neubau , G.l

u . Küchê p. 1. Juli . 1389
S chulb ern 2S,Zim . L .̂ Küche. " 783
Schwälbachcrstr. 4 1 Z. u. K., pass? fl
_ c>nz. Fr au , g. Hausarb . z. v. 4438
Schwalbacherstratze 28. Hth. Part .",

1 Zim .» Küche, im Abschluß u. ein
Ll .ller am 1. Juli zu vermieten
Nah. Vdĥ Par ! . _ 1341

Schw.alba 'chersträtze 47" ,'chl Msv.-W.
,1 13. u. K., zu verm. Nüst. I . 831
Uchwalbacherstratzc 71" cine""Wohiu
—il̂ gr . Zim . u . Küche, auf 1. Juli
Sed anstra ße 1 Mam .-W., 1 Z., K
Sed"anstratz- '.8 "Msd.-W.,""1" st."V
Sedanstraße 9 's Fünf u. Küche a. v
Steina . 12. P ., sch. 1- u.^2-Z.-M fll
Steingas se 14_1 Z., K., 1. Juli . 1393
Steingasse 28. Vd"h., Stube , Kammer

Küche zu^ vcrm^ _ _ 1490
Stein gaffe  34 , 1, Z,, K7"s.  o . sp. B5471
Stiftstr . 11 ist die "Frontsp .l "l "Km

u.. Küche, an eilt. Dame fof. zu v
t:: - Müll er,tr . 2.  Part . 1308
Walluferstraße 9 1 Zim . u. K zu v

Näheres ^Vorderst Part . 87105
Walramftr . 7, B. D .. 1-Z..W. 8176
Wnlramstratze 11 gr . Zimmer ü"

Küche zu verm . Näh . 1 St . 8 6529
Walramstr . 18 1 Z." u'.ZK." sbf. "855
Walramstr . 31 Bis.-Wohn., 4 Z. u . K?
_8 - d. Pr . 12  M .^N. b.. Schmidt . 136)
Waterloostr . 6 sch. abqeschloss. 1-Ziin .-
—Wohnung,p . 1. Mai zu verm . 1315
Webergaffe 43 1 gr". Z .","K. u? Kellcr
„ 10T. ob, i»ater . Näh. MH . P . 778
Kvbrrgaffe 49, Hth., neu hcrgerichtete

1-.Frm.-Woö nu na 5u. vcr in.  1254
Wellritzstr. 3 kl. Arm. ü^ Küche»"l,

Ar , 12JK1 , _l Z K.» Hth . Part.
Wellritzstr. 33 1 Z . u. K., Dachst. 856
Wellritzsträüe 47 1 Z. u. KlN . Bl""ll
Westendstr? 3 llZ ? W.""N^ Vl 3. 84526
Mstend str . 4,  Fsv ?. Z. u. K. 84547
Westendsträtzê lS,Ms .-Wohn.,',l' 87  Kl
WestendstrasteJ9 "1"Ilmmer -u. Kii.be.
Westendstr. 30 gr. 1 Z u. K. 84212
Winkclerstr . 4 1- ""u7 2-Z.-W. b. 857
Aotkftraße 8. Msn .. K. s? 8 5473
Uorkstr. 10 FronSp ?Wdbnl?' l ""Z7"ül
. K-. an ruh , Miet . b,  1 . Mai , 87481
Uorkstr. 13 1 Jiii.  li . Küche. 8 5474
1 3 . u. Küche, li., für 18""MklHlm

4. 5. NetEelbecksrr. 2, Steitz . ^ 777^

Mresdadener Tagbiall.
Dotzheimerstratze 59, 1, 2 Z. u. K. per I Kl. Kirchgaffe 3 2 Maus . u . Küche. ÜTmrnrf nnnr Uirrrnr. zu hrrm I s"y> o oo .o

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Nr. 167.

sofort oder später zu verm. 86209 > das . o'dl 'Nn gkirche 9." __ " 888
Klarentalerstraße 4, H., sch. 2-Zim .-

Wohnuna sof. zu vermieten . 84427
Dotzhetmerstr. 85 2-Z.-W. sof. od. sp.
_3it tun. P r . 300 Mk. N. V. P . 84512
Do tzh etmerstr . 86, . 2 -Z.-W.,85483
Dotzheimerstratze 98, tz., 2 Z., K., Kl

sof., 280—300. Näh. V. Ist 869
Dotzheimerstratze 98, Mtb ., 2 Ztm .,

Küche, Keller sofort , 300—320 Mk.
Näheres Vorder h. 1 St . I._ 870

Dotzheimerstratze 100 2-Z.-Wohn. int
V. n . Hth. p. 1. I . z. v.  N .,1374

Dotzhetmerstr. 122 sch. große Frti ' p.,
,_2 Z ., K., Bad,,Kls „ Speiset ., Abfch-l.
Dotzheimerstratze 124, Httz.","' 2»-Zim .-"

Wohnung bill ig zu verm . ^ 1407
Dotzheimerstr. 129,"Mtbl", sehr schöne

2-Z.-W. a. gl. od. sp. billig . 828

2 ZimmeN.

Adelheids,rqßc 21 Ms.-W., 2 Z. u K
nur cm ru h. Leute . Näh. Part.

Adelt,cidstratze 57, 1. F"rtsp.l 2 "Zf u.
- . K„  an 1 6 d .2 .ruh^̂ Personen z. v.
Adlcrstratze 'S,8Lim . u. Küche"zu vml
Adlcrstr . 9 SlZ.-W . m? Zübl" hl -eerm.
Adler str. 11 2-Z.-Wo'hn. p. 1. Mail"
Adlerstr . 16 2—-3 Zim . sof. zu vm.
Adlerstraße 21 2_8mt ., Küche u K
Adlerstr . 28 2 Z., Kt, Abschl., Bl."sof".

zn. vm. Näh, b. Sch iebeler . P . .x.
Adlerslräße 31" 2 ,A.^ u,Kl , gl.".odl sp.
Adler straße_4.0_ schöne 2lZ"im.-Wohn.
Merstm 51 2 Z., K. 1. Mail " 1398
Adlerstr . 53 2 Z., Kl u. K. p. 1. Juli.
Adlerstr . 61 2̂ Z. u . K. tzl fof ? 861
Alvrochts,ratze "7 " Mans .-W., 2""Zim".
_an,chl . Familie,sof . od. später . 767
Albrech tftr . 28. V.. Ŝ Ill .'Kl u. Z. 1326
Älbrechtstr. 32, "V.'chabal"Wohn? "2 Z.,

Koch-, Leuchtgas. 1. 7., r . Miet.
Pertram str. 11, H„ 2 Z. N? P . 85475
Bertram str. 15," H.. "2-Z? W. "Zb

iof. od. später . Näh. VLH. P 864
Bertramstratzc 17 f'reundll 2-Zimmer-

Wohn. mit Balkon üsw. p l . Juli
_ju . vm. Näh. Bureau Hof r . 1434
Merstadtcr Höhe 58 sch. 2-Z?Mhn""p
-J'  Jsttst zu, verm. Näh . 1. Et . 1463
Vleichstr. 14 L-Zim.-Wohnll 280 Mk.,

auf toro rt od. spät , zu verm . 87005
Bleichste. 16, Hkh.l 2.Zl.Wah,mii "ge>i
„aur,1 . Ma , >,. 1. Juli . Näh. Part.
Bleichstr. 19, Vdln, sof." 86708

jstr. 29, D ., 2 o. 3 Z. 87213
Bleichstraste,33. Sl DnS .,2 Zll"K„ K.
Blücherstratze 3 sch. 2-Z.-W. z". 1? 7."

_ö» verm,. Näh. Mrb . P . r . 87163
Mücher str. 13. P .? 2-Z..W. Nähl 1 rl
Kwcherstrl 17 ^ l 8 . INib., s. P ?spl
Mücherstr . 3t schl 2Ä "-Wohn. "m 0
^ a uf  1 . Juli zu v. Näh. 'Part . I."

Bi, . >i ar . 3-, ' 3 ??.. 370 9>(f ' 866
KWcherstraße 48. 2"Z ., 2:"BaÜ,7"sofl
Klücherstr. freie Mans .?Wll 2 ' st K"

Aü-schl., a. 1. Mai a. bäuSl "Rem
■ © ff. T . 11i Tavl .-Zwgst., B.-Rg.
Bitlow str.  M .. u ? . u Küche z. v".
B tzlöw str.  9 , H.? 2 "Z., Ah'sch"l.,"8 "5480
Bülowstr . fll 2 ?!.'Wobn. z. v. 87102
Castellstratze 1 2 Zim . u. 1 Küche per
b sofor t oder sp äter ztHverm. Näh. 1.
Castellstratze 4/5 DaHvll 2 Zl u? K".
Zsor . od. spät.  Näh . 2. Stock  lniist.
Dambächtul 19, (9.-Haus, , Man,"?

2 Kam, , Kiiäe au ruh. reute zu
_tont . Näh. ID ainbach tat , 12, 1. 867
Dotzheuncr Str . 6/ "Hl, 2' Z. ist 'Zubl
Dotzlieimerstratze 16, Dachst., 2 Z., Kl

s. o, sp. N. Adelheidstr. 9. 751

Dotzheimerstr. 150 u. Fraüensteiuer-
_fl rafee 3, B, u. S ., 2 -Z.-W. N. d,
Dotzheimerstratze 179/181 schöne 2-

Zlm.-Wohnungcn und Werkstatt
,ofort zu vermieten . Näheres bei
Kambach in Nr , 181 od. Adolf Lim-
bar tb- Gllenbogs naasse , £1_ 779

Eckernfördestr. 4, Fsp., sch. 2?Z.-Wl
_fof . od. sp. Näh, das. 1 m 87529
Elttoillcrstratze 5 sch. Fsp.,^ 2̂ Z.-W.
Eltvillerstr . 7 Frtsp .-W., 2 Z. u. Küche

sof. zu Perm. Näh , bei Best. 1800
Eltvillerstr ., 9. H.. 2-Z.-W.," 28 Mk.
Eltvillerstr . 12, M . D ., 2-Z.-W. 874
Eltvillerstr . 14. Hth., ' gr . 2-Z.-W. im
,, 1̂ Stock u . Dach zu, verm . , 1877
Eltvrllcr Str . /xô -Z.-W.ZM 'tlb., bill.
Erbacher str. 6. sch. 2-Z.-W? Nl Pl
Erbacherstr. 77S ?P .. 2 Z.. K. sof. billl
Erbacher Straße 9, St §? 2 Zimmer
,u . Küchc,zu bermiöten ., , 1486

Faiilbrunnenstrntze 9 Mails ., 2 Zim .,
_K . m ve rmieten aus gleich. 875
Faulbrunnenstr . 9, H., 2 Z„  K . 876
Feldstratze 13 2 Zimmer und Küche
_au s sof ort ober später zu verm . 679
Feldstr . 16, I,_2 Z . u. Küche zu vm.
Feldstraße 18, "Stb . Ms.. 2 Zim ., K.
_u . K., neu be ra .. ẑ v. N, V. P . 1319
Feldstratze 19  sch. 2-Z.-Wohn , zu vm?
Frankenstr . 3 2-Z.-W.. Bdh. D ., ohne

Abs chl., z. Pr . v. 270 M. s. N. d. P.
Frankenstr .,5 2, Dachz. u. K., 18 Mk.
Frankenstr . 16, P .. schöne2-Z.-Wohn.
. an ruhige Fami lie zu vm, 87464
Frankenstr . 17/ 2 Z. u . K. "Zl errr . P
Fr an kenst ratze 18, B. P .? 2 Z. 87816
Frankenstr . 23 Dachw., 2 Z. 8 5486
Friedrichstraßc 19, Hth., abgeschlosf

Mans .-Wohnung , 2 Z. u . Zub ., an
_ruh . L. v. sof. od. sp. zu vertu . 724

Kleiststratze 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.l
W., Gas , sof. o. sp. 2k. B. P . r . 689

Lahnstraße 5 ,2-Z.°Wohn. zu vm. 800
Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez . u.

Kiiche, auch als Bureau geeignet,
„auf sofort zu verm ieten.  8 5495
Lehrstraße 14, 1, schöne, neu herger.

Mans .-Wohn., 2 Zim ., gl. od. spät.
Lehr str. 31. "M"sd.. 2 Z., Kl ~ 740
Loreley-Ning 4 schöne 2-Zimmer-

Wo hnun gen  zu b. Näh./P . r . 690
Loreley-Ring 5 sch.^2-Zim'.-Wohn. m.

Bad sofort od. später zu vermieten.
Nä heres Nr . 10, Hth.  P ._ 891

Loreley-Ning 5 sch, 2-Zim .-Wöhnl
mit Bad . Frontsp ., zu verm. Näh.
Lorel ey-Ring 10, Hrh. P ._ 1421

Loreleyring 10 sch. ' 2-Zimmerwühnl
zu verm. Näh. Hinterh . Pari . 892

Loth ringcrstr . 30, V., 2-Z.-W. 87874

Schwalbacherstratze 71, 1, schöne gr.
Helle Wohn., 2 Z. u. K., f. 360 Mk..

_sofort oi)er_ aur,l . J2<uli, au verm.
Sedanvlätz 3. Stb . 2, kl. 2-Zim .-W

per 1. Juli an kl. Familie zu vm
Näh. Vorderh . 1. 8 7133

ANainzerstratzc (Hasen,garten), Kalk-
brennerscheS Gth .. 2-Z.-W. zu vm.
Näh. das., bei Gärtner Schreeb.

Darktstratze 13, Stb ., 2 Zim ., Küche,
_Mansarde auf gleich oo. ,pat . öhS
Mauritiusstr . 8 Ms.-W,. 2 Z. u. K.,

22 Mk. mtl ., z. vm. tzkäh, das. 3 St.
Michelsbcrg 20, Hth, 1 u . eine Dach-

ivohnung V.Ze 2 Zim . u. Küche zu
verm. Z. erfr . im Jnstallationslad.

Michelsbcra 28 2- u . 3-Z.-Wohnungen
iDachstock) zu verm. Zu 'erfragen
daselbst, Hth., bei Köpper, 1320

Moritzstratzc 9, Wh ., Mäns, -Wohn„
2 Z„ Küche u . Keller , z, v, Näh. 1.

Moritzstratze 24 Frlsp .-Wohn., 2 R
u. K„ sof. od. später zu verm . Näh.
Moritzstratze 24̂ V.dh.̂ 1. 8̂95

Moritzstratze 48"2 Z.? K? Nah. V. P"
Allühlgasse 13, Mittelbau 1. Stl , sch

2-Zimmerwohn . mit Balkon, Küche
u . Keller, zum 1. Juli 'od. später z.
verm. Näh, b. L. Säiwenck. 1827

Gerickitsstr. 1, Frtsp ., 2 Zim ., Ki
Keller p. sof. od. spät . Pr . 280 M.
Näheres daselbst 2.̂ Etage ^ ll 878

Gneise naustr. 13l Hth., 2lZim .-Wohn.
Gneis enaustr . 20. G ., 2-Z.-W?'86323
Gneisenaustr . 27 2-Z.-W.. n. hl 84046
Gneisenaustr . 31, H.. 2"Z.,?K. 84987
Göbenstr. 3, M. 8. 2 Z. u. K.̂ 85488
Göbenstr . 7, Mtb ., 2-Z.-W^ soM85489
Göbeniträtze 11, Gth ., "2-Z.-W. 85490
MKn str. 15," Mtb ? Pk-Ziinl -W. " 879
Göbenftratze 16, Gth ., 2 Z. ul Küche,
—mourrthich 21 Mk., zu vm. 84024
Göbenstr. 1.9, H. u. 2>L,  2-Z.-W. 85214
Gäben str. P .. 2?Z? W. z. v. 86956
Göiienstratze 29, 1 r.. schöne 2-Zim.
. Wahn . 1. Mai oll später . 8730»
Göbenftratze 30, P . l., 2-Zim .-Wobn.
Göbe nstr . 3~5 ~5lf ).. 2?Z?Wobnl 63633
Goethestratze 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u . Keller sof. od. sp. z. tont.
Näh. Hth. P ., v. 2—4 Uhr. B 5492

Gustav -Adolfstratze 14 2 Z., K. u . K.
_per sofort ad. später zu verm. 840
Hallgarterstratze 3 schöne 2-Z.-Wohn,

sofort zu verm . Näh. bei Löw,
_Hth ., ober nebenan , Part . 880
Hallgarterst r . 7, S rbll"2 Z.. K.,,BaIkl
Heleiienstratze i -- sch. 2-Z.-Wohn. 73g
Hclenensträtze 18, Mtb '., Msd.-W.l

2 Z. u. K. p. 1. Mai . u. 1 Werkst,
rlenenstr . 22, Hth. Dach, 2 Zim . u.
Kütbe (Abschsch Näh . Vdb. Part.

Helencnstr . 26 2 p,., K. u . Ms., H. 1.
Hellmnndstr . 25, Darbst., 2 Zimmer,

Kü chex  Nay , das.  2 . Stock r. F437
Hcllmnndstratze 46 "sind 2-Z".-"Wobi?
_s of. ob. sp. &_bnt. Näh. P . r 882
Hcllmundstratzc 49 " 2—P-Z.-Wohn.
Helimuiidstratzc 54, B. 3, schöne 2-

K.-W. auf  Juli zu vm. 87033
Hermannstraßc 9 2-Z.-Wohn. 86848
Herrnaartenstr . 11, ruh . Hl, sch. 2-

Z.-W. u. Zub„ WJul ? ,N ^P ^ 1240
Herrninühlgassc 3, Vdh, 2, 2 Zim,,

Küche, Man, ' , ul Keller aus 1. Juli
M verm ._ Näheres Pa rterr e.

Hochstüttenstraße 10" 2 Zim., 1 Kam.
n. ^ b., Hth., zu vm, R. P . 1 r . 883

Hochstnttenstratzc 14"2 sch. Z ., Küche
_u. Kell. zu v.^ Näh. 1 r. _805

Hochstnttenstratzc 16 2 Z. u . Kl 884
Xahnstr. 18, Gth ? 2 "Z? K„ m. G?
, per 1, Juli zu verm. _ 87166
Falmstrntzc 19, Stb . Frtsp ., 2 Zimmer

u. Küche sofort zu vermieten . Näh.
daselbst Seitenb . Pawterre . 1873

Jahnstratzc 20 Mans .-Wohn.. 2 schöne
Z., Kü/be //. Kell. >o? N, B. 1. ' 1SM9

Jahnstr . 22, 4, neuhertz. 2, Z . u? K.
,p>. wh_ odeiPspät ._ Näh. P . _1267

Jahnstr . 29, Ĥ., 2 Z. u . "K? N? P . 886
Jahnstr . 34, Gib . Dachst., 2 Z., K?

K.. an 7,dl. L. z. v. N. B.  2 r. , 833
Katoellcnstr. 9, stb .. frcmibl . Wohn,

von 2 Zimmer », Küche u. Zubehör
_per 1. Ju li an ruhtg e Leu te., 1328
Karlstraße 5X Part ., 2 Z, u. Küche n.

Zbh.̂ p. 1. Juli zm vrn. Näh . 1 l.
Kärlstr . 26. H., 2-Z,-W.,,225-—800Ml
Karlstrabe 39- Mtb . P .. 2-Z.-W. zu

v. Näh. das. b. Hausm ., M . 1. 886
Karlstrastc lO 2 Zim'./ 'K. ,N? l"'St . r.
Kellerftraßö 16 2"?Zi'm. u . Küche,"neu
_reno v., ' per sof.  od . später z. V./768
Kellerstraße 17 2 Zim "? ,nÄ "Küche per

fof. ■zu been t.  Rotzchach.
Kellerstr. 17a 2« u? 3»Z.-Wohn. B5494

Mühlgasse 17, H. D .. 2-Z.-Wohn. vor
loiort . Mtz . n Haub . 896

Nerostr. 23. Hth. 1. S. Zim . W ., zu"vl
Nettelbecksfr. 8, Ist. i , 2-Z.-W. 85497
Nettelbeckstr. 10 2-Z?-W. m. B." pl I.
Nettelbeckstraße 11, 1 l., abgeschloss.

Frontsp .-Wohn.. 2 Ziru., Küche rc.,
.ta t Bdh.« per Mai od. früh , 8 5773
Nettclbeckstraßc 11 abacschl. 2-Zim.-

Wohn .. Hth . 300 Mk. 8 7305
Nrugassc 1 -- 2—3 gerade Zimmer u.

Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Frie 'dr . Mavburg , Wein-
han dlung , Ncugasse 1 a._ ll46

Oranienstraße 6, Stb ., Lcichcr, sch?
2-Zim.-W.. 1 Abschl, to. sof. "1A3

Oranienstr . 36  Ms .-W., 2 "Z., Z . 1299
Pyilippsbergstraße 17/19 kleine 2-Z.-

Wohnung mit Küche, 4. Stock, sos.
od. später zu vrn._ Näh^ Wr . 900

Matterstr ntze 26. Bdh., 2 Z., K„ ' K.
Rauenthalcr str.  7 , Mtb .. 2A -Wohnl
Aauenthalerstratze 9. tz? sch. 2-Z .-W..
_per sofort «K, spät . N. Bdh. 85498
Nauenthälerftr . 12 2 Z., K., Z . 603
Nnuentaler Straße 21 2-Z.-W. 87730
Rheingauerstr . 4 2 Zim . u. K. 902
Rhciugailerstratze " 13, 2-Zim.-Wohn.
Rheingaüerstratze 15," Mtbl , 2 Z. ü.

Küche billig zip vermieten . 85502
Rheingaüerstratze 16 schöne 2-Z.-W.,

Hth. 1 St ., sofort od. später z. vm.
Näh. Vord erh. P . r . 83768

Rheingaucr Straße 20 sch. "Fsp.
2 Z. u. K., auf 1. 7. N. P . l. 87835

Nheingauerstratze 22, 3, 2-Zim .-W.,
mit Erker u. Balk.,, ? Zubeh . 1419

Riehlstratze 2 2-Z.-W. per "sofort od.
später . Näh. -stb . Part . r . 1283

Niehlstr .,4 2-Z^Wohn. (Ms.). 86966
Rieblstr . 15 "St .. 2-Z.-W. N?V?P . 904
Nöecrstr . 7, Hth./ 2-Z.-Wohn. zu v.
Röberstr . 12, H., qr . 2-Z.-W., reich!

Zub ., auf 1. Ju li . Näh . B. P 1230
Röberstr ., 19, 1 r ., 2-Z.-W. so! 1261
Nöderstr . 22, "Stb ."1, 2-Z.-Wohn. m.

Balkon p. 1. Juli . N. B. P . 1463
Nöderstr. 28 2Z .-W., K.. ,a .,1 . Juli.
Röberstr . 31 Frtsp ., 2 Z. u, K. sof.
Nöderstr. 41, Hth. 2, "eine? Wohnung

von^ 2 Zim . u. Küche an kleine
euhiae F amilie zu vermieten . 1278

Rvmcrüerg 8, 3 r ., 2-Z.-W., H. (18).
Römerberg 8, 3 r „ 2-Z.-W. in. A., V.
Römerbern 16 2-Z.-Wohn? z. v. 664
gkömerbcrg 17 2-Z.-Wohn. fr . 1390
Römcrb . 36 Ms.-W., 2 Z.,, K., 20 M.
Rüdesheimerstr . 34, Mtb .,"2 "Z.? K?
, prachtvMluss, , in, 24 u. 25. 84863
Saalnaffe 16. 2,  Frtsp ., 2 Z., K. sof.
Scharnl,orststr .? 9 2-Z .-W. 8 7033
Scharnhorststr . 14, Vdh., schöne Vart-

Wohn., 2 Z ., Zub ., 460 llsthNäh. 2 1
Slhärnhorststratze 36. Hth., 2 Z. ul
_Küche gleich oder später . 87241
Schcffelstr . 6, « tb.. 2-Zim.-Wohng.

per 1. Juli ._ Näh. Par .? 8 7096
Sckierstelurrstr . 1.1, Mtb .? 2-Z.-Wohn.

Näh . P . od. Albreebtstr. 7, Lad. 819
Sckucrsteinerstrntze 12 '2" Zim. "u. K.,

Hth.. sof. od. spät , zu verm._ 1252
Schiersteinerstr . 16 L-Zim .-Wohnl zu
Jatirni Nah _83S§ Part . JH ?9
chrersteinerstr. 18,2 üt 3 Zim . 383

Schiersteinerstratze 32, Re'uH., Gth .,
u. Küche p̂ . 1. Jul i z^ v.,1386

Schnlbera 17 2-Z.-W. p. ql. od, spät.
280 Mk. Zu erfr . Mh ^ l,St ._

Sckwalback,erstratzc 11, 1, Dachwohn?
_ 2 Zim ., Küche, Keller, sof.,z . verm,
Schwalbacherstratze 13, 3, 2 Zim . u.

Küche zu vertu . Räh .̂Kondtt . 1320
S chwnl liachcrstr. 26, Fr ., 2 Z ? Kl 1860

Sedanplatz 6, Hth. 1 l„ 2 Zimmer,
K., sofort zu vermi eten._1440

Sedanstraße 5, Hth. Part ., 2 Z., K
_u . Züb . auf sof. od, späSz . v. ^ 837
Sedanstratze 10 2-Z.-Wohn., Fsp., p

4. Äuti . _ Näh. 1 St . rechts. 1457
Secrobcnstr . 9, Hth. 1, 2-Z,-Wohn . a
, al . od. später ." 320 Mk.  1332
Seerobenstr? 23, Hinterhaus 1. Stack

schöne2-Zimmerwohn . sof. od. spät
z. v. Näh,  das . Bdh. P art . 645

Seerobenstr . 25, Hth., sich. 2-Z.-Wohn
"per" l . J uli zu verm. Näh. Wh . P.

Seerovenstraße 28, Hth., l\  u . 3-Z.
_Wohm . zu verm. Näh. Lad. 87758
Steingaffe 16 Dachw., 2 Z. u . K
Steingaffe 20 2 Z. u . Kl, M._ 9̂26
Steingasse 31 2 Zim ., Küche usw. au'

äleich oder später zu vermieten.
Steingasse 34 2 Z, u. .K. N. 2. 914
Stifts tr . 1, S tb. 1, 2 Z„ Küche mKell
Stiftst r. 24,  H „ 2 Z. u . Z. s.,b .,1472
Billa in der Walkmühlfiratze 2 Zim

mit Zubeh. sos. od. spät, an ruhig:
Leute zu vm. Näh . b. Firmenich
Hellmundstratze 53. 1020

Wa llus erste. 8, Hth . 3, 2-Z.-23. 1477
Walramstratze 6 2-Z.-W. mit Zubeh.

an ruhige Leute sof. od. später zu
verm . Näh. Part . r . 84581

Wal ram str. 12. V?_2 jfTß ., 1 ."Juli
Walramstr . 12, D ., 2 Z., K., sofort
Walramstr . 27, Stb . D., 2-Zim.-W
Walramstratze 32 2- u. 3-Z.-W., evt

mit Werkst., per sof. bill. N. Part
_od er Büdingenstraste 4, 1._ 915
Walramstr . 37, Hth. D ., 2 Zim . u. K

p. 1. Mai z, vm. Näh. V. P . 87568
Wrllcrgasse 3, Gartenhül Frontspitzl

Wobn., 2 Zim- u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1. Stock. 766

Weber,,asse 56 Dachlogis , 2 Zim . u
Küche n . Zubeh ., sofort oder später
zu verm. Näh. 1. Stock links . 916

Weilstratze 40, V. 2. sch. 2-Z,-Wohn
mit Wams, p. jl , Juli . « . P .ZlMl

Weilstratze 12 2 Zimmer , Gth .̂ per
1. Juli , evtl, früher , zu vermieten.
Näheres Vdh. 1. 830

Wcilstr . 15, Frtsp ., 2 Z., chMs., K̂üch?
Wellritzstr. 9 2 Z„ Kl, Keller, 1""Kam

per 1. Mai , 300 AK, Näh. P . 1394
WellrM tr ? 1/9, 1, 2-Z"iml?Woh nl?^ 6g3
Wellritzstr atze 32, Htih.,̂ 2-Z.-W. zu v.
Wellritzstr . 33,  S . D ., 2-Z.-W. 1024
Wellritzstratze 42, Laden , 2 Zimmer.
_Küche , Seitenbau , z. verm. 85611
Wellritzstratze 49? L . Dach,""2 Z. u? K

s. N. das. o. Büdingen str. 4, 1. 910
Wcrdcrstratze 12, H. P ., sch. abaeschl.

2-Z.-W„, evt. m. Werkst, b. 87490
Weste,tdstr. 8, H., sch. 2-Z.-Wohn. auf

sof. od. spät . Näh . Vdh.  1 ._ 8 5507
Westendstratze 10, Mtlb ., 2 Zim . u.
_K . zu vernu _ Näh. Vdh.^ 1. 1449
Westendstratze 19, 1, 2 Zim . m,Küche.
Westeitdstr. 21,,Gth ???2-Z,.W. 85508
Westendstr., 28. F .. 2 Z,,. K.. K.. sos
Westendstr. 34 2-Z.-W., Bad , Ball,

Maus , zw verm. N. P . lks. 87832
Westendstratze 39 2-Zilml-Wohn. im
_ Vdh. u. Hth.  zu verm._ Näh. das.
Westendstratze 42 2 Zim ., K., Bad,

2 Ball ., per sof. zu verm, _ 825
Westendstr. 44 2-Z.-W.,, 2 Bll . 390.
Wietandstratze 23, im Mittelbau

schöne 2- und 3-Zimmer -Wohn
auf sof. od. später zu verm .̂ , 922

Winklerstr . 5, Neub .. sch 2-Z -W., Fsp
N. das. u . Göbenstr . 28, Schneider.

Wörthstr . 9 Ms ., Abschl.ZL Z.. .K. 923
Zietenring 3. Hth., 2 Z. u. Küche p.

1. Juli . Rah . Vdh. Köpper. 1388
Zietenring 5 schöne Mans .-Wohuung,

2 Z., K., sofort ._ STiälj. 1. 87646
Zietenring 8 2 Zim . u. Küche, Hth.

Part ., sof. oR spät, zu verm . 957
Zietenring 11 2-Zimmcr -Wohnung

per sofort z. v. N. 1 links . 87446
Zietenring 14, Stb . 1? St . ül Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebe.
Tofsolo, Elsässerplatz._ 8 3965

Zimmer man nstr . 6. ® .,_2 Z^ K. 1447
2-?Z.«Wohul für 1. Juli für 820 Mk.

N. Steitz . Nettelbeckstr. 2. 87777
2 Zimmer mit Laden, wo keine Kon¬

kurrenz ist, für 400 Mk. sofort od.
später zu vermieten . Näh . Rüdcs-
heimerstratz« 17, Parterre . 836

1t Zimmer.

Aarstratze 21, 1, sch. ges. 3-Z.-Wohn.
per los, od. spät._ Näh .̂ PartM.

Aarstratze 22 Villa Minerva , 2. Et .,
schöne 3-Zimmer -Wohnung , Bad u.
alles Zubehör , herrl . Fernsicht, z,
1, Ju li zu ver mieten.  1321

Adelheidstr. 7. Part ., 3 gr , Zimmer
mit groß . Balkon u. Garten per
sofort zu verm ieten . 1316

Adelheidstraße 11, Gth ., 3 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller
per sof. od. später . ^ Näh. Part . 928

Adelheid str. 81, H. P ., 3-Z.-W. p. sof.

Schwalbacherstratze 30, Hth., schöne
Wohnung , 2 Zimmer , Küche undZubbhör , zu vermieten . Näü . b.
Hausmeister . . . _ ll 571

Schwalbacherstr. . 45a, Ecke MichelS-
bcrg. i . St ., 2-Zim .-Wohnung zu

^ _ _ vermieten.  Näh . Nr, 47, 1._ 744
Kleine Kircknaike i 1.  2 -Z.-W. 1382 Sedanstratze 1 Mf .-AS 2 2uitX£

Adeltzcidstratze 91, Hinterh . P ., eine
3-Z.-Wohnung p. alsbald zu ver-
mietert.  Näheres Bdh. 1. S t. 1360

Adlerstr . 33 sch. 3-Z.-W. s. o. sp. 1325
Adlcrstratze 41, Ecke Rödcrstr ., Front¬

spitze. 3 Zim . mit Zubehör auf
1. Juli zu verm. ,Nülp 1 St . / l.363

Adlerstr . 45, P .l 3 "Z?-Wl, 389 Mk? 813
Ädlerstraße 61 3 Z im. u. K. 932
Adlcrstratze 67 3- u I -Zim.-Wohn . n.

Küche sof., auch spät, zu v. 933
Ädolfstratze 1 3 Z. u. Zubeh. 934
Adolfstratze 8 sind 2 Wohnungen,

3 Zim . u. Zubehör per sor. od. spät . 1

Adolfstratze 8, Gth . P „ 3-Z.-W. zu to.
_Näh . St ._ 935
Albrechtstraste 28 sch. 3-Ztm .-W. mit
_Zubeh . auf sof. od. spat,  zu to.__936
Bahnhofstratze 6, Htch., 3-Zim .-W.

per sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstratze 22._ 652

Bahnhofstr . 20, Stb . 1. "3-"Zl-Wol,n.
mit reich! Zubeh . billig zu v. Näh.
im Zi garrenladen I . Wittenbera.

Bertramstratzc 17 schöne 3-Zimmcr-
Wohn, mit Balkon u. Zub., 3. Et .,
sof. od. spät. Näh as. 1 l. 8 5513

Bierstadter Höhe 56, Frtsp ., 3 Zim,,
h-elle ges. Räume , Herr!, Auss, , e!
Bahn , Nähe Luf tbad , 320 M . 4417

Bierstadter Höhe 58, 1. Stock, schöne
3-Zim.-Wo hn . per sofort zu v. 1277

In Billa Bierst . Höhe» Wartestr ?"3?
3-Z. W.. Bad . Balk., Gart ., Fern,.

Bismarck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zimmer-
Wohn. iof. ad. spät , zu vm. 8 6513

Bismarckring 25 "3-Zimm -er-Wohng?
per 1. Juli zu vermieten . Näh.

^Bäckerei . _ _ B 7088
Bismarckring 38. Mittelbau 1 St ..

3 Z . u. Küche auf fof. od. später zu
vermieten . Näh. Part . 8477

Bleichstr. 15 Ml -Wohn^ z. v. 87 :0r
Bleichstratzc 17 sch. Z-Zim .-W., 1. Et .,

per 1. Juli zu vm. Näh, im, Laden.
Blücherplätz 2, 3 rechts, 3-Z.-W. ni.
,Zub sof, od, sp.Hll. ds. Eckladen. 941

Blücherstratze"11 " 3-Z.-W., 2. Etage ."
_sof . ob. spät. Näh. Part . 8551g
Blücherstratze 16. Vdh? 3-Z.-Wohn
_auf 1. Juli . Näh. Pzrrt . 87513
Blücherstratze 17» Mtb ., 3 Zl, K., sof.

oder später zu verm. , 8 5517
Blücherstratze 29 "mod. 3-Z.-W. mit

Zubeh., schöne Auss., aup gleich od.
später . (1. St .) 550 Mk._ 84864

Blücherstratze 30 sehr schöne, gang
neu hergerichtete 3-Zim .-Wohn . mit
allem Zubehör zu verm. Näh . das.
oder bei Christmann , Bertram?
straffe 17._ _ 658

Bülowstr . 11 3-Z. Wohn , z. v. 86428
"Bord. Dotzheimerstratze 3-Zimmer-

Wo hn. Näh. Go ethestr. 1, 1.  647
Dotzheimerstratze 26 Wohnung , 3 grl

Mansardräuine und Küche sofort
oder später zu vermieten . 1250

Dotzheimerstr. 28, 8, moderne große
3-Zim .-Wohnung p. Juli zu verm.
Nä ho dasewst  3 links . _ 1355

Dotzheimerstr. 38 I -Zim .-Wvhn.
toerm., Hth. 1 St . Näh . V. P . I879

Dotzheimerstr. 57, Mtb ., 3-Z.-W?Her
sof. od. später zu vermi eten . 8 5519

Dotzheimerstratze 72 " schöne 3-Z"im??
_Wohn .. Hth., sof. od. spät . B 5530
Dotzheimerstratze 81, 1, sch. 3iß. =$rg7
_Ratz . Dodbetmerftr . 90, 1._ B5521
Dotzheimerstratze 81 3-Zimmer -Wohn.

u . Küche  zu vermieten . 141g
Dotzheimer Straße 84 3 Zim . u . K

evontz. mit WästW., sof., bi ll. 1494
Dotzhetmerstr. 85, V., sch. g. 3-Z.-W?

sös. 0. sp., Süds . Näh. P . l. 84 513
Dotzheimerstr. 98, V.. 3 Z., K., Kell

sof.. 290 Mk. N, 1 St . Iks._ 945 .
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z., Kl, K"

fof., 400 Mk. N. V. 1 l._ 946
Dotcheimcrstr. 107, 3, schöne 3-Z im l-

Wohnung auf 1. Juli zu vermieten.
Näh , b. Haus 'msi st er H. 1. 1465

Dotzheimerstratze 108, Gth . P ., Z-Z ^
W. N. Dotzheimerstr. 110, 3 r.

Dotzheimerstratze 111, V., moto. 8-Z..
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermiete n.  947

Dotzheimerstr. 116, .HI , schöne 3-Z.-
Wohn. sof. od. spät., 620, zu beim.
Haltestelle der Straßenbahn , Herr!

_Fernsicht . Näh. Parterre ._ 945
Dotzheimerstratze 124 schöne große

3-ZiminerjWohnung , 1. Et ., p r̂
1. Juli zu verm . Näh. Part . l.
oder bet Frey , Erbacherstr . 2. 1452

Dotzheimerstraßo 126 schöne gr . 3-Z.-
Wohn, per ? J uli  zu vm. 8 7186

Dotzheimerstr. 150 u. Frauensteiner-
straffc. 3, Bdh. u. Frtsp ., 3-Zim,-
Woiin. a. g>! 0. sp. N. D. 8 7ggz

Dotzheimerstratze 179/181 schöne z?
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh. bei Äambach
in Nr . 181 oder Lunbarth , Ellen?
bo geng asse 8. _778

Drudonstratze 8 3 Lim. u. Zubeh. im
Bdh., zu verm . Näh. Vdh. 1. 950

Eckernfördestr. 1. Fsp.. sch. 3-Z.-W s"
od, spät , N. Eckernfördestr. 4, 1 £

Eckernfördestr. 4, 3, sch. 3-Z.-.W per
l . Juli . Näh. 1 St . rechts. 86894

Eckcrnfördcstratze 12 sch. Frontsp .-W?
3 Zim . u. K., per 1. Juli z. ver¬
mieten z. Preise to. 480 Mk.^ 1379

Eleonorenstraße 2, 1. u. 2. St ., 3-Z."?
Wohn, mit Balk. auf sos. od. sp.
verm . Nachmittags anzuseh/n.

^Näh . Langgasse 31, 1. St .^ 954
Ellenbogeng, 9 3 Z„ K„ sof. ol spl 952
Eltvillerstr . 14» M. , gr . 3-Z.-W.  1 .378
Emferstratze 20. Seitenbau , schloÜE

Üeräum. 3-Zim .-Wohn., Aussicht
nach der Straße , ab 1, Juli oder

_1 . Okt. zu v. Näh. Vdh. P . 1402
Fcldstraßc 1 Wohn. v. 3 u . 3 Zim . ul
_Kü che au f gleich od. später zu vnü
Frantzeiistratze 10» 3 ! , 3 Zim . ul 'K""

m. Zbh. wcgzugSh. a . ll 7. N. P . ll
Frankenstr . 23,Part ., 3-Z.-W. al. ,480""
Fri 'ediichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim .. Kstche

-of. od. spät , zu vm. Näh. daselbst
_36et ®rcmfc£i_ _ 955
Friedrichstraßc 10, Seitenb . 1. Et.

3 Zimmer , Küche, per sofort
_oder , später zu verm ._ 3994
Georg-Auguststraßc 8, an her Sieten?

schule, 3-, 2- u. P-Zim .-Wobn.
verm . Näh. Hinterh . Part . 85524

Gnoisenaustratze 13 neu Hergericht
Z-Z.-Wohn., Dachstock. Hth., ps.?
sofort zu ve rm . N. das. B. 88461

_ _ Gneisenaustr . 20, P ., 3-Z. W. 85896
zu vermieten . Näheres daselbst b. I Gneisenaustraße 29, P „ schöne großen 11Am o r ff 0 v rtii U w I O O CTO Cß^.8. _ 01 • r .0Hausmeister od. auch b.
born , Wörthstraße 4.

8. Sauer-
84093 3-Z.-W., mit Bad , ohne Visavis

sof. zu verm. Näh. das. Frontsp .̂
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Göbenstr . 19, 1, sch. 3-Z.-W, ©onneiv

feite, 2 B.k, r . Zb, s. od. sp. B5212
Göb enür . 19, M! sch. 3-Z/-W, 25215
Dräbenstraße 24 eine schöne 3-Zim .-

Wohn. auf sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 961

Wrstäv-Ädolfstr. 13, 1. St .. 3 Z, K.,
K.. Man ! . sof. od. sp. Näh. Keller-
stvaße 19. bei  Offheim . _ 962

Lallgarterstraße 8. 3, schöne mod. 3-
K,-W. a . 1. Ju li z. v. Näh . P . !3«->

Hallgarterstr . 19 A-Zim .-Wohn. z. 0.
jSörtiitgftrtjpc 11 rst eine schöne 3-Z.-

Wohn.. mit Balkon, Klosett rm
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Wans , per 1.  Juli zu v._ 24869

Kelenrnstratze 29, Ecke Wellritzstraße,
schöne 3-Zim.-Wohn. m. Badezim.
u. Balkon , 2. St ., auf 1. Juli zu
verm . Räh. b. Gg. Kastler^ 1358

Hellmundstraße 37, Mittelbau Part .,
8-Z.-W, zu v. Näb. Bit . 1. 25526

Hellmundstr . 40 3-Z.-W. sof.̂ od. spät.
Hellmunpstr . 54sch . 3-Z .-W , Stb . 1.
Heümttndstraße 56, Stb . P „ 3-Zim .-

W. u. Werckst.  zu v. Ir.  2 r . 970
Herdcrstr . 6, 2. Stock, eine 3-Zim .-W.

M. Bad u. reichl. Zbh, sof. od. spät.
zu v. Näh, bei Becker, 1. St . 972

Herberstr , 9, V, sch. 3-Zim .-Wohn.
Herderftraßr 15 frdl . S-Ziiin.-Wohn.

per 1. Juli zu ve rmieden ._ 1464
förderst raste 23, 1, 3-Z.-Whn , reichl.

Zube h, p. 1. J uti . Näh. P . r .̂ 1349
Herderstraße 35, Mtb , große freund!

Z-Zi-m .-Wohn. mit Balk . p. 1. Juli
zu verm.. Näh eres dasel bst. 1427

Kermannstr . 21 3-2 .-W. sof. od. spät.
gu v. W b. bei Wiegand ._ B5528

Herrn «arterrftraße " 9, Part , 3-Zim .-
Wohn . u. Zubeh. p. 1. Juli zu vm.
Näh , Htch. bei-m Eigentümer . 1469

Kerrnll artenstrustc ~13, 1. St ., eleg.
Wohnung v. 3 Zimmern u. Zub . p.
1. Juli zu vermieten . Näh. Part.

Hirschgraben 4 3-Z.-W. 1. 7. 4M. 1576
Zahnst raste 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn.

(’S Z.) an kleine Familie ._ 976
Jahnstr . 29  i ch. 3-Z.-W. a. sof. 1375
Karlstraßr ^ 17. 1, schöne 3 Z. W -'bn.

auf 1. Juli zu vermieten . 1487
Kartstraßc 30, 2, 3-Z.-W. m. Zubeh.

auf 1. Juli zu vermieten . 1413
Zarlstraße 30, Mtb . 1. 3-Z.-W.ohn.

mit Zubehör sofort ._ 1414
Karin r. 38, Mtb . P , 3 Ztm . u . K. u.

eine Ms.-Wohn.. 3 Z. u. K. N. V. 1.
Kellerstraße 1Ü 3-Z.-Wohnung , mit

Mansarde auf sofort ob. später zu
verm . Näh. 1 St . links . 979

Keiststrastc 3, Vdh, schöne AZ .-W,
^ver 1.  Juli . Zu besicht. 10—ß2.
Aleiststraßc 15, Part ., sch. 3-Zimmcr-

Wöhuung , -der Neuzeit entspr , p.
1. Juli od. sp. Näh, das. P . r . 14 70

Klopstockstraße 9 3^ u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheiz . per sof. Räh . das.
od. Kl opstockstr. 1, P ., bi scher. 1486

Wopst-ockstraße 13, 3. Et ., sch. g-Zim .-
W»hn. n-ebst Zubeh . p. 1. Juli zu
verm . Näb. Pa rt , links . 1425

Lehrstraße 5, P ., 3 Zim ., Küche mit
Kochgns, 2 Kam., Kell, 540 Mk., p.
sof. od. sp. Näh . Lchrstr . 7, 1. 982

Zörclehring 8 3-Zimmer -Wohnung,
Frontspitze , d. Neuzeit entspr ., bill.
zu ve rm . Näh. Part , links .JB ,3964

Warktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
g.  b . N. das. i. Lad. d. Fa . R . Wolfs
v. b. K. Me ier , Nikolässtr . 41. 4991

Kichclsberg 8 frdl . Ä-Z.-Woh-n, Stb.
2 S t., per 1. Mai zu verm . 1334

Muri bst raste 23 h. freund !. Mani-
Wohn .^ P ^ Zim, 820 Mk. ^ 986

Moribstraßc 43, Mtb ., 3 Zirnmer u.
Zubeh . per sof. od. spät, zu verm.
Näh . Vorderh. 1 St ._ 983

äJtantmr . 44, 1, 3-Z.-W., zu Geschäfts-
zwecken,  a uf  gl . od. spät , zu verm,

Mvritzstr . 44, is , 3 Z. u. K. (Abschl.)
auf gleich öd. spät._ Näh. Bdh. 2.

Mollbnraste 45 3 sch. Zimmer u . K.
im Mittelbau per 1. Juli . Näh.
daselbst Vdh. 2t __ 1479

Moritzftraße 47, Mtb . 1, 3 Z., 1 K„
1 Kell., 1 Verschlag, per 1. Juli zu
v. Näh . M:b. P „ 9—12, 2-5 . 4999

Moribstraßc 50, Stb ., 3 große Zim ..
Küche, «mf sof. oder, spät. 989

Nroritzstraßc 52, Fsp, 3 Z, K. 25581
Ifcrostrastcj 8,Jo th., Z Z,, Z. N. B. 2.
Nerostraßc 22, Hth., 3 Zim ., Küche,

nebst Zubehör u. Werkstatt auf
1. J uli  zu , v. K. Seilbevger . 1456

Nerostr . 23, Hth. ! ,3 -Z.-Wvhn. z. v.
Nerosträhc 25 I Zinn u . KU v,'  1353
Rörostr . 28 8 Z.' u7 K., Fsp. 901
Kerotäl 10, Pari ., 3 Zim ., Küche,

Mani . uiw . sofort oder sväter an
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr , 1 Treppe hoch. 992

Neltelbeckstr. 2. b Steitz , mehr , schöne
8-Z.-W., mit Balk. u. Bad . 25532

Köttelbeckstr. 8. MbtZ3 -Z.-Wohn.. cvi
mit We rkstä tte , zu verm._ 25533

Atettelbeckür. 10 3-Z.-W. m, B. fof,
Kettelbeck str. 11 3-Z.-W. al . ö. sp. 993
Meberwaldstraße 5, Hth.. 3-Z.-Wohn.

sof. od, spät. Räh , Vdh. P . 995
Niederwatdst r. 11, 1, 3-Z.-W. s. 27279
L)ranicnstrns :c 20, P ., Ecke Itdclhcid-

straßc , ist die seither als Rechts-
antvaltsbureau benutzte Wohnun -g
von 3 Zimmern , Küche usw. aus
sof. od. spür, zu vm. Näh. daselbst
oder Möhringstraßc 13.  997

V- anienstr . 23, Mtb ., 3 Z., 1 Küche.
Zubeh., auf sof, od. spät , zu v. 995

Oranienstraße 31, H., schöne 8-Ziin .-
Wohnung per sof. od. spä ter . 1318

Kranicnstraßc 34 3 Zim, u , Küche,
Bdh. od. Hth., zu chm.Mäh . Hth. P.

Hranienstr . 62 3-Z.-W. zu v. 999
Darkweg 2 Wohn., 3 Z., m. Veranda,

Küche u. Zub., p. 1. Juli z. v. Näh.
Albr echtstr. 25,  b . Fr . Wersen 1270

Wchlippsbergstratzc 20s Part ., 3-Zim .-
Wohn . m. Mst. Balk. p. iof. od. iv.
$u  verm . Näh. daselbst. 1001

Philippsvergstr . 2 3 Z . a. r . L. 1000
Philippsbergstraße 10 s. sch. 3-Zim .-

Wohnung , Bad , Aufz., Balk., sof.
od. sp. a. b. Fam . z. verm . Näheres

—Pb,ikrppsbergstr. 12, Part . rZ 674
Militzpsbergstr . 39.sFrt sp.s 3 Z. u. K.
Philivbsberastr . 39 8 Zim . m Küche,
Pbilippsbcrgstr . 43, 1. Et .s schöne

G-Z.-Wohn ., Meichpl., Gartenben.
_Per sof. od er später . Räh . 1 rechts.
Philivvsbergüraste 51 rr. 53 schöne

3- Ziln -Wohn. zu verm. _ 1002
Raucnthalerstratzc 6 fchs 3-Zrm.-2Z.

2 BÄlk. zu verm. Näh. Laden . 1004
Rauenthalerstraße 8 3-Z.-Wohnnngcn
_ per sof.  ob . sp ät.  Näh . das. _ 1005
Rauenthalerstrn ste 22 '3-Z.iWöbn . in.

Balk, , K. u>. Ms., p. 1. 7. Näh , SU.
Rheingäuerstr . 5, Gth . Part ., 3-Zim .-

Wohn . m. od. ohne Kellerr . z. verm.
Rheingauerstraße 17 schöne 3-Zim .-

Woh nnna per Juli zu vcr-m, 1372
Rheinstraße 26, Stb . 1, fveundl . 3-Z.-

Wohn. p. 1. Juli , ev. früher , zu v.
, Pr . 3A) Mk. Räh . GA 1 r ._ 1483
Riehlstr ^ O', üÄth.ZPs , :i ZIZÄ . 1Q08
Riehlstr. 10, Hth., 3-Z.iW .. 25 M. na
Riehlstraße 11 3 Zim ., Maus . u. Zu¬

behör wogzuHshalber auf 1. Juli
, zu vermiet . Näh .̂ Bdh. 3, Schiller.
Riehlstraße 11, Hth. 1, 3-Zim .-Wohn.

per sofort  oder später . , ^ 1009
Richlstratze 15« komfortable 8-Zirn.-
_Wohn . sof. AU vm. Räh . P . r . 1488
Riehlstraße ' 15ä, . Stb ... sch. 3-Z.-Wh

et), m. S tall ., sof._ N. Hof, Kontor.
Röderall ee 8, 1, 3 Z. , Zülb. p. f . oV sp.
Röderallce 14 sch. gr . S-Am .-W., r.

Zub ., wevsasb . a . 1.  JE z. v. 1485
RöderaLee 2V, Part ., 3-Zim .-W._ 788
Nöderstraße 21 eine 3- od. 4-Zim .-W.

sof. od. spät , z.jü .__Näh . 2 Y._1011
Ecke Röder- u. Nerostraßc 46 schöne

6-Z.-Wohn. sof. zu v. Räh . P.  694
Römerberg 5, 1, sch. F-Z.-Whn., neu»
_zeit ! einger ., sof. od. sp. z. v. 26751
Römerberg , 34 f. Waschleute 8-Zim,.

W. p. sof. od. sp. zu b. ; Waschküche,
Tr ockenh. u . S peich. N, B . P . 10 12

Römerberg 39, Ecke Röderstraße , eine
3-Zim, -Wohn. Näh . das. 3. St . 1018

Roonstr. 14. 1, 3-Z.-W. NZP . 28476
Roonstr . 21 Wohn., 3 Z., sof. od. spät.

R. Bismarckr . 9, b. W. Noll. 25536
Roonstraßo 22, HthZ 3-Z.-Wohn. bill.

zu ve rm . Nah. Wh . 1 r ._ 25537
Rüdesheimersträße 31 3 Zimmer u.

Zu dehör zu vor  mk ten ._ 25538
Riidesheimerstr . 38, G„ s. gr . 8-Z.-

W., Gas , Speiser , rc. 400M. Bixck,
Saalgasse 16, 1, 3 Zim , Kirche sofort.
Schachtstraße 30, Ecke Steing ., frdl.

Wohn ., 3 Z,, K» Gas , sofort oder
sväter zu verm. Näh. P art . 1454

Scharnhorftstraße 1, Frontsp . jWohn.,
6 Z. n. Küche, an nur kl. ruhige
Famili L M f l .̂ Juli zu v. 27494

Schariihorststraße 7, 2, S-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Näh , 3 St . r echts. 2 873

Schariihorststraße 9, 2, 3-Zim .-Wohn.
p. sof. od. 1. Juli . Näh. P . 2 5539

Schornbuistsir . 12 sch. 3-Z.-W. p. sof.
_ 3U_bcrtii. Näheres daselbst. 1442
Scharnhorststraße 17, Part ., schöne

3-Ziur . Wohnung , mit Bad und
Zichehör, per 1. Juli billig zu ver-
mieterr . Näheres 1 St . 2703V

Schärnhorftstr . 29 3 Z. I! P . 25540
Schariihorststraße 31 3-Zim .-W. mit

Zub.  sof . od. spät . Näh . 1ch. 2 5541
Schiersteiirerstr . 11, Gth ., 3 Zimmer

mit Zub . Näh. Milielb . Part . r.
oder Albrechtstr. 7, La den. 810

Schiersteinerstr . 18, ,tz., 3 u. 2 Z. 1298
S chi er sieiner str. 32, Neub.. Gth., 3
_Zim . u. Küche a. 1. Ju -li -zu-  b . 1387
Schiorstciner Landstr . 8, a . d. Käst

Bdh., 3-Zim .-Wohn. z. v. Näh, das.
Schlachthausstr . 23, 2, W., 3 Z., K. u.
_ K., ff! ad. später. _N äh. Kontor.
Schwalbach erstrn ße 13 schöne '3-Zim .-

Wohn, zu v.  Näh . Konditz orei.  1265
Kleine Schwalbacherstraße 4 3 Zim.

u. Küche zu vermieten . _ 1016
Sedantzlätz 4, Mtb ., 3-Z.-W. m. od.

0. Werkst, a. Juli . N. V. V. 26642
Sedanplab 5, 2, frdlZ3 -Z.-Wt, Küche,

2 Keller, „Balkon (510 Ack.), per
sof. od. svä ter zu ve rmieten . 28621

Scdanplatz 6 sch 3-Zim .-Wohu. per
1. Juli oder spät, zu vm. 27787

Sedanstraße 2, 1, schöne 3-Zimmer-
_Wohn , auch1. Llprich od. früh . 1017
Sedanstraße 3 schöne A-Z.-Wohnung,

1. Et ., sof. ad. spät , zu vm. 2 3464
Sedänstraste 5, Vdh. 1, 3 Zim ., K. ü.
_Zub . auf 1. April zuZverm ^ 814
Sedanstraße 5, Hth . 1, 3 Zim ., K. ui
_ Zulbi  nur sof. ob. spät . z. vm. 815
Sedanstr . 6. H.. 3-Z.-W- 320. ^ 1405
Sedanstraße 10 3-Ztm .-Wohn. i. Hth.

sof. od spät . V. 1 t. _B 5543
Seerobenstr . 13, Vdh. 3, neu herger.

8-Z.-W. m. B. sof. o. sp,, B 7095
Seerobcnstraßc 23, Frontsp ., schöne

3°Zim .-Wohnung auf sofort oder
später zu vm. Näh, das. V. P.  646

Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St .,
3-Zim .-Wohn.  Näh . Vdh.  1 , , 1018

Seerobenstr . 27 3-Z^W. u. Zub . auf
_gleich oder spät. Näh. Part , rechts.
Steingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnung

zuni i . J uli zu vermieten . , 752
Stcingassc 14 3-Z.-Wohn. mit oder

-ohne WerMätt e._ Näch „Hth._ 1482
Wallnfcrstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z..

Wohniingen,_ Näh. Vdh. P . 1021
Wälluferstraße 9, Hth., sch. 3-Z.-W.

zu verm . Näh. Bdh. P ark, _ 1022
Walramstraße 6 3-Z.-Wohnung mit

Zubehör per sof. od. spät , zu verm.
_Näh . Parterre rechts._ 24582
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. u.
_ Zub.  Hif. ob. späk „Näh. L. 2 5515
Waterloostraße 2 u. 4 schone 3-Zim .-

Wohn. pkr sof. od. spat. bill. zu
^ver m. Näh, das. Nr . 4. P . r . 25846
Weilstr . 4 schöne gr . 3-Z ^W. p. 1. 77

Weitzenvurgstr. 19 3-Z.-Wohn ., Hth.,
sof. od. spät. Näh. Laden . 2 5547

Wellritzstr. 43 8°Zrm.-Wvhn., 1. Ei .,
p. sof. od. 1. Juli zu bertaictcn.

_Näheres EisenhiÄ. daseWst. 27720
Westendstr. 10, VH „ 2. od. 3. 'St .,

3 gr . Zim . u. K. sof. od. spät, zu
_ vermi eten. Näh, Wb- 1- St .,25548
Westend str. 15 3-Zim .-Wohn. 27605
Westendstraße 20 schöne große 3-Z
_SB . mit Erker . Räh . Part . 25549
We stendstr. 23, "Bdh., 3lZ.-Wohn. z,^
Wrstendstraße 26 3--Zim.-Wohn. z. v.
Westendstraße 32 schöne 3-Zim .-W,

Werkstatt 400 Mk, Lagerraum
150 Mk. zu ve rm . Näh, das. 1026

Westendstraße 37, 3, sch. 3-Z .-W. p.
, 1, Juli , Näh . 1 St „ bei Münze!
Wieländstr . 1Ä herrsch. 3-Z.-Wohn. p.

1, Ok tober zutzermiöten . 27561
Wieländstr . 13 elcg. 3-Z.-Whn., 1, 2,

8. St , d. Neuz. entspr , p. 1. Juli
_o . sp. Näh. Kl eiststr. 15, P . t.  14OT
Wielandstraße 16, 1. Et , cleg. 3-Z.»

Wohn. nebst Zubeh. sof. od. spät , zu
vm. Zu besicht. v. 10—1 u. 3—4
llhr . Näh. das. Stb . 2. St . oder
Ber tramftrcrße 2, bei  Moos , 1028

Wielandsträßc 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.
p. 1. Juli od. später zu vm. 1471

Wieländstr . 2Z" sck>. Frtsp .lW .Y3 Z. in.
Zub, o. Neuz. entspr , zu v. 696

Winkelorstr. 3 sch. 3-Z.-Wöhnungen
mit Zentralheiz , per sof. od. später

_z u Permieten. Näh. da  selb st. 1260
Winkelerstraße 4, Vdh. Maris ., 3 Z,

K. per 1. M ai zu verm ._ _ 1324
Winkelerstr . 8 sch, d. Neuz. entspr.

3-Z -Wohn, im Wh . u . 2-Z.-Wohn.
im Hth, zu verm . Räh. P.  l . 1029

Norkstr. 3, Part , n . Ring u. Ekektr,
sch. gr . 3-Z.-W. mit reichl. Zub . a.
sof. R. P . l. o. Nero str. 98, 1, 1030

Aorkftrafie 7, Hth, 9 Z.-W, mit oder
ohne extra Waschk. u. Mans , für

^ Wäsch, mticm .. gl. od. spät, billig,
Vorkstraße 18 große ' 3-Zim .-Wohn!

Part , „u. ! Stock, zu Perm. Näh.
daselbst bei Petmecky. 4989

Norkstraße 2Ü ist im 1. Stock eine
moderne 3-Zim .-Wohn. mit kvmpl.
Bade-Einrichtung usw. wegzugs¬
halber mit Nachlaß sof. od. später
preiswert zu vm. Näh . bei Dörner.

Uorkstraße 31 3- od. 4-Z.-W. m. Zb
preisw . zu v.,N,3,S !^ lks. 26185

Zietenring 5, 1, sehr sch. 3- od. 4-Z.-
WMn« Sonnenist, auf 1. Juli . ^

Zietenring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,
schöne 3-Zlm .-Wohn. sof. od. sp. -zu
vm. Näh . Bdh. 2. St . rechts. 1032

Schöne 3-Zimmcr -Wohnii'ug, Part,
mit Zubehör auf gleich o. 1. Juli
zu vermieten . Näheres Hpllmnnd
straße 5, 1 St . links , .^. 1385

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung nebst
Zubehör . Näheres Scharnhorst-
straße 8, 1 rechts. 762_ [li -upc O, 1 IX -U __ i

Zwei 8-Z.-W. zu v. Nah. Walram-
Itratze 21, Parterre.

4 Zitnurrr.
Adclyeisstraße 39 eine 4-Zim .-Wohn,

ev. 6 Zimmer , auf sof. od. spät, zu
verm. Anzus. v. 10—12 Uhr. 1034

Albrechtstraße 24, 1, 4^Zim .-WÄ,n.
_per 1. Juli zu vermieten.
'Arndtstraße 6, ! Et , mod. 4-Zim .-

Wohn. mit Zubeh , gr . Balkon, sof.
_ od. fix tter zu vm. Näh. P . l. 1416
Bertramstr . 7 4' Z, Küche, n. Zbh!

N. G. Birck. Bertramstr. 10,1, 25566
Bertram str. 12, 2, 4-Zim.-W. p. Inli.
Bertramstr . 20 4-Z.-W. sof. o. sp. Pr.
, 750 Mk. Näh . 1 St . rechts. 1036
Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzheimer

str, schöne 4-Zim .-Wohn, 2. Et,
_sof . od. spät._ Näh . Drog ._ 2 5557
Brsmarckring G gr . herrsch. 4-Zim .-

Wohn. m. a.  Zub . p, ! „Okt. 27557
Blücherstraße 13, Ecke Scharnhorststr.

schöne 4-Z, W, 2. St . „N. 1 r.
Blücherstraße 29 mod. 4-Z.-W. mit

Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf
soi. od. spät , 626 u. 650 Mk. 24865

VülMstraße 3 ^ -Z,-W,, Jß . u . ! St,
Große Burgstraße 17, 3, 4 Zimmer,

K„ K. rc, zu vermieren ._ 1039
Dabbeimerstraße 68, P , eine 4-Zim .-

Wohn. per 1. Juli . Näh . das. 1438
Dreiweidrnstraße 3 ist eine geraum.

4-Z.-Wohn, 1. St , mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H, kein Hth, p.

. süf. ov.^spät.  Näh . Pa rt . ! 1040
Dreiweidenstraße 5, 8. Et , 4 Zim,

mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh , das, ii. Bismarckring 6. 1297

Eckernfördesträße 10 schöne 4-Zrm.-
Wohn. mit Zub , 1. Etage , per

_ sof. od. später zu verm ieten . 698
Cckernfördestraße 15, eleg! 4-Zini .-

Wohnung -cn, mit Bäd , elektr. Licht,
Balkonen usw, per sof, od. 1, Juli
zu Vermieten. Näh, das. 2 8559

Emscrstratze 19,' Süds , 2 St , schöne
4-Z.-W, 2 Balk, Bad , gr . Gart,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
11—1, Part , lin ks._ 1381

Emscrstratze 20, Seitenbau , schöne
geraum . 4 - Zimmer - Wohnung,
Aussicht nach der Straße , ab
1. Juli oder 1. Okt. zu vermieten.

„ Näh, Vorderhaus Paxt , 1401
Emserstraße 2! 2, 4-Zimmer -Wohn.
.„„per 1. Okt, für 1000^Mk. _ 524
Emserstraße 64, 2. St , moderne 4-
_Zim .-Wohn, per sof. od,„sp. 255 60
Göbenstr . 12, 1 1, feine 4-Zim,-W.

zu verm. Näh . bei Trittler , Ha-chv.
rechts, morgens 11 —1 Uhr. 1042

Göbcnstraße 16, 1, schöne 4-Z.-W. p.
fast oder 1. Juli , zu vm. 27820

Gustav-Adolfstraße 15, Part , 4-Z.»
Wvhn. i»it Zubeh . sof. N. Römer-
berg 28, 1. Wi-eseborn._ 1410

Helcncnstraßc 14, 1, 4 Zim . u . Küche,
_ neu he rger , Ga sbe! ^ _1045
Herwannstr ! 23, Ecke Bismarckring,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
_so f. od.. fpüt . zu v,crmiet en. 2  5561
Karlstr . 37 gr . 4-Z.-W. sof. od. später

Part , 1. St . od. 3. &  l . 1076

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. sof. od.
spät. z. vm. Ääh . das. b. Hausmstr,
Mittelbau 1. S tock._ __ 1.047

Klarenialerstr . 5, 3, 4-Z.-W, neuz,
auf ! Juli oder früh . R, P . lks,

Kleiststraße 2, 2. Et , schöne 4-Zim.-
Wohn. auf sof. od. spät , preiswert
zu verm. Näh. bei Hausmeister
Poetz, P art , l._1048

Knausstraßc 2, P , Ecke Philippsberg¬
straße, 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später zu verm. ' 1049

Körnerstraße 4, 2,, 4 Z, Küche, Bad,
2 Maust , 2 Kell, 2 Balk, vollst. n.
Herger,, sof. od. spät._ N. Part , l,

Lelirsträßc 4, neben der Bergkirchc,
2. Et , 4 Zim . u. Zuibeh, neu hcr-
aer , Koch-  u . Leuchtgas . N. P . 1478

Lchrstraßc 21, gegenüber der Berg-
lirche, 4 Zimmer , Küche u. Zubeh,
auf ! Juli zu verm. Näh. Nero-
straße 26. K. S eilbcrger ._ 1455

Lorelev-Ring 5 sch. 4-Zim .-Wohn,
Küche. Bad u. Zubeh , p. 1. Okt. zu

_v m. N.  Lorelehr !ng„10, g>.J3 , 1422
Neubau Marktstraße 21, 1. Etage,

schöne moderne 4-Z.-Wohn. zu
verinieten . Näh. Metzgergasse 15,

_Schuhgeschäft ._ _ 812
Michelsberg 12, 3, kleinere 4-Zimi-

Wohnung nrit oder ohne Wcrkstättc
per ! Juli zu vermieten . Preis

^ 500 M! Näheres daselbst. 1443
Nerostraßc 4, direkt a. Kochbrünnens

beste Lage für B-adementer oder
Masseure , eventuell f. G-eschäfts-
ziveck-e, 4-Zim .-Wohn. sof. zu vm.
Näheves^ im Laden. _

Nerostr . 13, 2, 4 Z. u . K. p. sof. od. sp.
zu vermieten . Näh. 1 St . „1053

Nerostraße 35/37 4-Znn .-Wohnung
mit Zentralhciz , G-as u . elektr.
Licht._ Näh. Laden , Müller . _ 1441

Neügasse löschone Wöbnuug , 4 Z'in!
u. Küche, p. sof. od. spät , zu verm.
Weinrestaurant Jacöbi.  1054

Riederw aldstr . 11, ! 4-Z.-W. s. 272-80
Philippsbergstraße 53 sch. 4-Z-im.-

Wohn. zu vm. Näh , das.  P . 1058
Querfeldstraße 7, 1, 4-Zim.»Wohn, z!

verm. Näheres bei N-ebe, Saut,
u. Querfelostraße 3, 1.  1059

Rauenthalerstraße 2V, 1, große möb.
4-Z.-Wohn, mit Zentralheiz , toeg»
zugshaiDer zum 1. Juli od. früh.
Näheres P arterre rechts. 1841

Römerberg 1 4-Z.-W, ^ Pr . W )„Mk.
Ro onstr. ' 14, 1/4 -Z7-W. N7M7D3477
Rüdesheimersträße 27 4 Zim . m. ' all.

Zu-b. p. sof. od. spät . Näh. P . 1063
Rüdesheimersträße 31 4 Zimmer u.
_Zubehör zu vermieten . _ 25565
Scharnhorftstraße 1 öleg. 4-Z .-Wohn,

2. Stock, mit kompl. Babe-Einricht.
sof. od. spät. Nah. Part . 2 5566

Scharnhorftstraße 40 sch. 4-Zimmer-
„ Wohn, bi llig z. v! Näh. ^Lad^ 26746
Schierstcinerstraßc 15, Eckh! Suds !,

3. Et , herrschäftl . 4-Zrm.-W. sof.
od. spät, zu verm. Näh. P . l. 757

Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z.-W, m.
Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
Näh, beim Hausmeister . JF432

Schwalbacher Straße 30 Wobnmnig,
im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
zü v._ Näh,  b . Ka uAmeistcr. 2 571

Schwalbacher Str . 41 eleg. 4-Z.-W.
m. 2 Balk. u. E rker. Näh.  2 r.

Seerobenstr . 26 4-Z.-W. m. Zul>. N.
b. Wemheuer , Hochp. rechts. 25867

Seerobenstr . 28, B. 1, 4-Zim .-Wohn.
mrt Zu beh. Näh. Laden . 26568

Stiftstr aße 26. 1, 4 Z, K. u. Zubeh,
Walkmühlstraße 48, Villa , schöne

4-Z.°Wohnung , mit Zentralheiz,
Haltest , o. Elektr . Bahn , zu verm.

_Näh . Parterre rechts._Walramstraße 28 neu herger . 4-Z,-
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 1067

Weilstr . 3, P , 4 Z. mit Zu b. 517
Weißenburafträhe 4 4 Zim , Bad u.

Zub eh. Näh. Part , l . 2 7165
Wellritzstraße 6, Bdhö̂ Fsp, 4 Zim,

Küche, Kell,  1 . J uli ev. früh . 1069
Wellritzstraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-W!

mit  r . Zb. auf sof. od. spät . 25570
Wieländstr . 10 herrsch. 4—5t-Zimmer-

Wohnung,, Hp, p. sof. z v. 27660
Wieländstr . 13 eleg. 4-Z.-W, 1, 2,

3. St , d. N-euz. -entspr , p. 1. Juli
_o . sp. Näh. Kl-ciststr. 15, P . ^ ,^1468
Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungcn

mit Zentralheizung sof. od. später
Näb daselbst.zu verm. 1259

LLörthstraßc 16 schöne Helle 4-Z.-W.
mit Zubehör per 1. Juli . _ 1411

Norkstraste 1, rechts, Schneider , neu¬
hergerichtete schöne 4-Zim .-Wohn.
m. allem Zulbehür weg. W-egzügs in
anidere Stadt mit bedeutendem
Nachlaß sofort oder auch bis zum

_1 . M-ai zu vermieten . „27735
Borkstraße 4. Vdh. 3, 4 Z. mit Zub,
_Bat ! _ Nah . b._©ausen . _ 05571
Norkstr. 7 schöne gr , d. Neuz. entspr.

4-Z.-W, Son -nens, mit r . Zubeh.
„p. fof. o. sp ät . Pr . M27734

Bnrkst' r. 8^ -L .-Wchof . od.chpO2"55'7L
Bork straße 9 4-Zim .-'W!, "L/St . '27158
Borkstraßc 27 4^ 5 Zimmer per

sofort oder spät . Näh. 3 r. 1073

5 Zimmer.
Adelhcidsrratze 9 schöne 5-Zimmer -W.

mit großem Balkon per sof. od. sp.
zu ver mieten. _ 1077

Adclheidstr. 50, 2.  Et , schöne ger.
5-Zim .-Wohn. per sof. od. spater

_zu verim cten._ Näh. Part . 1078
Adolfsallee 8, '2, 5 Zim , in-K. Bad , g-r.

Balkon, elektr. Licht, reichl. Zub-ch.
für sofort oder 1. Oktöver zu verm.
Anzusehen von 10—12 u. 3—5 Uhr.
Näb . daseMt Parterre . 1489

Adolfsallee 17, Bdh. 2 St , 5 Znn.
u. Zubehör zu vermieten . 1080

AdolfsaAee 35, 1, schöne 5-Zmrmrr-
Wohnüny per sofort oder 1. Juli

_zu vermieten . Nah. da selbst.̂ 1444
Tlbrechtstrahe 16 ist e. sch. W, 1 St!

5 Z, Bad u. samt. Annehml , per
fast o. sp. zu v. Näh. Laden . 1082

Adolfsallee 51, Hochpart, 5—6-Zim .»i
Wohn, auf sof. od. spät , Balkon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Borrats-
u. Speisekammer , ne bst Zub . 1081

Albrechtstraße 21, 2, sch. neu herger.
5-Zim.-Wohn, nahe der Adolfs¬
allee, auf sofort oder später zu

_ ver miet en. Näh. Part ._ 773
Ar ndtstraße 8, 3, 5-Zim. -Wohn. z. v.
Bismarckring 2» Neubau , moderne

5-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau
Hildncr , Dotzheimcrstr. 41.  2 6783

Bismärckring 16, 'Hochpart, 5-Z.-W.
Totzheimerstraße 41, 3, 5-Z.-Wohn.,

mod. Ausstattung , aus 1. In ! od.
später zu bne Näh . 2 6786

Fränkcnsir . 3 p. 1. Juli o. 1. Okt. schl
5-Z.-W. z. Pr . v, 750,„M .„ N. d. P.

Friedrichstraße 46, 3, Wohn , von
5 Zim , Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam, 1 Vorschlag, 2 Koller zum
1. 7, ev. spät , zu verm . Näheres.
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,

_Luisenstraße 23. _ 1366
Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranien-

straße), 5-Zim.-Wohn . mit 2 Balk,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
p. sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
daselbst  Parterre ._ 1086

Goethestraße 12 Herrschaft! 5-Zim .-
Wohnung , nebst großem Badezim.
u. Balkon, per 1. Okt. zu v. Näh.
2. Etage b-er Franke .. . . 1847

Goethestraße 15, 2, an d. Ädoltzsallee.
schöne neuhergerichtete 5-Zirnmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör auf

_sof . od. sp. z. v. Näh. Part . 25573
Gntenbergstr . 2 gr . 5-Z. Wähni. gl,

oder später zu vermiete n . 27818
Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W, 2 St,

mit gr . Balkon , sof. od. spät. An-
zuseh. v. 10 Uhr ab. N. P . 1087

Herberstraßc 21, 1, eleg, neu herger,
gr . 6--Zim .-Wohn . mit BalZon, Bad,
Küche, elektr. Licht, Gas , 2 Kam¬
mer », 2 Keller usw, sofort zu- vm.
Preis 1100 Mk. Näh. daselbst od.

^ Biebricherstr . 33, bei Wenz._ 1424
Herderstr.  2 6 sch.  b -Zim .-W. Ä>89
Herdcrstr . 28, 1, 5-Z.-W. wegzugsh.

Näh. Schiersteinerstr . 10, P . 1090
Herrngartenstraße 4, 1, 5-Z.-W. u.

Küche u. Sp - lfek, 2 Kell, 2 Msd,
Badet , p. 1. 7. o. fr . N. 2 St . 1061

Jahnstr . 26, 1, 5 Zim , 2 Mansarden
u. Zub , 750 M, p. 1. .Juli z. vm.

Jahnstraße 29 schöne 5-Z.-Wohn. ,
_od . spat,  zu ve rm . Näh . P ._ 1092
Kaiser -Friodrich -Rina 42, 2,  5 -Zrm.-

Wobn. mit reich! Znb . auf 1. Okt.
_„_eb. früher zu vm. Näh. Part ^ 1481
Karlstraße 26 sch. "gr . 5-Z.-W, zwei
_Mans .^ wegzug-s'halb. chrliig.̂ 85574,
Kirchgafse 5, 2 u . 3, sch. 5-Z.-Wöhn.

mit reichlichem Zubehör per sofort
od. später . Näh, daselbst. 2 5575

Klarentalorstr . 5, 2, 5-Z.-W, neuz,
per 1. Juli . Näh. P . lks . 27051

Kleiststraße 14 herrsch. 5-Zim .-Wohin
_mit Zentralheizung zu vermieten.
Klopstocksträßc 11, 1. Stock, 'herrsch/ch-

Zim .-Wohn. m. Bad u. reich! Zub.
_zu _ verm. _ Näheres da selb st._ 680
Langgasse 3 5-Zim .-Wohn. mit niödl

Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
Hildner , Dotzheimerstr. 41.  1094

Marktplatz 7 ist die 1. Etage , be¬
stehend aus 5 . Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentra !-
Heizung , el-cktr. Beleuchtung, per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der Weinhandlung das el bst. 1096

Marktstraße 27, 1. Ei , b-Zimmer-
Woh nung zu verm. 1097

Marktstraße 27, 1. Etage , über ber
Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.
beru fliche Zwecke.  1098

Mvribstraße 5, 1 r , ist die Wohnunz
von 5 Zimmern , Küche, 8 Mans,
Keller usw, sof. od.' später zu ver¬
mieten . Näheres Scrtenb . l. od"r
Möhringstraße 13._ 1089

Moritzstraße 26 schone 6-Zrm.-Wohn.
^ für 1. Juli zu vermieten,_
Moritzstraße 26, 1, sch. b-Zim .-Wohn.
Moritzstr . 52, 1, 5 Z, Zub ._ P 5576
Mühlgasse 13, 1, schöne mod. 5-Zim ..

Wohnung , Balkon, Bcod, Elektr,
Gas , mit allem Zubehör , für
l . Oktober oder früher zu verm>.

^ Räh . bei L. Schwenck. 831
Niederwäldstratze 4 herrsch. 5-Z. £S.

per sof. od. spät , zu v. N. P .„r .„„1i01
Nikolasstraße 24,' l ! 5-Z.-Wohnung,

Bad , 2 Kam, 2 Keller, Gas , elektr,
Licht, p. 1. Juli od. später zu- vm.
Anzuseh. v. 11—1 u. V26—(47 Uhr.
Näh. 8. Et. b. S Ab-I-er . 1459

Oranienstraße 25. Bel-Staae , 5 gr.
Zim , Balkon, Bad u. all . Zu-bch,
sof. od. spät, zu vm.  Näh . P . 11 02

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Znn .- Wohn, mit 2 'Ba li ._ 1103

Oranienstraße "48, B. 1, gr . 5-Z.-W.
m. Zbh, gr . Balk , sof. Näh . 3 1104

Oranienstraße 50, 2, herrsch. 5-Zim.-
Wohn, sof. od. spät , z. Ver m.  1309 •

Oranienstraße 52, 1, 5 Zim .-Wohn.
_ m.  r . Z.AJöal !. Näh , LadeIO 11 lB
PhilivvSbcrgstr . 9, 1, 5 qrs Z, Balk,
_ 2.M , 2 Ke ll. zu v. Nah. Lad.„Z106
Philippsbergstraße 29, 1, sch. 5-Z.-W,

Küche, Sveisek, Kohlcnaufz , 2 Ms,
2 Kell,  s of. od. sp ät , zu vm. 1107

Philippsbergstraße 33, Hochp, neu
hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z . p. sof . od. sp. zu ». Näh . links

_od . Wilh elmine nstr_ 14, Pl 1108
Ecke Platter - u. KUngerstr . b-Z-rm.-

Wohn. zu verm. Näh. Part , r . 1109
Rüdesheimersträße 29 schöne 5-Z.-

Wohnung n>ebst Zubehör , 3. Etage
(Zentralheizung ! sof. od. spät , zu
vermieten . Näh. beim Haus-
meister Karl Fr itz.  _ 1111

Riidesheimerstr . 23, i , eleg. 5-Z.-W,
_Sü ds,  fof . od. spät . Näh. P . ! 1112
Schefselstraßc 2 ö^ immer mit Zu-
_behör „zu vermieten . 1114
Schefselstraße 6, "3, tzo-chh, 5-Zim .»

Woh-n. sof. od. sp. N. Srv . P , 111v
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Gckenkendvrfstr. 6,1 . Et . u . P ., hochh.

8-L -W. m. all . Zub ^sof. o. stẑ 1116
Gcklicht crstraste 8, 1, 5-Z.-M . 8000
Sedantzintz 4 schöne 5-Z. W.,Balk .,

Bad u.  Zubeh . Näh. Part . L6864
Stiftstraße 24 5 Zim . mit Wintcr-

iKirtmi u. reichl. Zribehör._ 1367
Wilhelmknenstraße 2, vord. Ncrotal,

Herrschaft!, 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage,, 2 Balkon , Bad u. reicht.
Zub . g. sof. a. t>. Nah . 3^ Et . 386

Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftl.
K̂ rm .-Wohnung , Bad , gr . Ball .,
u . reicht. Zubehör , per sofort od.
spater . Näh . Lad., Part . r ._ 1120

Vörthstraße 7, a . d. Rhciustr ., 3. Et .,
schone 5-Zim .-W., Erker rc., sofort

„ o7fp . 780 m.  Nah , 1. Et . 1121
Beräum . 8-Z.-W., evt. "Mietnachlast

Dotzheimer Str . 84, Hp. N. das.

_6 Zimmer.
«delheidstrahe 48 ist die 2. Etage,

8 Zimmer , gr . « eranda , Küche.
Wadesimmer . 4aä  u . elektr. Licht
A reich!, .labehör , zn vermieten.
Näheres Äaf-ekbst beim Hausverw

_ab er Rhenif t raste  56 , 2. _ 1128
WMSaTee 28, 1, schöne 6-Zim .-W/

gr . Ballon , mit Küche, Badezim.
n . reiM . Zubehör , per 18. April
oder später zu vermieten . Näh

^daselbst od. 3. Et .. 10—l ob. S—6.
BahAhosstraße 6, Borderh . 1. Etage,

6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschäst
oder Bureau , sofort zu verm. Näh.
daselbst oder Bureau Franke , Wil-
helmHkraße 22. _ 1345

Dismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn/
з . Wage , große Veranda , elektr.
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
od. später zu Perm. Näh. Drei-
tv eidenst raste 1, bei S teiger . 1B4G02

feiömocÄr. in , 2, herrsch'. 6-Zrm.»EI
el. B., Haltest . Näh . 1. St . B 5577

Wn»serstraste 30 8 herrsch. 6-Zim .°W.
per sofort zu vermi eten. _B 5579

Friedrichstraß e 48, S. u. 4. St ., je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.
1. 7., c4s. später zu verm . Näheres
Architektur -Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstraße 2g. ^ _ 1365

Töethestr . 9 herrsch. ""tz-Z.-W. weg.
Todesf . sof.  zu vm, Näh . P . 1184

Aarser -Wiedrich -Nii-ch 28, P ., 6 Zim.
и. Zubehör , mpa hergerichtet, per
sof. od. spät , qu Verm. Anzusehen
vrm  11— 1 and 3- 4  Nhr . 1125

KirHgaffe 28 6-Zimmcr -Wohnung im
2. Stock, auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst._ i; 5580

KtopstNckstratze9 sch. tz-Ztm .-W. mit
W-Mchenk. u. Zb., a. 9-Z.-W. p. sof.
z, vm.. Zentralheiz . Nah. das. oder
Klov stockstr. 1, P ., b. Fischer . 1437

Norrtzstraße 15 6-Z.-D . m. r . Ziib.
«. sof. od. sp. Näh. 1. St . I. 1120

Weinst r. 752. 1. "6-ZstWbhiü m.  ZnL
z. vm. Nach, das. Seitenb . P . 1181

Weinltr . «4, 1,"6 Z.. elektr. LH r
Zuche'hör auf 1. Juli zu verm . 4625

8 Zimmer ! « nd mehr.
Adolfsaüce 11, 1, herrsch. 10-Zim.-

Wohn. mit reichl. Zubeh . sof. od.
spät, zu  ve rm . Näh . Part.  1 148

Adolfsallee 45, nahe Hauptbahnlsvf
ist die neu u . modern ausgestatt.
1. Etage , bestechend aus 8 Zim.,
groß. Veranda , Badezim ., Neben-
trcppe und reichl. Zubehör perMort oder später zn vermieten.heres Parterre ^_ i_1343

Gutenbergplatz 1, 2, 8 Zim . u. reichl.
Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aufzug, prachtv.
L^ae , zum 1. Okt. zu Perm . Rah.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau¬
bur eau Schwank. _ 1303

Kaiser -ffr .-Ring 58 ist diê Htage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu »er.

jnietcrt . Näheres Part . 11 49
Kaiser Fricdnch -Ning 67 ist die

2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf sofort od.
später zu vermieten . Einzuseben
von 10—1 und 8—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,

_u . Kaiser -Zriedrich -Rin g 67.  1 . 836
Kaiser Friedrich -Ring 89, 1. Etage,

eleg. Wohnung , 8 Zimmer , mit
reichl. Zubehör , per sofort oder
später zu verm . Zu bcs. 11— 1 n.
3—6 Uhr. Näh. das. beim Haus¬
verwalter . Sout ., oder bei Lion.
Friedrichstraße 11. __ 650

Kaiser -Friedr -Ring 73, Ecke Güten-
bergplatz, 8. Et ., ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattcte
herrsch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub.
zusn 1. Okt. zu verm . Näh . Soutz,
Baubureau Schwank._ _ 687

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim., Balkon zu norm. _ 1150

Schierste:»er strafte 2. 3. Etage , acht
Zim ., Bad , Mädchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör , aus sof. od. spat, zu
verm. Näh . das. od. Part . 1151

Rhei nstra fte 74 gr . 6-Zim .-Wohn. m
reicht. Zubeh., Part . od. 3. St ., auf
il. od. spät , zu verm . Näh . Part.

„dsScheinrcrsträße 7, Hochparterre,
6 Zimmer , alle Bequemlichkeiten,
Garten , p. 1. Oktoibcr. Näheres
Schherstzeinevstraße4, 1, od. neben-
<rn Nr . 5. _1460

Uchenkendrrfstr . 5, 1, chochherrschafts
6-Zimmer -Wohn. mit Zentralheiz.
am  1 . Mai 1910 ob. sp. ẑ v. 1132

Marktstr . 23, Schönfeld, Wertst , od.
Latzerr., ev. mit  gr . Keller, zu vm.

Michelsberg 15 Laden m. Zimmer,
ev. m. großem Souterrain , p. sof.
Näh. im Eckladen oder Albrecht-
straße 7. Haberstock. 12 63

Michelsberg 22 gr . Läden mit groß.
Schaufenster preiswert per 15, 5.
iBlO zu verm. Näh. 1. Etage . 4448

Moritzstraße 44 Lad . m. Ẑim ., ev. m.
_Wohn ., a. gl . od. st>ät.  Räch . 2 St.
Moritzstraße 44 Werkst, ob. Lag., ev.

mit Wohn., auf <?l. od. spät , zu vm.
Moritzstraße 69, 3, Laden mit kl.

Wohn, per  sof . od, spät, billig. 1173
Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager-

Raum mit oder ohne Wohnung p.
sof. ad. spät . N. Moritzstr. 50. 1174

Nerostratze 16 WerkstMe zu vm. 1289
N'crosiraüc 18 sch. Werkst. Näh. V. 2.
Niedcrwaldftriiße 11 Lagerr . mit u

ohne Wohn, sofort zu vm. B 7281
Oran ienstraß « 35 kl. Werksta tt" z. v
Rilmerb erq 16" Laden u. kl."W. 1176
Noönstr. 22  gr . h. Wertst , sof. B' 5590
Saalgasse 16» Htch., Helle Werkstättch

7 Fenster , mit och ohne Wohnung.
Laden Scharnhorstftraße 7, mit oder

ohne 3-Z. W., Per sof. od. spät , zu
. verm . Mäh. 3 Tr . recht?._ F 373
Schierfteinerstr . 6, P ., Lag ere., 22 gm.
Schrersteinerstraße 9 gr .'chT̂ Zlerkst.,

Bureau , Keller usw. u. sch. Lager-
rcmm bist. Näh. W h. P . r . 60',

Schrersteinerstraße 11 Werkstätte m.
Hof, ev. Wohnung , 3 od. 4 Zim .,
p. sof. Näh. Vorderhaus P . r . od.
Haberstock, Albrcchtstraße 7. 1294

Schwalbacherstraße 23 Lagerraum
oder Werk statt zu vermieten . 1247

Sedanplatz 4 helle Werkst. od. Lager-
rauui söf. od. spät, zu verm . 1177

Stift,l . ' fic 32 He ,statte zu verm ._
Wälluferstraße 16 Lab. in. 2-Z -W. p.

saf. od. spat . Näh. P art , l . 2-0124
Wairan !strafte 12 Werkstatt

Adlerstr . 35, P ., sch. saub. Schläfst,
Älbrechtstratze 6, 1, eleg. möbl. Wohn-

u. Schlafz .. au ch ein«. Z., sof. z. v.
Älbr echt str. 12, 1, sch, m, Z.. gr . Schr.
Alb rechtst ratze 23, 2, eleg. mbl. Z. sof.
Tllbrochtstraße 27 eine öinfach möbl.

Dianfcrrde_ zu vermieten ._
Älbrechtstraße28, J . r., m. Z. zu v.
Älbre chtstr. 3V, P„ m. Z., sep. Eing.

Nerostraße 29, 1, m. Z. an best. Arb,
Nerostratze 42, 2, möbl. Zim . zu vm.
RettelbecksträlL, tz, P . l.. - . AlSchlst,
Reugusse 9, 3, schön mbll ^Zim. frei.
Oranienftraße 2, 2, Kh. mvlbZ . m. P.
O ranienstraße 8, Ht ch. P ., S chläfs t.

Älbrechtstraße 30, 2 r ., sch. m,bl. Zim
Arndtstraße 8, P . r ., mhl . Mansarde
Berkrämstr . 20.' M b. 2 r .. 1 m . Ms.
BiSmarckr knq 26, 3 r„ gut mbl. Zim
Bismarckring 21, P . I., freundst Zrm.,

möbl. oder nnmöbllert , zu verm.li tpapip. UV’\, X- ^ ± K-X., QU
BiSinärckrina 25. 3 "I., g. m. T. Balkz

Wielandstr . 13, 1. Et ., herrschZFlZ .-
Wohnnng per 1. Juli od. ipat . zu
vernr. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1469
Läderr « nd Gesetz äfSsiäume,

Adelheidstr. 54 kl. Lagerrau m. 11 53
Adelheid str. 54 We rks!, ist r . B. 1154
Adlersirafte 3 fn. d. Län gg .chWerkst.
Bahnhosstraße 6, Borderh . 1. Etage,

5 Zimmer , mit allem Ziibechör,
beste Geschäftslage für , Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau

_Frank e, Wilchelmstraße 22. 1155
Bertrarnstr .l st P „ Lagere , od. Werkst,

u. Lagerkcll., evt. m. W. B5581
Bertramsträße 11 gr . Lagerplatz mit

Hallen u.  Werkst . Näh . P . B5582
Bertramstrst 20 Wkst. od. Lag. 1156
Bertramstr . 28 R. t . Wäsch. II1404

lbnchcrstr. 45a, Ecke Michästs-
»erg, 1. Stock, 6 Zim. m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Geschäftszwecke
geeig net , zu vermieten .̂ _ 1134

Taunusstraße 31, 1. Etage , 6 Zim .,
reichl. Zubehör , gleich od. spater.
RSheres «m Laden._ _ 1342

EalkmÄhlsirkiftc 3 die obere Hälfte
der Vtzlla. 6 Zim . u . Zubeh . mi±
Gartenbcniltzung für 1750 Markt vermieten. Näheres bei Ehr.eure»ich, Hellmu ndstr.  5 3. B5 286

vlmstraßc 12 erne Wohn,, 6 K
u. Zrwvh., MH. 1 St ., ver 1. Ott.
3» Verm. Näh, im Laden . ^ 1361

Eine Äohnnng , beßtehst aus 8 Zim..
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zn vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u. 2 Uhr
Luißenstraße 22. 1, Et . r . F 2.84

7 Zimtner.

«dolfsastee 19, 2. 7 Z., Bad u. Zub.
sof.  z u ve rnr._ N. Part . 1137

Wrechtstr . 26 (1. Haus "v. b. Ädolfs-
aü«es, 1. Etage , 7-Ziin .-Wohnung
qlit reichlichem Zubehör per sofort
oder Käter zu vermieten . Näheres
AdoMraße ,4. Weinhandl . 1138

8«"»er Ringkirche4, 2, schöne7-Zl-
Wohnung mit Bad, 2 Balkons u.
reichl. Ziibehör per sof. od. später.
Rah , daselbst Pa rterre ._ 1139

Goetheftraße 4, 3, Herrschaft . 7-Zim .-
W-chn. zu verm., 2 Balk., 2 Kcll.,
2 Manjarden , Kohlenaujzua usw.,
per 1. Oktober, event . früher , zu
bezi ehen.̂ Näh, im Part ._ 1445

Ecke Goethe- 'u. Moritzstr. 56 7-Zrmst
Wohn., 2.  St ., mit reichl. Zubeh.
f. 1. Juli zn vm. Näh. P . r . 1140

Kaiser -Jriede .-Ring 68, 3, hertzschaftst

Vrsinarck-Ning 6 arötzere Lager -,
Werkstatt - und Bureauraume zu
verimeten , auf Wunsch mit Wohn.
Näh . daselbst. _ _ _ 1157

Bisnlarckriiig ZstNoll, Lad. u . Lager-
räume gl. od.  spä t, zu V. B 5583

Blcichstraße 2 schöner Läden zum
1. Juli 1910. event . früher , zu
verm . Näh. P ., Bäckerel _1158

Bleichstraße 41 Laden mit 2-Ziin,-Wohn. per sof. od. spät. z. v. Preis
1200 Mk. N. das. Bur .. Hof. 83501

Bleichstraffte 41 Laden sof.. od. später
Pr . 600 M. N. das. Bur ., H. 83502

Blücherstr, 25 Werkst., Keller, elektr.
51r., Hos, G las dach, 7. 300  M . B6847

Kl Burgstraße 8 Laden z. vm. 1272
Dotzheiinerstraße 28 schöner Läden in

gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet.
p. sof. o. spät. Näh , das. 8 l. 1160

Doirhermerftraße 55 gr . hell. Part .-
Ranm f. Werkst, o. Lagcrr ., ev. m.
Bur .̂ u. W.. sjo.  N . V. 1 I. 1161

Dotzheiinerstraße lll 'Merkstatten n.
Lagerräume , ganz oder geteilt.

chJlliĝ zu vermieten . H 62
Elle iiüvgengaffe 3 Varkaufs -S-äste,

Laden , seit Jahren äks Fischhalle
benutzt, allererste Geschäftslage , m.
großem Keller und Magazi -n, aus
1. Oktober zu vermieten. _1480

Elle«üo«rngaste 3, 2 Part .-Zim ., Stb .,
für Bureau od. Lager . 1380

Eltvillerstraße 14 große helle Werk¬
statt oder Lagerraum . 05097

ohn. v. 7—8 Zim. p. April . ch>22
Länzstraßo 14 (Nerotal ), in Etag ./

Wrllä, herrsch. »-Z im.-Wohn ung,
reichl. Zukb., Bleichpl., G..- Wald-
Nächc, wogzugsh. in. g. Nach!, z. v

Luisenstratze 22 mod. 7-Zim.-Wohn.
NÄ>. T apeleniMeschä ft daselbst. 1291

McherNaidstr . 11. Bel -Etäae , most
7—8-Zim .-Wohn ., Süds , sof. 11 42

Wem strafte 70, IllStock , Wöhnunav. 7 Zimmern, Küche, Bad und
reichl. Zubeh. sof. od. spät, zu vm.
Näheres Vkoritzstraße 49, 1. 11 43

Wb -Mermersträße 7, 8. Stage , per
sofort 7 Zimmrer, albe Bcqucmlich-
keiben, Garten . Näh. Schiersbeiner-
ftraß -e 4,1 , ad. nebenan Nr . 5. 1451

statt öd er" Lagerraünr ._ B59D7
Fraiikenstr ._i3! Wertstatt zu v. B56S4
Friedrichstr . 23 . Läden , für Bureau-

zwccke sehr geeig., sof^ zu^vm.^ 1284
F-riedrichst! . 44 Lagerrtz ca. 48 Om .,

ev. auch 86 Qm ., per sos. od. spät.
zu  v . Näh, b. Heinr . Ju ng. _ 1164

Gnersenkiistr . 13 Werkst, in. 2-Z .-W.,
Sw ., 58VM . N. Vdh. P . r.  0 5586

Otncisenaustraße 19 Laden m. Neben-
ra um , auch aM̂ Lager , bill.  zu vm.

Nneisenaustraße 35 Laden , Lädenz.
mit Ein r . sos. od. sp ät , z. vm. 624

Gölicnsir. TTia gcrr . it. Kell.  i . B5587
Mvenstratze 12. Schladen. Näh. bei
_Trittler ,Lochpart ._ 1165
Gö beil st ratze 32 Laden m. Nebcnr .,

ca. 60 gm, u . Lagerr ., f. a . passend,
auch z. Unterst , v. Möbel, auf k.
öd. längere Dau er zu verm . B6101

Hellinmihstr . 34 Lad, m. Zb. Näh.

. . mit
elektr . Leitung , sowie Stall für
ein Pferd per sofort oder später

^jj u vermi et en. _ ,
Waterloostraste 1. Scke Zietenring,

Helle Lagerräume auf ^sofort . 1306
Waterlvosträße 6, Ecke Sckernförde.

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für festes G eschä ft geeignet.  708

Wrißentzurgstr . 2 Werkst, od. Lager-
rä nme u. ged. H. Näh. P . r . 85591

Winklcrstratze 8 gr. Werkstatt oder
Lag,errauin nebst Bureau u. evtl,
schr gr . K. sof. N. das. P . I. 1180

WZrthsträße 6, Ecke Nheinstr ., schöner
La den  zu verm. Näh. 1. St . 1181

Dörkstr. 13 Wkst. u . Lagc rr . B 5594
Zietenring 11, Eckh., Läden in. 2-Z.-

Wobn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Born , Arch., I .̂ Stack. _ 709

Sch. Werksttz 48"gml pF für i . GUchl,
in. od. o. W, Blücherstraße 48.

Helle Werkstatt , .Hochpart., za . 60 gm
grcH, mit 2 Hallen u . abgeschloss.
Hosraum , für ) . Gesch. P., auch s.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu verm.
Näh. Ja hnstraße 3._ 1182

Laden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Taßblatt - Haus ".
Langgasse 25/27 , sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-

_blatt -Kontor , Sch alterhalle rechts, s
Hellest Lagerraum , auch' für Brannst

wein-, Flaschenbier - oder Wasser-
aeschäft geeignet , billig zu verm.
Näh . Luremour gst raße 8, P . 1323

Laden mit Ladenzimmer billig zu
vermieten . Näh . b. Hausmeister,

_Frontspitze , Moritzstraße 68. 1188
Große helle Werkstatt verglastem

Hof u. großem hellem Hoskellcr, cv.
auch geteilt , billig zu vermieten.

BtsmarS -Rin g 32, 1 r ., gtnVl . Zim.
Bismarck-Ring 33, 1 r ., sch. iwR Z.
Bi sm arckring 36, 2,  m . Z., Schreibt.
Bleichstr. 2, §ü 1 l., mW. Jim . z. vm.
Meichstr. 8, 2, schön möbl. Z. m. g.
„ voll. Pens , ioisto .,15 . z.ch._ B7474
Bl eich str. 17, 3. e . j. Nst sch. L. B7658
Bleichstr̂ , 21, 1 l„ m>bl. Z . p. sof. z. v.
BleichstraHe 21, 2 r.. mM . Zimmer
Nekchststäße 23. in. "Zun , frei.
BleiÄstratze 33. 2, schon mSA. Zim.
_mi t «. voll . Pension zu vm. B 7779
Blüch er vlätz 2, 2, Mmimer, 3 Veiten.
Blücherstr. 5, M . P . I., m/Z .- lSW.
Blüchrrstrnße,8, , 1 -r., sch on nM . Zm r.
Blücherstraße 8, 2 r ., 1—‘2 g. m. Z.
Blücher straße 9, 3_r ., gut möbl . Zim.
Blücherstr . 10, 2t , schön mSSl. Zim.

bei ruh . Fam ^̂lie zu vvrm. _B 7796
Blücherstraße 12, l r ., nt. Z. B7668
Blücherstr. ,18/Hst P ., m. Z.st B7527
Kühtngensträße 8, 2 l., Nähe Lang-

gcrsse, groß , unyen . Z., Zentralh .,
Fernblick, an Dauevmieter.

Oranienstr . 60, Mb . 1 r ., sch. m. Z.
Philippsbcrgstr . 16, P . L, möbl. Z.
Rauenthalerstratze 24 2 schöne möbl.

Zim .. 1. Sto ck, zu  verm . Näh. P.
Rheinstrnßc 15 gut möbl. Ms. 4316
Rheinstrntze 74, Pari ., g-röß., schon

^möbl. Zimm er an  beff . Herrn . __
Riehlfträ ße 6, 1 l„ _schön  möbl . Zim.
MMstratze 8»2 k., sch. rnoMl Zim . an

l^bis 2 anst. Leut e od. D. b. ẑ v.
Riehlstrafte 15, L l.chs ch. nrobl. Meurs.
Ri ehlstrafte 21. o r ., mobl . Maus, z. bst
Röderstr . 20 eins . m . Pmrt .-Skiwch. s,
RSderstst. 30. 2,  Z möbl. Zim . v. gls
Roanfiraftr 6. P .. sch, mbl. Zim, bill.
Rsonsträtze 12, P . l., möbl. Zimmer.
Scharnhvrststraße 31. 8 Ist  m 'bl. ,Zim.
Schastn horststr. 37, P .. frdl . m, Z,

Rah . b. Hausmeister , Frontspitze
Mor itzstraße 66.  1184

Läden mist̂ Ladenzimmer zu verm.
R. Schachtstr. 26, Part . lks. 1246

Bureau mit Lagerraum oder Werk»
ftätte , mit elektr. Licht. Gas und
Wasser zu verm . aus sof. od spät.

_Scharnhorststraße 1, Part . B5 595
Laden , auch alZWönreau , mit öder

ohne Zimmer od. Wohn . bill . Off.
_u . C. 110_ an _ d̂en^ Tagbl .-Berlag.
Bäckerei Hut Stall , p. sof. od. später

dstih- Büdingcrrstr . 4, 1. 1188
Uillen und

Il -Zim.-Haus , Kurtage , f. 2800 Mk.,
ir 9 N Da mbachtal 20, HP. 1268

Wastnmrgen offne Zinnrrer-
Zingadr.

Dämbächtal 38, Part ., gut möbl. ruh.
Zim. m. Schreibt , z. vm., 20 Mk.

Dovüeimerstr. 18. 1 r., m. HP B
Dotzheimerstr. 24, 1, m. Z. m. 2 B.
Dotiheimer  Str . 33, P . st, sch, m. Z.
Do tzheim erstr . 62, 3 r ., gut m. r . Z . b.
Eleonorenstr . 7, 2 r -, m. Eckz,, to. 4.
Wlrnbogengaffe 2, 1, mbl.  Ms . s. z. v.
Eltvillerstr . 4, 4, möbl. Zim , gü vm,
Krbacherstraße 4, P,,chübsch, m.̂ Z. lb.
F auli rünne »str. 6. 1, sch- möbl . Ms.
Feldst ratze 13, V. 1 mm. Zim . bill.
FeldstrW 13,stKW l.,jmÖI. B,,J0 Mk.
F-'ränkc!-straße 9, 2 l., schöne Schlst.
Flrankenstr, 15, 8~1L, mK Z... ,lr ~®
Frankenstr . 20, 2 t ., möbl. K, B7447
Frankenstraße 23, 2 St . r ., gut mbl.

Zim . mit od. ohne Pens ion zu vm.
Fried ri chstr. 8, Mtb. 1 r ., sch, mbl , Z.
Fried richsträße 19, 3/ 2 sch. moblstZ
Zriedrichstr.  31 . 3 r ., gut möbl . Zim
Friedrich straßr 44, H, 1, m. Z. zu v.
Friedrichsträßc 47, 3 l ., schön mobil.

Zi m. zu  bermieten.
Gneisenaustr .̂ 12, Hstffll., m .stZ., W. 8/
Mbenst r . 6, 2 ist gut möbl . Zim. fr .
Geethestr. 9. Vart .. g. rö ü,  Z , 3. v.
Goethestraße 23,_i , gut ot.  Z . 4484
Dräbenstratze 20 möbl. Frontspitzz.
Helenenstr . 14. P ., sch.  Ms, ^m. o. o. P
Hellmundstraße 17stl links , sch. •m.Ö&I
_ «reckeS Zim.. ev. mit  8 .BM., s, v
Hellmundstr . 23, §  I ., sep. m. Z. b.
Hellmund str. 27, S ^ l .chckZ Schläfst , rr.
He llmun dstr. 27, H. 2 r ., sch. L. bill.
Hellmund str. 28, 2 l„ itt-pM. Zim . z. v.
Hellmünbstr aße 32, 2, mbl. Zim . bill.
Hellmundstraß e 34, 1, möbl. Maus,
Sellmundstr . '4V, '1 l., erh . Arb . Log
Herberstraße 3, Parterre , gut mobl

Zimmer zu  vermieten.

Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn,
und Lagerräumen zu vermieten.
Näh . 2. Stock rechts. _1167

Hermannstraße 15_ gr . helle Werkst.
Hoch statteiistraße 4 Läden mit Backl

raum usw. zu vermieten ._ 1168
Hochstättenstraße 16, Neust., Laden,

oN Wohn., zu verm ._ 1189
Kais.-Fr .-N. 23 gr . Wst. o. "Lag. 1170
Nrchgaffe 17 Laden rmF- i-Zim .-W.

zu verm. Näh. Friedrichstr . 29.  706
Kirckna ffe 24 eine  kl . Werkstatt . i 159
Arnerstr . 4, H.. helle ger . Werkst.,

10X5 ru, m. Nebenz, s. N. B. P . !.
Körnerstr . 6 gr . helle Werkstatt söf.
_zu verm . Näh, Vdh. Part . L 14 7o
Lehrstraße 31 Werkstätte zu v. 741

Dotzheimer Str . 6, Hth., kl. Part .-
_ Wolhn,, f. Geschäft geeign ., zu v.
Kranzptätz 1 ist eine sch. Frtsv .-W.,

ganz o. geteilt , zu v. Nah. 2. Et.
Nervstrl 18, Hl, sch, Ms,-W. N.,B . 2.
Rödersiratzc 33, V. .̂ sch. D̂achiv.̂ .498
Scharnhorststrl " 24, rtsp .-Wobn. sof.
LMlsträße 2 ist eine Frontspitzwohn,

aus Ju li an ruhige Leute 3u v̂Ni>
Möblirrle Moffnnngrn.

Kapellenstraße 5, Part ., schön möbl.
4—B Zim . mit Küche, oder auch
einzeln sofort zu vermieten.

Schöne Aussicht 28, 1, gut möbl.
6-Zim,/Wohn . zu verm. N. da s.

Wöstlirrtr Zimmer. Mansarden
etc.

Ndeklicidstratze 21, P ., gut möbl. Z.
^ Z sofort zu verm . Pr . 25 Mk.

Adelyeidstr. 22. 1, m. W.  u . Schlfz.
ÄdclHeidftraße 25 Saiou , Schlaszim.

m̂ir sep̂ Einigang^ osarh zu Vevm.
Mellroidstratze 25, 2, gut  möblZZim.
UdelheidstraHe 25  g ut mcN . Ms. sof.
Ädeloei dst r.  35ZS73 , eins,  m . Z. z, v.
Ädelheibstrafte 46, 2 I., fein möbl.

Zim ., mit Schreibtisch, zu verm.
Ädelheidstr. 49, Q.  1 , einfach m. Z.
Ästlerstraße 25, 1 I., möbl. Zim. bill.

Herderstraße 3, 2. gut mobl. Balkon-
Zimmer mit Kla vier sofort,zuchm.

Herderstr . 26, 3. He ft, sch.' in.  Z . sep.
Serbersträtze 22, 1 l., g. m. Bälk'.-Z
Herderstr . gl, P . l „ Veh agl . g. ml Z
Hcrmannstr , 5, 2j ., mö&C Z. zu v.
Hermanuitr . 12, 1, nibl . Z., W. 2 Mk
Hernlannstr . lö , 2 r ... mA . Zim . bill.
Hermä nn str.' 17. B. S r. » Schlafstelle.
Hermäili lstr. 19, 1 tt , gr . g. m. Z
Hermannstraße 20, 3 L,  sch, möbl. £>,
Hrrmannstr . 2TTP ., mkbl, Z. m. Kftav,
Hirschgraben 22, 1, schön mbl . Zim.
H- chstät tenstr . 10, 2 g/m . sep. Z, fr
Hschstätieiistraße M , 3 l., Späth , mvi

Zim.  m . 2 B., a 8 M . p. W., z. v.
Hochstättenstr. 18, 1, am Micheksb.,

sch, nröstl. Zim. mit sep.  Eins ang. O "Urti 4.e\ t f OlmJahnstr . 6, 2,  b ei S teiöf, uwstl. Zim.
Jabustr / 38. möbl. Ms. 9 Mk. A . P
Ja >»:5ra ste 38, P .. mtM. Zim . sti ll
Jahnstraße 42, Hthchl l., m. Z. mit
_2 Betten zu b.r Woche 3.50 ra. K.

Jahnstr , 44, H. 1 l., möbl. Zim . bill.
Kärlstiäße 3, P .. möbl. Zim. mit sep.

EiM -cmtz an- Herrn zu Perm._
Knrl str. 6,  P . erb, ffcff. Arb" sch. Zim
Karlstr . 11 sch. möbls Manss-Z. z. v.
Kür' straße 2st 2, raM. Z. in,  o . o. Ps.
Karlstr . 25, 1, zw. Khein- u . Achelhciti-

stvatze, schön möbl. Wohngim. mit
Baiton u . SMaszim ^ auls sos. z^ v

Karlstr . 28. 2, 2 inöstl. Z. bill, j | l'
Karlstr . 29, 2,  sich. mö&X. hzb. Maus.
Kirchgaffe 4. 1. gut möbl. Zim. sof
Kirchg affe 11, Entrchol,  sch, m . Z, b,
Kirchgaffe 19. 1 l., 1 auch" 2 chinm-ool. Zimmer an  besse ren Herrn.
La««,aaste  10 , 2, 2 mM . Z.. -i 28 M.
Lehrstr. 14, P7Zl..̂ sH. gr . sep. m, Z.
Luisenftr . 5,̂ MM. 2 r ., Z .. 1 o. 2 B.
Litlsenstraste 18 mblTAiM . zu ve rm.
Luise»sträke 17 fr d>l. mit.  Zim . frei.
Luisenstratze 37, 8, Mt  mM . Zim .
Marktstr . 19a, "Eing . Grabenstr . 2,

3 l,. 1—2 gut mA.  Zim . sof. frei.
Mauc . gaste 8, 1 l., mvm.  Mans . bist.
Michelsl-era 9, 2 l., fr . möbl. Zim.
Meritzstraße 14, 2, schon ntff&I. Km.
Moritz str. 33. 1, mbl. iQl . 2 Be ::.
Mo ritzstraße 45, i , gut möbl. Zim.
Mchij-' jratze  62l Hth.  h l, , mbl . Zim.
Rerostraße 4," §, frdl . «Bol . Z. zu v.

Schierst einer Str . 9, Gth . P . r ., Z.
SchSne Aussicht 28 gut möbl. Zimh

auf W. Peirsion , zu vermieten ._ _
/chulberg 6. 8, sch, möbl. Zimmer.

Schulberg 15, 1 r ., möbl. Jiimtter,
Schulberg 15. 1^ rechts, schön m. Z.
Schwalbacherstr. 11, 1, gr . f. m. Z."
Schwalbacherstr. 11, 1, 2 möbl. Ms.
Schwalbacherstr. 37, G. 1 r „ n . m. Z.
Schwälbächersträße 65, P ., gut möbl".
^ZÄn .,,hbZeis 15  M k. mvnat l., z. v.
Schwalbacherstr. 65, H., e. a . A. b. L.
Schwalbacherstraße 67, 8 r ., freumdl."

möbl . Maus , mit sep. Eing . zu vm.
Sedanstr . 4, 2 l.,,m . Z. mit Kaffee."
Sedanstr äße"11,  1 r ., möbll̂ Zimmer ".
Seerobcnstraße 2, 1, gr . m. Z. 27638
Seerovenstr . 2, 2," möÄl." Zimmer mit

Zh.enfiorpchosorij ,u ve rm . B 7131
Sielngasschl » 1 Zim. z vm.
Stiftstraste 12, Gth ., aut möbl/Zim.
Dtiftstr . 21, Stkb., eins, mbl. Z. bist,
Wälramstraße 3, V. 1 I., ein iepar.

Zim mer aip b-ess.ZHerrn od. Dauir.
Walkmühlstr . 8, P chm/ Z., m. o. o. Pf
Äalramstr . 12, 21 ., mbl , Zim, z.. vm.
Walramstraße 21, 2, m. Zim . billigs
Walramstraße 23, 1, m. Z., Klavier.

2—-8 Bellen , Ko-cligelegenh. B7648
Waterloostraße 2, Pari ., möbl. Zim.

mit guter Pension bill. z. v^ B730g
Wcbergasse 3. HthW , mSläZim . z. v.
Kl. Weüeraasse 7. 2, 2 schön möbl. Z..

Wohn- ix. Schlaszim . (2 Bebten)
sofo rt  zu vermieten . _ __

Werlstr . 9, 2, sch. möül. Bk ans. zu v.
Wellritzstr. 30,,2 r .K , m. Z. m. K.. 15".
Wrstendstraße 1. 1 r., sch. m. Z. bist."
Westendstratze 4, l '... m. Z. 38973
Wörthstraße 16 gr . Ms. m. 1—2 B.
WÜrthstraßc 19, 3, mö5l."ZiM. billig,
lloillsiraste l . I^ l.̂ schön möbl, Zim.
Avrtilrahe 16, l j ., moM. Z:m. ?. vm.
Aorkstraße 18, 1. S t,, mobl. Zimmer.
Aorkstraße 27, 2 r. , m. Z., sep. Eing.
Zimmcrmannstr . 1, 3 l., sch, m. Z .
Zimmermannstr . 1,1 , sch, m. Z. prw.
Zttilmerlirannstr . 9, P . r ., mlbl̂ ,Z ,̂fr.
Besseres schftn möbl. Zimmer , 2. Eis
jp . Maucrgaff e 17, P -ar t.
S >ck). sonn. Arm. mit ob. obn-c Pens,

zu v. N. Wellritzstraße 43, 3 t .__
Hocheleg. Wohn- u. Schlaszim . sofort

bill. zu verm . Elckt-r . Licht u. Bad
im Hause . Näh . im Taastl -Berl.  Blr

Sch. m"." Z. b. N. LaM .-Berl . M
Fein möbl. Zim. dairernd od. vorüber-

geh., b. einz. D . Adr. DgM.-W . Cb
Leere Zimmer und Mansarden etr.
ÄbelheidstH ^S? Einst.
_ b. Mö beln ab 10.  Mai zu vermiet.
AdelheMr . 81 2 sch. Soüt .-N. per sof.
Adlerstr . 51 leeres Z. sof. zn verms
Älbrechtstraße 28 gr . h. Mansardz ."
Älb rech tstr . 34. 2 l„ hzb. Mfd ., 1. 5.
Älbrechtstraße 44, Vdh. Part ., 1

Zim ., u. Hth., 1 Dachzim. per sof.
zu verm^ Näh . Borderh . 1.

Bertramstr , 22/ P ., Zim., s op/Hf
Bismarckring 6 36 gm gr . Zmi//H

Bur , od. d-ervl .^ -ov. m. gr . Werkst.
Bismarckring 21 große Maus , zum

E mst ell. v, Möbeln . N., 3 r . B7519
Bismarckring 25 ein , schön, gr . leer

Zimmer zu v.̂ . Näh . Bäck. B7088
Blücherstr. 32. T r „ kl. h. Mst. 5 Mk".
Bülo wstr aße 0 Mänk . zu 7 Mk, zu v̂.
Bülowstraße 13/gr . Parterrczimmer,
Kastell straße 8 2 kleine Z. u . Keller.
Dotzheimer Str ., 16, 2 I,, ger. sauch

Man f . z. Einst , Mob, zu verm.
Friedrichstraße 4, 3, schönes Balkon¬

zimmer sofort zu vermieten . Näh.
bei F . 5kunder, Museumstraße 3.

Friedrichstr . 31. 4,_gr . Z. m. Neben-
raum , nur an sol. Pers . Näh . g.

Gncisenaustraße 18 gr. Msz. B?67g
OlneisenaustrntzH/19, L.,^gr . Frtsp .-Z.
cM 'tt,straße 22 1 l-e-eve's Zim . z. vm.
Heleilenstraße 26 hchch,.gr,„Zim .̂ z. p.
Hellmundstr . 15, P ., leer' - Maies, z, tz,
Her mannstraße 15 gr . hzb. Mansd.
Hermannstr . 16, 1 l ., l. Z. B 7091
Hermannstraße 26 eine leere Maxis.

zu  verm . 2!äh., im Laden.
Jahnstr . 36 leer.  Zim . 9 Mk^ N. M
Karlstr . 32. lt .,2  lffUKochW"

Master sep. Ging,, zu verm.
Kellerstraße 17, Roßbach, 1 Zim/H

einz. Per son p«r sosort^zu verm.
Kirchgasse 19 leere M ansärd -c zu "dm.
Luremburgstraße 6 sch, großes Jims
Moritzstraße 14  M ans.  z . Möbelcinsl
Nikolasstr/23 , 1. 1 l. Zl f. all . P >-,?
Oranienstraße 18, 2, 2 incinarchcr -g-

Km . mit oder ohne Mans . ffu,
15. Iwni  zu ve rm.  Näh , daselbst.

Oraniensträße 19 ^ gr . heiz-bi M änf
Oranienstr . 21, Stb ., schöne Mans",

zu v-erm. Näh. Borderh . 2.  Stoch.
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Khlllppsbergstrahe 9 sch. gr» sep. Z.,

leer oder möbl., mit 1 od. 2 Bett -,
mit öd. ohne Pension . N. b. Roth,

VWtppSbergstr . I5 gr . Mans . (Wass.
u. he izb.) 'of. od. sp. z. v.  Näh . P . l,

Rheinbahns,ratze 4, 3. gr . cheizb. Mst
Riehlst ratze 15 le ere Äpus/zu vttin.
Möderstr. 7 leere Mans . zu denn -_
Röderstr . 20 lee res 'Rim., Pa rt ., sof,
Scharnborftstra tze 32 2 leere hzb. Ms-
Schwalbacher Str . 27 eine heizbare

M ansarde auf gleich od. sP. zu v,
Sednnstratz e 1 heizb. Ms., mtl . 8 Mk.
Sedanstraße ü leere Mans . zu vrrm.
Seero benstr. 3, Ka rt / F rtsp .-Ä. 8- v.
Stiftsträße 22 heizbare Wansarde ^ ^
G alram st ratze 11 1 od. 2 Ms . N. 1.
Walramstr . 1-1/13 Msdz., leer u/m7
sWeilstr. 18 heizb. Ma as, mi t Muss.
LLellritzstratze 9 J . Zim . Jj._ 1. Mai,
Wellritzstratze 46, Bdh.,3  gr . Zinviner.
Wetzendstraße 1 F ronksp.-Zim . z, v.
Wefiat  dstratzel , iLTI eeige Mansarde.
Westendstra tze 19, 1, sch, leere Mans.
Wörth str. 18 große, ruh . heizbare

Ma nsarde sof. od. spät . Näh, das.
SÄ . leer . sev. Zim . u.  leer . Ms. a . gl.

«d. sp. Näh. Mü cherstr. 20, VIdh. 2.
»F leere Zimmer für 1. Juli in der

Gr . Burgstraße zu verm . Näh.
Wilhelmstr erffe 42, Putzgeschäft.

Llrmifen, Ktattnngen etc.
Ndelheidstratze 54 Lagerkell cr, 1190
Ädelheidstr. 81 sch. Kofkell. in. cntspr.

Lag err ., ev. 3-Z. -W., p. sof. zuchm.
Klerstr . 51 Stallung u . Remise m.

od. ohnê Wohn. p. 1, Juli , 1399
iMrichstraste 41 sch. Bierkeller sof. od.

spät, zu vm. Näh. Bur . Hof. B6598

Bismarckr . 9 Weinkeller bill. B5597
Dotzhcinrerstras?« IG Stallung mit
_Woh nun g zu ver miet cn.  1191
Dotzüeimerstratze 55" prima Wein-

keller mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.

_Näh , bei Blu mer._ B 8599
Dvtzhcimersiratze 57 ein Lagerteller.
_3 00 qm  grofj , zu verm. _ B50OO
Dotzhcimerstratze 86 ein Lägerkcller,
_22 0 qm  groß , zu^ver m. _B 5601
Dotzheimerstr. 1ÜÜ Stall f. 2 Pf . n.

Futterr.  u . Remise sof. od. sp. 1162
Dotzhelmerstraße 127, Karl Güttler,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist

.das , ein Lagerplatz zu verm. 1164
Drudenstr . 3 Stall , u. Keller. B3003
Feldstraße 13 Stall , mit 2 Zim . u.

Küche aus gle ich od. später, 783
Göbenstr ! 19 tr . L.-K., 105 gm. B5213
Karlstraße 39 Stallungen u . Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume,
_zu ver mieten . Näh. daselbst. 1195
Lahnstraße 5 Stallung für 1 Pferd

mit 2-Z.-Wohn. zu verm . 799
Lndioigstratze 1.0 Stallung für zwei

Pferde , geschl. Remise , 2 Z., K.,
. Älans. Pr . 480. N. Uorkstr. 19, 2.
Nhcingäuerstrafie 3 Flaschenbierkell.,

ev. m. Wohn. ' N. das. Hochp. B1618
RieWtratze 3 Keller  zu , vermiet . 649
Römerberg 8. 3 r., Stall ., Re mise.
S chlach th ans str aHe 25, gegenüber d.

Kptvh., Stall f. 2 Pferde u . Rem.
„ N. Ka llbr enn er , F riedrichstr . 12.
Westendstr. 8 sch. Fr . Lagerr . Wer.

kell.h ganz od. get., cd. mit Bureau
u. Wohnung , zu verm . _ B5603

Weinkeller Taunnsstr 49, z. verml
Näh . Mühlgasse 15. Schröder . 12gg

Für Flaschenüierhändser . Gr . Hofkell.
u. Waschküche, ev. mit kl. Li-Z.-W.,

_billig zu verm,_ Sedanplatz 3, 1.
Auto-Garage für 1 bis 2 Autos sof.

billig zu verm . N. Dotzheimer-
stratze 124, 1, oder bei Fretz,
Erbacherslvatze 2._ _ 1408

Auto - Garage u. gr . Lagerraum zu
Verm. RüdeSboimer S tr . 23.  1473

Hofkeller, "sehr groß , billig zu verm.
, Sehanbla tz 3/1 St ._ _ B 7132
Größer Keller. 80 'Qmtr .. m. Waren-

Anfzug, . Taunusstr . 11, P . 827
Aus wä rtige  Wohnungen.

Wnlbstr. 48 2-Z.-W., Pferdest ., Gart .-
Ant .. ebendaselbst Schlosserwerkst.
Nab. Kais.-Fr :edr.-R. 61, 2 r. 1199

D-'Uchein!. Oberg . 74, prachtvolle mod.
LiZim. Wohn, mit reicht. Zubeb.,
18V u. 200 Mk. ^Näh. auch Uori-

_straffe D , Part , r ._ __B 6371
Dotzheim, Wiesb . Str . ZI 3-Z.-W. m.

Ball .» 1 St ., an r. Leute z. 1. Juli
ev. trüber , zu  verm ._ Näh, das, P.

Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zu tun.
,Räb . Waldstraße 90, 1_ r . _ 1200

Dotzheim, Schönbernstr. 2 2-Z.-Wohn.
zum Pr . von 180 u . 250 SM. zu
Venn, tzkäh. Göbcnstr . 22, 1. , 37376

Sonnenberg , Rambacherstr . 42, 2, sch.
sonn.. 8-Z.-W. sof, ob. sp. V.  z . vr».

Sonnenberg . Ecke Wiesbadener - u.
Adolfstr. (Neubau ), 3-Z'im -W. mit
veichl. Zubehör per 1. Juli , cvent.

, rrüb er  zu bin. Näh,Jt bolfst raste 3.
Herrsche ueuz. 6—lO-Zim.-Wohn.

sch. Villa , ev. a . get.. Zentralh ., 4
gr . Balk., Gart ., preisw . a . gl. od.
Ott . g.  verm ., dir . Wiesb . Grenze.
Sonnenberg , Wtesbadenerstr . 77.

1 Zimmer.

KchMkj-ZilllUer-Wöhn.i
Miekandstr . 13, Part , perl Juli od.

sp. zu verm. Näh. Kleiststr. 15, P . r.
lIi « . u. Küche, Dächw., z. vm.Pr . 12 Mk.

Walramstr. 31, b. Schmidt. B5959

Eine Wohnung , besteh, aus
1 Zimmer mit gr. Balkon, Schlaft.,
Mche. für 3i0 Mk., in einer in gr.
Garten gesundu . ruhig gelegenen
Billa zu vermieten. Näheres im
Tagbl.»Verlag. B6745B -̂

_2 Zimmer.
Kaiser ^ ric r . -Ring !i<1 >a>. Kro e-

spitze» 2 Zimurer. Küche und r,ube;-.,
sofort an kl. ri Ljige Familie zu verm.
Nähere« daselbst 3. Stock, 3- 8 Uhr,

Montzffraßc 70 , fSti
u. Küche per 1, Juli . Rah. Vrdh. 1.

Riehlftraße v, Part »,
_m . 2-Z.-W. p. sof. od.sp. zu vm. 1273
Schöne 2 Aimürer -Wohnnng mn-

ständebalbcr sofort zu vermieten.
Dotzfteimerstr . 59 , 2 Mitte ; Be-
stckt' gung jeden Tag vormistags.

3 Dimm er.

Frievrichstratze
Stb . 1. &oä,  ist eine Wohnung, best,

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per sof ort oder sp äter zu ve rai. 663

W.!öüetzkl!L4'NM»-M6N..
Balkon , offen . Blick , ruh . Lage,

nahe Elektr ., reicht . Zuveh . , per
1. War oder spürer preisw . zu
vermiet . Vesichtigrena »ederzeit
Gerichtsstraffe 9 , 3 rechts.

Die von einem Arzt itim»
gehabte 1371

MMung»
4 Zimmer , Küche, List re«,

per 1. Oktober zu vermieten.
Mietpreis Mk. 1800.—.
Heizung Mk. 200.—.

Raff . Leinen ° Industrie
I . M . Baum,

Ecke Kirchgasseu. Friedrichstr.

4 - ^ iMMerwotzz ? l ! W
mit Zentralheizung u. Personenau'zug,

für Arzt oder' auch zu Geschäfts¬
zweckeng-e gnet, sofort od. sp. zu ver<
mi-ten. Näh. Haus- u. Grundbesitzel¬
verein, Lwsensiraste19. F400

4-Zrm mer-Wohnung,
mit reichlichem Zubehör in herrichast-

liche»! HauseLchenkendorrftraffe 1,
am Kaiser Kriedr -ch-Ring ), ans

soiort zu vermieten. I^O!

Iß'jEüßiofe 25
g-Znnmer-Woh nung. llchh. 1 r.  B1864
Meiststr . 0, 3- u . 8-Z.-O1. (Sonnen¬

seite), elektr, Lidt , umständeh. sofort
3, verm. Nah, das. 4. Et. B731S

Welrergasse
Ecke Büdinaenstr., Bdrh. 2, 3 Z., K. u.

Zub . p. svs.o. sp. Näh. Nr. 56 1l.  12 01

Ö,
herrschaftl . 3- u. 4-Zim.-Wohnungen

mit veichl. Zub. auf Juli od. spät.
Mäh. Gäben straffe ZK, P . Schn eider .

Stift fl IIn st 3 Zuu. II, Küche, a. 1, Juli
WvljnUUt , zu vm. Nerostr. 32. 1852
Schöne 8- u. I-Zimm.-Wohn. im 2. St.

per sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Westend- u Noonstr. 9, Pari . I!5555

4 Zrmmrr.
Vahnhotstraße 9» I » 4 -,unincr, zu

Bureauzw. gceign., zu verm, 1255
_ _C. EJe»Jj.

Aaiscr -Friedrich -Ring 55 , 1. Etage,
herrschaitl, 4- Zimmer-Wohnung mit
reichl. Zubehör sof. od. später zu vm.
Näh. daselbst ad. Teleph. 3074. B3773

I Langgasse3
Moderne

4- rn:d5-Zimmer-
Wohrrurzg

zu vermieten. Nähere« B5605
Bauvnrcau HÜdllCr«

D»?heiinerstr. 41.

Nr^ lUfGueröraffe ^ ^ hane^ Ztmmer-
Wohnung, Sonnens., in. all. modernen
Einricht. aut 1. Zull z. v. Näh. Part , l.

^chött ^ 4"-I .-Wohn.
tvrgen Wegzugs billig zu vermietenTreiw«tde,kstr. 8, 3 r.

5 Dimmen.

AdoWche7.UL-Ä
vorzüfll. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reichi. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. iLangjähr. von
Aerztin bewohnt. » Näh. beim
Hausbes.-Veremo. Franz Schirre,
Webergasse1. 1204

Batzutzosstrahe 9, 2 , ö-Z .-Wahn. nebst
Zubehör zu vermieten. 1256

_ _ 11. II --
Wlumcustraffk 10, Hochp, 5—6 Zim.,

Bad , Veranda reichl. Zubeh., au ruh.
Fam. abzug. Anzus. 12—2. 4286

Dambachtai AL. E
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Koinf. p, 1. 7. z. v.
_N . Nr .l!. Wcuer , T ambachtal 41.

Dotzheim er Str . 84„
Hochpart., geräumige5-Zimmerwohnung,

reeller Preis 850, jetzt 750 Mk. ver-
hgltnis halber zu verm.  Näh . daselbst.

L ' Mserftraße 33
cvent. 10 Zimmer mit reich!. Zubehör,
Gas , elektr. Licht, auch für Pennons-
zwecke geeignet, mit grohem Garien
per sofort oder später zu verm. Näh.
Büding cnstraste4, 1. _ 1460WWLWMWA8WELSWWWS»

Langgassc 15 » , diev. d. »erst.
SanitäiSrat vr . Becker'eil 25 Z.
innegehr,bte Wohnung von 5, ev.
8 Zimmern, Bao^elektr. Licht,Gas,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl. 3 Räume, Entresol, als
Bureaus od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hansbesiyer-Lereiu Luiien-
strnne 19 od. n»r . Bade , Kais.-
Friedrich-Aing 68, 2. 590

st, d«» G 10
ist dis 2. Stage , bcstetzend ans
8 grotzcn Zimmern , Balkon u.
Znuettär , per sofort an rotzige
Familie zu vermieten . Räh . im
Banvurean , Parlerrc . 4421

Rrkolasstraße. 20, St .. 5 , grolle
Zimmer »,. Zubeh. bill. zu verm/ Nh.
l>4 « ei, , Hotel Reichshof. 4986

RttolaSstr . 20 , 2, gr. S-Zimm.-Wohn.
mit Zubeh. sofort od, sp zu vm. Näb.
„H otel Reichs hof", Bahn hofstr. 16. 4987
Nherriftratze Kt

geraum. 5-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,
2 Mansarden , 2 Keller, sofort zu vm.
Näheres Rbeinstrahe 11 3._ _

Meinstpaffe 108 , 2 , 6 grolle Zimmer.
Bad, 2 Mansarden . 2 Keller re. per
15. Aug., evtl, früher oder später zu
vermictei!._ _ _ _ 1856
Tammssiraße 7-

3. Et . (vis-a-vis dem KockbrZ, Wahn,
best. a. Hgr.Zim.,Saust. kl.Zun. u. Zub:
per sofort zu verm. N. das, 1. Et . 710

13,
Ecke GeiHtzü-rgsiraffe,

ß schöne Wohnung, 6 - 6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign.,
sofort oder si'äter zu vermiet n.
Näh. Tminusstraste 13, 1. 1458

WaterlovstriLßeG- 1,
gr. schöne5-Zimmer-Wobnu»g sofort
oo. spät. Bes en, b. Hau Sveruv. 12u6

Ä . s-Zü».-Wohn,loooffif.
i ' llllull in verm. gnifetltr . t>4.

6 Zimmer.

Dotzhemerste. 47, 1. Er.,
Ü-Aimmer -Wohn . per sof . od . sp.
Nütz. Part . 0 5578

"NNMU'
L» Etage,

herrschaftl. 6-Zlmmerwohn., mod.
eingerichtet (seither,von Arzt be¬
wohnt). ev. 3. Etage, mit reichl.
Zubehör, auf gleicl, oder später
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau ffViedir . Marburg,
Weinhmdlung, Ncugasse la . 638

zrietzri - ßntzk 40,
Ecke Kirchgasse,

2. n. 8. Etage, cleg. 6-Zimnicr-
Wohming, völlstäns . neu l?er-
g«eichtet , mit reichl. Zubehör,
elektr. Licht, off. und gcschloss.
Balkon, per sofort od. fiat , zu
verm. Näh. bei %%>lii . © » »sn-r
& Co ., 1. Etage links. 711

Msrttplatz 5, sLst Ktz
6-Zi,nmer -Wo !lnUttg » Bad, elektr.
Licht, GaS ec., reichl. Zubehör, auf
1. Oktober oder früher zu vermieten.
Näheres Marktplatz 5, 2.  Stock , ober

_Hotel Bellcvue._ _ 1;29
Nikvlasstratzs 21,1,6 Zimmer. Küche,

Bad, Zubehör, auch als Bureau , per
sofort oder später zu vermiet. 1208

Sir GtllgellßeslWst. Perron
oder Ar t,

Tannnöstr . 18, 1. Et ., in. Sci -enb.,
6 Zim. u. Zubehör zu verm. Näh. im
Vergolde laden od. Wüllerstr. 4. Part.

7 Zimmer.

ASsifsallee U
ist der 2 . Stock , vollständig neu u«

modern licrgerichtet , 7 Zimmer,
großer Val on, Badekavinet, Küche,
Spei sekammcr.stohienaufzug nebst reich¬
lichem Zubehör aus jetzt over später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bi« 11 u. 3 b is 4 Uhr.  J ?489

Schierstem , Ecke Rhein - u. BiebriHer
Str «ffe, <rin>Krllsqerdenkmal, schöne
4-Z.-W. (Pr . 450 Mk.) sof. Näh.
Qnellerrhof, Wieslbaden, Werostvaffe.

Kinderl . besseres Ehepaar
sucht 1. Jul 'i 1 Zim . u . Küche mit
A'bsllNuff. Offerisn mit Prvis unter
E. 616 an d«n Tagbl .-Vrrlag ._

Eine 3-Zimmer -Wvhnung
(zwischen Wilhelm - u. Schwa-lLacher
Straffe ), bis 2 Trepp . für batd
gesucht. Offerten mit Größenang.
u,^S ^ 6>17 an deri Tagbl .-Berlag ._ _

Steifere ruhige Dame
sucht 3- bis 4-Zunm-cr-Wohnung,
Part . od. 1. Stock, auf 1. Olt ., cvent.
früher , in gut . ruh . Hause, Sonnen¬
seite, bevorzugt Rhein- u. Adelheld¬
straffe. Off . mit genauer Prersang.
unter Zß. 607 an  d en Tagbl .-Berlag.
Gesucht zum 1. Oktober, ev. früher,

3-Zim .-Wohn., elektr. Licht, Bad , von
kirüerl . Ehepaar . Off . unt . I . I . 40
haubtpostl agern d.

Ehepaar ohne Kinder
sucht zum O.obber 3-Zim .-Wohn. od.
Front ;piüe zum Preise bis 500 Mk.,
imtoaif der Dieten -mühle . Offerten
unte r G. 616 an den Tcvübl.»De rlag.

Wohnung von 5—6 Zimmern
gesucht für eine seit 8 Jahren besteh.
Herren -Pension , auch doppelte Etagr,
Zen tr . oder Süllviertcl . Offerten u.
Z. 617 an den Taadl .-Berlog._

6-Zim .-Wohnung (Part .) ges.
1100—11400 Mt . Offerten u. M. 617
an den Taybl .-Verlag.

pnpeilemifra[?e 49 51,
berrschastl. Etage, 7—8 Zinnner,!
reich!. Zubeh., Loggia. Balk. Gart .. \

| | elektr. L.. p. sof. od. spät. Näh res !
" beim Hausverwalter . 1210.

ADolfsaliee 27
schöne Wohnungen, 7 und 9 Zimmer,

per 1. Oktober.

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
" zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.

Zn erfragen daselbst 1. Etage von
ll - 1 Uhr. _ 4!'8ö

Hochlierrschaftl . 7-Z . -Woftnunge»
aus Oktober oder früher zu o rmieten:
Fllexanvrustr . Nr . ii,  1.Obergeschoß,

», Rr . 8,2 . Oberaeschoß.
Näh, dasel bst Nr. 6. 1. ’

8 Zimmer rmd mehr.

Friedrichstraße3,
2. 'ckcknge. Wohn. . 1 Sal ..7Zi !n.,
Badezim. nebst Zubeh., elekt. Li in,
auf sowrt od. spät. z. verm. Näh.
daß Gartenhaus erste Etage. An¬
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 608

Friedrnistraffe ü,
in unmittelbar .r Nähe der Wilhelm-

straffe, ist die 1. Etage von ad;t
Zimmern mit allem Zubehör pcr
so'vrt o. spät zu verm. Nüh. r Mittei-
deutiche Crer »itt >a» k. 4984

eleg. Wohlig., 9 evt. 6 Rä ume, z. v. 1211
Kaiser - Friedrich - 7« ,

MH- 1M | | 1. Etage, herrschaftliche
^ 10-Zimmer-Wohnung,

Zentralheizung, Lilt re., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Näherer
dort, 3. Stock links. 1212

KirchMsse 29,
Ecke Friedrichstraße , jetzige Woh-

«rungbcs AttgerrarztesDr .Gcnttz,
1. Etc ge, 9 Zimmer m. reichl. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Welheim Gasfer & «
Friedrichstraße 40. _ F1430

Lulsenstratze 25
ist die von dem verstorbenen

Spczinlar ?,t
Herrn Ni ».
bisher bewotnt -e, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzimmern,
Babecinrichtring , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Ga,8 n . (Laus¬
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-

__ ürübcr Wrgemann . 816

(in der Nähe des Waldes )/
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, sofort zu vermieten . F230

RheiLZstraße 35,
erste Etage, 8 Zimmer mit elektr.
Belenclüung, Zentralheizung, per
!. Oktober zu verm. Näheres bei
l/iom & 4 Je, , Friedrichstr. 11.

Rheinstraffe 86,
3 Treppen, schöne r - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre Swert zu ver¬
mieten. Näh. oaselbst, Parterre , uno
Dstzhcimerstrabe 60. 1!5609

Für 1. Oktober 1919
gesucht von 2 eimz. Damer « 2 Wohn»
von ie 3—4 Zim . in einem Hank,
an« liebsten auf einer Etage (Sud¬
seite ckder doch Morgensonne ), nicht
höher wie 2 Treppen . Offerten unt.
K. 109 an den  Dagbl .-Verlag . B7421

Gesucht
zum 1. Mrri zwei gut möblierte
ZUanm-er (Wohn- un4> Schlafzimmer ).
Gefällige Offerten mit Prersangabe
unter „G. F . K." Hotel Riviera«
Bierstadterstraffe 5._ ^_
Zwei möbl. Zim. mit sep. Eingang

zu Bu-reauzw . im WellrrHvrevtel per
1 6.  Off , m. Br . F . R . 39 han ptpostl.

Ungen. möbl. Zim . sof. gesucht.
Preis nach Übereinkunft . Off . u.
H. 617 a n den Tag bl.-Verlag _ _

Besserer Herr.
sucht gut miiifi. mißen . Zim . Off . u-,
SB. 617  an den DÄrbl.-Verilag._

Gemüti . Heim sucht einz. Herr.
Gesl . Off . umter B. 28 pofklayernd
B tsmarck ri ny -vstbeten . B 7802

Alleinstehendes Fräulein,
das sehr wenig zu Hause ist, sucht
zum 1. Juli in einer Familie ein  gr.
leeres Zimmer u . Küche. Gefällige
Offerten unter N. 816 an den
Taglbl.-Verhag.

Eine alleinstehende Frau
s. hFb. l. Mans . g. 1 Std . Hauöarb,
Off . u. G. 617 am- d. Tagbl .-Verlag.

Dotzheimerstr. 18, 1 l., Zentr . d. St .,
sehr irdl . hübsch möbl. Zimmer , eb.
mit Klavier . 1—2 Betten , zu verm.

Tarmnsftraße,
Ecke Geilldergstratze,

10-Z.-Wahnung 181 ft, Zentr .-Heizung).
auch geteilt, sofort oder später zu v«r-
mieten. Näh. Ta unu sstr. 13,1. 1290
Fäden und Geschäftsräume.

mir
_ , Laden-

zimmer sof. zu  verm . Näh. 3. 1!5607
pkti ^ smankriuü BO

zimmer sof. zu verm. Näh, 3. _
Kl. Burgfix . 8, per
1. Mai zu vm.  1Ä3

Frievrichftrüße 4
große Helle Werkstatt im Hofe für jegl

Zwecke zu vermieten. 747

Ariedrichfirnffe 8 121b
NKugazin od«Wcrkftätte
mit od. , ohne 3-Zimmerwohn. zu
v. N. b. Lionu . Co..Friedrichstr.11.

Mi ichftr . 50,1 ' / - tz
Eckladen f. Kolonialw. auch f. sonst
jed. Gesch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.
da selbst 83 ey siege  I, 1 r. 1232

K-irlfirnffe 39 , Hin erzcv ., groffe
helle Arveitsrnunie , Lagerräume,
»t etter , Stall >,« ge» , Bureaus»
Hofraum per sof. od. sp., ganz od.
get., zu Perm, Näh. daselbsto. Haus-
mciftcr, Äittel b. 1._ 1217

Kirchgasse 54» mit
M Nebenräumen, zu verm.

NäbereS nuv bei Gerhardt . 1218

Ecke Kirchgasse u.
Rheruftraße 45

ist der Eckladeu im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich-Ning 59, 1. 1219

liiHM

Langgafse\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Nähere»
Baubureau HMner,

' Dotzheimerstr. 41. 12211

Ache WM
mit EutresolS

im
46„Tagblatt -Haus

Langgasse 25/27
sofort preiswert zu vermieten.
Stäheres im Tagblatt -Kontsr,
Schalterhalle rechts. *

Langgasie.
Mod . großer Eck- Ladru,

beste Lage,
auf ! . Oktober preiswert zn
vermieten. Anfragen erbeten
unter «r . L«»» andenTagbt .-
Vrriag. L 5394

ü»s-it ii  Morchstrnffe ^ (Sth : -Zllllvlli strage 38) zu vermiet n.MH. i. H. 3 recht». 1224
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Langgasse,
Scke Römertor, ist properLaden

mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermittln. Nähere? bei
Hermanui & Bi'roitzlicim
daselbst.  1223

Michelsberg 3,
Nähe der Langgafse, Laden tn . Neben-

raum per Juli oder früher preis¬
wert zu verm . Näheres daselbst.
Te lephon 3207 ._

Stnicir . 21
6 Jahre ein Koloniaiw.-Gcscb. m. gut.
Erfolge berr. >v., zu vermieten. Preis
1000 Mk. pro Jahr . Akäh. Bdb. 2 St

Rheinftratze 37
fof. od. später zn vermieten.

Näher . Luisenplatz 7 <Ecke
Nheiustr .) b. Rechtsanwalt
Juftizrat Kullman «. 1279

Ltiarntzorftftr . SV Laden m . Ein.
richtnng , f . alktGeschäfte qeeign .»
bi ll. z. v. N.  Hth . Pt . l. 06157

Erke Secröb «» « und
Emserftratz « 64 , mit

8 Schaufenstern, Ladenzimmer, mit
oder ohne 3-Zimmerwohnung zn ver¬
mieten. Auchf. Bureau geeicm. B5962

797Laden
TaunuSftr . 3 ! f. 1. Juli oder später.
Wh . li . » C|ioIN , Bicrstadter Höhe  29.

Laden
Walraurstraste 33 , für Gemüse und

Kolontaiw.. auf sofort 0. später. 1166

WebcrMc 12
t  Laden mit 2 Ncbenr. (z. 3t . Parfüm-

Geschäft fof. zu vm Näh. bei 124u
PHi» p| ii , Lambachtal 12, 1.

MrürW. 43
zirka 80 <l ?n» großer Laden
mit 2 Schaufenstern, m-t >:. ohne
grvßr Lagerräume, 300 qm, per 1. Juli
od. 1. Okt zu vm. .1 . L -Co .,
Eisenhandluna, Wellritzstr. 43. 66818

Laden 122s
WSrthstraste 22» mit 2 Schaufenstern,
. per 1. Juli zu  ve rm. Näh. Eckladen.

Zwei Bureaus ~
zu vermieten Adolssallee 31. Näh.

im Hof, 1. Stock. 4932
Tür scdes Gescha-t ge-

er - eignet, mit oder ohne
Wohnung zu vm. Adolsstr. 6,1 . Ii29

1. Etage, zu vermieten.
<HUtUU , AmSlömertor :; . 1-112

st,  rtmit Zummeru. cvcnt.
LNVkHH Werkstatt per 1. Juli

zu vermieten. iUmbau.) 8 5649
W ill iel m Slirscls , Bleichstr. 13.

jßBttüii, Smttrli
100 qm, mit Einfahrt und Hof, sofort
preiswert abz ug:ben Dotzhe imerstr. 55.

Li» mit Ladenzimmeru. Keller
H fof. oder später zu verm.

Näheres bei Aiiolf il.»in ;>nrtli.
Ellenbogengasse 8. _ 1239

Lade « mit Zim. fof. öd'. 'U. zu verm'
Nüd. Fau tvr unnrnftr . ll. 1- 31

SIÜ », rA'rrtftättcn , 2- bis3-Ziminer-
Wohnongen, eventuell ganz. Haus zu
verui. Näh. Grabenstratze 30, Laden.

Laden
mitLidenzimmer . in welchem einFrifeur-

qeichäft brtricbcn lvird, zu vermieten.
Näh. Kellerstratze 10, 1 l. 759

Mellritzstrasts 2» mit
8« Ziiumer und Küche forort«3; Stork.

GMe Me WeMime
mit Zentrüheizung , in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus-- und Grund-
besitzervereiu, Luisenstr. 19. _F 400

OrtSair sofort oder auf 1. Juli zu<. il " 1il verm. Nerostr. 62. W51

Der seit 22 Jahren von der
Firma 5leilin * er . Kurz » w.
Wollwaren , inncgehabte

EcklaDen,
Nengaffe —Eveubogengaffe,
ist per Oktober d. I . anderiveitig
zu vermieten. Näheres Adolri-
allce 45, Part . 1400

Lasen

zu vermuten __
mit Wohnung, c». mit
großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Aorkftratzc 28 . Näh. im 1. Stock
bei Weber . 1234

Mod . neuer Eckladen,
ca . 80 Kaiser- Friedrich- Ring,
nahe dem Hauptbahnhof. mit od. ohne
L- Zimmer -Wahnung per 1. Oktober
preisw. zu vertu. An fr. erb. unter
W.  SflO an dcn Tagbl.-Verl. 824

GkgeM'örr
SchlachthruSftrahe 1!) - 25 , schöne

belle Fabrik - uttt>  Lagerrärrnie»
Bureaus zu vermieten, tiäh res < .
Ma .1kI »>■e n « c r , Frie drich struß e12.

Fabrilanl. Waldstr. 49,
z. jed. Betr . geeign., ganz od. get.,
z. v. Näh. Kaif .-Fr .-R. 61, 2 r. 12.35

Rillen und Häufcr.

KamM ms dcn MeMkis
Ihrer Mohnung.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein

EmsamilicchMs
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie iin Gigenbcsitz mindestens ebenso
billia kommt. Prospekt über
Eltville a. Rh., ein kl. nett.
Stadt m. aünst . Steuern , 20 Min.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir bet.

Eltville a. Nh. 1757
Der Vcrkehrs -Berrin.

HochhmschZisll. Billa
(früher Ostermanns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verkauf
nicht ausgeschlossen. Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herr » Karl
Georg , Riehlstraße 13._ 1237
Billa Nerotal 30,

herrl. Lage, dir. on den Nerotalanlagen,
prachtv. Fernsicht, OZiiiuncr u. reicht.
Zubeb.. Zctitralheining, elekir.Licht c,
per sofort od. später zu vermieten od.
zu v-rka ufen. Näh, daselbst.  1432

& Villa Nerotal 53, ©'
10 Zimmer, Zentralheiz., Autorauni, gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bad«,
sowrt zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichte-straßc 15, Part . 1236

Etagenvilta
nahe der Tannu -sstraße 4 Ziuanier u.

Mt », im Erdg.; 8 7 Zimmer im
1. Stock u. Fronlspitze. Balkon bezw.
Laube» in beiden Etagen, ganz oder
geteilt, per sofort zu verm. Näheres
Dambachtal 20. Hochparterre. 764

Billa
Brktoriaftr . 47.

mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubeüörungcn , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah . beim Hausmeister.
Biktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung , von 10—12 Uhr üor=
mittags erbeten ._ 1302

Reue Bille »,
mit « to ohne Zentralheizung,
elektr . Anlagen , 10 iÄSume , bei
der Dietenmüble , preiswert zn
t criuteieu . Reineres Datzheinnr-
st ratz e 21 , 2. Telc pn . 2083 . 18 1/

Für Pension o. ReconvaleS- ^
zenteu-Hcim Herrschaft!. Villa, A
Weinbergstr., 14 Zim. u. reicht.
Ncbmräume, sehr bist, zu verm.
Event, auch nur eine Etage. 7,

Adolfsirastc3. 4160 "

Wshnnngen ohne Zimmer-
Ansal» «.

Wartftralze
herrsch. Wohnung mit Heizung sofort zu
verm. Anzuiehcn zwilchen 11 u. 1 Uhr.

Möblierte Wohnungen.
Müllceftr . n, 1, möbl . Wohnung
_ !. oeer 2. vtag « z>» ver miete «».
Sonneubergerftr » 40 möbl. Villa zu

verm. Nur Selbstbewohner. Näh res
_das . ob. Tannurstr . 17, 8. bei Kraft.

Eiegärrt möhlierte
3 Zinnner und Küche . 1. Etage,

cvt . 2 Zim . u . Küche, per sofort
Adelheisslraste -50, 2.

Müvr . Mähnung , 3 Zim. u. Küche
im Abschl. für mehr. Monate zu Der;

Sä

„nt Lerdenz. fof. od. spät, ffu üerm.
Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 1232

W «erstat t bi zl verm. Snarnhorilslr . 14.
Großer _Laders,

ganz oder geteilt, fast od. später zu ver¬
mieten Wellrihsteatze 6» 1233

mieten Moritzstraße 5t . 1. 4464

"Zy"Hefter Nur'zage-;
ist enr elegant möbl . Parterre

u. ! . Etage zns. od. geircnnr zn
verm. Die Villa mit groß.Garicn,
direkt am Kurpark, hat alle modern.
Einr .. gr. Südterrasie » Balk»
u. Bäder (auch elektr.komb.Licht-
bäderl, mit Küche ev. Verpsteguug.
Näh. Sanreubergrr Itrane 28.

Möbiierto Zimmer, Mansarde»eie.
Bahnvofstr . 22 , 1, g. möbl. Zim. zu v,
Btsmarckring 11, 8. Etg . l., f. snöbl.

Zim. für 15, 20 u. 25 mon atl. z. verm.
Bismarch -Riug LS» 3 l.. 1 oder 2

sonn, möbl. Zim.  m . Balk on. U 7770
älapelLLNstrKhe 4 ^ ^

(Villa mit Garten , freie Lage),
5 Mimeten v. Kochbrunnen, eleg.
möbl. Zimmer für Tage , Wochen

_u . Monate, _ Telep hon 2980.
MoriWr . 64 » Part ., gut möbliertes
^Zimmer näch st Bahn hof zu vermiete».

Rheittstr . 38 . 8 r . Großes möbl.
Zimmer mit voller Pension zu
perinirten . _

Wortttsir . 1ft» 2, sch, m. W.- u. Schl -Z.
tÄroßes möbl . Äalkonzi »' . bei allein.

Dame zu verm. Bismarck-Ring 11, 3 r.
Gut mövil erteö Zimmer zu ver-
_ „rieten Friedrichftr a tze 48,  1 ._
Gut Ws bl . sonniges Zinimcr zu

vermieten. Gortheftr . 28 , 2._

Zn vermieten oder z»
verkunfeu.

Schöne Villa mit gr . Garten , Wil-
belminenstraße 42 (Nerotal ). Rah.

_Walluferstraße i 3, P ar t. 610

fAvolssftöhe,  Wiesbad . Allee 46,
jj dir a. d.Elektr. Bahnhattest.AussichtS-

turm-Landesdcnkmal, 1238moderne Villa ——
nt. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung,
schön. Oilirtcn, bcrrl. Aussicht, so ort
od. spät. ?. vermi' ten od. z. v rkaufen.8 Näh. beim EigentümerÎ iiGnBurgstrasie  10 , hier.

MtzsüS in MlangkOU
am Walde gell. 8 Zimmer u. Zudeh.,
neu herger., sehr preiswert zn mm.
oder zu verk. Äräh. Küster Korli.
SÄl «r» aen !>ad , Ciitr ra ;c._ 1431

La8i oharrs,Rheingau,
6 Z. m. Zubeh., gr. Elarten,weg. Aus¬
landsreise mehr. Jahre bill. 1. Mai ver¬
mietbar. Off. u. A. S5 m a .Tgbl.-Lerl.

Alleinstehende Datue oder Herr findet
1 oder 2 gut möbl. Zimtver mit
Balkon, na« Wunsch mir Pension,
Lahnstraßc 10. 2 St . links.

An der PilüclnisljeUaiülßlt,
sch. sonn. Zimm'r . sevar .» bill. z. vm.

^ f.kur̂ od.dcruernd. Herrnmüh'gasieff, 1
Möbl . Ziuinicr . Sonnenseite, preisw.
_zu ve rm. K iehlhr . 0, 1 rech ts ._
MSl ' IierreS Eckzimmer Röverstreiche,

Römerberg 8sî frei._
Tut möbl. sonn. Bäl onzimmer. auch an

Kur.renide z.  v. Schn albachcrstr. 41,2 r.

Zn vermretesl^
elegant möbliert. Zimmer, ruhige Lage,
_Kl . Wilhelmktr . 7, 2 . _ 4471
Möbl . Ziurn ev  mit separatem Eingang

zu vermieten. WSrtftftr . 10. ‘i r.
G . m ol . Wohn » Sthiafziinmer

in ruh. Hanse. Höhenl., n. Kurh.. zu
vermieten. Näh. Zeitung-'- iork, Ecke
Wildelm- u. Franksurterftraße.

tseere Zimmer und Me U'nr'der»etr.
SÄwalbacherftratzr 29 , 1, ein leeres

Zi mm r mit sep. Eingang u. Balkon.
Schwalbasterstr . 20 , 1 leer s Zimmer

mit sep. Eingang und Bur au.

Renrisc » , Stallungen ete.
i PlTir J \ Stall »I. Wohn.,
chkitzi . TW Heuboden, Re¬

mise 2C. per sofort, st!äh. daselbst.

MM
für ca. 40 Stück Wein

mit MM und UackrgWe
per 1. Juli zu vermieten. 4496

Näheres bei dem Portier Nheiustr . 18.

Ansivüetigr Wohnmrgerr.
Schönbcrgstr. 4, schöne

»Cwy110/  2 -Z >mnie>- Wo nungen
bi llig auf g> ich zu vermietet!. _ _

für ei“ Nvderue llicljminsni,
Neubau, cvcnt. möbliert, z» v riuicten.
Näh. «LI». s>>t »-oi ». Niedernhausen.

weiss aus langjältriger
Erfahrung, dass ein

Angebot im
Wiesbadener Tagblatt
unfehlbaren Erfolg bringt.

m e B .s B 8

Mainzerftrane ttö
Stallmrg f. 10— 14 Pferde , Remise,

Waschplatz, Henspeicher, gr. Keller,
gr. ccm. Raum , Gas u Wasser,
evt. elektr. Licht u. Kraft u. Wohn.
»Btt 3 Z. u. Küche auf sofort in
vermieten . Näh. Kontor . 671

Mainzerstraße 68
Stallung mit Remise

per soiori zu vermiet n. zur Zeit
vonLuruskutschcreiÊ e «?. benutzt.
Stände für 10 P rde, geiäum.
Hof, Du -r grübe, Remise, 2-stöck..
19 m lang, 5 in tic-. Wagen-
was i platz zementiert. Wafferlcitg.,
elektr. Licht. Separate Einmh t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke bergerichtct werden.

Anzusehen zwischen4 u. 5 Uhr
Werktag« an- vo l-er. Anmeldung
beim Eig ntümer Mainzer-
straste titt , 1. Stock. 4933

Smicrsteinerstr . 2 Ltallung , Remise,
Heubod-n, Kutschcrstube, auch für
Lagerräume zn verm ._

einlimiilni SS
Diät). Mosdacherstr. 36, Pari . 4933

GesuÄt vor , einer Dame
Wohn. v. 4 - 5 Zim.. Sonnens.. 1 St -,
in NU ruh. Hause, nicht Neubau. Off.
unter I" . 616 an den Tagbi.-Bcrlag.

Gesucht 1. €>ft.
von einz. Dame 6-Z.-W., Zeutralh .,
elektr. Lichtl Offert , an Salm,
Wilmersdorf -Berlin , Jenaerstr . 1.

SÄrörre

5 - ZiMftier-
Wshuttsrg,

2. Etage, mit Zubehör, in der
Preislage von 13 0 Mk. bis
150;i Mk. per 1. Juli gesucht.
Offerten unter kvl. r-e an die
Tagbl .- Haupt - Agentur, Wil-
helmstraße6. 4508

F

Pens. Dfla Juliane
Slveggstraste 5 — Tel . 2145,

behagl. möbl. Ziinmer. Elektr. Licht.
Bäder.

0ki parle francais . _ En gl iah spoken
Villa CHramlpsis *,

15 u. 17 Entserstr . Tcleph n 3613.
Hl'sa.m <äi**«1-®*«»m«>o *» 3., ääi *«i sresi.

Eieg. Zimmer, gr. GarSon, Eäder.
Vorzügliche Küche . Jede Diättorm.

MSilkS gl. MllMkl
iParks .). 5 Min . v. Walde , bei voll
Pension , hat abzug. Hof Gcisbrrg,
Wiesb aden. _ _ __ _

Paffend für Kurfremve!
Möbl . Zim . rn, u 0. Pens . Herr!.

Lage. Park str. 08 , Hallest. Die tcnmühle.

Wlill» mdisW,
Frenidenpenslon 1. Ranges.

Schönste Lage, unmittelbar an den 5kur»
anlagen, Theater t trö Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung, elek-r. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäffe Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: Bimma ftruse.
Schlichterftr . 3, P ., seine ruhige

Lage, möblierte Zimmer zu vermieten.

|e!]n?0!iifor!öMcs pitJßtlosis
in kl., ruh ., frei u. dicht bei den
Kuranlagen geleaener Villa zu der.
mieten . Villa Margaret , Bingert-

_strafte 13._ _ _
liitenuition. fremtifiipenliöt^

Nervtat 6 , P art. _
Schöne eleg., vollständ. neu

Möbl . Zirnmer
mit u. 0. Pension in herrsch. Hause,
List , Zentralhriz ., elektr . Licht, zu
verm . Marktplatz 3, 2 link s.

Penston Essgr Nilci if., Sau|fp r ~
Kl g. möbl . Sonnenzim ., b.errliclie Aus«
sicht auf den Kochbru nen , mit und
ohne Pension zu vermieten.

On parle fr an ea ;s.  Ei 3 glisli spoke n.

Gesucht
IN Gartengegend hübsch »»üblierte
t  ohnung fiir einige Monate, vier
Zimmer, St nette, Bad, entweder Part -r -e
mit Gart nbeuutznng 0 er 1. Etage mit
geräumigem Brlkc-nsi Bevorzugt Nerotal
öder Sonnenberger Straffe orer Nähe.
Offerten mit Preirangaben u. Lll- « Kr
ent den Tag bl.-Vrrla g. _ __
1-2 fein möblierte Slmmer,

ungeniert , auf Woche von Herrn ge¬
sucht. Offert:» unter Sri *»82 an den
La  gbl.-Be rlag.

Herr
suM entfach möbl., sehr sonniges
Zimmer mit Kaffee. Offerten nur
mit Preisangabe unter L. 613 an
den Tagbl .-Verlag.

Zimmer
gesucht, tvöchentlich lo Dlk. Gcfl. Off.
n. »8. « SS a. Tagbl .-Verl.

Fräulein sucht ungen . möbl. Zim .,
Part . od. 1. Ebage, am Kd&ft. bet eing.
Dame . Offerten umter K. 616 an
den Tagtbl.-Berlay . __

Suche für !♦ Mai
2 leere helle Zim . m. Kochgel. bei kl.
ruh . saub. Familie . Off . m. Preis
unter W. 611 an den Taffbl.-Verlag.

Oofort ungestörtes, g räuiniges leer
Zimmer im Zentrum .der Stadt , Port,
oder 1. St ., am liebst. Trepp.-Eingang.
g-sucht. Offerten unter tz. 6 * i an
den Ta gbl.-Ver ag^_

Gesucht B781<J
Stallung f. 2 -3  Pferde,
1 Halle od. Rcmiie von 10—12 qm, mit
zugehörig. Ho-ra m u. einer :'-Zimmee-
We-hnung, im B rterre, am liebfitn im
roro Weil nb, zu ■ 1. Oktober. Spät
Kauf nicht ausg s 4offen. Offert, unter
68. lia an Tgel .-Zwst., Bismarckring.

VllUtÄe lliücrltttiift
gesucht in Wiesbaden oder leicht er¬
reichbarem Orte der näheren Urrr-
gebung, für ein junges Mädchen von
80 Jahren , das geistig etwas zurück-
yeolieben ist und der Aufsicht bedarf,
kt gutem Hause . Gest. Offerten mit
Anaabe des genauen Pensionsvreifes
(inkl. Waschet werden unter Ä. 864
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Erholu g ürdirrstige^
finden in sehr gesund, ruhig und
frei gelegener kl. Billa komfortables
Privatlogis . Nähe Dietenmühle . Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag . On

Mieter
vsriaiigedieWoiimiilgslisten des
Hans- ü.  Graadbesitzer-Vereiiis

K . v'.
Geschäftsstelle: Luisenatrasse !ft.

Telephon 439. F400

m
Wohunikffs -Nochweis»

Burea»

tfonk €k.,
Friedritftstrafte 11.

Tclepbou 703.
Größte Auswahl von Miet» und

Kaufobjekten jeder Art.

des

Wies!a êner TaOiatts
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdcnpubtlkum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen!

wird allgemein benutzt
dort den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe deS «u
vermietenden Raumes.

MZMeiMM he§Hk^ ctkiM TagblaM nimmt für beide Ausgaben
des Wiesbadener Taqblalls ZU gleichen Preisen,

Bfsiiiüiclrlict 29 * fein' ,recker 4020 ffiitSXrÄHÄ:
^ C'r?$

i
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Knpitalien -Angr votr.

D . 86N . ;
Z6lLt Wislauästi ' . 1,

oi eriert I . Ilypotheken -Kapital
ä 4X 4%4'/s, je nach Lage,

für IVlesb arlen, Biebrich, Bierstadt.

Hypotheken-
Kapital an 1. Stelle auszuleihen durch
S‘l . 14 leem iiin , Adolfiraße 5.

Hypothekcngeld
cn 1. Stelle zu billigsten Sätzen aus-
zul ihcn durcb.Boser Stern ANolin.
B tsmarckriug 20. _B7206
DMöpitttl ja 4V8JJioj.

bei t Proz . Abschluß, 60 Proz. der Taxe,
ist aul Wiesbadener Zinshaus. auszuleih.

Lang gaffe 4, 1.

Ohne Ausknnftöspesenl
1., 2., 3. Hypotheken, sowi-

Darlehcu auf Bürsischaft,
Möbel , Kautionen, Schuldscheine,
Wechsel und jeder anderen Sicherheit
durch Guropas Kapital Markt»
Ver-rcier A . s»tii >a. Wiesvade » ,

Nerostr. 12, 1. Bin fein Agent.
Bur .aus geöffnet von 9—1 Uhr,

3—8 Uhr, auch Sonntags.
Altes, seit 5 Jahren bestehendes,
streng reelles Unternehmenund nicht
mit den existierenden Vorjchußagenten
zu verwechseln. — Wir garantieren
für prompte Erledigung eines jeden

Auftrages.

Für Hiipotückcii,
welche ffürffa gemacht werde»
solle » , habe stets Känser . 1407
Sensal Meyer Soiiberger,
Ad elt, erdstr . 10. — Telephon 524.
2. Hhpothekerrkapital
zu vergeben, wenn m ine kleine Billa in
Zahlung ,genommen wird. Offert, unter
03- an die Tagbl .-Haupt-Agentur,
Wilhelms«rage 6._ _ 1474

Restkanf
bis zu Mark 6000 zu kaufen gesucht. Off.
unter A. 1:2  an die Lagbl.-Hanpt-
irg entnr, Wilhelmst raße 6. ^ 4173
HWothekerr --Kapital.

18,000 Mark an zweiter Stelle
anslulcUien.
.!?.-°1> .C.I ! it-s<!. , Schierstcinerstr. 13.

' 24 . MM AetI
auf 2. Sielle in Wiesbaden für 1. Okt,
d. Zs . zu 5 ->auSzuteihen.
SL3S ' ' f!l (Inh .: Slcli , ®”ort ),

Friedr ichs.ratze 30,1 ._ _
-̂ 2,MS Mx.

zweites Hxp -Kap. pcr 1. Oktober abz.
Alierle , Wielandstraße 1.

40- 80,000 Mk.
auf 1. St ., gutes Wiesbad. Hau«, zu
günstige » Beding, zu sof. u. 1. Zuli
zu verg. es . l>. L"« »-t , i. Fa.
«rlliil , fetzt Friedrlchstraßc 8V, 1,
ö—12, 2'h—i. Tel. 1876.

80,000 Mk.
liegen ßct v. 100 Mk. aufm. z. Ausleihen
der., ratenm. Rückzahlung, Diskretion,
durch0-. « » rkarl », Hellmundstr. 8, 2,
r. Spre .hz. 3—7._

Kapiialien -Gesrrche.

GeLdgeber
erhalten ko stenfrcienNachweiS guter

Hypotheken
durch
Webcrgafie 16 — Fernfpr . 604.

pypothekerr-Bnrea«
Lanagasse4, 1,

et Kapitalisten um Anmeldung von
«othekeng'lsern zur 1. u. 2. St . Gute
zirifm!g bei sicherer Anlage._

2500 Mark ,
en Verpfänd , e. Leben-sversich- u.
lothekeneintrüg zu leihen gesucht,

u. Z . 615 an Len T<MÄ>--BevläH-

5 —10,000 Mk
gute 2. Hypothek von pttnktl. Zahler
gesucht. Off , n. U. K. Post!. Amt 4.

8—10,0, >« Mk.
auf erste Hypothek bei gutem Zinsfuß
sofort gesucht. Off. unter •*■
an den Ta gbl.-Verlag.

8—10,000 Md. -
unter 8 . «sos au den

12,000 Mk.

gesucht. Off.
_agbl .-Verlag.
2. Hypothek, nach der

Landesbank, auis Land von pünktlichem
ZinSzahler gesucht; außerdem wird noch
Sicherheit geleistet. Offerten unter
0». postlag. Schützcnhofstr.

12,600 Mk . 2. Hyp. zu 8 "/o. <5T
innerhalb Feuerkaffe, zur Ablös.
e. Bankhypoth. gesucht. Nachlaß ^
500 Mk. 9000 Mk. Nachhyp
zu 5 °/o, schließ, m,62 °/ , d. amt!.f Taxe,auf Hochs.Objektu.erst-klass. Schuldner zu cedireu ges,
Ausk. u. Placierung spesenfrei.

«b 0irftt| X3 ._ 4316

Sinr
< e. j

13,500 Mark auf 2, Hypothek,
direkt nach der Landesb . auf 1. Okt.
ges. Off , unt . N. 111  T agkl.-Beriag .

Gesucht2. Hypothek
bis 15,000 Mk. auf reut. Haus i. Stadt-
innern. Gute Verzinsung' u. Sicherheit.
Off. n. 1-00 an d. Tagbl .-Verlag.

20,000 Mark
auf 2. Hypothek auf glieich od. spät,
gesucht. Prima Objekt. Offert , u.
M . 614 an den Tagbl . Verlag.

Mße âpUnlniilaoc.
Mk. 28,000 2. Stelle auf hies.
erstes GeschüslStza s, gedeckt
noch durch Racheintraq von
Mk. 40,000 zu5'7o gesu ht. Off.
nur von Selbst, zeb. erbet, unter
A. « i an s». Hem . Taabl,-

_Hpt -Agt., Wilhelmstr. 6._ 4440
Mk . 25,000 auf gutes Obkekt in

prima Lage Arankiuet a. M . per
1. 7. 10 von Selbstgeber ges. Off.
ty *te* A. 86 » a, d. Tagvr .-Bcrl.

Prin 'fl Restkauf, ca. 30,000 Mk.,
Zentrum der Stadt , mit 15% Nacklaß
zu verkaufen. Offerten unter D. ßon
an den Tag bl.-Verlag. _■«MtSWn/ «K
V. - 0«» an d. Ta gbl.-Verlag. 8 75 9

»0— ff8,000 Bit . prima 2. Hypoth.,
10°/o Na ylaß, gesucht. Offerten unter
v . « er» an den Tagbl.-Verlag.

'40,ooo Mk . 2. Hypothek auf Juli
oder Lktobcr gesucht. Off. v. Selbst geh.
unter M. ;«lo an den Tagbl.-Verlag.

80,000 Mk . zweite Hypothek, gro . es
Geschäftshaus, erste Lage , auf 1. Juli
oder Oktober von pünktl. ' 'inSzabler gei.
Off, unteOSv._<«IQ an Tagbl.-V-rlog.

200,000  Mark
4‘/a% «WidßtiOllCii1. hyp.
von Mark 1060 an, an Private nnter
Kurs umständehalber diskret zu ver¬
kaufen. Offerten unter .>*. K-\ Bl»«»
hauptpostlagernd C öln ._

sucht
oder zu  verleihen hat,
den wird eine Anzeige

im „Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatts
a rasch u. .

sicher
zum
Ziele

führen.

ImmoüiUerr -Nerkäufr.

Imödlllek-UerlrehrL-
GelMM m. d. H..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 6k8, 4269

Gröstle Slusrvahl von Miet-
nnd Kattfoviektcn jeder Art.

Kostenloser
Wohnungs -Nachweis.

H»)potheken-Bermittln « g.

IMobilieii -Askilw
1 Bruns, ff. Mmeier.

Nheinsts . 21 , nahe Hauptpost.
Größte Answahl in Bitten,

Penfione » , Häusern, Hotels, hier und
auswärts , «riet » rr. kanfweise.

Dlverse GeregevhkMNuse.
4294

u. a» 2 hübsch«, neue Villen,
2 sch öne Vlagenhiins . , 6 —7 °fo  ren t.

Wegzugshalber
sehr preiswert zu

verkaufen
die Villa Mosbocherslraße3 mit
allem Komfort, Gas , elektr. Licht,
Zentralheizung, Marmortreppe,
Vor- und Hintergarten. Näheres
durch die Jmmobilienagcntur von

Wilhelmstratze 50.

Reue nwverne
Billa

bei der Dietenmühle, 10 große Räume
und Zubehör, Zentralheizung, elektrische
Anlagen, staubfreie gesunde Lage, fünf
Minut n von der ekektr. Bahn, 12 Min.
vom Kurbause entfernt, preisw. zu vcrk.

Bes. A.  84 . r»ör *aer,
Dotzheimerstratz « 21 . Te leph. 2033.
Sj&tflo S—10 Zim. ti. Dietenmühle.
-OIUU , 55,000 %M.  od .f. 2800 Alk. zu

vcrm. Off, u. rr . Gr « a. Tagbl.-Verl.
Bitten!

Nene Dillen »ganz der Nenzeil
entspr . ,'.nagest . , in feinsten
Lagen zn verkanse« .

Prriö Mk. 2« ,000,
tt 99 30,000,
9* 99 33,000,
99 99 40,000,
99 99 45,000,
»P tt 50,000,
99 99 60,000,
99 99 65,000,
ft 73,000,

19 100,000,
99 145,000,

nnd zn höiwren Preisen
*» ii ' n Ai Schiersteiner¬

ftratze 13, Jmmo v., .tzypothe kcn.

-III
Die neuert cm ic Villa Siegfrieb-

strahc 4, an den Rtchard-Wagner-
Anlagen vor Biobrich, in herrlicher
«eschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort auHgestattet und tu
schönem, altem Garten gelegen, ist
iknter günstigen Bodingumyen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friedr . Marburg , Weinhandlung,
Neugasse Io.  Telephon 2069.
d. 21w Kurpark pcrrschaftl.

Billa , m \ i> mit attem Kom-
fort , für 2 MaMilieu ein - ^

^ gerichtet »s. de« selten Preis ^von Mk. 06,001» zu verk. i
SEnj^el . Avolfstr . 4441<

Pillu M nrSuftu
Schützenstraße 1, mit schön. Garten,
freie gesunde Lage, in Waldcsnäüe,
Haltestelle der elektr. Bahn Lindcn-
hof. Billa neuzeitlich eieg. einger .,
8—10 Zim . u . Zubey., Zentralhciz .,
elektr. Licht usw. Näh. Max Hart¬
mann . Besil-er. Schützcnstrahe 1._ _
Billa mn  Kurpark,

Parkstrasze 57 , nächst d. Tennisplatz,
mod. Neubau, elektr. Licht, Zentral-
tzeizung, 9 Zim., Diele und Nebcn-
aelaß, chr. Garten . Platz für Stall-
Zn erfragen im Banbnr . I.angro «!,
Nikolasstraße 8. Part . _ 4221Billa
mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elektr ., preiswert
zu verk. Off . n. B. 59 Tag-bl.-Haupt-
Agentur,  WilhÄmstraße 6. _ 4239

Herrschaftlich« 3-Familien -Btlla,
je 7 gr. Z ., in seiner ruhiger Lage,
TJli °lo  rentierend , zu verk. Ges. Off.
n. JSj.  an den Tagbl.-Verlag.

Dmdi»i,l»l.« L "M !K
lofteiUJve s zn verk. Nah, das lbst.  _

ÄNck niit Garten zn verkarrfen
Leberberg 1. Besch, las ._

Villa mit Bauplatz
in guter Lage und nächster Nähe des
Waldes, 5 Minuten vom Zentrum der
Stadt und Straßcnbahnverbindung . mit
2 Etagen ä 6 Zimmern und Küche nebst
reichlichen Dach- und Kellerräumen.
Dampfheizung. Garten und Bauplatz
an fertiger 'Straße ist zu verkaufen.
Auskunft f. Selbstresiektanten im Tagbl .-
Verlag. An

. Bitta
in feinster Lage, mit allem Komfort,
dwig zu verkansen oder zn verm.
N. Carl Block , Hotel Reichshof. 4268

Wiesbaden.

!!

feiufts Lage-
1803 mit allen Schikanen in Hans
N»d Staünng ervaut , 20 Zimmer
und große Salons , reichlich Nebeuräume
für Dicnerschaft. Südfront , mit großem
Garten , pr. Frühjahr 1911

zu verkaufeu oder
zu vermieten.

Näh. Nengasse 3» Part . _

WjUd-WMtt 'AnlMN.
Die Villen Siegfriedstr . 6. Tann-

hänserstr . 7 u. Schillerstratze 14, am
Lnndesdenknial , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehe» u . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günftigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
straßc. Te lephon 48. 4216
Idyllisch gelegenes

neues Landhaus
in der Nähe Wiesbadens, direkt am
Wald, 15 Minuten von der Bahn , nenn
Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör, Garten
mit verschiedenen Obstbäumen, sl* Mrg.
grob, zum Preise von 16,000 Mk. sofort
zu verkaufen. Offerten unter 8 . S » S
an den Tag bl.-Verlag ._
Alleinst. Landhaus zu vk., 15,000M.,
zu v., 600 Mk. Dotzh., Jdsteinerftr . 28.

Bahnhofstr. 20
tn . 27,20 Met . Straßenfront
nnd 20 Ar 3» am Fläche ist
preiswert nnt . astnstige » Be-
sinanugen z. verkaufen . An¬
tritt 1. Juli 10t «.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe snr jedeS geschäft¬
liche Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt 2*r . SBicItel,

Adelheidstr. 28.
Justizrat » r.

Kirchgasse  43 . F230

Kleines Hans
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße , preisw . zu verk. durch Justiz-
rat Dr Loeb, Kirchgasse 43, 1, F 230

Rentables Hans
zn vtr ?aufen im westl . Stadtteil
nnter gnnst . Bedingnngen sofort.
Llnzahltrng ebenfalls günstig . Das
srnwese « eignet sich, da großes
Hinterhaus vorha, »den n . event.
Lagerräume , für jeden Gefchäfts-
petrlcb , sowie für Rechtsanwälte.
Gest. Off. ü . ’5\ «, « Tagvl . -Berl.

Ein 8-Zimmer -.Harrs,
der Neuzeit entspr. gebaut, Vorort von
hier, beste Lage, Haltestelle der Elektr..
ist zu verkaufen. Preis 24,000 Mk.. bei
4000 Mk. Anzahlung. Offerten unter
w . « ll« an den Tagbl -Verlag. _

Seltene Wesenheit!
Kl. Geschäftshaus im Kurviertel,

mit Laden, zum AUcinbewohnen, sehr
günstig zu verkaufen.

Willi , flagge , Hafner gaffe 15.
Ein Etagenhaus mit Garten

im Südviertel zu verk. Off . unter
B. 2i hamp tpostlägernid._

Kl . Hans,
passend für Wäscherei ec., mit großem
Platz, für 32,600 Mk. erbteilungShalber
sofort zu verkaufen. Off. u. O. a » 5»
an den Tagbl .-Verlag. B7198

Etagenhaus,
hochherrschaftl., sehr rentabel, Umstände
halber sofort zu verkaufen. Off. unter
L . IO !} an den Tagbl .-Verl. li 7107
' »rentables Eckhaus
in der Altstadt, mit Wirtschaft, zu ver¬
kaufen. A . Wemsller , gorkstr. 22.

Kill noch HtECS IMS,
in welchem Spezereigeschäft betrieben
wird , ist kransheitslhalber zu verk.
Osf . u . N. 613 an, den TagbO -BeÄÜW.

Kl. Harts,
nahe Wiesbaden zu verk. Restkans
üder kl. Grundstück wird in ° ~tr —
gensmimen. Näh . durch 44—

C. G. Herma «, Dotzheimerstr . 48, 1.

Sine GsDiM-st
dringender Umstände halber sofort
billig zu verk. Für einen Metzger
sehr geeignet, da Schlachthaus rm
Hause vorh. Anz. 8—40,000 Mark,
Näheres im Tagbl .-Berlag . . Jx

Billenbarrplatz,
34 Ri., mit fert. Projekt, zu ötrf. Näh
W. Gerhardt , Architekt, Kirchg » 54.
Ue bcr nah me v. Vill -nbarften. I» Referenz.

Ein Eckbauplatz im Eigenheim,
45 Ruten gr .. zu verk. Ofpertev u.
A. 1 hauptpoftlasevnfd.

«rmWl >-.eAL » L"L
Sterbefalls preiswert zn verk. Sonnen«
berg, Wiesbadenerstraße 77. __

Weinberge,
gute u. mittlere Lagen, sterbefallshalbei
nnter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Näheres durch 4507

C. G . Henna « ,
Dotzheirner Straße 49 , 1»
Dmmobilien-Kanfsrfnchr.

Grundstücke, Geschäfte
oder sonstige Objekte werden
stets gesucht durch die Zentral»
Berkaufö-BorseDentschlands
Frankfurt am M .» LängeS»
gaffe 23. — Besuch erfolgt
kostenlos. — Zahlungsfähige

t erhalten kostenloseKäufer . ,
Anöknnft. F161

Alte Billa
oder Grundstück, umbaufähig, gegen
bewvhntc mod. mit vornehmer Aus¬
stattung vo», Erbauer zu kaufen ges.
Ofs. u. S . 600 an den Tagb tz-Ber l.

Ai. Landhaus
zu kaufen ges. wenn meine Hypoth. von
Mk. 9500 mit in Zahlung genommen
wird. Off. mit Preis u. *». es an die
Tagbl.-Haupt-Agt., Wilhelmstr. 6. 4506

Hans AdcLfsaklee
von Selbstreflektant zu kaufen gesucht.
Offerten Mit genaue « Angabe unter
fit . 618  an den Tagbl.-Verlag.

Renterchaus
mit hoher Anzahlung zu kaufen gesucht
Agenten verbeten. Offerten u. m. sos
an den Tagbl.-Verl ag. 81997
Nobles 10- I2-Zimmerhaus

in feiner Lage zn kaufen gesucht.
Julius Allsta .lt,

Schirrsteiner Strafte 13.

zu erwerben oder zu
verkaufen wünscht,

der reiche eine
Anzeige für den

Immobilien-Marlit des
ffiesMmrTagblaUa
ein und er wird An¬
gebote wie Liebhaber
in ausreichendstem

Maße finden.
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Kolonialwaren -Geschäft,
nt guter Lage u. mit gutem Umsatz,
weWugshalber sofort abzug . Adresse
tnt  Tcigbl. -Verla g,_ Mly

Mittleres Koloninlw .-Gcschäft
krankheitshalber gleich oder später zu
verkaufen . Sichere Existenz f. stvevs.
Mann . Ca. 4000 Mk. erforderl . Off.
unter U. 610 an den Tagbl .-Verlag .

Ern Pferd mit Federrolle,
n u. kmnpl. Pferdegeschirr zu

verk. Näh? im T agÄ .-Verlag . Üv
Karren

Ein schweres Arbeitspferd
zu verkauf,er« S cdanstraste 8.

I . Dackel, reiz. Kirre, kl. Rasse,
SU verk. Walramttraste 27. P . B7614

Wachsamer deutscher Schäferhund
v. z'u verkaufen , fceft. Itikolasstr .. W.

Reinraff , glatth . Pinscher billig
au  ve rk. HoMbättenstrasie_4, 1 links.

Kleiner Terrier billig abzugs
Bülow straße 12, Part . r . _ 07749

Für Liebhaber!
Rassenireine Fox-Terriers wegziugs-
chakber in gute Hände billig zu Verl.,
desgl . rin treuer wachs. Kriegshund.
Nettelbeckstraße 14, Hth. Part.

„ Zwergshitz-Rüde,
klcrnste Rasse, zu verk. Bierstadter
HöHe,
Kanär .-Hähne n. Weibch., StTSeif .,

zu Bri te, Wehergasfc 54._
Drei prima Känarienhähne

u . .Weibchen, d. Paar 80, 40, 50 M.
Miihraniber«, Rheinaauerstr, _ 24, 2,

. Elektrisiermaschine
billig zu beScrtlsen. Mayer , Kirch-
gaff« 17, 1 Treppe.

Gold. u. silb. Uhren fl ^ d. Wert .,
photoar . Apparat . Ncuaa siv 3. 1 r.
Hocheleg. Gescllsch.- n . Itratzenkleid .»
all . wie neu , auf Saide , «. gr . AuMo.
sehr bill. z. verk. Kl. Wcbevg-asse 0, 1.

Verschied, elcg. Dämenklcider,
fast, noch ganz neu, wogen Abreise
biArg «u . verk. Adlerjtraße 25, 1. Et.
links , bei S charrancr._ __

... Zn verkaufen
1 weiß. u. 1 bl . Jackenkostüm, sowie
1 Frack. Biebrtcher Straffe 24, 1.

Elcg. n. Jackenkleid f . 18 Mk.
zu verk. Dotzheim er Straße 80, 8.
^ . Fast neues Kostüm-Jackenkleidbillig an verk. Aorkstraße 22, 8 r.
Gnterh . H.-Kleider (Gr 50jzn vesttz
Nettewecks trcvße 10, Vdb. P ^ 37661

S . gut erhalt . Herren -Änzüge
f. rnitteilt . Figur z. Ausw . fl 15 Mk.,
Daman -Jacke, sch. garniert , 5 Mk.,
hochelegante lila seid-en-e Muse m.
Gtzldst., Gr , 48, ganz neu» f. 20 Mk.,
dunkeigestreiftes Kostüm, Grütze 48,
fl 10 Mk., zu verkaufen . Näheres im
Tchchl.-Verlag . tzks
^ Teppich. 2sth—3%, gut erhalten,
f . 20 Mk.  z u vvrk. Schlichterstr . 18, 3.

30—35 Mir . gnterh . Treppenläufer
mit 86 Messingstangen u. Ocsen zu
verkaufen Adolfftraßc 3. _
. 14 Original -BIeistiftzeichuunge»
deS bekannten Malers Wilhelm
Thtelmann preiswürdig zu verkaufen
tm Verlag des Wiesbadener Tag-blatts . «

Piano , wenig gebr..
umftänveh . preisw . zu verk. Rhein-
Muer Straße 16> Stb . I 1. B7734

Plaue , gut erh., bist, abzug.
Bu ?ch, Dotzhenncrstraste 17. 0 6661
, ^ .^ .Pianino , s. gut erhalten,
f . bill ig zu verk. Eltvillrrstr . g, 1 r.

Piano , gut erhalten , billig
äbzüg eben Sedanvlatz 3, 1. 136223

Gut erhalt . Stutzflügel billig
zu verk. Sch öne Aussicht 2, Gartcnh.

Gute Geige zu verkaufen
Rhernbahnstrntze 4.  3.

Schlaf - u. H.-Zimmer .^Eichen,
Diw .. H,- u. D .-Schreibt ., Kleider -,
Küch.m^ Prunk -, Wein -, Eisschrank,
Vertiko  2c . bill. Hermannstr . 12, 1.

Drei komplette Betten
mit Roßhaarmatratzen zu verkaufen.
Krau ter . SeerobeNstraste A3. 13 7056

Fast neues 1-schläf. Bett
mit Deckbett, auch f. gr . Kinder , für
115 Mk.  Römevbeva 36, 1 St.

Kompl. Bett für 20 Mk. zu perl
Rheinstratze 26^ Stb . 1, HollaoL.

2-schläf. Muschelbett, fast neu,
45 Mk., kl. Sofa 10, Deckbett u . zwei
Kissen 10, Nachttisch 3, Bett 18 Mk.
KOrderstraße 2, Hth. Bart . _ 87821

2 Betten , Deckbett, Kanapee 6,
Diwan M, Tisch 6, Konsole 7 Akk.,
Nach ttisch  3 , Blücherstr . 44, i r .

Wegen Verklcin . d. H. zn verk.:
Pol . Mkuschelbett mit Roßhaar 46,
MKsckelb. 28, Deckl,. 8, 2-t. Kldschr.
20 Mk. rc. Ber tvarnm . 20. Mb . P . r.

Vollftänd. Bett , einz. Bettheile,
1- u . 2-tür . Kleider - u. Küchenschr.,
Waschkom., Kom., Konsole, 1- u. 2-t.
Eisschr., Sofa , Diwan , ov„ runde u.
Ausziehtische, einz . Stühle , Spiegel,
Bilder , Gas - U. Petröl .-Lampen , gr.
Mange , Wanlos ., Kleide rst., Dezim .-
Woae m.. Gew, bill. Borkstr.  17 , 1 l.

Gebr . Betten u. andere Möbel
billig zu verk. Schachtstraßc 30, 1 l,

Bettstelle und Sprungrahme»
zu verkaufen KelleMratze1 , Pari.

Wegen Verkleinerung des Haush.
irutzbamn-lack. Bettgestell., Sprung¬
rahmen , vorzügl . Betten . Stepp¬
decken, Schreib - u. and . Tische, Gar-
dinen -Gal . m. Fm ., eis. Waschtisch,
Petrol .-Lampe billig zu verkerufen.
Besichtig. Dienstag , Mittwoch, Frei¬
tag , nWsto Uhr. Wmkeler Str . 2, 2ch.
" Eis. Bettstelle, Schrank . ' Tisch,

Ottomane ..Waschtisch._j )fcuga sse 3, 1 r .
Wegen Platzmangel

eine elow, engl ., ztveischl. Bettstelle,
mas-sib MessitM, mit Roßhaarleper
s. preisw.  zu vr. Gartonstraße 1._

Zu verkaufen
schwarze eis. Bottst., komvl. Tür - u.
Fen-stcr-Dekorat ., 1 Wasclnuaschine,
all , w. neu . Zu erfr . Port . Edenhotel.

Eiserne Bettstelle bill. zü verk.
So nc&j’ta tte nit ratze  18 , 1.

Sehr großer Strohsack zu verk.
Dotzheimer , Straße 35, Part . linkZ,
^ Rehrsofa mit 2 Sessel, Markise,
Sitzbadew. billig Körner str, 1,  Part.

Mahagoni -Salon,
modern , komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Pri -Lmen-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert suverkaufen . Auch einzelne Stücks
werden abgegeben. Näheres im Tag¬
blatt -Koutor ._ _ _ i_ *
Konimodc, gebr. verschieb, Sofas,

Umbauton , Rutzb., billig Möbellager
W. Minor » Bismarck ring 4._ 87808
Büfett , Auszieh - H. andere Tische,
Vertiko, Stühle , Sofa m. u. o. Umb.,
Bücher- u. Kleiderschr., Teppiche,
Küchen-Einr ., Trumcau - u . andere
Spioael , Damenschreibtisch, Otlom,.
Rohr-CHaifel .,^sch. B . Ado lfSallee 6,
" Mah .-Büfett , Mah .-Salllngarnit .,
Sofa u . 2 Sessel, in grünem ^Peluchc,
H. z. Ä , Laist -Frichrich -Niug 56, 8 r.

Vertiko, gr. Spiegel , Schreibtisch,
Kommode, Stühle , Nandtuchhält . u.
Garnit ., Tisch u. 4 St ., all . s. neu , b.
zu- verkaufen  Ovanie nstr. 10 ,. P.
NuM .-Pol. Spiegelschr. ü. Wascht.,

2-tür . Mäh .-Kleioersch.r ., nutzb.-pol.
Vertiko, nutzb..pol. Nähtisch, 1»tür.
Kleiderschr., Wafchschrkch.. Küchcn-
schranr mit Masöklfs .. Küchentisch
u . Stuhl , Sporttoagl .. Deckb., Kissen,
Dandt uM . rc. Hochstätterrstvaffe18.

Sofa , Tisch zu verkaufen.
Vorm . 11 Uhr. KirchMssc 11, S . L P.

Runder p. Ausziehtisch, Sofa
gut erh .. zu vevk. u. cm 2-t . Kleider-
schrank in  Tausch . Kirchg. 11, Entres.

Wegzugshälber Küchenschrank,
1 Sofaspiegel , 1 Tisch, 2 Stühle , fast
neu , preisw . zu verk. Steinyaffe 12,
Ktb . 8. Bis ,4 Uhr Mkchinittags._

Kleiner Eisschrauk, fast neu,
u>. sehr gut erh. Srng,er -Haushaltg .-
Ihähmaschino. Hand - u . Fußbctr .,
preiswert zu. verk. Saalgasse 90. _

Ein schöner großer Eisschrank,
für Metzger oder Wirte pass., billig
abzu geben  Fautbrutrueirstr . 5. M etzg.

Nähmaschine. % Jahr im Gebr .,
bill. zu verk. Bleichstraße 9, P . r.

Für Scknrbmacher zu verkaufen:
1 L. A. Nähmaschine, 1 Flach-Näh-
nraschiue lancki für Schnei-der), eine
Pat .-Elast.-Repar. Die Mafch. sind
wie neu . Friädrichstra tze 50, 3._

Waschmaschine „Weltwunder ",
Mcss.-Vogelbauer , getragene Damen¬
garderobe , z. vk. Niedcrwaldstr . 11, 2.

Spezerei - u. Zigarren -Einrrcht ..
Thehen, Regale , Glasschränke , sehr
bill. zu, verk. Markt straffe 12, V. 1 t.

Theke, vorn mit Glasaufsatz,
AufsctMittmasch.. Hakengestell zu ver-
kaufmt Karlstraße 38. 1._

Theke
3 Teile , rechtwinkelm aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Jntarsta -Malcreien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 62/36 , im Ho f.

Erkergestcll mit Platten,
2 Llristallspiegcl, zu verkaufen.
Riesner , Rauentha lerstraß e 14.

Fahncnschilder , Federhandwagen
». dk. Rbernaa ui-r Str . 14, Werkstatt.
Eis. Fahnenschild sehr bill. zu vk.

Saalgasse 24/26, H. 1, Re inmann.
Kleines Fahnenschild

bist, zu,vk . Herrnmühlgasse 1, Part.
Gebr . Firmenschild billig zu verk.

bei Hildebrand , Ja hn stratze 5, 1.
Div . Emailleschildcr,

f. Pension gceian ., kl. SchretMsch b.
zu verk. Winkeler Stvätze 2, 2 links.

Gut erhalt . Regiftrierkaffe
wegzugshalber zu verkaufen,
fvagen im Ta gN. -Verlag.

Zu er-Ms
Markise , Balkonkaften, Eisschrank,

Puppeuwag ., gr . Kleider - u . Wäsche-
sckr., Aguar.  Näh . Ta gbl.-Verl. 8m

Fcderrolle , Natur . 35 Zentner,
eine giäbr., 20 Ztr ., 1 leichte f. Pony
pass. Dotzheim>er Straße 134, tz faiffer

Gebr . Kasten-Federkarrnchen,
v. f. i . Gesch., z. v. Dotzheim erst r . 20.

Gut erh. Krankenwagen billig
zu verkaufen Hartingstrahe 9._

(Mut erhaltener Kinderwagen
zu verkaufen Steinga sse 4, 2 r echts.

Kinder -Stztz- u. Liegewagen
zu Verk. Walr äm stratze 3, 1 r . 87820

Guterh , Sitz- u. Lregewagen
zu  verk . Wellritzstratze 33, B. 2 t._

Fast n . Kinderwagen sehr billig
zu verk. Göbenstraße 5, Mtb . P . lkL.

1 Kinderwagen » 2 Betten,
30 Kcksfer'böcke sehr bill. zu ttmcutfctt
Srodtoalfe L Erst

Kinder -Sport -, Sitz- u. Liegewag.
m. G. -R . zu Vk. Blücherstr . 11, Fryp.
Sportliege - u. Sitzwagen m. Verdeck
u . Gummir ., neu , zu bill . Preis s-of.
zu verk. Moritzstratze 15, Part . _

Fast ». Sportwagen billig
zu verk. Riehlstraße 17̂ strechts ._

Sporiwagen. weiß, zu verk.
Philivvshc rgst raß ĉ 86,̂ Par t.

zu
Doppelsitz. Sportwagen s. 5 Mk.
ver kaufen Hellmuudsjr . 16, PiPart .

Gut erh. K.-Sportwaaen
bill. zu verk.  Sedanplchz 4, m 2 t.

Motorrad , Doppelzündung,
zu verk. May er, Wellritzstraße 26.

Damenrad , erstkl. Fabrikat,
wenig gefahren , in sehr a. Zustand,
zu vcrbaufen Hergenhahnstratze 7,
verlängerte Ge isbergsträße.

Herren - und Damenrad billig
z. vk. Riegler , Marktstr . 10, Tu'HhN.

Gut erhaltenes Fahrrad
zu verk. Kaifcr -Friedr .-Ring 53, 2 r.
Fahrrad, gut erh., mit Frciläuf,

zu verk. Riehlstvatze 20, lj ._ 4509
Ein Hcrren -Rad , Rennmäsch..

fast neu, billig zu verkaufen Römer»
bcrg 3, 2. S tock stinks ._
Guterh . Herren -Rad mit Freilauf

billig zu ve rk. Frcmike nstvaffe 9. 2 r.
Gut erhaltenes Herrenrad

zu verk. Hellmuudstraßc 50, 1._
Gebr . Dreirad

billig zu verk. Hermaunstraße 15.
1 Kohlenbadcofen. 1 Gasbadeofen,

2 Badewannen , sowie ein fast neuer
Kindertoagen u. Sportwqaen zu verk.
Elisahethenstraße 4, 1.
Herb 15, 3 fl . Gasherd 8, 1-fl. 2 M.

Rü beSh eimer Straß e 20, Stb . 1.
2 gebr. Elashcrde, phot. Apparat,

13X18, Klappkamera , billig abzug.
Rauelkthaler Str , 10, Ailb . P . Koch.

1 Kronleuchter , stteilig , 1 Uhr,
Alt er t. Nä h, i. Tagbl. -M . 87 418 8»

ÄäSzuglamv .. Lüster «. Pendel
sehr bill ig Schwal-bacherstr. 65, P art.

Drei Bogenlampen,
Differential , Wechselstrom, Modell
A. E. G„ säst neu , billig zu verk.
L. Sch kve nck, M üdigasfe 11/1.3. ^
Boll-Vadewannen 15 Mk., Gaskocher,

GaSl.aurpen, Glühkörper usw., enorm
billl H.  Krause , Wellritzstra tze 10.

Emaille -Badewanne,
gut erhalten , billig ztr verkaufen
GeiÄder astraffe 21._

Zinkbadewanne , Zimmerkkosett,
Bidet , 6 Gasherde unter Etastauf.
Näheres Kirchg aise 19. Hof links . _

Gr . Aguar . Star . spr. u. pfeift,
Seiierl -H. vk, Bic :chsrr. 4, Uhrenlo.
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur cssektvoüeu Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im  Tagüll -Vcrla g. *

Berända - Treppe
in Eisen , leicht gewunden, mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römer borg 8.

Rollschutzwand, 200 X 250
bist, zu verk. WestenidstraffêLO, 8 l.

2 Türen n . 3 Fenster mit Läden
zu verk. ^Hellmuuidstratze 34. _̂ _

Große Bersand -Kartons
lbillig abzu igeben. Gerst el & Israel.

5 Balkonkasten,
fast neu , aus Ton , billig abM « ben,
auch >einKeln. Rodeustraßc 14, 1 links.
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Suche Brockhaus billig zu kaufen.
Ort , an Bo stlaaerkarke 2. $ 1807

Gebrauchte Möbel aller Art,
Pianinos , Kassenschränke, ganze
Wohu.-Einrichtungen , Nachlasse usw.
t  gj.  sof . Cassa. Hermannstr . 8, P.

Aelt . Federbetten , Kissen,
alte Roßhaarmatratz , kauft zu höchst.
Preisen.  Hermaunstraße 8, Part, _ _

Schreibtisch (Nützlich
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter M . 110 an den Tagbl .-Verlag.

Ei » gut erhaltener Koffer
zu kau fen  gelsucht Moritzstraße 70, 3,
Starke gebr. Schneider -Nähmasch.

zu k. «es. Ringschisfchen bevorzugt.
Bachmarm, Schwal'bacher Str affe 12,

ResiaurationSherd , großer gebr.,
noch aut erh., mit Wärmeschrank u.
Wauerschiff zu kaufen g>es. Drudcn-
straste 8, 1 rechts. _ B 7599

u, 1,20 l.,
erhalt., zu k., ges. Erholungs-
Sie gfrie d, B ierstadter Höhe,_

Einige Tanscud
gut erhaltene Biermarken zu kaufen
ä,-sucht Södanstraße 3.

4—5 stein. Trc
mut erhalt .,
beilld

Garten -Grundstück
50—B0 Ruten , im Distrikt Hwsen-
garteu , fertig gum Anbau , sofort zu
verpachten. Offerten unter I . 617
sn den Tasbl .-Btzrlaa.
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Gutgeh . bürgert . Restaurant
von kauttonsfäh . Wirt zu pachten a>es.
Off . u . D . 110 an den Tastbl.-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Staat !, gebr. Lehrerin,
w. an Schul, tiintzerr., i. Auisl. aew.,
ert. Stund, tt. Nachh. in all. Fächern,.
Näheros ino Taglbl.-Derlaa. 1-1i
Nachhilfe: "Deutsch. Lat .. Engl .. Frz .̂
v. Privat !. Scharnhorststr . 27, 3.

ft '
ertevlt grünÄI. Nachhiilfe. Off . nnt.
A. 388 posÄaaornd Schützctihosstraßo.
Gut Engl , ttz Franz , spricht Jeder

i. 30 St . i . K. & 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris stud. Zeusnisabschr.
SchreihmaschinenaLb. Neugasse 3, 1.

Engl .. Franz ., Gram ., Konvers.
ert . b. erf . Lehre rin . Rheinstr . 16, 3.

Stenogravhie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz .-Ünt . 25-jähr . Err.
Maschinenschveiben. Beginn jedcr-
zeit . M. Goetz, Röderallee 10, P art.
Tücht. Klavicrlehrerin . ert . Üntcrr .,
am l. vorm ., fl 1,50 Mk. Off . unter
L. 602 an den Tagbl .-Berlag.

Konservatorisch gebild. Lehrer
evt. Molin >- u . Mavier -Urrte-rr ., nrh.
8 Mk., wö chkl. 2 S td. I ahn' str, 17, P.

Klavter -Üaterricht
ert . grdl . kons. geb. Dam«, Monats-
pr . (3 L-ektronen wächst 6 Mk. Off.
unt er W.  110 an den Tag bl .-Berlag.

Klavier -Unterricht
wird v. konferv. geh. Lehrerin bei
maß . Preis « erbeilk. Off . U. W. 60
Tagbl .-Hptz -Ag.. Wilhelmsbr. 6. 4367

Klavier -Unterricht
ert . konserv. aeb. Lehrerin . Preis
6 Mk. mtl ., 3 Std . wLchentl. Off . u.
O . 110 an den T a<sbl.-Verl. B 7497

Klavier -Unterricht ert . gründl.

u. N. 107 an^ Tagbl .-Verlug . B68 56
Zither , Piano , Englisch

I. erf . Lehrerin . Nerostraße 28, 3.

Ju diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift 8

aufgenommen. — Da8 Hervorheben einzelner 8
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Verl . Donnerstag silb. Damenuhr,

Wilhelmstr ., Museumstr . Mbguä. gog.
Belohn. Mar ktplatz 3. 1. B7793

Gold. Ohrring verloren.
Allz. a . B«l. Kais .-F r .-Rintn 60, P . l,

gtotes Portemonnaie mit Geld
und Offizierskartc , Trinkkarte und
Kofferschlüssel. Frau Major Eger,
„Kaiserbad ", Wilhelimstraste 42._

Ein Stück hellblauer Brokatstoff
in der Tawnusstr . verloren . Abz. g.
Belohn . Taun uSstraße 37, 1 St.

Entlaufen
schwarz u. weiß gefleckte schottische
Schäferhündin „Senta ". Bor Ankauf
wird gewitrnt . Mbzugelben gegen Be¬
lohnung Adolfstraße Io, 1. Etage.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgcuommer.. — Das Hervorheben emzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Elektr . Klinqel -Anlagen
werden prompt u. billigst ausgeführt
Herrn gart enstraße 12, Fr . S chalck._

Zwei tückit. Schreiner emps. sich
z. Möbelprtziercn u. Mattieren , fow.
Reparaturen u. Parfetlbcattbeftunv.
Off , n . I . 616 an den Taglbl.-Verleg.

Aufarbeiten von Betten
u. Pobsterntö'bcln wird in u. auß . d.
Haufe sol. u. b-ill. bes. Saalgaffe 10.

Polsterungen für Möbel
u. Betten jeder Art , sowie alle
Tapezievatzbeiten führt sauber zn
billigen Pveisen aus Ruh . David,
Netteldeckstraße 13. Bitte  K arte.

Anzüge Aufbügeln , Ausbeffern
prcmipt u . bill. R omerde vg 26, S . 2.

Herren -Anz. w. nnt . Galr. angef^
Hofe 4, Ueberu. 11, Röcke qotvend. 7ll0,
Rep., Rein ., Aufhng.. 1.40 Mk. Must,
ch D. H. Kleber , Hellmnmtzistr. 38, 1.

Tüchtige Schneiderin empfiehlt
sich a-ußerhakü des Hauses . Morrtz-
straß e 37, 2. Etage liniks. _ _

Schneiderin empfiehlt sich
in aller Näharbeit in u . außer dem
Häuf Wellritzstraße 51, 1._ ,

Perf . Schneiderin empf. sich ,
in u. a . d. H. Bülowitrast e 4, 1 Tr.

Für Damen!
Jackenkleider, Mäntel w. n«u angL-
fertigt , sowie billig modern . Kcmrad
Mehrer,  Seerobenstraße 2, 1. B7637

Kostüme, Kleider , Blusen,
eleg. Anfertigung , mäßige Pretse.
Sorge , Rheinstraße 87, 3._ , B686g

Kostüme, Blusen u. Kinderkleid,
w. billig u . gefchmtackvoll angefertigt,
gerr . Kleider w. a. Neueste modern.
Kl. Schwallbacher Str . 14, 2 lrnks^
T. Näherin , i. Schneid . «. Weißnätu
erst., L. Tage ist. Ad elheidstr . 47, G.L
Näherin empfi sich ü. Anfertigen

u>. Ausbess. v. Wäsche u . Kleid. Tagg
frei . F auibrunnenstraffe 11, B. Däs,

Näherin sucht Kunden
im Ausbess. v. Wäsche u. Kleidern.
Näh. Wrberqasse 40, 1 St.  B 7501

Näherin empf. sich im AuSbesiern
von Wäsche u . Ktsiid. in u . auß . dem
Hause.  Wörthstratze 5, Fron tspitz e.

Wäsche zum Ausbeffern
in u. außer dem Haufe wird an.
gen.  Schwalbacher Straße 12, 3.__

3% Wcrßzeugnäh . empst . sich
im Ausl », u. Neuanf . v. W. tn u. a.
dem>Hause , farbige Hemden v. 50 Pf.
an . Waftendftraße 1b, Hth. 1 St.

Monogramm -Stickereien
für Wösche-Ausststtiung liefert in s.
A. W. Heller, HochstÄttenistr2, H. 1,

Damenhüte werden modern.,,
alle Ztrtaten vorhanden , billigst.
Philippsdergs traße 45. P art , re chts.

Frifcusc
nimmt n . einige Damen an Luiscn-
straste 2, 3. 4497

Damenfriseur
empfiehlt sich zur täglichen De»
dienung.  Mc ichstra ste 21, 1. Stock.
Gard .-Spann .. Wäsch, n. Fcinpl .,

Spez .: H-- u . D .-Wäsche. Bill . Pr.
Kirchga sse 58, 2 St . links ._ _

tztardinen -Wasch. tt. -Spannerei,
schnell u. bill. Hochst Äten ft vaße 18,  1.

Wäscherei Frauenlob.
Spez .: H.- u. D.-W. B. Ref . Gard >̂
W.- u. S pann . Hochstättenstraß « 18.
Fr . Prapotnik empf. sich im Waschen
u. Bügeln . Eig . Bleiche, tadsll . Aus.
führung . Güstav-Adolf-Straße 3, 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angeu ., schön u . pünWl. besorgt.
Bleiche am Hause . Näh. Son -nenberg,
Wteshadener S traße 54, Hth.
Hebern , n. Wäsche, tadell . Lteferung,
eigene Bleiche, dillige Preisss. Feld-
straße 22, 2 St . Tel . 8936.

Wäsch, u. Feinbüglerei.
Spcz . für f. Herren -, „ Herrsch.-^ u.
Fremdenw ., fein u. bill. Baste Ref.
Frau Basting , Nerostraße 18, H. 2.

Bestell, für Wäsche aufs Laub
w. angen . Marktstraße 13 (Preußers.
u. Blei chstra ße 18 (Fuhr )._

Wäsche aufs Land wirb angen.7^
aut u . püuktl . bes. Eia . Blercke. Rah,
Faulbrunnenstr.  12 , Ka iplinger.

Wüsche
zum Waschen und Bügeln wird, an»
gen-ommen . Eigene Bleiche unpünkt¬
liche DediLnung. Auskunft wird er.
teilt Wellritzstraße 16, Laden ._ _
Herrsch.-. Hotel- u. Fremdenwäsche
wird äugen ., gebleicht, püuktl . u. bill.
besorgt. Näh. Friedrichstr . 48, H. 3.

Wäsche aufs Land
wird angenont'men, aut u . pünktlich
besorgt . Bleiche u, fneß . Wasser. Zn
erfr ag. Wörthftraße 8, Part . B894 s)

Wäsche wird aufs Land angen .,
gebleicht u . pünktlich besorgt. Zu cr-
sraa en Michelsb erg 8, Kaffeege fchäft.
Wäsche z. Wäsch, n . BÜg. w. pünktl.
u . bill. hesorgt Seerobenstr . 31, B. P.

Schneiderin
sucht noch einige best. Kund-en in u.
Sich, dem Laufe. Wörthstr. 19. 3 !.

In diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — DaS Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Hebamme Fr . Schenck verzogen
nach Bismarckring 33, B7412

Gut . feinbürg . Priv .-Mtttagstisch
in der Nähe des Kochbrunnetts ges.
Ofjicvton msit Preisatmalle unter
O . 617 an  de n Ta^ bl.-Berlagj.

Geld-Darlehen ohne Bürgech
6 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl,
Seibstgeber Schilinski , Berlin 38.
setzt Elb erfelde rstraße 19._ Blitz

Wer leiht jung . Mann
50 Mark , vierteljährlich ? Oss. Unter
B. R . 700 haupch oMagiernd._ _

Ein Ki tb,
Mädchen, von 4 Monaten , soll ,n
liktbsvolle PflMe gegeben wetden zu
kinderlos. EheMten . Näh. Oranten.
stzraste 54, H. 3. Kurandt.

tzlrspül abzuholen.
Oranienftraße 2, Pcrvt._

erledigt.
,3 . 61»«
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Verlauf einer
5remdenpenfion

Wegen Verheiratung der In¬
haberin ist eine gutged. Fremdcn-
Pcnsion, Nähe des Kochbrunnens,
unter günstigen Bedingungen zu
übertragen. Gefl. Angebote unter
8 . GR«» an den Tagbl.-Verlag.

gediegen eingerichtet, wegzugshalber brll.
zu ver anfen. Dasselbe kann von einz.
Tanne betrieben oder mit Konditorei lind
Cafe verbunden werden. Geräumiger
Heller Laden. ArbcitSräume für Kondit.
vorhanden. Off. unter M.  KD Tagbl.-
Haupt- Ag entur. Wilhclmstr. 6. 4495
"Schlossergeschäft

verk. Näh, int Tag bl. -Verlag. Go
Sitzmöbelfabrik,

«dt vielen Jahren best., gut cingef.» unt.
günstigen BedinMngen zu verk. Offerten
unter «j.  S:«er au den Tagbl.-Verlag.

«SmgSMkl,
schöne Erscheinung, zu verkaufen. Off. u.
«ê SLL an den Tag bl.-Verlag. 87655

Uapagsi,
jung , grau , viel fprochestd, zu verk.
Näheres im Ta gbl.-Verlag . Br

mit schönem Käsig,
WKPKMt Prrchtvollc Ama¬

zone, ganz finge zahm, spricht u. singt,
billig zu verkaufen Kaiser- sfricdrich-
Ring  55 , 3 S t. rechts._ _

Elegante und einfache
ZM !!'S.KWlMWe
sehr billig abzugeben Philippsberg-
stratze 45, Part , rechts.
"Eine Bereinsfahire,

prachtv.Stickereim.Stange u.Band stiere,
wie neu, billig abz-igeb. Franken- r. 9.

14 OriWlll-
KlMWeiHmuigkA

des bekannten Malers
Willieii ?.D Tlsielssjann,
preiswürdig zu verkaufen im
Verlag des WieSb. Tagblatts . *

Zu rertausstu ,
wertvolles Octgemäldr , Stilleben , für
ein grotzes Eßzimmer paffend. Nah.Drudenstraste 3, 1.

Schlafzimmer,
sehr solid gearbeitet , sofort
billig abzugeben Nleichstraste 1« ,.
Mödevaden . 8 7844

ZU Ulllkilftnl noliit Kulun
mit Teppich k.  Biebricher Straße 24,  J..

(Ein sehr rdjöner Mm
(Mahagoni), best, aus 1 Umbau, 1 Sofa,
3 Sessel, 1 Salonschrank, 1 Tisch, zwei
Stühlchcn, 1 Staffeln , sehr billig abzu-
geb en Bleich str. 18, Jßl öbelgefcĥ B7842

Zwei schöne Plnschgarnitureu,
neu, Sofa m. 4 u. 2 Sesseln u. sch. einz.
Sofas bill. Dotzh nmcr Straße 15, 2 l.

Grosier Posten eingetauschter
Sofas v. 18 Mk« an , Garnituren
von 55 Mk . an . L 7840

Bleichstruffe 1« , Möbelladen.

Weg?n Konfiruktiontündkrunghat erst¬
klassige Fabrik ca. 80 Kassenschränke, um
damit schnell zu räumen,

Mi»SeMssteMis
abzugeben. Ta Fabrikat , weitgehendste
Garantie . Gefl. Off. unt . M. 5fc « an
den Tagbl .-Verlag._ §68

100 Stühle.
meist einz., ferner 12 Kleiderfchräuke,
lackiert, u. 12 laekiertc Küchen sport¬
billig abzugeben Well ritzstratzc 20.

Zu verkaufen
Strickmaschine, 9cr Teil , 32 cn>
Nadelbr ., Versatz über 3 Nadeln,
beschr. Fadenführung » 1 do. 6er Teil,
glatt , beide in sehr gutem Zustande,
äudcrungSbalber zu verk. Maschincn-
slrickcrci, Hellmnndstraß e 45» 3. Et.

yeke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpultcn . Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gassc 32/36 , im Hof.

Ladentheke , Reale
_ _ ir . 2 Schaukeuster»

pass-nd für Zigarrengeschäft, sehr billig
abzugeben Wellritzst räne 20.

Zu verkaufen:
Guterhalt , schwarzes Klavier , aus
erster Favrik stainm., von schöner
Klangfülle . eine Partie schöner
Hirschgeweihe, fertig zum Aufhäng .,
eine Aydt- u. eine Stieglc -Scheiben-
büchse, 11 rsv. 7 Millim .. kouipi.»
Futteral und Munitionskasten . Näh.
bei Naidt , Vertramstratze 6, 2 St.
Vormittag3_ zwischen ö^u., 1^Uhr._
Schönes Drchestrion,

gut erb.» auf Wunsch Teilzahlung, billig
zu stierkau'cn. Frnnkenstr. 9. 87459prntions-IM.-Warnt,
fast neu, preiswert zu verkaufen Herrn-
muhlgnsse9, 2 r. _

Wer irr
MM» Möbel

aller Art eben Bedarf bat , ver¬
säume nicht , von dem günstigen
Gelegen heitsangebot
Gebrauch , zu machen . Ganz be¬
sondere Gelegentzrit

für Brautleute
in Schlafzimmer -, Wohnzimrncr-
u . Kücheneinriästnngen . 87829
Pli . Seibel , <«leichstr . 7.
"Nür originelle 1 Üt 9Jl övetstücke
und sonstige Altertümer siris sevr
preiswert zu haben Goivgaffe 21,
bei

DeMwl- untî feimap
billig.

Fr ••«r-7. Bi' llfssüBcr , Wellritzstratze 6.

Einige gebrauchte Damen » u»
Hcrrensättel , gebrauchte Ge¬
schirre, Decken re.,' billig zu verk.

Serams Eiecker,
Sattler,

Webcrgasse 8.

2 Bisavis,
einesNatur ohne Verdeck,eines mit Verdeck
zu verkaufen Se danstrafie 8.  _

Auto mobil.
Opel, 12—14 P. 8., ; noch wie neu,

wenig gefahren, für die Hälfte des An-
scbaffnngsprt es, 350 « Mk. , zu ver¬
kaufen. Off. u. B*. 8 . 3 postlagernd
Bismararing . B 7740

'Kochherde,
emailliert und lackiert, verscb. Grützen,
äußerst b.llig Lothringerstr. 28. B7691

lBOlijt.Set!»Mönt .,55  Mk..,
1 geschu. Rnhesiuhk 9. - Mk . ,
1 schwerer Bohner 4 .50 Mk .,

^tt ve rkauien  S chwalba cherstr . 45», Lad.

Antiquitäten!
Sehr schönes antikes Himmelbett

(Reuaissance, garantiert alt , reich ge¬
schnitzt , ferner ein alter vergoldeter
Rokokosessel mit blauem Bezug preisw.
zu Verkaufen, Klopstockstrahe5, 3 r.
Win Herren- Zimmer
(Eichenst 1 Sofa , 1 Umbau. 1 Bücher¬
schrank, 1 Schreibtischu. Sessel sehr bill,
abz. Bleichstr. 18, Möbelladen. B 7843
1 kompl. Speisezimmer
(Eichen), besteh, aus : 1 schönes Büfett,
6 Lederfiühle, 1 Kredenz, Auszugrisch.
Umbau u. Sofa , solide Arbeit, sehr bill.
zu verkaufen Bleichstr. 18, Möbelgeschäft.

Spottbillig:
I 12 Gaslüster , i Fahrrad,
I Adler. Ladeneinrichtung »grobe
s Spiegel Wellritzstr. : 9, Eckladen.

Fra « GLMR»AI«»G^
Lsj »̂ L'eti«ere ; s,>«!ieN . 4»keiuLaveN»
zahlt die alleryöchstenPreise f. guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkicid., Schuhe.
Möbel,Gold, Silber , Nachl. Postk.gen.

Fk°n MM.
zahlt die böchlten Preise rür getragene
Herren- und Damen-Kleidkr. Militär-
fachen. Schube, Teppiche, B andscheine,

Gold, Silber und Brillanten.
Gegen sOrtige Kgsse

konse zu höchst. Preisen aut erh»
Herren -, Dame » - u Kiuderkteider,
Möbel , Gold , Silber, . . Brillanten.
JSuI . Kosen Feld . Metzgergahle 29.

3964 Telephon 3964
(ZAiihme  Mctigcrgass «25,

Ä . GCIWMd , Telephon 3733,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Da»renkleider,
Möbel, g.Nachl., Pfandsch., Gold, Silber
u.Brillanten .Zahngebisse.A.Best, k.ins H.

Salöngarnitnr , Schreibtisch,
Bücherschrank, Standuhr , gut erhalt., zu
kaufen gesucht. Offerten u. M. W . Bf.
SchÜhen hofstr . postlagernd._

Guterhaltene komplette
Schlafzi'mmer-Eiilrichtimg

oder 8 Betten mit Zubehör, , für
Hotelzwecke geeignet, zu kaufen gesucht.
Off, u. M.  8W » an den Tagbl .-Verl.

GekMÄler GOsltzlMk
sofort zu raufen gesucht . Offerten
mit Preisaugabe unter «». « 14
an  den Tagbl .-Berla g.

DÄmeusaLte ! ,
gebr., gut erhalten, zu kaufen gesucht.
Off, u. « . Hattenheima. Rh.
Zahle nach dem Werte
f. Lumpen b. 6 Pf . , avSrangierte
Wäsche 10 Pf ., wollene Strümpfe
25 Pf . p. Pfd . » . MnrHIin,,
Lumpen- und Papierhdl., HellMNNd»
straffe 29 . Reell vermögen-

Näh. b. C. Kalkbrcnner, Friedrichstr. 12

Zu verkoufeu,
gut crh . Badewanne (WoWaidschaur.)
uakd 51orridorspicgel mit Kontzole.
Adolfsail« 27, Part,

Uiost  .
der ^ üiesbadeuer Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. AuSstatturrg,
zur effektvollen Ausstellung von Jn-
dustrie-Erzeuguiffen aller Arr her¬
vorragend geeignet, billig zu ver. .
Näheres im_ Tagbl .-Verlag ._ ,

Beranda -Treppe
in Eisen , leicht gewunden, mit Ge¬
länder . zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu „erkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer.
Nömerbcrg 8.

Frau Crro«simt 9
6raben$tr. 28, f«8.*j52 :
empf . sichd. geehrt . Herrsch , z. Sink,
von rut erh . Herren «, Damen - n»
Kinderkl . , Pelzen , ^ öveln . Goto
Silv . , Brill , u «»-acht , re. Postk . gen
Bcster Zabicr WKesbasens ifr nur

1L»  QromtaHt«
Mrtzgergaffe 27 , Telephon 2079,
f. gut erh . H .-, Damen -n . Kinderkl . ,
Pelze , Möbel , alles Gold , Silber,
Brill . ganze Rächt . Postk . aen.

llinsäbr. llorbstprütung u. äbiturium!
EiiU6:Vorbereitungd. Keaischuidir. a.D. :
ParSistr. 93, b. Die enmühle. Pens. j . H.

Ot . z,lli5 . Hcitt Nmhhilse. auch Be¬
aufsichtigung Gute Empfchl. Off. u.
!« « la . d. Tgbl. -Hpt.-Ag. ,Wi  hel mstr.6.
Üebermntijima bei KlhlüüO.
u. Nachhilfe f. Schüler der Mittelsch.
ü. Unter - u . Mittelkl . hoch. Schulen
durch erf. Lehrer . Zu erfragen im
Dagbl .-Verlaa . Min

chere Vorbereitung zum

Abitur
in einem Pr vatkursus. Vor¬
zügliche Refev nzcn stehen zur
Verfügung. Meldungen unier
W. a.  SSa ^sei si •Sas
& Vogler 4 . -«». , Frauk-
furt a . M . 3T 68

Lehrer
für kaufmännisches Rechnen gesucht.
Off. mit Preisangabe pro Stunde unter
8 . « 4L an den Tagbl .-Verlag._

tei W « «
für Knaben rmd Mädchen
= = jeden Alters . =

Nachhilfe in sämtlichen Fächern durch
staatlich geprüfte Lehrkräfte.

Französische ü . engl . Konversation.
Die neuen Kurse beginnen Anfangs

April«
Gesehw. Sohernhcini,

RüdeSheimerst ratze 5. — Tel. 3033.

Unterricht ii. Pension
für Sctsöler liöln -rer S.elir-
Anstalten , Vorbereitung zur Ein-
jäIiria -S<,i 'eiwil ! . -5I’rä5f ««u «', be¬
sonders für nicht versetzte Schüler
mittlerer Klassen . B 7031

Dr. phü. Franz Heimann,
Jahnstraase 29, I,

unmittelbar am Kaiser -Frie dri ch -Iiing .
lEmjjääaulaM 'ii « (London) erteilt

Unten-. Konvers. Eii sab ethenstr. 11, 3.
SS»iif !SscS»esii fljnterricltt arteilt

Miss Moore . Klaeinstr . S7 , I *.
Äim IS. .4 ;>«->$ 5»:-"-

giirviO neue 41*. - tiurie.
Miss farme , I .niseMgtlatz 7 , S.

Englischer Unterricht
M -88 Luise « pl atz 6.  T,

Sa aris £e »« n « BaBs4atai<rice , donne
legons Gram ., Konvers .̂ Nikolasstr . 82,3.

Hittldarbeitslchrcrm
durchaus tüchtig, für Töchter-Pensionat
gesucht. Offerten Ulster IER. ©15 an
den Tagbl .-Verlag.

Institut
Bein
MeMrasse

103
Teles^ 1®11  3080.

Handels-,ScM-1
SpraeMetoffitalt
Beginn am

18. April,
der 7. Monat , sow. anschliessende
Fortbildungs - u . Uebungskurse

sind lionorarfrel.
Stellennachweis kostenlos.
Binrelfächer -Beginn jederzeit.
Tages- und Abend-Unterricht.

E’ rospehte frei.

gravier -Mlterri eb t,
m~  Wiener Methode , - MH

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
fiinfiC. Reife. Vorzug!. Reifezeugn. blaris
Habich. Pianistin, Rauenthaleritr . 19, 1r.

PerOik»tiit«Irans,
alte Fassung, als Andenken wertvoll.
Gegen gute Bcl oan. abz ng. Polizei.

Stoch m - Knöpf , Btonogr . s». 8 .»
in d. Nähe d. Osttors v. Nordfricdhof steh.
gel. G. Bel, abzg. Phttippsbergstr . 25,4 l

EMLanfen
fung-er dvahthaariKr Fox - Terrier,
Rüde , weist timt brauner Kopf-
zcick>niun>g. Bor Ankauf wird ge¬
warnt . AbzuMben gegeu, gute Be
lohrnmst Kapellenstratzc 88.

Slbschrifteu
- Maschiueuschrift
__ forreft, fdmeK, bill.

Mel ». Ml Bake , Kirchg. 30.

Herrschaft --wasche
wird angenommen bei guter Bedienung.
Billige Preise, eigene Bleiche. Bierstadt,
Rheinische Waschanstalt Mütter»
Telephon 4128.

^Fraueuleldcu G-
werden mit ganz sich. , schnellen Erfolg
behandelt, sowie Thnre Brandt -Massage
von gewissenhafter Tame, w. viele Jahre
in Frauenklinik gearbeitet hat. Sprechst.
von 3—6 Uhr nachm. Frau » ' riet !»
S*rciss , Gneisenanstr. 19, Part.
GepWe KrkllkellpflegeriR

mit la Referenzen, auch für Säuglings -,
pflege, empfiehlt sich. Wielandstraße 23,
P arterre rechts._ .
pnlMt- u. » M »re-KlliM
9—1. Taunnsstrasie 18 , 1. 2—7.

Sonntags von 10—1 Uhr.
Inhaberin : Ancnsle giHer.

empfiehlt sich. Taunus»

E " Masseuse ^
empfiehlt sich Dotzheimerstr. 38, Part . l.

Frl . Amali e Iwerladn* _

Architekt,
vielfach in öffentlich. Preisbcwerbnngen
präitiieert, empf. sich zur Anfertigung von
Bau ntwürfen und Zeiehnungen, Kosten¬
anschlägen, sow. Bauleitung u. Garantie
von Einhalt , der Kostenauschlagssumme.
Sckneliste Bedienung bei bescheidenem
Hon rar zugesichert. Off. Mit. M . « RS
an den Tagbl -Verlag.

Emp'ehle mich zur Unterhaltung von

Hcrrschastsgärtcii.
Offerten u. er.  c ts au bat Taqbl.Verl11 UUIrÛJ»** —VUt  UVB
"Perfekte Berliner Schneidert « ,
im Zilsä)neideu akad. auSgcb., empf. sich
zur Anfertigung sämtl. Damen - Kleider
in und allster denl Haufe. B 7428
Helene Baie rim ;:, Werder str. 10, P.

Für Kurfremöe!
Damen- u. Kinderkleider werden schön

und gründl. nusgcbcsfcit. Roorrstr. 16.
2. Stock recht?. B 7837Modes.

Langjährige Direktrice empf. sich zum
Aifigarvieren v. alten und neuen Hüten.
Modelle stehen den verehrten Damen
zur gefl. Ansicht. .lolm »»» » BBeyer,
Michclsberg 21, 2 St.

Mtfenfe SÄ “If
stättenslraße 10, 2 L

Jüithfrfj gebrännt . Gestcht. Timerrmuf,
Ham bu rg, F ichtcstr. 33. U68

Maffagc — Man » « ««.
Römerto r 2 , 2 r. «Bissen

»Me RSgR
Maniküre—Masiage

jlnni 5,aisil «ricl ». Rbiinstrtl ße 48,1.
Frl . E . fereS>li » rrft,
Nerostr. 31,1 , Kochdr.

__ flfTeufe empfehlt W.
Charlott «Firne,  Schwalbacher str. 17,8.
Massage—Maniküre

empk. titl . Herrschaft, LvseilLer-
v.9-9ab. , a. Sonnt . Ho chstä ttenstr. l6,2 u
Msskse- u. NkMk.-Sll'liM,
9- 12. Kirchaasse 19. 2. 2- 7.

Sonntags von 10—1.
Inh . A uguste jUiller« __

G-1-tzlch'ksch. Phrenologin.
. Nur noch bis 25., April zu
lsprechen wegen gänzlichen
Wegzngs von Wiesbaden.

Mrs . BleratSsey,
Hrlenenstraß « 12,1.

Rur f. Damen tägl. zu ipr.
Phrenologin

Goldaaffe 16. 1. Fra,r

W»MrserWN.I !M °l°W
MemiGM8, Md. 1.
Berühmte Phreuologin empfiehlt

sich Wellritzstr. 46, Htrhs.. Part . B78o3
Frau Klise Bo tlilSmiet.

dhrerwlogm, _ .
Schachtst >atze23,1 St . Frau «-« -»«
BSar *. Sprechstd. 10—i , 4—10 abend s.

PUen oLoglN la- ĉtDftl-- 'Borderb. 3. St.

Phrenologin!
Kopf- n. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstrabe3. Vdh. Part.

Frau I4ur »1i » SL
UljrenvWn, Uersflr. 12. 2.
Nur für Damen. Frau SusanrcaGrünwald.

Pbrenologitt Fr . Bbassbeaader,
Walramstr. 4, 2 r. Sp re chst. 10—1,4 —10.
BerühmtePhreirologin

iSriiirSiS
Bmih mtc Phrcnologm

Lr. Kckr. MLÄstLL
Fr. sinn»fisst,AllrMzi»,

Scharnhorststr . 10 , 1» Gtag «.

IMMWMW
Familieu-Pensto»

zu übernehmen gesucht. Offerten unter
« . « l. Ul. 1650 an Kradolf Mos «« ,
Köln » erbeten. _ F119

Witwe mit zwei Schwestern sucht eine
Weinstube oder Bar
in besserem Hause in Vertretung zu
übernehmen. Offerten unter sie
an den Tagbl.-Verlag.

Einessrgenfreie

inst ca. 5000 Mk. jährl . Ein¬
kommen bieten wir fleistigM
Leuten, die sich nach Selbst¬
ständigkeit od. ein. anderen
Berufe sehne» und zwar ohne
Branchekenntnisse und ohne
sofortige Aufgabe ihrer jetzigen
Tätigkeit. Notwend. Betriebs¬
kapital 390 Mark bar. Gefl.
Off. unter D». O . 15 * 0 an
stmlolf Mosse , Dresden.
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Kgl(gflft—“ WS
'Gnul u< schnell, mäßige

Zinsen, geg. Rntenrückzahl. 6 . Gründier,
Berlin SV.  272, Friedlichst!. 196. Pro vis.
v. Darlehn. Jätete Dankschreiben. F 66

Welche vornehm denkende Persön¬
lichkeit würde einem Herrn (Aka¬
demiker) zur Errcichu -n>g eines vor¬
gerückten Zieles in diskreter Form200 Mark
gegen Sicherheit leihen ?^Zu Gegen
oiensten gerne bereit . Offerten u.
O. 613 an den Tngbl .-Vstlag.

♦♦

I und Beamte |

V WWW

I Brautleute

» erhalten erstklaffige Möbel auch »
? ohne Anzahlung in renom - *
2 miertem Möbelhaus . Offerten i
» u. JE. &97  an den Tagbl .-Verl. |
0  V *

Herzliche Bitte.
Wer hilft einer der Niederkunft

entgogenfehenden Witwe mit großer
Familie , deren Mann in großer
Armut jetzt verschieden ist ? Näheres
im Dagbl .-Verlag . Nb

Teilhaber
(still ober tätig) ca. 600 Mk. erf., zur
Gründung eines sehr reutabl. Geschäfts
gesucht. Adresse zu erfragen im Tagbl .-
Verlag. 8 7817 ‘ Cc

-Haut-Harn-
u. Blasenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. B7121

Robert Dressier,
Kurinst-tut f. naturgem. Heilwcise,

Wörthstr. 11 (a. Rheinstr.), 9—12n. 3—8.

Pfervedressur.
Ehemaliger Husar, vorzügl. Reiter,

möchte Pferde von Herrschaften zureiten.
Honorar mäßig. Off. unt . sa . LLL an
den Tagbl.-Verlag. 8  7649

WßorFkibe'sKiliiielse
Kombinierte Natur«

heil -Lhrrapeutik.
1000 fach bewährt bei
inneren u. äußeren Er¬
krankungen, wo andere

Hilfe versagte. OperatianSlose Be¬
handlung von Frauenleiden mit
bestem Erfolg. Sprcchst. 3—6, Sonntags
10—12 Uhr. Zcugn. z. D. Wiesbaden,
Luisenplatz 2.

Wer seine Frau - M8
lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, verlange Dr . -Henkels
Buch „ Eye ohne Kinder " gegen
50 Pf. in Briefm. Er ». Dinner,
Berlin -Pankow 438 . (E.B.92ö)F161

©feilen WseNWch.
Geb . Herr , ledig, weltbereist, perf.
engl, spr., vorn, stattl. Ersch., angen.
Gesellschafter, 60,000 M. Barverm.,
2000 M. Eink. w. Anschl. in gl. Ver¬
mögenslage, evcnt. auch als Reisebe¬
gleiter ohne Gehalt. Offerte IP ©15
Tageblatt.

»Mloi
sucht alleinst, vielger. Dame, 47 I . alt,
an 1 oder 2 Damen mit Kenntnis der
engl. Sprache, nach London, Holland u.
Belgien, ohne gegens. Vergüt. Offert, u.
ir . « i © an den Tagbl.-Verlag.

Diskr . Entb . « . Pens.
auch f Frauen bei Frau

Hill ». Heb., Schwalbacherstraßc45, 2.

Daweu -ß°
erhalten diskr. Rat u. Ausk. durch natur-
hcilkundLrau . t'  t» rnw ilvkk -. THurc
Brand -Maffeurin, Aorkstr. 18. 8 7385

^U'ben  tt '?U" dl. Aus-
- - - nähme bei einer Heb¬

amme. Str . Diskr. Auch brieflich Rat
in all-n Fällen. Frau »wart,
Ceiiitnurbaan 121, Amsterdam » F115

Heirat.
Kaufmann , Mitte 26., stattliche an¬

genehme Figur , gut situirt , gutes
Geschäft, mit schönem Hau-s in feiner
Straße Wiesbadens , möchte sich mit
häuslich gesinnter Dame harmv-
nirenden Alters , mit entsprechendem
Vermögen , nicht unter 60,000 Mi .,
bald verheiraten und evbittet nähere
Mitteilungen unter D. 614 an den
Tagbl .-Verl . Diskretion Ehven°sach,e.

A . H . LGG,
Bringe Ihre Handlungsweise mit

Ihrem Briefe nicht in Einklang.

& Verehrte Feinschmecker I
Machen Sie bitte  einen Versuch mit:

Fl0ra “ - 0bSt - K0nfltÜren Sind eiu  urarineladsuarllgeg Gelee^von besonderem und feinstem

,,Flors 46 “Obst “Konfitüren Bind <!!e testen von  all ®n Kon fi taren  und gereichen jedem
&

Biere
Flaschen

und

Siphons.

Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . Felsenkelier

FrankfurterBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Vertreter : F J
Cpi ’I Ant . Schmitz.

Einmal probiert — Stets gekauft.
Fabrikant : P. A. Noll, G. m. b. H. Malisndar a . Rhein.

Zu haben in allen einschlägigen Kolonialwaren- und Delikatessen-Handlungen.
Engros-Niederlagen : Emil HSfling , Ed . Weygandi , SC. & A . Huppert , Wiesbaden.
Bezirksvertreter : B<Vri ! iiianil KlencSrel -Wiesbaden . Fernruf 712. 4505

.L?

LH

Los nur */2 Mark!

1 £.U.

Ziehung 22 . April 1910.
Gnesener Pferde-

Otters©
S!S4 S (ieuimic I. W. v. zns . M.

70000
darunter 25 Pferde , 3 Equipagen M.

50 000
3<-'uO ^ Übergewinne Alark:20000
Hauptgewinn W . Marli:10000

LoaäSOPLSSB.

«?-

Ä s

11 Lose sort.
a .verschied.
Tausenden

Porto u . Liste 20 Pf . extra durch
das General -Debit

K. C. ftiüüsr, Berlin W. 3
Friedrichstrasse 103a

u . alle durch Plakate kenntlichen
Verkaufsstellen.

15

ei

? cg
to©
o lö--w p

billiges MuklMr!
lififiitttr,

150 Pstliid 11 Mk . .
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F 66

Rheinisch -Westfälischer
Geflügelfutter -Bers . » Neust a. Rh.

I „ GEPÄCK IM VORAUS “ |
j zum Hauptbahnhof u. Hinter - j
j legung bei der amtlichen Auf- >
; bevvahrungsstelie bis z. Ab-
I fahrt des Zuges (Ausweis zur i
SEmpfangnahme w. durch den !
j Wagenführer erteilt ) oder j
l direkt zu den Zügen.
UMFUHREN VON GEPÄCK'
von einem Haus , Hotel etc . J

! ins andere prompt auf die!
| Minute.

\ Bestellungen b. Hauptoüreau:
NIKOLASRASSE 5

I Telephon 2376 und 12.

& >w  ä

Goldene Medaille 1909. Gewandter Herr, geschäftskundig.
mit einigen Tausend Mark Barkapital oder Sicherheit, kann sich durch die Uebcr-
nahme der Lizenz einer im In - und Auslande geschützten hervoklagenden Neuheit

sichere Geisten? gründen.
Rasch entschlossene Bewerber wollen Ihre Adresse unter A . 8 ©« an den

Tagbl .-Verlag cinsenden.  _
Gesunder Knobe. 1- 2 J. m. iso Liter Milch
findet liebevolle Aufnahme und Pflege.
Off. unter A . Et. 0©<e postlagernd.

abzugeben direkt vom Produzent . Näh.
im Tagbl .-Verlag. 87732 87

Heute abeud 7' /« Uhr verschied nach langem, schweren Leiden
meine geliebte Frau , unser- gute Mutter , Schwester, Schwägerin und
Cousine,

in allen Ausriilis -ungen,
Weitgehendste Garantie.

Oefen und Kamine,
Heizkörper-VerkleitloHgen,

Metallgehänge.
- -- Schlosserei »

KM Am Dmthkl ! fonife MtzeMtz,
geb. Kcherpe.

H . HshlLLlLLLJ,
Hoüistsrant,

Sclmalbaclierstr . 41.
Gegr. 1861. Telephon 2098.

— ,

Sie ruhe in Frieden!
K. Köttgrnt »« ch.
Glsboth Köttgsubach.
Familie Geh. Postrat Sester.
Familie Milli Kcherxe.
Kritz Scheepe.
Familie Kanzleirat Herber.

Kritz Kchäfrr.
, Robert KchLfer.
u Anton Wühl.
„ Kecker -.

Rubi Roth , Oberbahnsekretär.
Mesdade » , Uotsdam , Ksrlin , Ghlendorf , Andernach.

Hamburg , Newyork . Saarbnrg , Tobten ?, 10. April.

Ein erstklasfiges

Piani «o
direkt von einer renommiertenund
leistungsfähigen Fabrik bezogen, wobei
der Käufer den Händlern « tzen
spart » ist das beste und billigste. Man
verlange Katalog mit Licfcrungs- und
Garanticbcdingungen nebst Referenzen
von der (Mag. 5417) F 113

Pianoforte -Fabrik
Willi. Arnold, AsAffeMrg.

vettnäfsen!
Befreiung garantiert . Auskunft unisoust.

Alter und Geschlecht angebcn.
8 cI >o « » e & Co ., Frankfurt a. M. 448.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 13. April, nachm. 4'/» Uhr,
von der Leichenhalle des Mainzer Friedhof » aus statt.

Todes-Anxerge.
Hiermit die traurige Nachricht, daß meine liebe Frau,

unsere unvergeßliche Mutter, Schwiegermutter, Großmutter
und Taute,

Katharine Affenhäuser.
nach schwerem Leiden in Ueu -JseadMkg im 59. Lebens¬
jahre sauft verschieden ist.

Königlicher HohspecSteer

16
Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an-

zngehen.
Sonntags

noohin. kein
Dienst.

Wiesbadener

Vtstattnngs-Jnstilnt
Gsdr . Uerrgelrmrer.

Dampf -Kchrrinerei.
Gegr. 1858.

Usirfon 4<l . ^ 5

Zargmagaziit
Schwchldrrchsvstv . 22.

.Lie fe rant des B erernS
für Feitsrbestattttng.

S Uebcrnahme vonmugcn von und nach
answärtr mit eigenen Leichen¬
wagen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Geovg GLeahättlrx»
Adolf GJetthäusev und Fomliie.
Dhikipp Gnleo und Foon , geb. Gsferrhiittlev,

Bertramstraße 9.
Die Beerdigung findet auf Wunsch der Verstorbenen

Mittwoch nachmittag3Vs Uhr auf dem hiestgr « Nordfriedhof
statt. Treffpunkt am Portalcingaug.

Für die uns beim Tode unserer treuen
Mutter bewiesene Teilnahme sagen herzlichen

Heinrich Kecker,
Jakob Kecker.

8 7824
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Kreuzbrunnen,Ferdinandsbrunnen:
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden

EtM[sp!ie:S :-0“r s"^ < ^ e
Katarrhe d.Harnwege

Nieren - und
Blasenleid. Marienbader

echt . Brunnen -Salz,
Brunnen -Pastillen.

Broschüren durch Mineralwasser-
Versendung. Depot in Wiesbaden:

Firma W. VPftrtli * 352

Lehr * und Ewiehnngsanstalt für Ilnaben
»iiltenberg am Rflaiei ( Odenwald ) .

Realklagfen von Sexta an , erteilt KS » jäl »ri S cn -JRe . . g »i ». Ueber-
gangskurse für Gymnasiasten . ü in

I

Mer - u. MtwWli,

Damdachtal 5«

weltberühmte
Käthers

Aakrikate,
tiüergröfil « « .
feinste ÄnS»

wähl . 485
Kein Laden, da»
her die billigst.

Preise.

A.  Alexi,
Tel. 2658.

lititmeV'faUnen
in nur haltbaren Sorten, das Stück von

Mk. 1 . 35 an.
Araukarien (Zimmer-Edeltanne)

das Stück von Mk. 1 . 8 ® an.
Verschied . Blatt- Pflanzen

in jeder Preislage.
-= Grosse üssswahä ——

au stauneuil stilliN « »» IPreisen.

Fh . Walther,
Hauptgeschäft : Kheinstrasse 45,

Fernruf 687. Meritotrssse 8.

|M Wiesbadener Fremden- Liste.
vp-  yj ? VJJJ- -vpt

Haraaststt Br . Abend.
Parkstrasse 30.

Kerber Fr . Rent , Nürnberg . —
Müller, Bankier, Göttingen. — Rupp*
teebt , Verlags-Buchh., Göttinnen.:

Motel Adler Badhaus,
Langgasse 42, 44 und 4fi.

Meiep Sekr, Frankfurt . — Neitzke,
Frl , Charitottenbuig.

Hotel zum neuox %Adler,
Goethestrasse 16.

Bad!e, Ing .,, m. Fr .. Hohen-Neuen-
dorf . — Bnchholz, Kfm., Leipzig. —
Franken , Gehr., Schüller, Bonn. —
Hamonberg. Stud, Bonn.

Hotel Schwarzer Adler.
Büdingenstrasse 4.

Birfrenstok, Giessen. — Diermoier,
Mensberg. — Gemtner, Frl .i, Fellheim..;

Hotel Aegir.
Thelemannstrasse 5.

Hbckenruth , Eisenbahndir , mit TV,
Amsterdam! — Zschocke, Rent , m.
Fr ., Elberfeld . — Zschocke, Br ., Elber-
feini. —* Becker, Hotelbes, Rolands-

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Falkenstörfer , Grosekfm, Nürnberg.
„ Güldenstem, IM. Rent .i, Stuttgart.
_ Knappwoust, Fahr ., Hannover. —
Morgenstern , Bankier, m. Farn., Ber-

— Thiel, Fr . Rent ., Stockholm,
Astoria - Hotel.

Sounenbergerstrasse 6.
Gyütenfnvaar. Ober - Lanjdger.-Rat,

Qrenna (Schweden*).
Bayrischer Hof.
DelaspSestrasse 4.

Gölte, Kfm., m. Fr ., Johannisberg.
__ Schön, Kfm+ Aachen . — Weber,
jCfnti, Aachen.

Bellevue.
WUheimstresse 26.

Fm-mk, Fr ., m. 2 Töchtern, Kinder-
£rj. u . Erzieherin, Amsterdam. —
Lehmanns, Kfm., Amsterdam,Hotel Bender

Häfnergasse 10.
Sehre ider, Ingen., Hannover. —

TemWfrr, Rent,, m. Fr ., Erfurt.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37.
Grinnberg , Düsseldorf. — Haerteli,

Öber.Post&äfetent , Dresian.
Zur Stadt Biebrich.

Älbrechtstrasse 9.
Kahl , Berlin. — Paester, Kaufm.,

Berlia . — Seher, Kfm., Frankfurt.Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Bemcki, Kfm., Berlin. — Luschka,
Fahr ., m. Fr .. Schramberg. — Frhr.
v Tücher , Rittergutsbes ., Simmels-
ferrf- — Freifrau V. Tuchet), Frau
jjittengutobea, Simmelsdorf.Hotel Braubach,

Dambaehtal 6.
Jfurtonßcker , Frickhofen.

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/10.

Friedrich*, Rent ., Ilmenau'. —
ßaedefoa, Rechtsanwalt, Guben, —
Auerhahn , Fr ., Mainz. — Thienre,
Ecnt -, Charlottenburs.Central - Hotel,

Nikolasstrasse 43.
Bablier . Kfm,, Amsterdam. — Bur-

pard, Koblenz. — Montan te^ Kaufm.,,
Arosterdämi — Rensmont , Kaufmann,
Dortmund . — Riessmann; Ing., Saal-

— Schollmayer, Kfm., Frank¬
furt . — Trautzsch, Ivfm.,, Triest.Hotel Cliristmzm » .

Michelsberg 7.
Schippert , m. Fr ., Frankfurt.

Hotel n - Badhans Continental.
Langgasse 36.

Schmidt, Rent ., m. Sohn u . Nichts,
Blankenburg.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15

Amman. Frl1, Lausanne. — Elfes,
prof . I>r.? Trarbach . — Halb ach*, Tr.
pjrebtor , Bochum..Darmstädter Hof>

Adelheidatrasse 30.
Bosteteri, Kfm., Barmen. — Karl,

wwseusch. Lehrer, Frankfurt.
Bind , Kfm,. Köln.

Hotel Einhorn,
MSarktsfrasse32.

Bluroi, Kfm., Pirmasens . — GrusiHa,
Kfm -, Spdegelau. — Geitz, Kaufmann,
Sehwelim. — KölhL, Kfm., Berlin.. —
MUller, Ingen., Darmstadt . — Khem-
fdMeri Kfm., Schweinfurt. — Walter,
Kfm, , Köto.ISnr'HspTier Kot»

Kranzplatz 11
Berjrh'olte. Brzezin. — Bis-sel, fctud.,

Jlesr  York,

Kuranstalt Dietexmühl **
Parkstrasae 44.

Golay, Frl . Lehrerin u. Gesell sch,
Hiengeio. — Stock, Frau , Hengeto. —
von der Tanm-Rathßainkauae, Fräul,
Ballenstedt .;

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7.

Klöckner, Fahr ., Erbach . Maeur,
Kfm., Berlin.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Riehl , Kfm., Schotten. — Staanm,
Kfm., Frankfurt.

Europäischer Hof,
Lamggasse 32,

Bauchwitz, Kaufmann, Berlin. —
Chuchul) Ingtan1., Gfeiwitz. — Haupt,
Rent ., m. Fr ., Chemnitz. — König»r.. ’t* nntinonel, —- Leff-
imknn, Kfm., Berlin:, — Meyer, KP'
, . — i/ei-er, Kfm., Berlin. —
Wleiss, Kfm., Kötel

Zum Falken.
Bahnhofstrasse 13.

Schaarschmddt, Kfm,, Kassel.
Hotel Fürsteuhof,

Sonnenberger Strasse 12a:
Boersarr\ m. Fr ., Zürich. van

dler Hoop; Stud., Haarlem. — Stad
von HoMiein, Fr ., Upsala . — Tarnen,
Frl ., Upsala..

Hotel Fuhr.
Ooisberzstrasse 3

Moser,, Mühlenbes., Weilburg. —
Müller, Kaufm, Trier. — Seelbach,
Hotelbes, Eickel.

Hotel Grether.
Museumstrasse 3.

Gra.fi v, Lehmdofdf, Riibtmeistei',
Potsdam!. „ ,
Frivntklinik von . Br . Guradze.

Mainzer Strasse 3,
Harrer , Ilgen.

Grüner Wald.
Marklwtrasse 10,

Abrahnmsonl, Kfm,, Berlin. — Baer,
Kfm, Berlin. —_ Borger, Kaufmann,
Düsseldorf. — Bier, Kfm, Köln.
Blank, Kftn, Berlin. — van Bonmck,
Kfm.,, Koblenz. — Bunker , Kaufm,
Berlin. — Ehrenfeld, Kfm, Berlin.
Ehrlich , Lehrer , m. Frau , Herzig
Engel, Kfm, Nürnberg . — Franken,
Kirn , Berlin. — Goldsbein, Kaufm,
Krefeld , — Hagemer, Rent , Krefeld.

Held . Kfm, Hamburg. — _ Her¬
mann, Pfarrer . Burbaeh. — Kalischer,
Kfm.. Berlin. — Kessel, Kaufmann,
München,. — Kochmanm, Kaufmann,
Nürnberg. — Kok, Kfm, Berlin. —Tiavy, K6m„ Berlin. — Mail,langer,
Kfm.. Nürnberg . — Müller, Kaufiml,
Weidenau. — Neumetzgier. Kaufm.,
Hanau . — Niggemaum,, Berlin. —
Ntthsle, Fabrik , XValtereliansen. —
OTtmann, Kfm, m. Frau , Barmen. —
Rocholir,. Kfm, Berlin. — Schiffmann,
Kfm , Canwtatt . — Schippers, Kfm-,
m Frau,, Rheydt . — Scboel'I, Kfm,
Berlin . — Stern , Kfm,, Göttingen. -
StiTBGr.î Tn, Kfml, m. Fr ., Düss’eildorf.
—« Thomae, Kfm., Gmiünd. X.ebel-
h-err , München. — Wolfh Kaufmann,
Berlin . — Weitzel . Kfm., München.
— Wbrmßt, Kfm,, Berlin.

Hotel Halm,
Spiegel gasse 15.

Mieiybr, Rent ., Königsberg.
Hansa - Hotel,
Kikola Strasse 1«

Adler, Kfm, München1. — Auma tim,
Frau Hauptm , Köslin. — Becker, m.
F,ani, Bremen. — Bill ermann, Kfm,
Barmen. — Haslacher, Fr , Koblenz.
— Lepper, Fabrikant », ront Frau
Aachen,. — Moritz, Kfm, Ehrings
haus-en. - Müller, Ing, mit Frau,
Köln . — Richter , Oberstleut , Wesel
— Zapf) Kfm, Bruchsal.

Hotel Happel-
Schillerplatz 4-

Fiscber , Kfm., Dortmund . — Klein,
Kfm, Düsseldorf. — Sehreiner, Kfm,
Nürnberg.

Hotel HohepzoFern.
Paulinenstrasse 10.

Aüendorf, Geh. Rat , m. Nichte,
Ss.lz — Glablsz, Konarzewo. Herz¬
feld1.' Kfm, «n. Farn. u. Bed, Berlin.
— Meclrov) Frl , Altdamm. — Tes-
mier K'ri cg ĝemch hsralj, mit Tochter
und. Kimjerfrl , Danzig. — v. Styotra
wall, Baron u. Baronin, Finnland . -
Ziese, Frau , Petersburg . — Ziese, Pr.
Geh. Rat , mit Bed, Elbing.

Viel ' Jalirewieitea.
Kaiser Friedrich -Platz 1.

Gerlaoh, Warschau . — v. Nawod-
worska 2 Frl , Warschau , — Stenzei,
HcTmtdorf.

Motel Imperial.
Sonnenbergerstrasse 16.

Issleib) Dr . phil , Magdeburg. —
Traub , Kfm, Niederlössnitz.

Kaiserbad.
Wilhelmstrassse 42.

Brauns, Frau Rittergutebes , Teicha,
. v. Oaroa/pi, Ikau , Charlottenbm-g,
- Eger, Frau Alajor, Berlin.

Kaiserhof
u . Augusta -Viktoria -Ead.

Frankfurterstrasse 17.
Frhr . Haas von Ha.senfeis, Gutsbes,

Mostau. — Josephs»™. Fr , Berlin. —
Klnopf, Fnaul Straaeburg. — Leiff-
Biann, Frau Kommerzienrat , Düssel¬
dorf . — Leviiz, m. Frau , Haarlem. —-
Opitz, Dr. med, m. Fr , Marienbad.
— Schmidt, Fabrikant Dr , mit Frau,
ElberfelA — v. Steümaeeker, Freifrau,
m, Sohni, Düsaeikiorf.

Hotel Karlshof.
Rheinstrasse 60 a.

Fink , Kfm, Kassel. — König,
Kfm, Frankfurt.

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

Truppner , Kanzleirat , mit Farn,
Danzig.

Kölnischer Hof.
Kl . BurgstrasSe 6.

Braun.(, Wiirkl. Oltcrkonsistonialrat
Iu. G-enieralsuperintendent der _Provinz
Ostpreussen, Dr . theolj, mit Frau,
Königsberg. — Jungeblodt, Bergasa,
mit Frau , Vacha. — Peters , Fr . Dr
mit Tochter, Hannover -:

Badkaus znm Kranz.
Langgasse 56.

Bock, Hotelbesitzer , Hannover.
Goldenes Kreuz.

Spiegelgasse 6/8.
Tbäery, Kfm., m, Frau , Schnappach.

Hotel Krug ._Nikolasstras&e 25.
Bonzele, Weingutsbes.;. Reil. —

Brinkmann , Kfm, Bielefeld. — Dür-
Hchi, Kfmi, Düsseldorf. — Maua,
Kfm, nn Frau , Stuttgart . — Sabel,
Kfm.. Nievernhauserhütta — Schnei¬
der, Kfm., Metz. — Wolf, Kaufmann,
Köln.

Hotel zur Goldenen Kugel.
Saalgasse 34.

Bormänin) Hotelbes., Egenburg.
Schräder, mit Sohn, Österwieck.

Hotel znm Eandsberjr.
Häfnergiasse 4.

Bresskowiz, Kfm, Leipzig.
Sanatorium Dr . Eubowskl,

Gartenstrasse 16.
Fiohr , Frau Geheimrat, Stettin.Hotel Meier.

Lnisenstrasse 12.
Heitmann, Kfm, Offenburg.

Metropole u . Monopol.
Wilbelmstoasse 6 und 8.

Goldmann, m>. Frau , Maunheiim*.
Köppers, Fraui, mit Kind. u. Gesell
«chafterih, Eggen. — Lehmann, Duis¬
burg . — Litthaueal, Dr .. Berlin. —
Marx, Kfm, Landau .— Zimmenmann,
Kirchen.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Acevali, Kfm, Asuncion (Paraguay).
Rassmus, Frau General, Modau.

Münchner Hof,
HoehstSttenstrasse 12.

Sinn, Kfm, Wien.
Hotel Kassau u . Hotel Geeilte.

Kawer-Friedr .-Platz u. Wilhelmstr.
Bühring, Haniiovcr. Eickweac,

Frau Dr,, mit Farn, Hannover. —
Eichwede. Frl .i. Berlin. — Ehrenpreis,
Frau Grl.fib, Krakau . — Golidschmadt,
Frau u. Frl, , Kassel. — Goldgchmidt,
Kgl. Komanterzilenrat, m. Fr ., B'cirliii,
— Harrt na, Stuttgart - — Kat-z, Justiz¬
rat Dr , mit! Famdliei, Berlin. —
Le es, Frau . London.

Hotel National,
Taunusstrasse 21.

Cohn, Frau Rentner , Berlin. — Kor¬
don, Frau Prof , Berlin.

Kurhaus Bad Kerotal.
Kassel!, Dr. med;. Hermsdorf.

Hotel Prinz Nikol as,
Nikolasstrasse 29/31:

Auerbach, m. Frau , Breslau —
Berlekon*, Amsterdam1. — Ley, Gre-
veranacher, — Mittlen, Hotelbesitzer,
Steele. —Mittler , Kfm, Bochum, —
Priwira, Kfm, m. Frau , Posen.
Schadde, Kfm, Barmen. —. Schalles,
Berlin. — Kniess, Kgl. Seminarmtusik-
lehreT, Mörs. — Steinach, Greven-
macheiv.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Klaue, ml. iVaul, Braunschweig. —
v. Laer, Hauptmana , in. Ir , Irier,

Hotel Nouueuhof.
Kirchgaisse 15.

Ax, Kfm, Sttrassbuirg. — Graf,
Kfm, Kbrlferuhe. — Marks, Kim,
Köüi1 — RumöUer , Oberlehrer , mit
Frau, ' Düsseldorf. — WaSlenbaeher,
Kfm, Kaiserslautern:.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Edelstein, Rechtsanwalt Dr , Berlin.
—Holzmerm, m. Fr , PVankfuri,

Pariser Hof.
Spiegelgaese 9.

GiVayteK', Hamburg. — Mohr, Frl,
Marburg. — Voigt), Kfm, mut Frau,
Magdeburg.jüattl du Pore u Bristol.

Wilhelmstrasse 28—39.
Glanenbaeh, Moulheim. — Densser,

Monheim!. —* WohliwiB, Prof ^ m. Fr .,
Hamburg.Kar neuen Post.

Bahnho&trasso 11.
Köhig, Bingen.

Hotel Qulsisnna.
Parkstrasse 5 und

Eratbstrasse 4, 5, 0, 7, 9, 11, 12.
BuaV-oughes, 2 Frl . Rentner,, mit

Bedien, Berlin. — Gerlach, Fabrik-
besittzer Dr, Hannover, — Klingholz,
Frl .i Kassek — Nickel, mit Familie u.
Bed, Berlin. — Praetorius , Fr . Rent,
Amsterdam. —- Praetorius ^ Amater-

Hotel Reiohshof,
Babnhofstrasse lß.

Abele», Kfm-, Mannheim. — Hügeb
echäfen, Kfm, Nürnberg . — Jungk,
Kfm, Karlsruhe . — Lamin, Kaulm,
Köln. — Lüdecbe, Ivfm.v Hannovter,

Hotel Reichspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Beasebnann, Rentner , Bremen. —
Gamzenhuber, Kfrrt>, Essüugen. —
Heidmanni, Kfm, m. Frau , Siiegbnrg.
— Koch, Kfm, , Münster . — Levy,
Kfm., Strassburg. — Nitsehe, Frau,,
Bad, Hamburg . — Oloff, Kfm, m. Ir .,
Brennen1- — Schulz;, Postdir , mit Ir,
D.-Ejdau. — Stösser, IHm-, Krefeld.Residenz -Hotel,

Wilhelmstrasse 3 u. 5.
Bavin!, in. Farn., BroTnen,. Bassel-

kühn, Inspektori Stockholm. — Peter-
son, Ing, Stockholm.Rhein - HoteX

Rheinstrasse 16.,
van Delidien Kriiss, Frau , Deventer.

— van Beiden, Frl , Deventer . — vsid
Beldlm,, m. Fr „ Deventer . — Ham¬
buchen. Kfm., Köln.

Hotel Ries.
Kranzplatz.

Rödel, Kfmi, Zwickau,
Hotel Riviera.

Bierstadterstmsse 5.
9mn?rir|. Frl , Mirgorot. — Strack,

Zollldirektor a. D, m, IV, Geldern.
Römerhaft,

Koehbrunuienplatz 3,
Breuer, Kfm, m. Frau , Dortmund.

— Eschenhaeen, Hauptm»., Stolp in
Pomiracrn. — v. Kleist, Raron*, mit
Farn, Kurland.

Hotel Rose,
Kranzplatz 7, 8 und1 9.

Büren,, Frau , Barmen. — v. Der-
sehan, Baronesiset Berlin. — van Itm-
«ingem, mt. Frau , Utrecht . — v. Güls-
linden, Freifrau , Ludwigsburg. —
Krug von Nidda, Frau , m,. Tochter
Dresden — Hartmann , London. —
v Oeynhausen, Frau Gräfin, Reelsen
— v. R,osenberg, Zeremor ienmlcrster
Sr. Maj. des Kaisers,, m. Er^ Berlin.
_ Suter , Frau , London. — Witten-
steita! Fr , m. T, Barmen,

WeJsse » Ros *.
Ilrtehbmrmenplafcz2.

Berner , Eisenbahn-Sekret ., Schwein
— Brass, Kfm, m. Fr , Moskau

_Kfesturrb , Frau Reut , mit Tochter,
Wplters,hausen. — Müller, Kaufmann
Berlin.

Hotel Royal.
Sonnenbergeratrasse 28,

SpeBerlrerg, Frau Ober-Infendantur-
rat , Berlin. flavoy -Hotel.

Bärerwtrasse 3.
Schlussstein, Kfm,, m» Fr , Gelsen

kircher,
Schiitzenhox.

Schiitzenhofstrasse i
Schmidt, Kfm.,. Frankfurt.

Sendigs Eden -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Best, Frau Regienm^srat , m. 2 T,
Köln.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Helmuth , Frau , Halle.

Privnt -Hotel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Bernstein , Kfm, m. Frau , Köln, —*
Schneider, Frau, Köln. — Liî per̂ ,
Frl , Holberstadt.Taunus - Hotel.

Rheinstrasse 19.
Böckelmann). Kfm, m. Frau , Biclrv

feld-. — Delcour, Kfm , Brüssel, -e
Dom, Kfm, Berlin. — Mathuc»,
Rent , Berlin. — van Meescurt. Kfm,
Leipzig. — Schede, Juatizrat Dr., ra,
Farn, Köraigatam«. — van SttnbaaÜfc'
Carrfi, Kfm., m. Frau . Zaandemi

Hotel Union.
Neugasse 7.

Bomhöfer, Rektor , Stuttgart, , —1
Haller, Kfm, Alzey. — 2Ji»riech, Fe*
m. Tochter , Hamburg.

Viktoria - Hotel und Badhaus,
Wilhelmetrasse I.

v. Diningshofen Oberst, Frankfurt;
_ v. Plüskow, Hauptm , Frankfurt,
— von Scholz. GeneraFeut , Frank¬
furt . —■ Simsen, Rechtst and, Hallo

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Gressard, Kfm, Hilden. — Masskmy
m. Neffe, Berlin' . — Rumipd, Kfm,
Nürnberg . — Sa.ttquap , Pfarrer,, Gr.«
Bohdau. — Weddeli, Sinn, — Köter;
Kfimi, Leipzig.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7,

Dörr, Kim , Bordeaux,
1 W estf älisakev Ho *.

Schützenhofstrasse 3.
Otterbeck , Dr . med, Duisburg. —»

Tenbengen, Justizrat , mit Fam, Ruhr«
or t . — Uh-ich-Köi-wer, Frau Pfarrer^
Ruimort. — Vogel, Schüler, Stogen. —
Waivnier Fabrikdirektor Dr. phil . tut;
Fam, Oschatz. — Weth , Oberförster;
Bonn. , _ _

Hotel Wieshadenev Hör,
Aloritzsttasse 6.

Appel. Frau , Erfurt . — Friz, Kfm,
Frankfurt . — Herz , Kfm, VöRdjmpm,
— Morris , Kfm, Berlin. — Nachtigall
Obercng, Mannheim, — Neramann,
Kfm, Kassel. — Rollmonn, Iserlohn.
_ Stubner , Fabrikant , Atbenbulg, —>
WfiPnchi, Bielefeld.

Hotel Willielma,
SouTnenberger Strasse 1.

Büdimg, Dr. zur, mit Familie und
L&didu\ , Lro.ndvf.urt . —■van d’cr
Frl . Rent , Haag. — Lanppt, Baukdm,
m. Frau , Bochum. ■— Sievers, .Urau
Obenteut, m. Tocliter, Charlottenburg.

In Rrivath &useru.
Vi®n Beaulieu, Nerotal IS:

Lunie, Frau , Russland.
Gr. BurgsbrasSe 13:

Sturlaev Frau , Dresden. — Weagandy
Frau! Dresden. /

Gr. Burgstraa« 14:
v Hatten , I«ent, Königsberg. - »

■on Schuclcmann, Rittergutsb ., Rohn
Beck. — Wilken, Kap . zur See und
Komunand. der 1. Werftdivieion, Kiek
Hospiz z, heil. Geist, IViedrichetr. 24:>

Assburit. Gräfin, Münster . - Fendel,
Rent -, m. Frau iwid Bad., Nieder-
heimbach. — Härte , Frankfurt ~i
Hoprte, Padteifcorn. — Jost , Frankfurt,

. Klee, Frl , Ooehem.
Evangeli. Hospiz, Emser Strasse 5t I
Grevel, Pfarrer , Langenseheid. —<

Somimer. Frau , mit T, Ems.
Villa IsoldiS. Hainerweg 4:

V. Wedel, Ribtengutebes., mit Frau,
Alitenburg. — StapelMdt , Frau , Ham»

Kapellenstrasse 8, 1:
Becker, Frl . Schriftstellerin . M-«

Gladbach.
Pension Villa Monbijou,

PauiMnenStrasse la:
v. Kleist , Frau Baronin, mit Tocht,

Mittau.
Museumstrasse 4, 1:

Bocklei). Miajor, Gnhn.
Nerotal 12:

KMu'-'a, Staatsanwaltscbafterat , mit
Frau , Hannover.

Nerotal 31:
K«.ji4an. Apotheker, Taschkent.

ViRa Oranienburg. Leberberg 7:
Kdfech , Kfm, m. Frau , Moskau. —<

Zaasenhaua, Fabrikbesitzer , mit Fra*%
Schwelml

Villa Palmyra, ReBsterstrasae 5:
Mülieit. Frau Dr, Charlottenbung.

Villa Speranaa. Eratlistrasse 3:
Bückling, Kais. Barakvorst, Reiche» *

bach. — Glossen, Jutta.
TaunusetrAise 22:

Basse, Reg.-Baurat , D.-Eylau,Taunusstrasse 28;
Hampe, Magdeburg.
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Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 5 Uhr:
Tee-Konzert . 8 Uhr, im> Sffiomt.

' D Petzen Saale : Kammermusik,Wbintü.
Königl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
! Der Gvcrf von Luxemburg.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Im Taubenschhäg.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Einer von loif ’re Leut.
WalhaZL-Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstelkun«,.
Walhalla (Restaurant ). Llbds. 8 Uhr:Konzert.
-Slala - Theater . Abends 8.15 Uhr:

.Vorstellung.
Biophon . Theater , Wilhelmstraße 8
! (Hotel Monopol ). Nachm. 4.80-10.
Klnephon - Theater , Taunusstraße i-
j Nachmittags 4—41 Uhr.
Rollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge¬

lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Cafe Habsburg . Täglich : Konzert.
Deutscher Hof. Täglich : Konzert.

Aktnaryus ' Kunstsalo«, Taunus str. 6.
Banger 'S Kunstfalon , Linsen ft vaf-e 4
, und 9.
Kunstsalon Vistor , Wrlhelmstr . 54.
Demmins keramische Sammlung

(Steugasse, im ^ Leihhaus , Eingang
Schulgasts ). Geöftnet Mittwochs
u . SatnsteWs nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei

Golkslefehalle , Friärrichstraße 47-
Geöffnet täglicy von 12 Uhr mitt.
bis 9% Uhr abends . Sonn - und
Feiertags von 1410— 1 Uhr ge¬
öffnet . Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Volksbilbungs-
Beteins stehen jedermann zur Be¬
nutzung ofs-en. Die Bibliothek 1
ftn der. Schule an der Kastellstr.)frOrttf'4! Tt * (Ssrttt•tW-./vaä  so 11 '■AI3rst geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs hon 5 ' '- ^ bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blncher-
schule): Dienstags von 6— 7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—ß Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stem-
tzasse9): Sonntags v. 10—<12 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Blblrothek (i. d. Gutenbergschule ):
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent
aeltl . Stellenvermittlung . Dienst,
stunden von 8—4 und 3—43 Uhr.
Manuer -Abteilung f. all« Benne.
Abteilung für Gast- und Schank-
wrrtschaftsgewerbe fiir männliche
Hotelamgestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 16— 12 Uhr .) —
Frauen -Wteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarteii.
B rkauferrnnen , Dienstmädchen.
Wasch- und Putzfrauen.

Lrrein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Taglrch von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer ).

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für April:

Eltville : Montag , 26., 1244 Uhr.
Hochherm: Montag , 25., 914 Uhr.

Donnerstag , 28

Cronbevg : Freitag , 16., 10% Uhr.
Griesheim : Freitag , 15., 2% Uhr.
^loiTflBr ’ ^ &ceitafl' 22-
©oben : Freitag , 22., 3 Uhr.
Montabaur : Montag , 18., 12 Ubr
Wmlburg : Montag , 18., 6% Uhr. '
SMangenbad : Montag , den 26,.

21h Uhr,
Herborn : Dienstag , 19., 9 Uhr
H-nger : Dienstag , 19., 11% Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,

Bcrem Franenbildnng - Frauen-
studnrm. Lesezimmer : Oranien-
itraße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
fax  Frauen - Berufe : Biebrich,Cheruskerstraße 9.

Damen -Klub. E. B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von- - - - - geoffn . ,

. morgens 10 bis abends 10 Uhr.
Arbeitsnachweis b. Christl. Arbeiter-

Vereins : Sccrobcnstvaße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

GcmeinsameOrtskrankenkaffe . Melde¬
stelle: Blücherstraße 12.

Verein für Auskunft über Wohl¬
fahrts -Einrichtungen und Rechts¬
fragen . Nachm. 5 Uhr : Versamm¬
lung.

Tnrngesellschaft . 6—714 Uhr : Turnen
der Damenabteilung ; 814—10 Uhr:
Männer -Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschnle.

Wiesbadener Fcchtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Nationalliberale Partei . Wen !ds8 .80
Uhr : Oefefntliche Bepsammlung.

Männer -Turnoerein . Abos. 814 Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgmeiner Singabeno.

Stenographen - Verein Gabclsberger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglingsverein.
Abends 814 Uhr : Jugendabteilung.

Wiesbadener Athleten -Klnb. 814 Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
814 Uhr ; Zitherspielprobe.

Guttempleri - Loge „Taunuswache ".

^ u r h a ii b , Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater,  aufdem Warmen Damm.
Residenz - Theater,  Bahnhof¬strasse 20.
Walhalla - Theater,  Mau¬ritiusstrasse la.
Rathaus,  Schlossplatz 6.
König 1. Schloss,  am Schloss¬

platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf.
beim Schloss-Kastellan.

Ratskeller  mit künstlerischenWandmalereien.
Militärkurhaus Wilhelms-

Heilanstalt  neben dem Königl.Schloss.
Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Bibliothek des Altertums-

V e r e i n s , Friedrichatr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Rose! van Born.
MarianneWallot
Walter Tautz.
K. Keller-Nebri

Theo Tachauer.
Deila Wagner.

Willy Schäfer.
Sclma Wuttke.
Theo Münch.

Friedr . Degener.

KSniglichr

Abends 814 Uhr : Versammlung.
. . " %Uhr:

3, 1,  welcher alle
—w:— f n abhält , ist zu brief-

Ucher Beratung der am Erscheinen
Msrhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
berert , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Derekn staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte . Jos . Kühl, Webers . 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 u.
3—4 Uhr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steinqasse 9, 2, * unö
BIeichstr.-Schule , Part ., Berghort
auf . dem Schulber «. Knabcnhort,
Blücher,chule. Johann - Ludwig-
Hort . Lehrstraße . Hilfskräfte zur

-Mitarbeit erwünscht
Zentralstelle für Krankenpflegerinnen

des Arbeitsnachweises für Frauen,
Aoteilun -g 2 (für höhere Berufe)fcVi-Pi’iffn.DI hmim Rathaus . Geöffnet von
141 und 143 bis V-7 Uhr.

von 149 bis

Verein für Sommcrpflege armer-- -- - .̂^...«.^rpsle ,̂- _ .... .
Kinder . Bureau : Sreingasse 9, 1.
Sprechstunde : Miftw -och u. Sams-
das von 6—7 Uür.

Sprachcnverei » 1903. AbdZ. 8%
Französische Konversation.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibelbesprechung.

Stenographen - Klub Stolze - Schreh.
Avends 9 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schreh.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Concordia.

6 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangprob -e.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebun-g.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Männergesang -Verein Union . 9 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:Vereins -Abend.

Dienstag , den 12. April.
102. Vorstellung.

43. Vorstellung im Abonnement -4.

Der Graf rrorr Lnr emburg.
Operette in 3 Akten von A. M.
Wrllne-r und Rob. Bodanzky. Musik

von Franz LehLr.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Mebus.
^ . Personen:Slenee, Graf von

Luxemburg . . . Herr Henke.
Fürst BasilBafilowitsch Here Nehkopf.
Gräsin Stasa Kokarow Frau Blcibtreu.
Armand Brissard,Maler Herr Siedera .G.
Angele Didier, Sängerin

Frl . Friedfeldt.
Frl . Engell.

Herr Döring.

Modelle

Herr Schenk.
L>err Jordan.
Herr Obcrländer^
H.rr Apel.
Herr Wehrauch.
Frl .Dannenberg.
Frl . Brandt.
Frl . Geisler.
Frl . Frank.
Herr Spieh.
Herr Maschek.
Herr Schäfer.

Verb. . Deutscher Handlungsgehilfen.
Kreisverein Wiesbaden . Avends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - n. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangpro 'be.

Krieger - n. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm 11. Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Gesang -Verein Liederülüte . Abends
9 Uhr : Probe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 914 Uhr : Versammlung.

Männergesang -Berein Hilda . Abends
Probe.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang-probc.
Radfahrer - Verein von 1904. Saal-

fahren.

Versteiigerung von Mobi.lien usw. im
Hause <sckswalba>cher Sftaße 7, vor-
mittags 9.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 167, S . 9.)

Sinveilchnng, von Angeboien auf die
Lieferung und Aufftellung, einer
Pisföirariilage aus Feuevtou und
einer Abortanlage aus Fayence
oder Feuerton für die unitevirdifche
Bedürfnis - Anstalt auf den:
Mauriftusplatz , im Verloalfungs-
Mbäude , Fviedrichstratze 15, Zim¬
mer Nr . 9, vorm . 10 Uhr. (S.
A. A. Nr . 18, S . 2.)

Versteigerung von aus den Namen
der Elise Henninaer hier einge-
traGenen , vn  Dotzhetmer Gemar¬
kung ibeleaenen Ackeugirundstülken.
bei Kgl. AtntAgericht hier , Zim-

. mer Nr . 60, vorm. 10.45 Uhr. (S.
Taglbh Nr . 144, S . 10.)

Bersteigerung von Mobilien im Hause
Holenenftrosie 5, rmttags 12 ffic,

iS . Tarsbl. Rr . 166, S . 10.)

in der Großen Oper
Julictte Vermont
Scrgei Mentschikof,

Notar . . . . .
Pawel v. Pawlowitsch,

russ. Botschaftsrat Herr Schmidt.
Pölsgrin , Munizipal

beamter . .
Anntole Savillc,
Henry Boulangcr,
Charles Lavigne,
Robert Marchand,
Sidone, >
Aurölie,
Coralie, ,
Am-lie, l
Francois . Diener . .
Alarquis Chateauneuf
Baron Sullignac . .
Der Manager des

Grand-Hotel . . .
znles, Oberkellner . . . .
fames, Liftboy . Frl . Kl. Schneider.

Damen und Herren der Gesellschaft,
Aialcr , Modelle, Masken , Diener.

1...Akt: Atelier des Malers Brissard
während des Karnevals . 2.  Mt:
Drei Monate später im Palais der
Sängerin Didier . 3.  Akt : Im
Vestibül des Pariser Grand -Hotel
(Der dritte Akt ist als Fortsetzung de-

zweiten, gedacht.)
Ort der Handlung : Paris . — Zeit:

Gegenwart.
Musik. Leit .: Herr Kapellm. Rother.
Spielleit .: Herr Ober -Reg. MebuS.
Dekorative Einricht . : Herr Schleim.
Kostüml. Einrichtung : Herr Gard.

Ober -Inspektor Geyer.
Keine Ouvertüre . Nach dem 1. und

2.  Akt treten längere P-ausen ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Personen:
Theophil Antoine . Ernst Bertram.
Dorothee Antoine,

seine Frau . . .
Etiennctte, b. Tochter
Simon Chabory . .
Gaston Bnssand . .
Anatal La Chambottc,

Justizrat . . . .
Maria -Zcppa, s. Frau
Le Cannet de Contcn-

spierre . . . . . .
Suzanne, seine Frau
Leutnant Charor . .
Marquis von Roca-

madour . . . .
Frau Macette, Be¬

sitzerin des Hotels
„ZumTaubenschlag' . .

Vinache . . . . . Reinhold Hager.
Mumaro . KarlFeistmantel.
Julie , Dienstmädchen

bei Antoine . . .
Rose, Zimmermädchen

im Hotel „Zum
Taubmschlag" . .

Frantzoir, Hotcldiener
im Taubenschlag .

Ein Diener . . . .
Möari , Tänzerin . .
Margarete , Tänzerin
Francine, Tänzerin .
Therese, Tänzerin .
Augusta, Tänzerin .

Nach dem 1. und . . . ,
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.

Minna Agte.

Elis. Mödlinger

Lili Bernsdorf.

t.Schönemann.arl Graetz.
Stella Richter.
E. E. v. Beauval.

. Margot Bischost

. Liddy Waldow.
, Theodora Porst.
2. Akte finden

Mittwoch, 18. April : Der Skandal.
Donners -tag, den 14. April : Das

Konzert.
Fvcitag , -den 16. April : Jm >Tauben

schlag.

Herr Andriano.
Herr Otton.

Mittwoch, den 13. April , Abomi. 1>:
Undine.

Donnerstag , der: 14. April , A!b. B;
Siegfried.

Froitagr den 15. April , Abonn . 6:
Alt -Heiidetbeng.

Samstag , den 16. April (bei aufge¬
hobenem Abonnement ): Der Gras
von Luxcrnbung.

Sonntag , den 17. April (bei awfge-
hvbenem Abonn.): Die Königinvon Saba.

Rrsrderrx -The «rtsr.
Direktion: Dr. pliil. O. R «ttch.

Dienstag , den 12. April.
Dutzenükarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Neuheit . Neuheit.

Im Tttubettschkag.
(One grosse atkaire.)

Schwank in 3 Akten von Maurice
Hennequin und Pierre Vebcr.

Für die deutsche Bühne bearbeitet
von Boltem-Baeckers.

SpstrWchtmM: ErM Bertvarm

UoUrs -Ttzeatev.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 15, „Kais.ersaal ".
Direktion: Knurs Will ' elnry«

Dienstag, den 12. April.
Abends 8.15 Uhr:

Einer 0SN imVvs  Cent
Posse mit Gesang irr 3 Akten (sechs
Brldern ) nach O. F . Berg von D.
Kalii -ch. Musik von Stolz u. Conwadi.
1. Akt. 1. Bild „Am Vorabend großer
Ereignisse ". 3. Bild „Altes und neues
Testament ". 2. Akt. 3. Bild „Wie
du mir , so ich dir ". 4. Bild „Der
Wecker zur rechten Zeit ". 3. Akt.
5. Bild . „Die gefährliche Apotheke".

6. Bild „Zum billigen Mann ".
SzE befttzt von Dir . Wtlhelmy.

Mustkak. Leit . : Kapellmstr. Hofmann.
Personen:

Stöffel,ApothckergehilfeWilly Wagler.
Kraus . Hans Winzer.
Stcrnfcls . . . . Paul Wiese.
FrübaußSchlostermstr. M. Alexander.

Dir . Wilbelmy.
Lina Töldte.
Ottilie Grnnert.
Jlka Martini.
Arthur Rhode

Ernestine, s. Tochter ,Anny Äichter.
JsaakStern .Handels-

jude.
Tante Garitscheck. .
Tante Ruhig . . .
Taute Schnäbel . .
Schnabel, Apotheker.
Duckcr.GerichtsbeamtcrAlfred Heinrichs.
Ein Kriminalbeamter Gustav Millers.
Berger.Gefängniswärt. Max Ludwig.
Fräulein Diskant . Anny Damsön.
Ein Lchrjnnge . . Eugenie Jakobi.
Ein Diciistmädchcn . Marg . Meilsch.
Eine arme Frau . . Helene Fröse.
Pereles, Trödler . . Curt Roder.
Eine männliche Stimme . Schlostce.

gesellen.
Ort der ganzen Handlung .: Eine

Großstacr . Zeit : 1880.

Abends 8 TIhr, im Abonnement
irrt grossen Saale:

Kammermusik-Abend,
ausgeführt von der Vereinigung f-Q.
Blasinstrumente des Kurorehesters

Me Herren : Franz Daimeberg, Knrl
Olaesener (Flöte), Karl Schwartz«
Gfeorg Diereser (Oboe), Emil Franz»’
Karl Götte (KLarinette):. Friedrich
Koemnecke, Paul Kraft (Horn ) Karl
Weinheuer, Bemh. Petersen (Fagott!
unter Mitwirkung von Fräul . Johanaia

Gasser von hier (Altistin ) .
Am, Klavier : Herr Ego Afferni, städtKurkapellineiister.. w

Vortragsfolge:
1. Oktett für 2 Oboen, 2 Klarinetten

2 Fagotte und 2 Homer in Es-duK
op. 103, von v, Beethoven, 4
a) AJliegito.
b) Andante.
c) Memictto.
d) Finale — Presto.

2. Drei Lieder mit KlavierbegJeituag;
a) Der Tod und das Mädchen von

Frz . Schubert.
b) Die Frühlingsfahrt von

Rob. Schumann.
e) Der Schnred , von .lob . BrahmsFräulein Johanna Gasser.

3. Divertissement für 2 Flöten, zwei
Oboen, 2 Klarinetten ., 2 Fagotte u
2 Hörner , op. 36, von E. Bemiard. '
a) Andante sostenuto — Alla moltomoderato.
b) Allegro vivace,
e) Andante.
d) Allegro non troppo.

4. Drei Lieder mit Klavierbegleitung.
a)  Du meines Herzens Krämleinvon Rieh. Straus *.
b) Sommerabenl von Ed. Lassen,
o) Volkslied „ Aus der Jugendzeit 1*

von Eob. lia »che.
Krautetn Johanna Gasser.

Die Damen werden geb -ten, auf den
Parkettplätzen ohne Hüte erscheinenzu wollen.

walhülls
. . 'reaEA 'ffEB* . .

Heute iMensta -; , 13 . April:
pijjä ‘ %asr -4 ’ä'« ;;e

das brillante erste Aprilhälfte - Progrdarunter

n Miiffi ! :

Mittwoch, den 13. April : Kenn.
Donnerstag , den 14. Avril : Dorf

und Stadt . '
Freitag , den 15, April : Kenn.
Samstag , den 16. April : Rosenmontag.

Kurhaus zn  Wiesbaden.
Dienstag, den 12. April.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapeldmetr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die weisse

Dame“ von A. Boieldieu.
2. a) Loure in G-dur, b) Sarabande in

D-dur von J . iS. Bach-v. d. Yoort.
3. Ballettmusik aus der Oper „Faust“von Oh. Gounod.
4. Yorsniel zur Oper „Melusine“ vonC. Grammann.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Najaden“

von W. 8. Bennet.
6. Cykloideu, Walzer von Job. Strauss.
7. Am Kaiserhofe,Fackeltsnz -Polonaise

von A. Förster.
8. Finale aus dem 2. Akt aas der

Oper „Die Hugenotten“ von
G. Meyerbeer.

Nachm. 5 Ohr, im Wieinsaale:
Tee - Konzert

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tageskarten, Kurfcaskartcn, " oder
Abonoemejroskartett.

das Stadtgespräch — wirkt. Sensation,.Ferner Auftreten der anderen
“* acht Attraktioni -n.

SZoraren SEittwos -li , 113. April,
jaägT* Baciun . 4 Uhr:

Letzte Familien -, Schüler«
Biiril Säindcr -VorstcIIiin ™,

Halbe Preise. Ferner hat jed. Besucher
das Recht, ein Kind frei auf die gelöste

Karte mit einzufiihren.
in d. Nachm.-Vorst, ungekürztes Progr,
Letzte Xachmittags-Vorstell., in welche*
Mcnotti , die dressierten Bären u. di«

übrigen Attraktionen auftreten.
Abends 8’m Uhr gewöhnliche Preise

Vorziigsharten « ültS .--. *
Ab 16. April : Neues Programm.

©slcswp Klein ’s

Unntei » Tfiieatej*
Stiftstv. 16. (Skala .) Tel. 3818.

Täglich abends 8' /* Uhr:
Wir brauchen keine Männer mehr

und:
Das Herz des Troubadours

sowie das neue Solo-Programm.

Wiesbadener Hof,
feinbürgeH. Familien-Rastaurant

Täglich:
Matinee -

und abends
ers tUljsss i »es 44gKünstlernKonzert
(Haus-Kapelle).

Mew!

Cafö Habsburg.
Täglich abends:

Instrumental-Konzert
Direktor II . La liondelle.

Seit l Men J

Deutscher Hof
2a Goldgasse 2a.

TäjflieJi : Konzerte
desI. Hainbnrg cr Eadetteacorps.
Kotet' Hrvprinz,

MaurttiuKplatz1.
Täglich Konzert des vettebleu

Dam «n-Orchesters . *
Anscma 7‘h Hin.
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•nk « Jäet*9e«f?f 21.
«Wnet ben 8 Uhr morgaS

bis 8 Uhr abends.
27,00V WommtkN.

»r »««S-LrrrS für beide Ausgaben : 7U Pjg . monatlich, M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Lnnaqaiie 21, ohne Bringerlohm 'Dl. 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanftalten , ausschlieülich
Bestellgeld. — SerugS - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden di- Zweigstelle Bis-
mnrckrnia2S, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestelle» und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tazblatt - Trager.

An êt,en -« »n»d>ur: Für die Abend-Aubgabe bi- 12 Uhr mittags: für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 TlMSlnirzabcii.
Ferrrsprecher-Mrtfr

„Tagblatt -HauS " Nr . iillüÄ - Lll.
B °» 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abend».
Sonntags von 10—11 Uhr vormittag».

«ssagg äs »a « «« gSi.»,ua,i;.«I..± »»rate

gßt die Aufnahme von Anzeigen an vorgefchriebenenTagen wird keine Gewähr übernommcm

Kr. 168. Wiesbaden , Dienstag , 12,  April 1910. 58 . Jahrgang.

Abendausgabe.
_ 1. Matt. __

PrerrMcher Landtag
Abse » rdnrtenhn « s>

Fortsetzung des Drahtberichts in d«r Morgen-AuSgabe.
-jj- Berlin, 11. April.

I » »er weiteren zweiten Lesung zum
EisenSahnctat

führt Abg. Gtzßling (Vpt.) aus : Die Ziele, die sich die
Budgettommission und der Finanzminister gesteckt haben,
sind gewiß gerechtfertigt, und auch wir haben ihnen in
diesem Hause wiederholt Ausdruck verliehen. Sie bestehen
zunächst darin, daß die Überschüsse  der Eisenbahnver¬
waltung nicht in zu hohem Maße zur Deckung der allge¬
meinen Staatsausgaben  Verwendung finden
sollen. _ ,
Die Eisenbahnverwaltung soll nicht die mellende Kuh und
der Eisenbahmninister nicht der Goldonkel der preußischen

Staatsverwaltung sein.
Wir muffen daraus Rücksicht nehmen, daß die Eisenbahnver¬
waltung durch die Gestaltung der Tarife einen großen Ein¬
fluß aus die wirtschaftlicheEntwicklung hat. Wenn man
der Ansicht ist, daß durch eine Herabsetzung der Gütertarife
Werte geschaffen werden, die dem Staate zugute kommen,
wird man auf die Dauer um diese Herabsetzung nicht
herumkommen können, denn sonst wird der Eisenbahn-
minister verbindert, das zu tun, was zu tun er verpflichtet
ist im Interesse des Verkehrs und der wirtschaft¬
lichen Entwicklung  des Landes. (Sehr richtig! links.)
Wenn wir beute aus dem Munde des Eisenbahnministers
gehört haben, daß der Bctriebskoeffizient von 74,62 aus
70,22 Prozent herabgegangen ist, und wenn wir hoffen
dürfen, daß bei der günstigen wirffchaftlichenEntwicklung
der Betriebskoeffizient noch weiter sinken  wird , dann
wird unbedingt an den Minister die Frage herantreten, ob
nicht bei dieser günstigen Entwicklung

eine Herabsetzung der Gütertarife
erforderlich ist. Das ist eine wichttge volkswirtschaftliche
Frage , die wir nicht aus dem Auge lassen können. Insbe¬
sondere nicht, wenn wir uns darüber unterhalten , in welcher
Höhe die Einnahmen aus der Eisenbahnverwaltung zur
Deckung allaemeiner Staatsausgaben flüssig gemacht wer¬
den müssen. Weiter geht unser Ziel dahin, Ordnung  in
den Eisenbahnetat selbst zu bringen. Ich meine, Versuche
haben wir genug gemacht, wir sollten endlich einmal ganze
Arbeit machen. So steht vollkommen dahin, wann wir zur
Auffüllung des Ausgleichssonds kommen werden. Der
Finanzminister hätte sich ruhig die Gesichtspunkte des Geh.
Rats Kirchhof mehr zu eigen machen können. Preußens
Schulden können nicht denen des Reichs an die Seite gestellt
werden. Preußen stellt doch seinen Passiva beträchtliche
Aktiva entgegen. (Beifall links.)

Finanzminister Frhr . v. Rheinbaben: Das Reich tilgt
auch die Schulden für werbende Anlagen, wie Telephon
und Bahnen, in 22 Jahren . Wir würden, wenn wir all¬
jährlich z. B. nur das halbe Extraordinarium mit 60 Millio¬
nen aus Anleihe nehmen, uns damit einen ständig wachsen¬
den Zinsendienst aufhalsen, und dieser Zinsendienst

würde nach 22 Jahren nicht weniger als 60 Millionen, also
die Summe betragen, um die wir das Extraordinarium jetzt
entlasten würden. Und so würde sich der Zinsendienst immer
wieder vergrößern. Eisenbahnanleihen würden eine starke
Einschränkung der Mittel zur Folge haben, die wir heute
zur Verfügung stellen können. Das hieße die Zukunft stmk
erschweren zugunsten einer nicht sehr erheblichen Erleich¬
terung der Gegenwart.

Abg. Borgmann (Soz.) : Wir halten an der Notwen¬
digkeit, die wirffchaftlichen Staatsunternehmungen ganz
von der Finanzverwalffing zu trennen, fest. Preußens
Eisenbahnpolitik zielt aus eine Erdrosselung der
Bundesstaaten.

Deshalb brauchen wir ein Rcichscisenbahnsystem, das
nicht der Kontrolle der preußischen Funker, sondern der

Kontrolle des Reichs untersteht.
(Aha! rechts.) Will Graf v. d. Groben, der von der Wah¬
rung der Hoheitsrechte der Einzelstaaten redet, diese nach
dem Rezept des Herrn v. Oldenburg mit den preußischen
Bayonettcn gegen den Süden schützen? Die Eisenbahn¬
verwaltung scheint alles zu tun. um den Reisenden die Be¬
nutzung der 3. und 4. Wagenklasse zu verekeln. Die starke
Freauervz in Ver3. und 4. Wagenklasse muH ein Anreiz sein,
die Einrichtung der Wagen 3. und 4. Klasse nocĥ zu ver¬
bessern. Das jetzige Vorgehen der Verwaltung ist nicht
kaufmännisch  und auch nicht sozial gerecht. Ist es zu¬
treffend, daß beim beabsichtigten Treptower Wahlrechts¬
spaziergang die Züge in Treptow nicht halten durften? Ist
der Minister zu einer solchen Verfügung gezwungen
worden? Die Bahnarbeiter werden überlastet, ffir dre
Besserung ihrer Lage geschieht nicht genug. Die großen
Ersparnisse sind nur auf Kosten der Bahnarbeiter erzielt
worden. • , _ .

Minister v. Breitenbach: Die Minderausgaben sind
nicht durch eine weitere Ausbeutung  der Arbeitskräfte
erzielt worden. Es kommen überhaupt nur 10 Millionen
Minderausgaben gegenüber 10V Millionen Mehrein¬
nahmen in Betracht. Preußen hat auch durchaus keine
Neigung, die süddeutschen Staaten und die süddeutschen
Bahnen zu verpreußen  oder gar zu erdrosseln. Die
preußische Regierung geht über ihr jetziges Elsenbahnem-
flußgcbict durchaus nicht hinaus . (Beifall.)

Die Besprechung Wer die finanztechnische  Seite
des Etats ist damit beendet. Die Resolution der Budget-
kommission ans Verstärkung des Ausgleichssonds wird an¬
genommen.

Es folgt die allgemeine Besprechung über die wirt¬
schaftliche  Seite des Etats.

Abg. v. Hennigs-Tcchlin (kons.) : Die erfreuliche Besse¬
rung  der Etatsbilanz ist um so dankenswerter, als sie
aroßen dauernden Mehrausgaben, tote ber Bearnienbe-
soldungsreform, parallel läuft . Eine Ermäßigung der
Tarife, auch der Gütertarife, ist eine sonderbare Forderung
angesichts der ständigen Steigerung der Betriebs¬
kosten  der Eisenbahnen.

Wenn die Selbstkosten größer werden, mutz doch auch
das Produkt teurer werden!

Die Absicht, die wir mit der Resolution verfolgen, kann
doch nur erreicht werden, wenn die Einnahmen nicht ge¬
schmälert werden. Herrn Borgmanns Äußerung, die
preußische Eisenbahnpolitik lause aus eine Erdrosselung der
übrigen Bundesstaaten hinaus , bedarf keiner ernsthaften

Widerlegung. Sie steht zu sehr auf dem „S i m Vl i z css i»
m u s"-S t a n d Punkt. (Zustimmung rechts.)

Das fortwährende Ausspielen der übrigen Bundes-
staatcn gegen Preußen macht sich auf der Tribüne diese-

Hauses höchst unschön.
Die Sozialdemokraten sollten das bleiben lassen. Wir
haben hier preußische  Interessen zu vertreten, aber nicht
durch Mobilmachungund Provokation der süddeutschen
Bundesstaaten Preußen zu schädigen. (Zurufe bei den
Sozialdemokraten.) Nicht Preußen ist daran schuld, daß
wir kein R-ichseisenbahnsystem haben: Bismarck, ein
preußischer Minister also, hat die Reichseisenbahnen vor-
geschlagen, und sie sind am Widerstande der anderen Staaten
gescheitert. (Sehr richtig! rechts.) Über die Zweckmäßigkeit
der Abschaffung der 4. Klasse entscheidet nicht die Partei¬
zugehörigkeit jemandes, sondern seine rein persönliche
Meinung. In Süddeuffchland hat man sie mcht, und suhlt
sich wohl dabei. Vielleicht wäre das bei uns ebenso. Aber
man mutz auch die Gewohnheiten  berücksichtigen, und
da wir nun einmal die 4. Klasse haben, brauchen wir sie
nicht schnurstracks abznschaffen, weil man anderswo ohne
sie auskommt. Von der 1. Klasse gilt ähnliches._ Man muß
zusehen, daß die vorhandenen Wagen 1. Klasse möglichst aus¬
genutzt werden. Die gegen den

Mißbrauch der Speisewagen
durch manche Reisende getroffenen Maßregeln haben unseren
Beifall, vielleicht wäre es ja zweckmäßiger gewesen, einen
Zuschlag für die Benutzung des Speisewagens zu erheben,
aber dazu und zu weiteren Maßnahmen könnte man ja in
Zukunft noch schreiten, wenn sich die jetzigen Maßnahmen
gegen die wirklich unerträglichen Mißbräuche nicht be¬
währen. Vorsicht bei der Elektrisierung  der Eisen¬
bahnen ist sehr vonnöten. Nur auf solchen Strecken darf
damit vorgegangen werden, wo von vornherein eme der
heutioen Rentabilität entsprechende Rente gesichert ist Die
Eisenbahnen sind ein wirtschaftliches  Unternehmen;
als solches müssen sie aus einen Uberschuß  sehen. Ihr
Inhaber , der Staat , hat ein gutes Recht auf eme ange¬
messene Quote aus diesem Überschuß. Wir müssen neue
direkte Steuern unter allen Umständen vermeiden. Das
können wir aber nur , wenn die Eisenbahnen dem Staat ge¬
nügende Mittel liefern. (Beifall rechts.)

Eisenbahnminister v. Brcitcnbach: Wir müssen damit
rechnen, daß die Fahrkartcnsteuer nicht aufgehoben wird.
Wir loben nicht in einer Zeit, in der es angebracht ist, an
Tarifermäßigungen  zu gehen. (Die weiteren
Äußerungen des Ministers, der der Journalistentribüne
ständig den Rücken kehrt und sehr undeutlich spricht, bleiben
völlig unverständlich.) _ t

Das Haus vertagt sich auf Dienstag 11 Uhr: Wieoer -»
holte Abstimmung über die Wahlrechtsvor¬
lage;  Eisenbahnetat . — Schluß 4y2 Uhr.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Die „Kölnische Volks,

zeituna " meldet weitere Ordensherlechunaen anläßlich der Ein-
weihung der Zionskirche, u. a. die Verleihung des Roten Adler-
ordens 1. Klasse an Kardinal Fischer . _

* Zum Tode Hermann Kennemmms. Auf seiner Be¬
sitzung Klcnka bei Neustadt a. d. Warthe ist, wie schon kurz
aemeldet, Hermann Kenne mann,  einer der Mitbe¬
gründer des Deutschen Ostmarkenvcreins, gestorben.

Feuilleton.
Berliner Theater-Brief.

—, 11. April.
Bernhard Shaw  macht uns diesmal etwas unge¬

duldig. In seiner „Diskussion" „Die Ehe", die unter dem
Titel „Heiraten, eine Groteske"*) durch die Theaterzoll¬
schranke durchgeschmuggelt und bei Brahm aufgesührt
wurde, gibt's keine menschliche Bewegung mehr; es agieren
nur noch Phonographen, die äußerlich als Figuren maskiert
sind und die ihres Herrn und Meisters Epigramme ab-
rollen. Gedankensplitter über die Ehe — ein weites Feld,
Mer den Ehebruch, über die Ehescheidung, über den Ehe¬
vertrag. ... . . -

Natürlich gibt es dabei kluge und amüsante, za auch
tiefe Worte. Und es ist ein schönes Evangelium, wenn der
Bischof verkündet: das Ehegesetz wird niemals göttlich
werden können, solange es nicht menschlich gestaltet ist. Aber
sonst überwiegt Harlekinade und billiges Einfallsjonglieren,
wie: Heiraten ist verkehrt, nicht heiraten noch verkehrter.

Man kann die guten und die mäßigen Einfälle in dem
Buch mit einer gewissen Stillvergu-üglichkeit genießen: die
guten schrncken, bei den mäßigen schmunzelnd konstatieren,
daß auch Mephisto mit ungebranntem Wasser kocht. Aber
aus der Bühne ermüdet es auf die Dauer, wenn alle diese
Personen, ohne jede Existenz-Illusion , lediglich dazu enga¬
giert sind, um Sprachrohre zu sein. Was sie sagen, kommt
nicht aus ihrem Wesen, es ist ihnen nur eingeblasen: und

was sie tun oder lassen, ist niemals ein Produkt ihrer Art,
es geschieht nur , um Gelegenheit zu einer Pointe zu geben.
Eine Stichworthetze wird das, ohne daß hinter den Worten
und Witzen ein Etwas sich regt, das uns irgendwie zur
Parteinahme oder Einstellung zu der verhandelten Sache
drängt.

Gleichgülffg bleiben uns diese Mannequins , die als
unpersönliche Sklaven hier ShatoZ Paradoxe zur Schau-
Parade vortragen : dieses Brautpaar , das durch eine
Broschüre am Hochzeitsmorgen Angst vor der Ehe bekommt;
dieser weibliche Junggeselle, die englische Lady, die „als
cnolische Lady ihre Triebe beherrscht", wenn sic kerne
.ehrenvollen Bedingungen" für ihre Übergabe hat ; dieses
Ehedreieck, in dem der dritte als Hausfreund sich so gemüt¬
lich gefühlt, bis durch die drohende Scheidung der bittere
Ernst heranrückt; dieser alte trottelige General, der dazu da
ist, um das bürgerliche Entsetzen über die Teufeleien zu
markieren.

Das rangiert alles nur als ein besserer Possen-Spleen.
Und nicht sehr viel höher steht die Renommiersigur, der
Favorit und Star dieser Gchirn-Clown-Truppe, Frau
George, das Weib, nehmt alles nur in allem, die alle
Männchen Prüft, um den besten zu behalten, und die dabei
mit ihrem Eheherrn aufs beste befreundet ist. Dies Simnen-
w-sen hat außerdem die Gabe übersinnlicher Visionen
und ein so vielseitiges Gefühl, daß sie dem Bischof unt
reiner Liebe" anhängt und ein Rendezvous mit ihm im

Jenseits verabredet. Es gibt nun freilich einen ulkigen
Theaierefsekt, wenn dies muntere Weibchen in Trance ver¬
fällt und zwei Priester sie dabei halten — Prophet« rechts,
Prophet« links, das Weltkind in der Mitte —, aber es
bleibt eine Nummer, ein Trick, der, wie alles in diesem

Stück, eines innerlichen Zusammenhangs zu sehr entbehrt.
Man hört die Botschaft, allein cs fehlt der Glaube. Auch
Else Lehmann, die diese Figur mit ihrem Saft und Kraft
erfüllte, konnte das Scheinwesen nicht rettest, und damit ist
es gerichtet. _ _ ]E>-

Aus Kunst und Leben.
6 . K. Eine Ausstellung Münchener Kunstgcwcrbes in

Paris . Bei der letzten großen Kunstgewerbe-Ausstellung
in München im Jahre 1808 waren Frank Jourdain , der
Präsident der Pariser Herbst-Ausstellungen, und mehrere
seiner gleichgesinnten Freunde in München. Was sie da
sahen, machte so großen Eindruck auf die Franzosen, daß
sie den Wunsch äußerten, die Münchener einmal bei sich zu
Gaste zu haben. Als dann auch die übrigen Pariser Kritiker
die Münchener Ausstellung begeistert lobten, forderte Frank
Jourdain im Winter 1908 die Münchener Kunstgewerbler
zu einer Sonderausstellung im Herbstsalon offiziell ans.
Doch wurde die Kunstgewerbe-Ausstellung noch um ein Jahr
vcrschoben, da bereits für den Herbstsalon 1909 die große-
Marücs-Ausstcllung vorbereitet war . Nach dem glücklichen
Erfolg, den die Werke von Maröcs in Paris hatten, bat
der Herbstsalon nun durch die Vermittlung des Veranstalters
der Maröes-Ausstellung Otto Grautosf die Münchener
Kunstgewerbler, die Pariser Herbstausstellung zu beschicken.
So wird denn, wie in dem demnächst erscheinenden Heft des
von D'r. Biermann herausgegebenen „Cicerone" berichtet
wird, im Herbst 1910 das Münchener Kunstgewcrbe sich in
imposanter Form den Parisern präsentieren. Nach der an¬
erkennenden, ja teilweise begeisterten Weise, in der sich die
Pariser Kritiker über die künstlerischen Leistungen der
Fischer, Seidl , Ricderschmidt, Troost, Schmithals,

.*) ssuai bei S . Fischer.
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Hermann Kennemann wurde am 4. Januar 1815 in Soldin
geboren, war kurze Zeit Offizier und widmete sich dann der
Landwirtschaft. Im Jahve 1840 kaufte er die Besitzung
Klenka, die er zu einer Leuffchen landwirtschaftlichen
Musterwirtschaft ausgestaltete, und erwarb später noch 14
Rittergüter mit einem Gesamtslächeninhalt von 83300
Morgen. Landesökonomierat Kennemann stand von Anfang
an im Kampfe mit dem Polentum , erlebte die bewaffneten
Aufstände der Jahre 1846, 1848 und 1849 und begründete
in Gemeinschaft mit Adolf Hansemaun und v. Thiede-
man  n-Seehcun den Deutschen Ostmarkenverein, den man
nach den drei Anfangsbuchstaben der Gründer bald den
HakatistenVerein  nannte . Kennemann, der auch von
1886 bis 1889 dem preußischen Abgeordnetenhause ange-
ihörte und zu Bismarck in nahen Beziehungen stand, hat
seinen sämtlichen Grundbesitz bereits 1902 dem preußischen
Staat vermacht.

* Zur Reichstagswahl in Ueckermünde. Justizrat
Herr eit bocrfcr  in Swinemünde ist im Wahlkreis
Ueckermünde als Kandidat der Fortschrittlichen Volkspartei
ausgestellt worden.

* Die Berliner LandtagScffatzwahl. Die im 6. Ber¬
liner Landtagswahlkreisfür heute anstehende Ersatzwahl
fiir den Sozialdemokraten Heimann wird, da die Fort¬
schrittliche Volkspartei sich der Wahl cnthäli, mit dem Sieg
des Sozialdemokraten Adolf Hof mann  enden.

* Ein Ansiedler in der AnsiedlungSkommission. Der
König von Preußen hat den Ansiedler Karl Busse  tu
Dornbrunn im Kreise Wongrowitz auf die Dauer von drei
Jahren , vom 1. April 1910 bis dahin 1913, zum Mitglied
der Ansiedlungskommission für Westpreutzen und Posen er¬
nannt . Die „Kreuzztg." bemerkt dazu: Dies ist der erste
Fall der Berufung eines A n s i ed l e r s in die Kommission,
der als Vertreter der Landwirtschaft schon zwei auf Grund
einer Vorschlagsliste der beteiligten Landwirtschasts-
kammern ernannte Mitglieder angehören. Es läßt sich an-
nehmen, daß die Berufung eines Vertreters der Ansiedler
jetzt eine dauernde Einrichtung werden wird. Das entspricht
dem begreiflichen Wunsche der Ansiedlerkreise, zugleich aber
auch der gefestigten Stellung, die das Ansiedlungswerk ln
den 24 Jahren seiner Entwicklung gewonnen hat. Die
neue Einrichtung dürste daher als ein Fortschritt zu be¬
grüßen sein.

* Die Herrschaft Reise», die nach dem Mlebcn des
Fürsten Sulkowski  an den preußischen Schulfiskus ge¬
fallen ist. wird an die Königl. Ansicdlungskommission ver¬
kauft und von dieser in Bauernwirtschaften aufgeteilt wer¬
den. Zur Besiedlung kommen nur im Kreise Lissa gelegene
Ländereien. Die im Kreise Rawitsch gelegenen Güter wer¬
den in eine fiskalische Domäne umgewemdelt und weiter
verpachtet.

sozialdemokratischer Richtung sowie an die Zentralen der
Hirsch-Dunckerschen Gewerkvcreine, der christlichen Gewerk¬
schaften und der polnischen Berussvereinigung sind ergangen.
Die Namen der Berichterstatter werden bekanntgegeben,
sobald das Einverständnis zwischen den Gewerkschafts¬
zentralen darüber erzielt ist.

* Verbotene Maifeier. Die von den Sozialdemokraten
Lübecks  für den 1. Mai geplante Versammlung unter
freiem Himmel ist vom Polizeiamt wegen Gefährdung der
öffentlichen Sicherheit verboten worden.

* Kartell der Reichs- und StaatsarÜciterverbände. Die
Gründung eines Verbandskartells der Reichs- und Staats-
arbcrterverbände wurde dieser Tage von einer Reihe der
in Betracht kommenden Vereinigungen beschlossen, und zwar
in erster Linie durch die Vertreter des 67 000 Mitglteder
zählenden Verbandes deutscher Eisenbahnhandwerker und
-arbeiter.

Rarffüttrerrtüvisches.
Der Reichstag nimmt beute nach Aŷ wöchiger Oster¬

pause feine Arbeiten wieder auf und wird die Berner Über¬
einkunft zum Schutze von Werken der Literatur , den Ent¬
wurf über die Zuständigkeit des Reichsgerichts und den
Entwurf über die Verlängerung des deutsch-schwedischen
Handelsvertrags beraten.

Interpellation über das Mülheimer Eisenbahnunglück.
Die Zentrumsinterpellation über das Mülheimer Eisenbahn¬
unglück ist jetzt im Abgeordnetenhaufe offiziell eingebracht
worden. Sie wird im Laufe der Woche besprochen werden.

P -rsonal -Beränderungen . Keil,  Lazarett -Oberinspektor
in Cöln, als Lazarett -Verwaltungsdirektor , auf Probe nach
M-nnz versetzt.* * Reumann,  Lazarett -Oberinspektor in
Mainz , nach CArr versetzt.

Eine Fernfahrt des „M. 3". Das Luftschiff „M. 3",
das Montagvormittag vom Tegeler Schießvlatz aus eine
Fernfahrt nach Jüterbog zu einer Zielübung unternahm,
kehrte um 6 Uhr 10 Mm. in bedeutender Höhe über Berlin
nach dem Schießplatz zurück, dort noch bis 6 Uhr 40 Min.
über dem Platz manövrierend, so daß das Lufsschifft im
ganzen sieben  Stunden in der Lust gewesen ist. Die
Landung war glatt.

Deutschs Kolsrrren.
\z.  Gouverneur v. Rcchenberg. Gouverneur v. Rechen¬

berg, dessen Abreise bekanntlich im Laufe dieses Monats
vorgesehen war , wird sich nach den letzten Dispositionen am
9. Mai nach Deuffchostafrika zurückbegeben.

Ausland.
* Der Kampf im Baugewerbe. In Berlin beginnen

heute die neuen Verhandlungen zwischen den Vertretern
des Arbeitgeberverbandes und denen der Arbeitnehmer.
Von dem Ergebnis dieser Verhandlungen hängt es ab, ob
Berlin in den großen Kampf, der im Barlgewerbe ausge¬
brochen ist, mit hineingezogen wird oder ob hier noch eine
Einigung zustande kommen wird. — Aus Erfurt  liegt die
Meldung vor, daß eine Bertretervcrsammlung des Bezirks¬
verbandes Thüringen des Deuffchen Bauarbeitgeberver-
bandes beschloß, am Freitagabend sämtliche Maurer,
Zimmerer und Bauarbeiter zu entlassen und die dem Be-
zirksverbande angehörenden 1450 Geschäfte zu schließen.
Von der Aussperrung werden etwa 16 000 Arbeiter be¬
troffen. — Der Bauarbeitgeberverband in Leipzig  be¬
schloß ebenfalls die Aussperrung sämtlicher organisierten
Bauarbeiter für den 15. April. Es kommen ca. 7- bis 8000
Arbeiter in Betracht.

* Die Generalkommiffion der sozialdemokratischen Ge¬
werkschaften hat für den 25. April d. I . die Veranstaltung
eines Allgemeinen Kongresses aller gewerkschaftlich organi¬
sierten Arbeiter und Angestellten Deuffchlands in Berlin
in Aussicht genommen. Die Aufgabe dieses Kongresses soll
darin bestehen, Protest gegen den Entwurf der Reicksver-
sicherungsordnung einzulegen, der demnächst im Reichstag
zur Beratung gelangt. Alle Organisationen gewerkschaft-
-lichen Charakters sollen zum Kongreß zugclassen werden.
Die entsprechenden Einladungen an die Zentralverbände

Brauchitsch, Niemeyer, Paul geäußert haben, kann man
Wohl mit Recht auf einen schönen Erfolg dieser Ausstellung
rechnen. In allen Kreisen Münchens ist die Erwartung auf
das erste kollektive Auftreten des Münchener Kunstgewerbes
in der französischen Hauptstadt sehr gespannt; liegt es doch
auch im Interesse der Stadt München, daß diese Ausstellung
ihren Künstlern einen idealen Erfolg bringt. Wie verlautet,
hat auch die bayerische Regierung für die Verwirklichung
dieses Planes sich lebhaft interessiert. Und nach allem, was
wir aus München hören, scheint es, daß das Komitee des
Herbsffalons und die französische Regierung den Münchener
Künstlern das größte und weitgehendste Entgegenkommen
beweisen, indem ihnen ein Viertel der gesamten Aus¬
stellungsräume zur freien Verfügung überlassen worden ist.

* Ein Gemäldcaustausch zwischen dem Germanischen
Museum und der Münchener Sirmtsgalerie . Gutem Ver-
nehmen nach ist zwischen dem Germanischen Museum in
Nürnberg und der Münchener Staatsgalerie ein gegen-
fettiges Übereinkommen der zuständigen Direktionen wegen
eines Gemäldeaustauschcs zustande gekommen. Beide
Galetten werden durch Austausch von Bildern, die dem
Charakter der Institute , Nürnberg als Germanisches
Museum und München als internationale Galette, ent¬
sprechen, enrpfindliche Lücken in ihren Beständen gegenseitig
ausfüllen. Zusammengehörende Bildwerke, wie" z, B.
Mtarbilder , von denen etwa ein Flügel in Nürnberg und
der andere in München ist, werden zusammengesetzt und,
wie die Schulen selbst, logischerweise ergänzt werden. Das
Abkommen, durch das beide Museen nur gewinnen, würde
längst gehegte Wünsche verwirklichen und bedarf nur noch
der Bestätigung durch den Kultusminister.

g. Der Erfinder des Pianofotte . Wie so viele Erfinder
hat der Entdecker des Pianofotte auch das Schicffal von der
Nachwelt kaum noch gekannt zu werden. Christian Göttlich
Schröter, Organist an der Hauptkirche zu Nordhauken war
geboren zu Hohenstein an der böhmischen Grenze am
10. August 1699 und starb zu Nordhausen 1781. Mit Graun
dem Komponisten des „Tod Jesu ", war Schröter in früheren

Frankreich.
Der Ausstand im Hasen von Marseille. Trotz des von

der Vereinigung der Shudikatskammern der Arbeiter ver¬
breiteten Appells zugunsten des Generalausstandes arbeiten
sämtliche Kaiarbeiter weiter. Die Torpcdojäger,  die
in Marseille eingetroffen sind, um den Dienst der Post-
dampfcr zu sichern, sind nach Toulon zurückgefahren.

Schweix.
Die Wahlreform. Der Naiionalrat beschloß nach fünf¬

tägiger Debatte mit 100 gegen 45 Stimmen, das Jniiiativ-
begeyrcn auf Einführung der Verhältniswahl  für
den Rationalrat dem Schwcizcrvolk zur Verwerfung zu
empfehlen. Das gleiche Jnitiativbegehren wurde schon vor
zehn Jahren von den Räten und dem Volke verworfen.

GttglanS.
Balkanfragen im Unterhause. Im Unterhause srug

Lincoln, ob die Bedingungen für die englische Anerkennung
der Annexion Bosniens und der Herzegowina, die am
12. September 1908 von Asquiih bekannt gegeben worden
seien, erfüllt worden seien, und wenn dies der Fall sei, wann
alle interessierten Parteien mit Einschließung von Serbien
und Montenegro die Einwilligungserklärungen der Anglie-
derung unterzeichnet hätten. In der von Lincoln gestellten
Frage wurde weiter angeregt, daß, wenn diese Bedingungen
nicht erMI worden seien, die Regierung sich darüber
schlüssig machen solle, ob cs ratsam sei, eine Konferenz

Jahren Ratsdiskantist in Dresden, und später mit einem
vornehmen Adligen als dessen Gesellschafter ging er auf
Reisen, besuchte nach seiner Rückkehr Vorlesungen an der
Unrvcrsität zu Jena , hielt demnächst daselbst selbständige
Vorlesungen über „mathematische Theorie der Musik", folgte
dann einem Ruf als Organist nach Minden und ging dann
1732 nach Nordhausen, wo er starb. Er schrieb ein seinerzeit
großes Aufsehen machendes Werk: „Deutsche Anweisung
zum Generalbaß, Halberstadt 1742", welches er „Allen
meinen noch lebenden Generalbaß-Schülern, hohen, mittleren
und niederen Standes mit untertänigster, dienstschuldigster,
ergebenster Danksagung für mir erwiesene hohe Gnade,
ausnehmende Geneigtheit und liebreiches Bezeigen" wid¬
mete. Schon in Dresden beschäftigte ihn sehr das Mono¬
chord, welches seine vielfachen musikalischen Berechnungen
vcranlaßte. Sein häufiges Klavierstimmenund mühevolles
Befielen der Flügel brachte ihn auf die Erfindung des
Pranoforte, von dem er schon 1717 ein doppeltes Modell
aufstellte. Dasselbe ist im zweiten Teile von Marpurgs
„Kritischen Bttefen" abgcbildet und beschrieben. Er zeigte
1721 sein Modell am Dresdener Hofe vor und fand mit dem¬
selben großen Beifall. Die Bestellungen aus das neue
Instrument liefen zahlreich ein, aber doch nicbt in dem
Maße, daß Schröter irgend einen erheblichen Vorteil von
seiner Erfindung gemacht hätte. Dem echten deutschen
Manne lag bei der letzteren die Absicht des Geldgewiunens
durchaus fern, ein begründetes Anrecht aber hat der Erfinder
des Pianofotte , daß sein Name nicht „versunken und ver¬gehen" sei.

Theater und Literatur.
Kammersänger Ernst Krauß  teilt mit , daß er durch¬

aus nicht beabsichtigt, von der Bühne Abschied zu nehmen.
Er ivivb  im Gegenteil mit der Generalintendantur der
Berliner Kgl. Oper einen n eu cn Vertrag  abschließen,
über dessen Hauptpunkte bereits volle Einigkeit erzielt ist.

Die neue Berliner „Große Oper"  hat nunmehr
ihr erstes „sichtbares" Zeichen gegeben. Seit Sonntag
prangt auf der Baustelle des Kurfürstendamm 193, an der

cinzuberufen, um den eingetretenen Änderungen inter¬
nationale Gülttgkcit zu verleihen, alle anderen Fragen zu
regeln und aus diese Weise ernste Ursache zu Konslittcu
zwischen den Mächten aus der Welt zu schaffen. Der Parla-
mcntsuntersekretär Mac Kinnen Wood erwiderte, was die
Türkei betreffe, so seien die von Asquith angezeigterr Be¬
dingungen erfüllt worden, und Serbien habe in einer Note
an die österreichisch-ungarische Regierung erklärt, seinen
Protest gegen die Annexion Bosniens und der Herzegowina
aufgeben zu wollen, und Serbien und Montenegro hätten
die Erklärung abgegeben, sie würden sich bei der Entschei¬
dung der Vettragsmächte über den Attikel 25 des Berliner
Vertrags beruhigen.  Soweit cs den Attikel 25 betreffe,
hätten die Änderungen bereits internationale Gül¬
tigkeit  erlangt durch die Zustimmung der Signatar¬
mächte; daher liege für die Einberufung einer Konferenz
zu diesen: Zwecke keine Notwendigkeit vor und es sei auch
keine Konferenz erforderlich zur Beseitigung von Reibungen
zwischen diesen Mächten, weil solche zurzeit glücklicherweise
nicht beständen. (Beifall.)

Türkei.
Prinz Eitel Friedttch reiste nach Jericho, während die

Prinzessin in Begleitung des Botschafters Frciherrn Mar¬
schall von Bieberstein verschiedene Wohltäiigkeiisanstalten
besuchen wird. — Gestern fand die Grundsteinlegung für
das dem Regierungsbaumeister Leibnitz in Auftrag gegebene
Johanniter -Hospiz auf dem Muristan statt.

Die Zwischenfülle an der Lick gart scheu Grenze. Die
Pforte ließ in Sofia eine Note überreichen, in welcher sie
die Llufmerksanrkeit der bulgarischen Regierung aus die
letzten Grenzzwischensälle lenkt und die Bestrafung der
Schuldigen sowie Maßnahmen zur Verhinderung solcher
Zwischenfälle verlangt.

Zum Ausstand in Albanien. Bis jetzt sind 18 Bataillone,
in der Umgebung Prischiinas angelangt. Sie beginnen die
ihnen angewiesenen Stellungen einzunehmen. — Die Alba¬
nesen aus Labrigion entsandten gestern 40 Delegiette nach
dem Hauptquartier . Die Telegietten sollen über die Be¬
dingungen verhandeln, unter welchen die Albanesen bereit
sind, die Waffen zu strecken. — Die türkische Flotte  trat
in einer Stärke von 3 Kreuzern und 9 Torpedobootszer¬
störern eine übungsfahtt an, welche bis zu den albanischen
Häfen ausgedehnt wird. — Schesket-Pascha berichtet, daß
er bisher über 24 Bataillone verfüge, die eine teilweise
Blockade der Arnauten durchsührten. Weitere 3 Bataillone
würden zur See von Konstantinopelerwartet, die zusammen
mit einer Kompagnie Genietruppen und einigen Schnell-
feuerbatterien gleichfalls nach Nordalbanien abgehen sollen.
Tie tüttischen Transportdampfer brachten eine Ladung
Munition . Bevor nicht alle Truppen Verisowitsch passiert
hätten, dürfe kein Angriff auf die Arnauten erfolgen, die
ihre Stellungen noch immer behaupten. Zwei Panzer¬
automobile sind wegen Dcfctts in Salonik zurückgeblieben
— Nach der letzten Meldung hat die Pfotte aus Prischtina
die telegraphischeMeldung erhalten, daß sich die dortigen
Aufständischen infolge der von der Regierung erteilten flu-
sicherung zerstreut  hätten , und daß die Führer "der
Rebellen ihre Unterwerfung angeboten haben.

Gftastrn.
Zur Frage der Verständigung zwischen Japan und

Rußland. In diplomatischen Kreisen Wiens wird aufs
neue versichert, die Verständigung zwischen Japan und Ruß¬
land über den fernen Osten werde in nächster Zeit festere
Formen annehmen. Sie sei durch das nun als abgetan
geltende Projekt der Neutralisierung  der Mandschu¬
rei-Bahn wesentlich gefördett worden, da man es sowohl
in Tokio als in Petersburg Vorsicht, sich über diese Frage
zu verständigen, statt die Einmischung Dritter zuzulassen
Die Regierungen beider Lander kamen dahin überein, alle
Ostasien betreffenden Angelegenheiten zum Zwecke einigen
Vorgehens gemeinsam zu prüfen und zu behandeln. Der
japanische Minister des Äußern Graf Komura wird im
nächsten Jahre die angekündigte Reise von Tokio nach Chg'r
bin antreten, um dort persönlich mit den Vertretern Ruß¬
lands zu verhandeln. B

Marokko.
Kämpfe im Andscheragebiet. Im Andscheragebietbei

Tanger fanden Kämpfe lokaler Natur statt, wobei sieben

-smrmci,irave, vis zur Lretzenburgerstraße, der letzten, die
in jener Gegend der verkehrsreichen Straßen des Welleris
noch unbebaut ist, auf einem großen, weit sichtbaren Plakat
ore inhaltsschwere Ankündigung: „Neubau „Groß-
Oper ", Aktiengesellschaft. Eröffnung Herbst 19li*
Wie viele Hoffnungen, Wünsche, wie viel Zukunftsgedanken
knüpfen sich an diese wenigen inhaltsreichen Worte!

Aus Anlaß der 100. Wiederkehr des Geburtstages
riritz Reuters  wird in Berlin im Vereinshaus Ber¬
liner Künstler eine Fritz Reuter-Ausstellung  stattsinden
Der Magistrat von Berlin hat einen Beitrag von 2000 w'
dazu bewilligt.

Rostands „Chantecler"  wird am 27. Juni im
Drurh Lanc-Theatcr in London  in französischer Spraw-
durch die Truppe des ThoLtre de la Porte St . Martin auk"geführt werden.

Der Cölner Männer - Gcsangverein  ist Mon.
tagnachnnttag mit Sonderzug aus Italien in München ein-
ge.roffcn und am Bahnhof von dem Vertreter der preußi
sehen Gesandtschaft begrüßt worden. Der Verein wird heut-
mittag dem Prinzregenten seine Huldigung darbringen.

Wie der Bayerische Kurier" erfähtt, taucht neben dem
Münchener Volksopernprojekt des Herrn Ing ein neuer
H!*ian auf; und zwar soll es dem Impresario Büro q«-
lungert fein in Berlin  Interessenten für die Gründung
2 ?**, ^ " soper in München  zu gewinnen. 400QooMark sollen bereits gezeichnet sein.

Wissenschaft und Technik.
„ « bent  hat dem amerikanischen Kongresse eine
Botschaft zugehen lassen, in der er die Bewilligung eines
Kredites von 2 000 OOOM. zur Errichtung eines L a b r>
ratoriums für Krebsforschung  fordert.

Auf der ehemaligen römischen Station Newstead in
der Nähe von Melrose, S cho t t l a n d , ist ein trefflich er.
haltencr römischer Altar  aus rotem Sandstein aufgefun-dcn worden. u 1,1
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Eingeborene fielen. Es handelte sich lediglich um Blut¬
rache  und die Austragung alter Feindschaften zwischen
zwei Dörfern, wie es hier noch häufig vorkommt.

Ein Giftmordversuch. Nach Meldungen aus Fes vom
6 April sollen die drei Frauen des Großwesiers el Glaui
versucht haben, ihn durch Gift beiseite zu schaffen; man wisse
nicht, ob er mit dem Leben davonkommen wird.

Luftschiffe und Aeraplane.
Die Cölner Lustschiff-Manöver.

Cöln, 11. April. Bei prachtvollem Wetter stieg in An¬
wesenheit einer großen Menschenmenge heute vormittag um
S Uhr „P . 3" von der Halle aus auf. Das Luftschiff
manövrierte eine Zeitlang über der Stadt und nahm dann
die Richtung nach Süden . Es folgte dem Rhein, passierte
W/a  Uhr Bonn und fuhr weiter nach Coblenz. „M. 3" war
währenddessen kurz vor 10 Uhr ausgestiegen, nahm die
Richtung nach Westen, kehrte nach einer Stunde zurück und
landete glatt vor der Halle. Es handelte sich bei der Fahrt
um die Erprobung neuer maschineller Einrichtungen.

Ern Parseval -Luftschisf für Rußland,
hd . Bitterfeld , 12. April . _Tas _ russische Kriegs¬

ministerium . das bekanntlich schon in Frankreich zwei
Lenkballons bestellte, hat nunmehr auch der Parseval-
Luftschiffbau-Gesellschast in Bitterfeld den Bau eines
Parfeval -Lenkballons in Auftrag gegeben. Mit der
Herstellung des Luftschiffes ist bereits begonnen wor¬
den . Das Luftschiff soll Ende Juli in Petersburg ab¬
geliefert werden. Als Preis wurden 180 000 Rubel
vereinbart.

Neue österreichische Lenkballons,
rvd. Wien, 12. April . Ter „Neuen Freien Presse"

zufolge werden gegenwärtig in Österreich aus privaten
Mitteln zwei Lenkballons gebaut . Ter Entwurf des
einen Motorluftschiffes stammt von Oberleutnant
Mannsbarth , dem Kommandeurstellvertreter des öster¬
reichisch-ungarischen Motorballons „Parseval ". Es
handelt sich um einen Lenkballon nach dem unstarre !:
System mit einer Länge von 90 Meter und dem größ¬
ten Durchmesser von 13,7 Meter . Das Luftschiff hat
sechs Propeller , die von zwei Benzinmotoren von se
120 bis 150 Pferdekräften getrieben werden. Ter
Ballon soll sowohl für militärische als auch für Passa-
qierzwecke vorzüglich geeignet sein. Ter Aufstieg soll
noch im Laufe des Monats Juli erfolgen . Ter zwerte
Lenkballon, vom Generalstabshauptmann Boemches
entworfen , nähert sich seiner Vollendung : dieser Ballon
wird in der Jagdausstellung ausgestellt.

Unfall eines Fliegers.
wb . Paris , 12. April . Aus Mourmelon -le-Grand

wird berichtet, daß Graf von Vernoueil bei einem
Flugversuch infolge Umkippen seines Eindeckers zu
Boden stürzte und schwer verwundet wurde.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  12 . April.
Aus dem Etat der Bezirksverwaltung.

Dem Entwurf des Etats der Bezirksverwal-
tung für  1910 , der dem in etwa 14 Tagen hier zusam¬
mentretenden Kommunallandtag für den Regierungsbezirk
Wiesbaden vorgelegt wird, geht ein vorläufiger
Rechnungsabschluß für 1909  voraus , woraus sich
ein Fehlbetrag von 103100 M. ergibt, für den in dem neuen
Etat Deckung beschafft werden muß. Der letztere balanziert
in Einnahmen und Ausgaben mit 7 652 500 M., gegen das
Vorjahr mehr 2 670 500 M . An feststehenden Einnahmen
(Renten aus der Staatskasse) hat der Bezirksverband
1670 936 M. und an wechselnden Einnahmen (etwaige
Überschüsse, Ablieferungen der Landesban?, Steuererhebung
und Anleiben) 5 981 564 M. Der Überschuß der Nassaui-
schen Sparkasse wird ganz deren Reservefonds zugcsührt,
dagegen können aus dem Überschuß der Landes-
bank  768 660 M. 70 Pf - (51247 M. mehr als im Vorjahrs
den: Kommunallandtag zur Verwendung für die allgenreine
Verwaltung zur Verfügung gestellt werden.

Die Bezirks st euer  hat für 1909 einen Minder¬
ertrag ergeben; sie war um 98 831 M. 15 Pf . zu hoch ge¬
griffen. Das Staalseinkommenstenersoll, insbesondere das
der Stadt Frankfurt a. M., ist nicht in der Weise gestiegen,
wie es den Vorjahren entsprechend bei Aufstellung des
1909er Etats angenommen wurde. Außerdem bedingten die
Aufwendungen zur Beseitigung von Hochwasserschäden; der
Ausfall von Überschüssen der Nasscmischcn Sparkasse sowie
die erforderlichen Mehrüberweisungen an einzelne Spezial¬
etats , insbesondere an den des Landarmenverbands, der
Fürsorgeerziehung Minderjähriger und der Anstalt Eich-
berg, die Einstellung einer um 1 Prozent erhöhten
Bezirksabgabe. Der für 1910 eingestellte Betrag von
1719 200 M. (7 Prozent ), (159200 M. mehr als in 1909),
ist nach den letztjährigen Ergebnissen errechnet worden, da
die Angaben des der Bezirksabgabe für 1909 zugrunde zu
legenden Steuersolls der Kreise bei Ausstellung des Etats
für 1910 noch nicht Vorlagen. Die gesteigerten Aufwendun¬
gen der Mlchelm-Augusta-Stiftung (Penstonskasse der Wit¬
wen und Waisen der Beamten des Bezirksverbands), für
die Fürsorgeerziehung Minderjähriger , für das Land¬
armenwesen. die Anstalten Eichberg und Hadamar, für An-
schaffting von lebendem Jnvmtar , bedingten die Einstellung
von größeren Überweisungsbeträgen Dem Fonds zur Er¬
richtung der dritten Irrenanstalt zu Herborn
sollen, wie in den Vorjahren, wiederum 300000 M. ans
allgemeinen Mitteln überwiesen werden. Die außerdem
für 1910 noch erforderliche Simone von 2 997 000 M. wird
aus Anleihemitteln gedeckt. — Die dem Bezirksverband zur
Last fallenden Pensionen  betragen 68376 M. 50 Pf.
gegen 61551 M. 25 Pf. deS Vorjahres.

Die H ochw a f f e r f chä de n an nicht öffentlichen
Weoen usw- kür Ukcrbrüche. AuÄalkunaen. cini-bl. der den
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Genossenschaften entstandenen Schäden (sog. Meliorations¬
schäden), sind aus 5 80198 M. veranschlagt, die von den
Geschädigten selbst mit 206 704 M., vom Staat als Zuschuß
mit 178 122 M.. als Darlehen 11500 M., zusammen 189 622
Mark, und gemäß den Beschlüssen des Kommunallandtags
und des Lan-desauÄchusses vom Bezirksverband bis zu
ein Drittel als Zuschuß mit 178 122M. als Darlehen, an zwe:
Kreise mit 5750M., zusammen 183 872 M., getragen werden.
Zur teilweifen Deckung letzterer Summe werden aus der
allgemeinen Verwaltung in 1909 40872 M. verwendet, so
daß rund 143 000 M. in 1910 auszuzahlen fein werden, und
zwar 137 250 M. als Zuschüsse und 5750 M. als Darlehen
mit 85 Prozent rückzahlbar.

Der Schulden  st and  des Bezirksverbands hat sich
in 1909 um rund 860 500 M. vermehrt, und zwar durch Ver¬
größerung der Schuld für die dritte Irrenanstalt in Her¬
born und durch die neu hinzugekomrneneKerkerbachbahn-,
DarlchnSschnld von 250 000 M Die Schulden betrugen Ende
Biärz c. 4440 506 M. 46 Pf . Zur Verznifuug und Tilgung
voll Anleihen sind in den Etat für 19102 492360 M. 70 Pf.
eingestellt. An neuen Anleihen  sind vorgesehen
3 231000 M„ davon 126 000 M. zur Verstärkung des
Meliorationsfonds , 40 000 M. zur Verstärkung des Fonds
für außerordentliche Bauten und 2 997 000 M. für den Bau
der Irrenanstalt in Herborn

Deuffche Gesellschaft für Gartenkunst.
Mm Samstag , den 9. d. M., fand Hierselbst die ange¬

kündigte Versammlung der Deutschm Gesellschaft für
Gartenkunst (Gruppe Frankfurt a. M.) statt. Es waren
hierzu etwa 30 Herren aus Frankfurt a . M., Mainz , Darm¬
stadt, Geisenheim, Wiesbaden usw. erschienen Dieselben
besichtigten am Nachmittag verschiedene städtische Garien-
aNlagen (Warmer Damm, Nerotal, Dambachtal, Kuran¬
lagen) lutb vereinten sich abends 7 Uhr zu einer Sitzung im
„Hotel No-rmerchof". Rach Erledigung von verschiedenen ge¬
schäftlichen und Vereinsangelegenheiten fand . eine allge¬
meine Aussprache über die bei der Besichtigung der
Anlagen  gemachten Beobachtungen statt. Diese freie,
ungezwungene Aussprache gab zu i nt ereffattten
Meinungsäußerung  en und Erörterungen Ge¬
legenheit und brachte den Anwesenden reiche Anregung,
Aufklärung und Belehrung. Auf der einen Seite erkannte
man willig die Schönheiten des Nerotals , des Dambach-
talA, der Kuranlagen an, auf der anderen aber hielt man
auch mit der Ansicht nicht zurück, daß eine modernen An¬
sprüchen genügende, zeitgemäße Umgestaltung mancher älte¬
ren Anlage, insbesondere des sogenannten Bowlinggreens,
wünschenswert erscheine. Die jetzige Aufteilung der Fläche,
in ihrer Zerrissenheit und Unübersichtlichkeit(Kaskaden hin¬
tereinander senkrecht zur Hauptachse des Gebäudes) stehe in
völligem Gegensatz zu der ruhigen Vornehmheit des Kur¬
hauses; eine einheitliche, harmonische Gliederung der
Fläche (ein großes Wasserbecken) würde die Großartigkeit
des Gesamtbildes erst recht zur Wirkung kommen lassen.
Die von der hiesigen städtischen Gartenverwaltung ausge¬
stellten Entwürfe für die Umwandlung dieser Anlagen,
welche eine Lösung in letzterem Sinne anstreben, wurden
eingehend besprochen. Besonders lebhaft beteiligten sich an
dieser Diskussion die Herren Stadtgartendirektor Hcicke-
Fraickfurt a . M., Großh. HofbMiothckar Zobel-Darmstadt,
Stadtverordneter E. Becker-Wiesbaden, Gartenarchitekt
Hirsch-Wiesbaden, Gartenarchitekt Wirtz-Franffurt a. M.,
Architekt Hoppe-Wiesbaden, Garteninspektor Berthold-Wies-
baden. Daß aus einer derart sachlichen Kritik an kommu¬
nalen Aufgaben, wie hier geübt von anerkannten Fachleuten
und kunstverständigenLaien, dem Gemeinwesen selbst nur
Vorteile erwachsen, dürfte wohl ohne weiteres einlcuchien.
Mögen auch die gegenwärtigen Zeitverhältuiste die Ver¬
wirklichung derartiger Projekte verbieten -— was tut 's?
Gut Ding will Weile haben, und je gründlicher eine so wich°
tige Frage erwogen wird, desto sicherer wird ein glückliches
Gelingen verbürgt. Die sehr angeregte Sitzung, geleitet
vom Stadtgarteninfpektor Berthold, fand erst nach 10 Uhr
ihr Ende.

— Der Kaiser weilte gestern drei Stunden im
Hause des Regierungspräsidenten . Das Mahl nahm
einen äußerst angeregten Verlauf . Bei der Tafel saß
Regierungspräsident Dr . v. Meister dem Kaiser gegen¬
über . Rechts vom Kaiser saß Frau v. Meister , links
von ihm Herr vom Rath , ein Schwager des Regie¬
rungspräsidenten . Wie wir schon im heutigen Morgen¬
blatt mitteilten , war die Frage der Kandidatur
des Regierungspräsidenten für den Posten des Ministers
des Innern niemals Gegenstand der Unterhaltung . Es
ist diesem Gerücht daher wohl ebensowenig Bedeutung
.beizumessen wie der nach dem Tode Lucauus ' in
einem Berliner Blatte aufgetauchten Meldung , Herr
v. Meister sei für den Posten des Chefs des Zwil-
kabinetts vorgesehen. Um %5  Uhr begab sich der
Kaiser wieder mittels Automobils zum Schlosse zurück,
wo er etwas ruhte . Um 6 Uhr 15 Minuten erfolgte
dann , nachdem der Tee eingenommen war , die Riick-
sahrt über Königstein nach Homburg v. d. H„ wo die
kaiserlichen Automobile uin TV2 Uhr eintrafen . Wäh¬
rend des Besuchs des Kaisers dein: Regierungspräsi¬
denten bildete das Publikum vom Schlosse bis zur
Luisenstraße Spalier und begrüßte den Kaiser bei
seinem Erscheinen außerordentlich herzlich. Tie Ova¬
tionen wiederholten sich bei der Abfahrt.

Der Kaiser besuchte gestern das im Schiersteiner Wald
gelegene Schloß Freudenberg und besichtigte es mit einem
großen militärischen Gefolge unter Führung des Architekten
Ludolf Beer aus Wiesbaden. Das Schloß ist im vorigen
Jahre in den Besitz der Freifrau v. Endres-Fürstencck über¬
gegangen und wird gegenwärtig unter Leitung des Herrn
Beer vollständig umgebaut. Seine Majestät begab sich bis
auf die Zinne des Schlosses und bewunderte die unver¬
gleichlich schöne Fernsicht. Nachdem er sodann eine kleine
Spazierfahrt am „Forsthaus Rheinblick" vorbei in den Wald

t unternommen batte, fuhr er nach Wiesbaden weiter.
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— Regierungspräsident Dt.  v . Meister sollte »ach
den Berichten einiger Berliner Blätter , die offenbar auf
leichter Kombination beruhten , zum Minister des
Innern an Stelle des Herrn v. Moltke ausersehen sein.
Es ist nicht das erste Mal , daß Herr vr . v. Meister als
Miuisterkaudidat genannt wird , und wahrscheinlich auch
nicht das letzte Mal . Denn daß er Anwartschaft auf
die Ministerlaufbahn hat , ist ebenso klar , wie alle die
Eigenschaften dienstlicher und gesellschaftlicher Art
längst bekannt sind, die man jetzt anführt und ihn
allerdings dazu berufen erscheinen lassen. Daß Herr
v. Meister einmal den Regierungspräsidentensitz in
Wiesbaden verlassen wird , um in eine höhere staatliche
Stellung einzurücken, kann nicht bezweifelt werden und
ist ihm sogar zu wünschen, aber wir glauben im Sinne
des größten Tests der Bevölkerung unseres Regierungs¬
bezirks, wo er mit Recht in allen Schichten di« auf¬
richtigsten Sympathien in seltenem Matze besitzt, zu
handeln , wenn wir dem Wunsche Ausdruck geben, datz
dieser Zeitpunkt der Trennung noch recht fern liegen
möge. Einstweilen freuen wir uns , in der Lage ge¬
wesen zu sein, die Berliner Meldung bereits heute
morgen schon dementieren zu können.

—■Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Intendant , des
Königlichen Theaters Graf Bylandt - Rhehdt  aus Cassel,
Graf Schmiesing - Kersenbrock  aus Brandoberndorf
im „Hotel Nassau und Hotel Cecilie", Oberregierungsrat
Scholtz aus Erfurt im „Hotel Quisisana ", Hofmarschall des
Prinzen Friedrich Leopold von Preußen Gras Schwerin-
Stolpe  aus Berlin im „Hotel Rose", Generalkonsul
Begasse  aus Lüttich im „Biktoria-Hotel und Badhaus ",
Fürstin von Radziwill  aus Dinard in der „Pension Elite ".

— Die Stadtverordneten sind aus Freitag , den 15. April,
nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses zur
Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Bertragsonttvurf
mit der Wiesbadener Schütz enge soll schüft  über den
Austausch von Gelände im Klosterbruch und Rabengrund.
Ber. F.-A. 2. Antrag ans Festsetzung der Normalcinhetts-
preise für Ha us a n s chl u ß ka n äl e, sowie Reinigung
der Sand - und Fettfänge für das Rechnungsjahr 1910.
Ber . Bau-A 3. Abänderung des Gerne indebeschlusses betr.
den Schlachthofzwang  mrd die Ordnung für die
Untersuchung des Schlachtviehes. Ber. Org.-A 4. Antrag
des Magistrats auf anderweitige Regelung der Gehalts¬
verhältnisse  eines städtischen Beamten. Ber. Org.-A.
5. Anderweitige Festsetzung der Pension  für einen
städtischen Beamten. Ber. Org.-A 6. Regelung der An-
stellungs - und G ehalts v erh ähtni -ffe  eines
städtischen Bediensteten. Ber. Org.-A. 7. Ein Gesuch unr
Befreiung  von dem Amte als Schiedsmann-Stellber-
treter. Ber. Wahl-A 8. Festsetzung und Entlastung der
Stadtrechnung  für das Rechnungsjahr 1907. Ber.
R.-P .-A 9. Eingabe der städtischen Arbeiter um Neurege¬
lung der Lohn - und Arbe itsv erh ältniss  e.
10. Feststellung der Jahresrechnurrgen der städtischen So n-
dorverchallungen  für das Rechnungsjahr 1908.
11. Antrag dos Magistrats auf Genehmigung einer etats-
mä fügen B urea  u g eh il  f enst ell e bei dem Stadtbau¬
amt und einer solchen bei der Verwaltung der Wasser- und
Lichtwerke, sowie Übertragung derselben an Robert Schäfer
und Adolf Weckert. 12. Desgleichen auf Bewilligung eines
städtischen Zuschusses für den zu errichtenden3. Knaben-
ho r t. 13. Desgleichen auf Bewilligung von 3060 M. für
die Herstellung eines Golfspielplatzes.  14 . Desgl.
betr. Austausch  von Grundflächen mit dem Domänen-
fiskus an der Solms - und Humboldtstraße. 15. Desgl.
betr. Ankauf  von Grundstücken im Distrikt Qberried.
16. Desgl. betr. Verkauf  einer städtischen Fcldwegflache
an der Johannisberger Straße . 17. Desgl. betr. Aus¬
zahlung des dem R en n kl u b zugefagten Hypothelen-
kapitals. Ber. F .-A

— Ihren 70. Geburtstag feiert am 15. d. M. die hier
sehr beliebte Klavierlchrerin Julie v. Pfeil sch ifter,
die sich auch als Komponistin vorteilhaft bekannt gemacht
hat. Es dürften aus Anlaß dieses Tages der greisen Jubi¬
larin mancherlei Ehrungen und AufmerksanÄeitmin Aus¬
sicht stehen. So gibt ihr die „Literarische Gesellschaft" am
Donnerstag einen Ehrenabend in der „Wartburg ".

— Silberhochzeit. Gestern begingen Prinz Wilhelm
von Sachsen - Weimar - Eisenach  und Gemahlin,
Prinzessin Gerta, geb. Prinzessin zu Asenburg und Büdin-
gen-Wüchtersbach, in Heidelberg das silberne Hochzeitssest.
Die Prinzessin ist eine Enkelin des letzten Kurfürsten von
Hessen. Das Prinzenpaar nimmt häufig in Wiesbaden
längeren Aufenthalt.

— Reisegepäck nach Berliner Vororten. Vom 1. Mai
ab kann auf Fahrkarten 1. bis 4. Klasse, die zur Fahrt nach
Berlin gelten, von den mit Berlin in direktem Verkehr
stechenden deutschen Stationen die Abfertigung von Reise¬
gepäck auch nach 60 Berliner Vorortbahwhöfen erfolgen,
deren Namen bei jeder Station zu erfahren find.

— Blindenanstalt. Der Vorsitzende des Vorstandes der
Blindenanstalt, Herr Dr. Stetnkauler,  schreibt uns:
„In der Abend-Ausgabe Ihres geschützten Blattes vom
Samstag , den 9. d. M., ist in den: Artikel „Bezirksange-
legenheiten" über die Ergebnisse der Bezirksverwaltung im
verflossenen Rechnungsjahr berichtet. U. a. heißt es darin:
„Ter Neubau der Blindenanstalt hat einen Aufwand von
450 000 M. (einschl. der inneren Einrichtung) erfordert usw.
usw." Tas erweckt den Anschein, als ob die Blindenanstalt
aus Mitteln des Bezirlsverbandes erbaut wmden wäre,
was nicht zutrifft. Der Bezirksverband gibt uns nur einen
jährlichen Zuschuß zu den Betriebskosten; zu den Kosten
des Reubaus hat er nichts beigetragcn. Die Mittel hierfür
sind lediglich durch private Wohltätigkeit und Aufnahme
einer Hypothek, die uns die Landes-Versicherungsanstalt
in Cassel gegeben hat, aus unser Anwesen aufgebracht wor¬
den. Da oben angeführte Notiz geeignet ist, dem leider viel-
fach verbreiteten Irrtum neue Nahrung zu geben, als ob
unsere Anstalt eine öffentliche sei (städtisch oder staatlich),
so wäre ich Ihnen sehr zu Dank verpflichtet, wenn Sie in
Ihrem geschätzten Blatte eine entsprechende Richtigstellung
auf Grund meiner Ausführungen srcundlichst veranlassen
wollten. Wir sind, da wir alle unsere verfügbaren Mittel
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für Deckung der Baukosten verbraucht haben, in eine Not¬
lage gekommen, in der wir mehr denn je auf recht Laikräf¬
tige Unterstützungaller Freunde und Gönner der Blinden
angewiesen sind. Sie würden deshalb unserer Sache einen
großen Dienst erweisen, wenn Sie nachdrücklichst daraus
Hinweisen wollten, daß unsere Anstalt eine rein Private und
fast ganz aus milde Gaben angewiesen ist." — Wir kommen
diesem Wunsche gern nach und zweifeln nicht, daß der
Mindenanstalt , dieser so außerordentlich segensreich wirken¬
den Wohlfahrts-Einrichtung in unserer Stadt , auch für die
Zukunft die warmen Sympathien erhalten bleiben, die
unsere Leser schon seit langen Jahren so reichlich betätigt
haben.

— ProtestantischerHilssvcreirr. Im Fahre 1909 hat der
am 7. März 1852 als der älteste hiesige Wohltätigkeitsverein
ins Leben gerufene Protestantische Hilfsverein wieder recht
Verdienstvolles für die Armen und Verlassenen unserer
Stadt gewirkt. Der Verein zählt zurzeit 145 Mitglieder,
von denen 582 M. 71 Pf . Beiträge gezahlt wurden. Der
niedrigste Beitrag war 1 M., der höchste 39 M. Die Jah¬
resbeiträge bilden den Grundstoch, dem im Laufe des Jahres
die nötigen Mittel zur Unterstützung der Armen und Kran¬
ken mit Arznei, Verbandstoffen, Lebensmitteln, Kohlen,
Milch und Wein entnonrmen werden. In Ausnahme fallen
wird auch ein Zuschuß zur Miete gewährt. Die Kollekte
für Weihnachtssreude und Winternct ergab die Summe von
3597 M. 5 Pf . Die Höhe der vorhandenen Mittel ermög¬
lichte es, 303 Witwen, einigen Greisen und älteren Ehe-
leuten eine Weihnachtsfreudezu bereiten.

— Stiftung . Der frühere langjährige Direktor und
jetzige Ehrenvorsitzendedes „Gcwerbcbereins für Nassau",
Geh. Banrat Winter,  hat anläßlich seines 79. Geburts¬
tags dem Zentralvorftand des gena: •:en Vereins zur
Förderung des nassauischcn Handwerkerstandes 500 M. ge¬
stiftet.

— Frachtbrief-Duplikate. Wie die Eisenbahnverival-
tung bekannt gibt, dürfen die alten Frachtbriefe auch zu
Duplikaten nicht Verwendung finden. Es sind durchweg
gemäß der Verfügung vom Reichse isenb ahn amt neue
Formulare zu verwenden.

— Zollrevision für die Rivierastationen. Im allgemei¬
nen findet die Zollrevision bei Reisegepäck, das mehrere
Zollgebiete durchläuft, an der Grenzzollstation des Bestim¬
mungslandes statt. Die italienische Zollbehörde kümmert
sich neuerdings bei Gepäckstücken, die über die Gotthardbahn
nach den Nivierastationen gehen, nicht mehr um diese Ver¬
einbarung, sondern verlangt zollamtliche Behandlung des
Gepäcks in Chiasso. Die Reisenden rnüsien dabei anwesend
sein.

— Wenn das Kind im Brunnen liegt. Die Eisen¬
bahnvorsignale,  die zur Verhütung von Eisenbahn¬
unfällen, wie in Mülheim, sehr wichtig sind, werden, wie
die Eifenbahndireition Frankfurt seftgestellt hat, oft sehr
mangelhaft unterhalten. Die Antriebe sind gar nicht oder
schlecht geölt, bewegliche Teile des Antriebs mit Farbe sest-
aeklebt. Oft gehen die Vorsignale nicht ganz in die Halt-
stellnng zurück usw. Die Eisenbahndirektion hat die Be¬
triebsinspektionenund Bahnmeistereienangewiesen, die Ein-
sahrvorsignale im Laufe der nächsten Zeit sorgfältig zu un¬
tersuchen und sämtlich in tadellosen Zustand zu versetzen.

— Zum Prozeß Otto gegen Hensel sendet uns der Ver¬
treter des Herrn Hensel, Rechtsanwalt Dt. Neumond  in
Frankfurt a. M., eine Zuschrift, in der es u. a. heißt: Die
zu dem angeblichen Kontraktbruch des Herrn Kammer¬
sängers Hensel von Herrn Direktor Otto in Ihrem Blatt
veröffentlichte Erklärung ist geeignet, die öffentliche
Meinung über die Frage, ob Herr Hensel einen Kontrakt- '
bruch begangen hat, irrcznführen. Ich bitte Sie deshalb
um Aufnahme folgender Berichtigung, die, wie ausdrücklich
hrvorgehobcn wird, unter Ausschaltung aller Nebensächlich¬
keiten sich auf die wichtigsten Tatsachen beschränkt.

Herr Hensel sollte nach dem Repertoire des Wiesbadener
HoftheaterS am 29. März in Puccinis „Butterfly " den Linker¬
ton singen. Auf Grund des pon den Intendanturen der beiden
Hoftheater in Wiesbaden und München vorgenommenen Aus¬
tausches ibrer Tenöre hatte jedoch Herr Hensel statt der vorge¬
nannten Ralle in Wiesbaden die beiden Siegfriede in „Sieg¬
fried" und „Götterdämmerung " in München am 23. und
30. März gastspielweise zu singen. Mit Rücksicht darauf , daß
das Rotterdamer Gastspiel unmittelbar diesem anstrengenden
Gastspiel in München folgte, glaubte Herr Hensel wegen der
drohenden Übermüdung im eigenen Interesse des Herrn Otto
das , Ratterdamer Gastspiel zur Lösung bringen zu sollen. Als
sein hierauf gerichtetes Bestreben an der Erklärung des Herrn
Otto scheiterte, daß er auf Durchführung des Gastsoiels bestehe,
erklärte Herr Hensel sofort durch Telegramm vom 28. März,
daß er am 81. März in Rotterdam singen werde. Diese nach¬
her wiederholte Erklärung des Herrn Hensel erfolgte also recht¬
zeitig genug, da zwischen ihr und dem Tage des Rotterdamer
Gastspiels noch mehr wie ' drei bolle Tage lagen. Unrichtig ist,
daß diese telegraphische Erklärung des Herrn Hensel etwa die
Wirkung eines von Herrn Otto an das Hoftheater in München
gerichteten Briefes gewesen sei. Denn von diesem Briefe hat
Herr Hensel bei Absendung seines Telegramms - nachweislich
keine Kenntnis gehabt. Herr Otto bezeichnet auch selbst als
Wirkung seines an das Münchener Hoftheater gerichteten
Briefes lediglich das Telegramm des Herrn Hensel vom
29. März , ohne zu erwähnen, daß Herr Hensel bereits au:
28. März , zu einer Zeit also, wo offenbar der Brief des Herrn
Otto in München nach gar nicht angelangt war , sich telegra¬
phisch bereit erklärt hat . in Rotterdam zu singen. Unrichtig ist
ferner , daß Herr Hensel telephonisch dem Stellvertreter des
Herrn Otto erklärt habe, er würde das Rotterdamer Gastspiel
am Tage der Vorstellung absagen. Er hat vielmehr bei diesem
telephonischen Gespräch lediglich in eindringlicher Weise dem
Vertreter des Herrn Otto nahegelcgt, ihn aus den erwähnten
Gründen von dem Gastspiel zu entbinden, wobei er auf die Ge¬
fahr hinwies , daß die unmittelbare Aufeinanderfolge der Gast¬
spiele Übermüdung und Heiserkeit und damit die Notwendigkeit,
am Tage der Vorstellung abzukagen, herbeiführen konnte. Daß
eS Herrn Hensel sehr wohl möglich war , am 30. März den Sieg¬
fried in München zu singen und am nächsten Abend rechtzeitig
zur Absolvierung^des Gastspiels in Rotterdam zu sein, kann er
beweisen, ganz abgesehen davon, daß. wenn sich in dieser Hin¬
sicht Schwierigkeiten ergeben hätten , die Intendantur des
Münchener Hoftheaters Herrn Hensel von seinem zweiten Auf¬
treten entbunden hätte . Bezeichnend ist auf jeden Fall , daß
die inzwischen Herrn Hensel zugestellte Klage nicht etwa auf
Feststellung des Kontraktbruches, sondern auf Zahlung einer
Geldsumme von 700 M. lautet.

— Verschlafen hatte sich Sonntagnacht ein hiesiger
Bäcker, der es vovgezogen, in holder Begleitung in einem
Gasthaus der Ruhe zu pflegen. Aber das ungewohnte weiche
Lager umfing ihn mit solch gesundem Schlaf, daß er beim
Erwachen mit Schrecken an seine Backstube dachte und sich
eiligst ans die Socken machte, d. h. in Strümpfen davonlief.
Sein Nebengoselle hatte nun dessen Arbeit so gut es ging

mitversorgt-, so daß der „Patron " nichts merkte, als aber
der Verliebte später seine Schuhe holen wollte, waren sie
verschwundenund der „Nachtfalter" ebenfalls mit den ersten
SonnenstraUen davougcflogen.

— Vom Halle pichen Kometen. Aus Wien,  11. April,
wird gemeldet: Heute früh wurde der Hallehsche Könnt von
der Sternwarte aus eine Zeit lang beobachtet.

— Brandunglück . Bei einem Zimmerbrand , der
heute morgen im ersten Stock des Hinterhauses
Wallufer  st ratze  3 entstand , erlitt die vier Jahre
alte Tochter Klara des Tünchers Friedrich Rudel  so
schwere Brandwunden , daß sie bald nach ihrer Ein-
lieferuug in das Städtische Krankenhaus verstorben ist.

Der Mann war heute morgen seiner Beschäftigung
nachgegangen und auch die Frau hatte , wie alle Tage,
zur Besorgung einer Monatsstelle die Wohnung ver¬
lassen, den Schlüssel zu der Tür jedoch der Nachbarin
übergeben, damit diese das in der Wohnung befindliche
Telephon bei einem Anruf bedienen konnte. In der
Wohnung befanden sich das vier Jahre alte Mädchen
Klara und ein jüngerer Knabe des Ehepaares . Das
ältere Kind mutz, nachdem es die Tür von innen ver¬
riegelt hatte , mit Streichhölzern gespielt haben, denn
kurz nach 8 Uhr bemerkten die Hausbewohner aus dem
Fenster Rauchwolken aufsteigen. Ta ein Eindringen
durch die Tür unmöglich war , stieg kurz entschlossen ein
junger Mann über eine Leiter in das Fenster der
Wohnung und holte das in seinem Bettchen liegende
jüngere Kind heraus . Als er sich dann wieder in die
Wohnung begab, um auch das ältere Mädchen, an
welches man sich jetzt erinnerte , zu holen, fand er es
bereits im brennenden Kleidchen in der Wohnung
stehend vor. Mittlerweile hatten auch die Haus¬
bewohner die Tür eingedrückt und die Feuerwehr
alarmiert . Beim Eintreffen der Wache war der
Zimmerbrand von den Hausbewohnern zum Teil schon
gelöscht worden. Tie Sanitätswache brachte das mit
schweren Brandwunden am ganzen Körper bedeckte
Kind nach dem Städtischen Krankenhause , wo es etwa
eine Stunde nach der Einlieferung verstorben ist. Das
jüngere Kind ist unversehrt geblieben.

— Kontroll-Bersammlungen. Zu denselben haben zu
erscheinen: Morgen Mittwoch, den 13. April 1910, vor¬
mittags 10 Uhr : Die Ersatzreserve aller Waffen, Jähres-
klasscn 1905 und 1906. Nachmittags 3 Uhr: Jahresllassen
1907 bis 1909. Die Krmtrollvcrsammlungen finden im
Exe-rzierhaus der Jnfanteriekaserne, Schwalbacher Straße 18,
statt.

— Von einem Radfahrer überfahren wurde gestern
nachmittag kurz nach 4 Uhr der Eisenbahnsekretär a. D.
Heinrich F . Der Verunglückte hatte sich, aus das Eintreffen
des Kaisers wartend, in der Marftstraße ausgestellt und
war, einen vorbeisahrenden Radfahrer nicht bemerkend, von
diesem umgefahren und zu Boden geworfen worden. Er
erlitt Verletzungen an Kopf und Händen und wurde von
der Sanitätswache nach seiner Wohnung Querfeldstraße 7
gebracht.

— Lebensmüde. Der Kaufmann Peter S i eb c r l i n g
aus Mainz, der sich dort, wie gemeldet, erschossen hat, ist
früher auch in Wiesbaden ansässig gewesen. Er war
namentlich eine in Schützenkreisen sehr bekannte und beliebte
PersönlichVeit.

— Wagenfahrten der Kurverwaltung . Am Freitag dieser
Woche, den 15. April , werden, wie schon kurz berichtet, die in
den Vorjahren sich einer so großen Beliebtheit erfreuenden
Wagenausflüge (Mailcoach-Fahrten in die Umgebung Wies¬
badens ) der Kurverwaltung wieder beginnen. Die Abfahrt ist
täglich auf 3 Uhr (Sonntags 2'/» Uhr) ab Kurhaus festgesetzt.
Die Touren der einzelnen Tage sind so gewählt, daß im Laufe
einer Woche die schönsten Waldpartien , Chausseewege, Ausflugs¬
orte und Aussichtspunkte der Umgebung Wiesbadens berührt
werden. Die Ausflüge führen Freitags nach Clarental,
Chausseehaus, Georgenborn, Schlangenbad, Samstags nach
Nerotal , Adamstal , Fasanerie , Chausseehaus, Kaiser-Wilhelms-
turm , Clarenthal , Sonntags nach Eiserne Hand, Hahn, Bleiden¬
stadt, Langcnschwalboch, Montags nach Clarenthal , Chaussee¬
haus . Georgenborn, Schlangenbad, Dienstags nach Rerotal-
Vlatte über Rundfahrweg-Herreneichen, Mittwochs nach Claren¬
thal , Chausseehaus, Georgenborn. Schlangenbad und Donners¬
tags nach Nerotal , Platte , Wehen, Hahn, Eiserne Hand. Die
Fahrpreise betragen 6 M. für die Person und Fahrt . Es wird
gebeten, die Karten möglichst bis 1 Uhr an der Tageskasse des
Kurhauses zu lösen. Wohl auch in diesem Jahre werden sich
diese Wagenausflüge eines recht regen Zuspruches erfreuen.

—. Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 13. April, veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nassau-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug nach dem
Spitzenstein bei Frauenstein und dem Grauen Stein bei
Geocgenborn. Die Wanderung beginnt 2 Uhr 50 Min . vom
Bahnhof Dotzheim und endigt am Chausseehaus. Mitglieder
des Vereins und Gäste sind zur Teilnahme eingeladen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Biophon-Thrater (Wilhelmstratze 6, Hotel Metropole) .

„Trauernd tief saß Don Diego", so beginnen die uns allen
bekannten Verse von Gottfried Herders schöner Dichtung „Cid",
Hier im Biophon-Theater dazu die idealste Illustration dieses
klassischen Meisterwerkes, von kundiger Hand zusammengcstellt
und mit tadelloser Regie zürn Ausdruck gebracht. Ein äußerst
verdienstvolles Werk der Kinematographie , herrlich photo¬
graphiert und mit sichtlicher Hingabe dargestellt. Hand in
Hand mit der Freude an den Offenbarungen der großen
klassischen Literaturpcriode geht die Sympathie für schöne Land¬
schaften, hier die satten Farben üppiger Rivieralandschaft , dort
die starren EiSregionen einer ungebändigten Natur in der
Bestesauna der Jungfrau , gewaltige Gegensätze, aber beide von
überwältigender , erhabener Schönheit. Wem es bücht ver¬
gönnt ist, selbst zu reisen — und es sind ihrer gar viele, die
trotz verbesserter Verkehrsbedingungen nicht dazu in der Lage
sind — der findet in diesen Vorführungen einen idealen Ersatz.
Manche finden darin den Weg zur Natur Zurück, ein Beispiel,
wie •wertvoll die Errungenschaften der Kinematographie ge¬
worden sind. Dem Bedürfnis nach leichter Zerstreuung Helsen
zwei originelle Humoresken, „Monsieur ist launisch" und „Die
vergossene Uhr", ab, ein drolliges Spiegelbild menschlicher
Schwächen und Gewohnheiten, und das sehr originelle Couplet
„Das ist der Maxi Funkelstein", dargestellt von dem wohl be¬kannten Berliner Humoristen Alfred Walters . Zuletzt noch eine
sehr interessante, aber wehmütige Reminiszenz aus Theodor
Bertrams großen Tagen „Das Lied an den Äbendstern" aus
„Tannhäuser ", daraestellt und gesungen von dem verewigten
Künstler selbst. Theodor Bertram ist tot und doch hören wir
seine wohlbekannte Stimme , sehen ihn greifbar vor uns wirken,
das erzeugt eigenartige Gefühle, aber auch das Bewußtsein,
wie wertvoll ein gutes Tonbild als lebendes Archiv der Kunst
verflossener Tage ist. Das Biophon-Theater hat von jeher in
anerkennenswerter Weise dem Kulturgedauken in bestem Smne
aedicnt und sich in besonderem Maße die Svmvaihien des Pub¬

likums erworben durch seine überaus bildenden und künstlerisch
bedeutenden Darbietungen : es verdient daher als Bckdungs-
stätte für Schule und Haus die Empfehlung aller rultur-
fteundlichen Faktoren . ^

* Kurhaus . Zu dem höchst interesianten Rezitations-
Abend — dessen Programm wir bereits mitteilten — des
Königlichen Schauspielers Herrn Hermann Leffler,  welchen,
die Kurverwaltung morgen Mittwochabend 8 _Uhr tnt klemm.
Saale des Kurhauses veranstaltet , betragen die Eintrittspreue
1. bis 8. Reihe 2 M „ alle übrigen Plätze und Galerie 1 M.
(sämtliche Plätze numeriert ) . Gleichzeitig machen Wir darauf
aufmerksam, daß Handprogramms zu diesem Abend cm den
Eingängen des Saales käuflich zu haben sind. Auch zu die,er
Veranstaltung werden die Damen gebeten, ohne Hute er¬
scheinen zu wollen. — Wir machen schon jetzt auf das V o l ks
tümliche Sinfonie - Konzert,  welches die Kurver¬
waltung am nächsten Freitag , den 15, April , abends 8 Uhr. im
großen Saale des Kurhauses veranstaltet , aufmerksam. Das
Konzert steht unter Leitung des Kurkapellmeisters_Herrn Ugo
Äffern  i . Als Solist ist der bedeutende Biolm -Virtuose Herr
Alfred M e ge r l i n aus Antwerpen gewonnen. — Dre nächste
Orgel - Matinee  im Kurhause findet am Sonntag , den
17. April , 'vormittags 11% Uhr, im Abonnement im großen
Saale statt.

* Volkstheaier. Die Erstaufführung von „Kean" ,hatte am
Sonntag im Voltsthealer einen bedeutenden künstlerischen Er¬
folg zu verzeichnen und dürste lange als Zugstück auf dem
Spielplan bleiben. Eine Wiederholung von „Kean findet am
Mittwoch, den 13. April, statt . Ganz besonders weisen wir noch
auf das Gastspiel  des Herrn Direktors H. Kohlmetz . am
Donnerstag , den 14., und Freitag , den 15. April , „Lady
Florence" (Der Polizeihund ) hin.

* Literarische Gesellschaft. Am Donnerstag , den 14. d, M .,
abends 8 Uhr, findet in der „Wartburg " ein rezitatorrsch-
musikalischer Abend  statt . Im ersten Lecke wird die
bestens bekannte und empfohlene Rezckatorm Frl . Selrncr
Ninklich  aus Dresden eine Lunte Auslese aus Werken
moderner Dichter, Ernstes und Heiteres , bringen . Der zwecke
Teil bildet eine Ehrung der am 15. d. M. 70 Jahre alt werden¬
den Pianistin und Komponisten Frl . I . b. P f e i l s chi 7 t e r.
Frau Tilly Alban,  Frau Anna Werner  und Herr Joseph
G e r h a r t s werden Kompositionen der Künstlerin nach deren
selbstgewähltem Programm und unter ihrer Begleitung zum
Vortrage bringen . Es steht also ein schöner, Abend bevor.
Nichtmitglieder haben gegen Galeriekarten Zutritt.

* Die moderne Reklame. Dem aufmerksamen Beobachter
konnte es nicht entgehen, daß in den letzten Jahren die ge¬
schäftliche Reklkame zu einer nie geahnten Bedeutung gelangte.
Handel und Industrie können die Reklame heute nicht mehr
entbehren. Der Kaufmann , der glaubt, auf die Reklame ver¬
zichten zu können, der Industrielle , der der Meinung ist, daß
allein von der Güte seiner Erzeugnisse der geschäftlicheErfolg
abhängt , wird sich bald sehr getäuscht sehen. Die Reklame fft
ein Faktor , den kein Geschäft mehr vollständig ausschaltcn kann:
Darum ist die Reklame zu einem äußerst wichtigen Zweige der
Handelswissenschaft geworden, den der Kaufmann unserer ^ eir
beherrschen mutz. Einen Einblick in das moderne Reckame-
wesen gewähren drei Vorträge,  die die staatlich ge¬
nehmigte Fachschule der Ortsgruppe Wiesbaden im Deutsch¬
nationalen Handlungsgehilfen -Veiband am 21,, 27. und 29.
April, abends 9 Uhr. im grotzen Saale der Wartburg " ,
Schwalbacher Straße , veranstalten wird. Die Vortragenden,
die Herren Dr . Karl Ernst Osthaus , Direktor des Folkwang-
Museums Hagen, und Karl Bott , Reklamefachmann, Lehrer
an der höheren HandelÄehranstalt zu Hamburg , werden m ge¬
meinverständlicher Weise Wesen und Zweck der nwdernerr
Reklame erörtern und an Hand von über 200 Lichtbildern
Fingerzeige für eine wirksame Reklame und geschmackvolle
Schaufenstcrdekoration geben. Die Vortrage sind für die An¬
gehörigen des Großhandels , der Industrie und des Klein¬
handels gleich wertvoll. Eintrittskarten zum Preise von 2 M.
für den nichtnumerierten und 3 M. für den numerierten Platz
sind in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen
erhältlich.

* Frankfurter Stadttbeater . s« pielplau .) Overn.
haus.  Dienstag , den 12. April : „Cavalleria rustuana ".
Hierauf : „Der Bajazzo". Mittwoch, den 13.: „Die geschiedene
Frau ". Donnerstag , den 14.: „Der Evangelimann . Freitag,
den 15.: „Fidelio ". Samstag , den 16,: „Don Juan . Sonntag,
den 17,: „Die Meistersinger von Nürnberg . Montag , den 18.:
„Die geschiedene Frau ". Dienstag , den 19.: „Tiefland " .
Mittwoch, den 20.: Geschlossen. — Schauspielhaus.
Dienstag , den 12, April : „Nmiche . Mittwoch,, den 13.: Die
schöne Mirjam ". Hierauf zum erstenmal : „Heine Liebe - Zum
Schluß : „Der schlechte Ruf ". Donnerstag , den 14.: „Wenn
der junge Wein blüht". Freitag , den 15.: „Gotz von Berit-
chingen". Samstag , den 16. : „Niniche", Sonntag , den 17..
nachmittags 3% Uhr : „Die Rabcnsteinerin . Abends 7 Uhr:
„Heimat". Hierauf : „Der schlechte Ruf ". Montag , den 18.:
„Hans Lange". Dienstag , den 19. : „Die schone Mumm " .
Hierauf : „Heiße Liebe". Dann : „Der schlechte Ruf . Zum
Schluß : „Der Arzt seiner Ehre". Mittwoch, den 20.: „Johannis¬
feier". Hierauf : „Der Arzt seiner Ehre".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
= Biebrich, 11. April. Die goldene Hochzeit  de,

beiden hochbetagten Ehepaare Philipp Ru pp und Johann
Dan st er wurde unter zahlreicher Beteiligung in der Oramer-
Gedächtniskirche gefeiert. Die Einsegnung nahm Pfarrer
71  Gerbert vor , der den greisen Ehegatten auch die ihnen vorn
Kaiser verliehene aoldene Ehejubiläumsmedaillc überreichte.
In dem von dem Geheimen Kabinettsrat b. Valentin , Unter¬
zeichneten Begleitschreiben wird ein besonders warmer Ton an¬
geschlagen. ____ _ _ _ __ _ _ _

Kassauischs Nachrichten.
AUS Furcht vor Strafe in den Tod.

ßs. Weilüurr,, 11. April . Heute vormittag wurde am
Wehrrcchen der Moserschen Mühle die Leiche des seit dem
15. Marz vermißten 15jährigen Soh-nes Ernst! des B-ahn--
assistenten L inscheid  ausgesunden . Der junge Mensch
hat unzweifelhaft selbst den Tod in den Fluten der Lahn
gesucht und gefunden, über die Ursachen der traurigen Tat
erfahren wir noch: Ernst Lm,scheid, der als Lehrling in
einem hiesigen KaufmannsgeschLst tätig war, hetzte in
jugendlichem Übermut den Hund seines Lehrherrn auf eine
einem Nachbar gehörige Katze, die dieser übel zurichtete.
Der Eigentümer der Katze machte dem Lehrling heftige Vor¬
würfe darüber und drohte ihm mit der Polizei . Dies hatte
den jungen Mann, der allgemein als brav und or druck ich
geschildert wird , so verwirrt gemacht, daß er noch an dem¬
selben Tag seine Lehrstelle verließ und seitdem verschwunden
war. Die Befürchtung, daß er wegen einer Katze in den
Tod gegangen sei, hat jetzt seine traurige Bestättgung er.
fahren.

*

r . Eltville , 10. April . Unsere Stadtverordneten -Versamm-
lunn hatte fick in ihrer letzten Sitzung u. a . auch mit der Lich t -
und Bahnfrage  zu beschäftigen, die gegenwärtig hier sehr
aktuell sind. Es wurde zum Ausdruck gebracht, daß man end¬
lich entschieden auf die Errichtung eines Gaswerks hinarbeiten
müsse: Herr Bürgermeister Dr . Keutner stellte in Aussicht, daß
die Sache in etwa acht Wochen so weit gediehen sei, daß sie
dem Plenum der Stadtverordneten -Bersammlung vorgelegt
werden könne. Der Vertrag mit der Aktiengesellschaft für
Bahnbau und -betrieb in Frankfurt a. M. wurde mit einigen
Abänderungen geneümiat. Der Gesellschaft soll für die Unter»
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brmgung ihres Depots so lange ein Platz zur Verfügung ge¬
stellt werden, bis die Kleinbahn in Betrieb gesetzt üezw. käuflich
erworben ist.

n . Panrod , 11. April . Unserem Pfarrer , dem Kreisschul¬
inspektor D. Seibert , war von einem Einbrecher ein größerer
Geldbetrag g e sto h l e n worden. Der aus Biebrich herbei¬
geholte Polizeihund „Cäsar " verfolgte eine Spur , die
nach dem Bahnhof führte und apportierte dabei ein Zigarren¬
etui, das einem früheren Zögling des Seibertschen Instituts
namens Adam Viktor  aus C o b l e n z gehört, der aus
guter Familie stammt , aber auf Abwege geraten ist und auch
bei einigen in letzter Zeit im Rheingau vorgekommenen Dieb¬
stählen in Betracht kommen soll. Viktor wurde irr Coblenz
verhaftet ; in seinem Besitz befanden sich 1800 M., von denen
mit Bestimmtheit angenommen wird , daß sie aus dem hier
verübten Diebstahl herrühren.

i. Limburg, 11. April . Im Auftrag des Kaisers überreichte
festern Herr Landrat Büchting dem Vorstandsmitglied desdeutschen Vereins dom heiligen Lande, Herrn Domdekan und
Generalvikar Hilpisch,  den Roten Adlerorden 3. Klasse. Der
Kaiser hatte ausdrücklich gewünscht, daß die Überreichung der
Auszeichnung am Tage der Einweihung der Kirche Marien-
Basilika auf Siam erfolgen solle.

Ass der Umgebung.
Das Kaiserpaar im Taunus.

— Frankfurt a. M ., 11. April . Die Kaiserin  traf
Heute nachmittag um 2y2; Uhr im Automobil von Homburg
Hier ein und stattete zunächst dem Prinzen und der Prin-
zeffin Albert von Schleswig -Holstein einen einstündigen
Besuch ab. Kurz nach 4 Uhr fuhr sie zum Dr . Lampöschcn
Sanatorium in Sachsenhausen, um dort ihre Schwester, die
Prinzessin Feodora zu Schleswig -Holstein, zu besuchen.
Nach einstündigem Aufenthalt kehrte die Kaiserin kurz nach
5 Uhr nach Homburg zurück.

m. Homburg v. d. H., 11. April . Am 13. April , abends
7 Uhr, wird in der Erlöserkirche ein Kirchenkonzert
stattfinden, dem auch das Kaiserpaar und die Prinzessin
beiwohnen werden. Ausgeführt wird das Konzert von
Herrn Organisten F. Schildhauer (Orgel ), unter Mitwir¬
kung von Frl . Johanna Hillitzer, Konzertsängerin aus
Frankfurt a. M, Herrn Adolf Müller, Konzert- und
Oratoriensänger aus Frankfurt a. M., Frl . H. Loeffler
!(Harse) aus Frankfurt a. M. und Herrn Konzertmeister
2S. Meyer (Violine ). — Bei der Konfirmations¬
feier  der evangelischen Konsirmanden-Mädchen waren
gestern in der Erlöserkirche das Kaiserpaar mit der Prin-
zossdv-Tochter und Gefolge anwesend.

Homburg v. d. H., 12. April . (Eigener Trahtbe-
riÄt.) Der Kaiser begab sich heute vormittag zu Fuß
mit Gefolge nach dem hiesigen Bahnhof, um eine
Supraporte zu besichtigen, welche über dem Eingang
zum Kaiserpavillon vom Bahnsteig aus angebracht
werden soll. Das Bild stellt eine Begrüßung von Ger¬
manen durch Römer vor den Toren der Saalburg dar
und soll in Sgrafitto ausgeführt werden. Geheimrat
Jacobi legte dem Kaiser darauf die Entwürfe vor, für
den auf dem Herzberg vom Taunusklub geplanten Aus¬
sichtsturm. Der Kaiser genehmigte die Entwürfe. Ein
Fonds von 25 000 Mark ist für den Turm bereits ge¬
sammelt. Im Königlichen Schloß hörte der Kaiser so¬
dann den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts von
Vallentini . Die Kaiserin und die Prinzessin unter¬
nahmen heute vormittag einen Ausritt zu Pferde. Zu
der heutigen Abendtafel beim Kaiserpaar sind geladen
der Regierungspräsident Dr . von Meister und Ge¬
mahlin, Landrat Dr . Ritter von Marx mit Gemahlin,
Kirrdirektor Freiherr von Malbahn mit Gemahlin,
Bataillonskommandeur Major von Schmid mit Ge¬
mahlin, Freifrau von Sanden , Dekan Holzhäuser und
Oberbürgermeister Lüdke.

Irrsinniger Offizier.
— Falkenfiein, 11. April . Große Aufregung verursachte

ein Offizier der Mainzer Garnison , der im hiesigen Offi¬
ziersheim untergebracht war. Der Unglückliche, der in der
Nacht vom Verfolgungswahnsinn befallen wurde, kletterte
halbnackt zum Entsetzen vieler Passanten am Balkon herab,
überstieg die Umfassungsmauer und verschwand schließlich
im nahen Walde, wo er erschöpft und aus mehreren Wun¬
den stark blutend aufgefunden wurde. Die Wunden hatte
er sich am Gestein der Umfassungsmauer zugezogen. Der
Kranke wurde im Automobil nach Mainz ins Lazarett ver¬
bracht.

Wechselfälschungenund Unterschlagungen,
rnür. Darmstadt, 12. April . (Eigener Drahtbericht.)

Der Direktor Joseph Seidenbinder  der Heppmhei-mer
Tcmwerke, einem Zweiggeschäft der Vereinigten Speyerer
Ziegelwerke, hat sich der hiesigen Staatsanwaltschaft gestellt
mit der Selbstbeschuldigung , daß er Wechsel-
fälschungon und Unterschlagungen  im unge¬
fähren Betrag von 25000 M. begangen habe. Seidenbinder
ist ein geborener Mannheimer , er ist 36 Jahre alt und ver¬
heiratet. Mißglückte Gel dspeku Kationen  haben
offenbar z-u den Unredlichkeiten geführt. Die veruntreuten
Beträge dürften bedeutend höher sein, als S . angibt , da
sich seine Spekulationen über mehrere Jahre erstrecken. Ge¬
schädigt sind in erster Linie Mannheimer Banken.

Die Lage im Frankfurter Schuhmachergewerbr.
— Frankfurt a. M., 11. April. Die erwartete Einigung

im Schuhmachergewerbe ist nicht zustande gekommen. Die
Arbeiter beschlossen infolgedessen, bei den bewilligenden
Meistern am Montag die Arbeit wieder aufzunebmen, gegen¬
über den anderen aber den Kampf in schärferer Weise fortzu¬
führen.

Unter dem Verdacht des Mordes.
Ls. Cassel, 11. April . Heute wurde hier der Zigeuner

Albert Wagner  unter dem Verdacht P erhafte t,  vor etwa
iy 2, Jahren in der Nähe von Wildungen einen Gendarmerie¬
wachtmeister auf der Landstraße erschossen zu haben. Der
Zigeuner wurde von einem Stammesgenossen angezeigt.

*

Mainz, 12. April . _(Eigener Drahtbericht.) Gemäß
Kern Beschlüsse des Mitteldeutschen Arbeitgeberverban¬
des für das Baugewerbe hat heute mittag der hiesige
Verband der baugewerblichen Unternehmer ebenfalls
beschlossen, am Freitag, den 15. April, abends, alle in
Betracht kommenden Betriebe zu schließen.

wb . Kreuznach, 12. April . Bei Kletterversuchen stürzte der
22 jährige Friseur Prhziulla von der 300 Meter höhen Bastei
.ab und blieb zerschmettert  unten liegen.

* Mainz, 12. April . Rheinpegcl:  öl -m gegen 94 cm
am gestriacn Vormittag.

Gerichts sanL.
Wiesbadener Strafkammer.

Aus Abwegen.
Vielfach hat man vor einiger Zeit Klage darüber zu

führen gehabt, daß Männer zweifelhafter Provenienz sich
besonders in den Landhausvierteln zu Wiesbaden herurn-
tricben und ihren Pfad kreuzende Frauen , besonders Dienst¬
mädchen, durch allerlei Ungezogenheiten belästigten. Eines
abends wurde die Auftnerksamteit eines Schutzmannes auf
einen 40 Jahre alten, verheirateten Postassistenten hin¬
gelenkt, welcher, gegen 9 Uhr nach starkem Alkoholgenuß von
der Straßcnmühle kommend, sich in der Nähe der Rhein-
gauerstratze derart Herumtrieb. Gerade in dem Augenblick,
als ein Mädchen, das so und so vielte an diesem Abend,
in der geschilderten Weise inkommodiert wurde, erfaßte der
Schutzmann ihn und sistierte ihn zur Feststellung seiner
Personalien . Trotzdem der Beamte sich im Dienst noch
nichts hat zu schulden kommen lassen, mußte die Straf¬
kammer, vor die er gestern zitiert war, nachdem ihm das
Schöffengericht zunächst eine Geldstrafe von 109 M. auf¬
gebürdet hatte, entgegen den Behauptungen des Angeklagten
selbst, den ihn mit aller Bestimmtheit agnoszierenden Mäd¬
chen Glauben bcimesscn und demgemäß die von ihm ein¬
gelegte Berufung verwerfen.

Frei gesprochen.
Am 22. Juni v. I . ist in Biebrich  in der Rathaus¬

straße ein etwa Ivjähriger Knabe von einem aus der Rich¬
tung vom Rhein her kommenden Automobil  in dem
Momente überfahren  worden , als er das Straßen¬
planum zu überschreiten im Begriff stand. Das Auto ging
vollständig über den Knaben weg und brachte ihm Ver¬
letzungen bei, an denen er noch heute laboriert. Die Schuld
an dem Unfall sollte nach einer wider ihn erhobenen An¬
klage dem Führer des Gefährts , dem Chauffeur Martin M.
von Wiesbaden , insofern zusallen, als derselbe lediglich
durch ein übermäßig rasches Fahren sowie durch die Unter¬
lassung des Signalgebens hervorgerufen sei, das Schöffen¬
gericht jedoch ist schon zu einem Freispruch gekommen, und
die Berufungsinstanz bestätigte gestern sein Urteil , weil
Kontraventionen gegen die Fahrordnung dem Manne über¬
haupt nicht nachzuweisen waren.

Gestreckter Wein.
Der Wirt Joseph N . von Erbach  und sein Sohn Peter

Joseph N. sind vor Gericht gestellt wegen Vergehens gegen
das Weingesetz vom 29. Mai 1901 und wider das Nah¬
rungsmittelgesetz vom Jahre 1878, d. h. weil sie Weine
überstreckt und in ihrer Wirtschaft zum Ausschank gebracht
haben. N. besitzt ein Weinbergareal von etwa 2 Morgen in
den Distrikten „Königberg" und „Lohe". Als auf Grund
einer Denunziation seinem Keller eine behördliche Visite
abgestattet wurde, fand sich dort ein noch volles Stückfaß
vor sowie ein bereits angebrochenes, welches noch einen
Rest von etwa 200 Liter enthielt. Entnommene Proben er¬
gaben kein qualitativ günstiges Resultat . Der Wein war
überstreckt und erheblich gezuckert. Die Zungenproüc stellte
eine Mattheit des Weines fest, wie sie bei unverfälschtem
Wein absolut unmöglich war . Nach der übereinstimmenden
Ansicht der Sachverständigen stellte der „Wein" eine 75proz.
Vermehrung des Naturproduktes dar. während eine 25proz.
Vermehrung bei einem sehr sauren Wein statthaft erscheint
oder wenigstens in der hier in Frage kommenden Zeit er¬
schien. Das Urteil nahm die Angeklagten je in 100 M. Geld¬
strafe, im Zahlungsunvermögensfalle 20 Tage Gefängnis,
und ordnete die Einziehung des bei den Angeklagten be¬
schlagnahmten Weines an.
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Unterschlagene Besch wert-ebnest.
F . C. Wiesbaden , 11. April. Der 27jährige Guibert

v. K. aus Berlin , Kontrollassistent der Nassauischen Klein¬
bahn-Aktiengesellschaft, unterschlug, nachdem er von Berlin
nach Nastätten  versetzt worden war , Beschwerde-
b r i e f e gegen ihn, die von der Berliner Generaldirektion
an seine VorgesetzteBehörde in Nastätten gerichtet waren.
Die hiesige Strafkammer verurteilte v. K. deshalb zu drei
Tagen Gefängnis . Eine ihm weiter zur Last gelegte Unter¬
schlagung von 700 M. konnte ihm nicht nachgewiesm werden.

Meine Chronik.
Ein amerikanischer Milliardär gestorben. Der Milliar¬

där Thomas Walsh, Besitzer großer Bergwerke, besonders
in Colorado, ist gestorben.

Das Mülhcimcr Eisenbahnunglück. Die Untersuchung
wegen des Eisenbahnunglücks ist nunmehr abgeschlossen.
Im Mülhcimer Krankenhausebefinden sich noch 43 Schwer-
und 5 Leichtverletzte. Vier Verunglückte schweben noch in
Lebensgefahr.

Ein Schiffszusammenstotz. Nach einer bei Lloyds ein¬
getroffenen Meldung berichtete der Kapitän des Dampfers
„Asturia" mittels drahtloser Telegraphie nach St . Catherincs
Point , der Dampfer „Laura" sei mit dem norwegischen
Schiff „Sophie " zusammengestoßen, das mit Salpeter von
Caleta Buena (Chile) nach Hamburg fuhr. „Sophie " sei
beschädigt: man befiirchte, daß sie sinken werde. — Nach
einer Lloydmeldung ist der Dampfer „Laura" mit vierzehn
Mann Besatzung der „Sophie " in Southampton ange¬
kommen. Zwei Mann blieben an Bord der „Sophie ", die
St . Catherines Point im Schlepptau eines Dampfers
passierte.

In Notwehr erschossen. In der Notwehr erschoß in
Neudorf bei Hoyerswerda ein Gendarm einen wegen Wild¬
dieberei verhafteten Grubenarbeiter. Ter Verhaftete wider-
setzte sich auf dem Transport und entriß dem Gendarmen
den Revolver , um ihn zu töten. Die Waffe war aber noch
gesichert.

Zu der Entgleisung des OricntexpreßzugeS. Nach einer
weiteren Meldung aus Vitry les Francois fuhr der Orient-
Expreßzug bei der Einfahrt in die Station mit voller Ge¬
schwindigkeit über eine Brücke, über welche er vorschrifts¬
mäßig langsamer fahren sollte. Die Lokomotive und der
Tender sprangen aus den Schienen, rissen die Schienen ins
Erdreich herein und liefen noch eine Strecke von 150 Meter
weiter , bis die Koppelung riß. Der Tender fiel aus die
Böschung und die Lokomotive leate sich etwa 29 Meter von
dem Tender entfernt aus die Seite . Ein Heizer wurde

schwer verletzt und starb bei seiner Überführung nach dem
Krankenhause. Der Zugführer wurde nur leicht verletzt.
Die Bahnverbindung ist wrederhergestellt.

Errichtung eines Filtrierwasserwerkes in Hamburg.
Außer dem schon bestehenden Grundwasserwerk beantragte
der Senat von Hamburg zu einem weiteren Ersatz des
Filtrierwasserwerks durch Grundwasser den Betrag von
1 500 000 M. durch eine Anleihe aufzunehmen.

Selbstmord eines Pastors . Der von: Braunschweiger
Landgericht vor einiger Zeit wegen annonymer Brief-
schreibcrei zu einer längeren Gefängnisstrafe verurteilte
Pastor Lang aus Heckenbeck im Herzogtum Braunschweig
hat sich, nachdem seine Anträge auf Zulassung des Wieder¬
aufnahmeverfahrens endgültig abgelehnt worden sind, so¬
eben in Hannover erhängt.

Ein großes Schadenfeuer. Sonntagnachmittag um 4 Uhr
entzündete sich auf dem Hauptbahnhof in Posen der zwischen
Gleis 52 und der Hauptwerkstätte belegene Schwellenstapel.
Es verbrannten erwa 6900 neue kieferne Schwellen ; 6 Güter¬
wagen sind angebrannt. Der Schaden beträgt 30000 bis
40 000 M. Die Ursache ist noch nicht festgcstellt. Der Betrieb
ist nicht gestört.

Ein schweres Brandunglück, bei dem ein Feuerwehr¬
mann durch herabstürzende Mauerstücke schwer verletzt
wurde, ereignete sich Sonntagmittag in der Trakestraße
in Großlichteffelde-West.

100 Häuser niedergebrannt. Bei orkanartigem Sturm
sind in der Stadt Nearnpz an der Moldau etwa 100 Häuser
samt Nebengebäuden ein Raub der Flammen geworben,
mehrere hundert Familien sind obdachlos. Auch die Kirche
ist bis auf den Grund niedergebrannt.

Großfeuer. Die große Fabrik der Firma Karl Müh-
lrnghaus zu Lennep, die etwa 300 Arbeiter beschäftigt, ist
niedergebrannt.

Auf der Straße niedcrgestochen. Die 19jährige Frida
Götze, die von ihrem Liebhaber, dem Schlächtergesellen
Michler, niedergestochcn wurde, ist gestern im Krankenhaus
ihren schweren Verletzungen erlegen.

Schmuggler. Eine Abteilung russischer Zollwächtcr
stellte eine aus 10 Mann bestehende Schmugglerbande.
Bier wurden niedergeschossen, die übrigen verhaftet.

Der Ausbruch des Ätna. Der Ausbruch des Ätna
dauert fort. Der große Lavastrom ergießt sich mit einer
Geschwindigkeit von 10 Meter in der Stunde ins Tal und
verursacht große Verheerungen an den bebauten Feldern.
Die übrigen Lavaströme fließen mit geringerer Schnelligkeit.

Diebe im Palais eines türkischen Prinzen . Diebe
brachen im Palaste des Prinzen Wahdeddin, des Bruders
des Sultans , ein und entwendeten vierzig wertvolle Gegen¬
stände.

llandeS . Industrie.
s Volkswirtschaft , b

Die Lage der einzelnen Industriezweige nach dem
Jahresbericht der Handelskammer zu Wiesbaden.

HI.
Uüemische und verwandte Industrien,

Farbwerke vorm. Meister, Lucius n. Brüning in Höchst a. lll.
Die allgemeine Lage der Industrie war — entsprechend der ge¬
besserten allgemeinen Konjunktur — eine befriedigendere als
im Vorjahr. In diesem Werk waren sämtliche Betriebe voll-
beschäftigt ; Betriebseinschränkungen , die zu Arbeiterent¬
lassungen Anlaß gegeben hätten , haben nicht slattgefunden.

Die Preise für Rohstoffe sind bei einzelnen derselben ge¬
sunken , bei anderen wieder in die Höhe gegangen; die Gesamt¬
preislage ist etwa die gleiche geblieben wie im Vorjahr.

Der Absatz nach dem Ausland hat, speziell was Amerika
angeht, eine erhebliche Besserung erfahren . Die Zollverhält-,
nisse in Rußland haben zu einer Erweiterung der Fabrikation
der Moskauer Filiale in Zwis^hen-produktion Anlaß gegeben;
Die Annahme des Handelsvertrags mit Portugal ist im Hinblick
auf die Vermeidung eines Zollkrieges, der jedenfalls höchst
nachteilige Folgen gehabt hätte , zu begrüßen. Der Absatz
nach Japan ist noch ungünstig beeinflußt durch die Nach¬
wirkung der dortigen allgemeinen wirtschaftlichen Depression
der Vorjahre, und auch in China, speziell in Nord-China, wirken
die unsicheren Geld Verhältnisse noch hemmend auf den Ver¬
kauf ein. Was die Gesetzgebung angeht, so hat die Belastung
der Industrie durch Steuern , Beiträge für die Arbeiterversiche¬
rung, Zölle und andere Abgaben einen solchen Umfang er¬
reicht, daß gegen weitere, die Industrie belastende gesetzgebe-:
rische Maßnahmen mit aller Energie protestiert wenden muß.
Gegenüber dem Jahresbeginn weist unser Bestsand an Arbeitern
zu Ende des^abgelaufenen Jahres eine Vermehrung von einigen
hundert Arbeitern auf.

Chemische Fabrik Griesheim-Hlektion. Die gegen Ende
des Jahres 1908 beginnende, damals noch schwache und zeit¬
weise wieder ganz aussetzende Besserung des Geschäftsganges
hat sich erst nach Ablauf etwa des ersten Halbjahres von 1909
merklicher gehoben. Der Absatz nahm dann im übrigen weiter
zu, ohne daß bisher ein Rücklauf eintrat , so daß im ganzen das
Jahr 1909 die Hoffnungen, die man auf es setzte, gerechtfertigt
hat , wenn auch der bisherige Wiederaufschwung zu der vor
dem Niedergange im Jahre 1907 bestandenen Höhe der Absatz-
zifler noch einen großen Abstand läßt. Ob die stärkere Nach¬
frage von Dauer ist , läßt sich heute noch nicht übersehen.
In den anderen auswärtigen Absatzgebieten war die Besserang
nicht ebenso groß, in einzelnen Produkten z. B., besonders in
Farbstoffen, war eine Steigerung nur auf Kosten der Preise zu
erreichen . Die Preise haben trotz erhöhter Produktionskosten,
die im abgelaufenen Jahre durch vermehrte Steuern weiter be¬
lastet wurden, keine angemessene Erhöhung erhalten können,
im allgemeinen sind sie bei dem immer stärkeren Wettbewerb
auch des Auslandes auf der niedrigen Stufe zu Beginn des
Jahres verblieben, oder aber , wie trotz lebhafteren Bedarfs
fast durchweg die für Farbstoffe, noch weiter gesunken. Die
Preise der Rohstoffe sind dagegen im allgemeinen auf der Höhe
des "Vorjahres geblieben, einzelne Ermäßigungen sind durch
Erhöhungen an anderer Stelle ausgeglichen worden. Die
Arbeiterverhältnisse waren auch im abgelaufenen Jahre zu¬
friedenstellend.

KaUo n. Ko., A.-G. Das Ergebnis des Jahres 1909 wird
nicht unwesentlich günstiger sein als das des Vorjahres. Der
Geschäftsgang hat sich auf vielen und wichtigen Absatzgebieten
gehoben; eine weitere einigermaßen befriedigende Entwickelung
ist zu erwarten.

Anilinfarben. Der Absatz der Produkte erstreckte sich im
wesentlichen auf Deutschland selbst, ferner nach England und
den englischen Kolonien. Durch den ungünstigen Zolltarif
hat der Verkauf von Anilinfarben nach den übrigen Verbrauchs«
.Staaten, wie Rußland, Österreich, Frankreich und in letzten
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'Zeit durch die Änderung des Zolltarifs auch nach den Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika ganz bedeutend nachge¬
lassen . Infolgedessen sah sich die Konkurrenz veranlaßt , in
den betreffenden Ländern 'eigene Fabriken zu errichten , wo¬
durch die Verkaufsmöglichkeit weiterhin ungünstig beein¬
flußt wurde.

Oxalsäure. Im vergangenen Jahr war der Absatz im In¬
land ein befriedigender, dagegen zeigte die Ausfuhr einen Rück¬
gang, der auf im Ausland entstandene , durch Schutzzölle be¬
günstigte neue Fabriken zurückzuführen ist. Auf die Preise
im Auslande mußten wesentliche Zugeständnisse gemacht
werden ; es gelang dies durch verbessertes Produktionsverfahren
feil weise wieder auszugleichen.

Banken -und Börse.
* Verein zur Förderung der Interessen der Frankfurter

Börse. In der Generalversammlungvom 30. März 1910 wurde
der Geschäftsbericht und Kassenbericht entgegengenommen und
Entlastung erteilt . In den Ausschuß wurde Direktor Siebrecht
(Pfälzische Bank) neu gewählt. Zum Vorsitzenden wurde an
Stelle des im Laufe des vorigen Jahres verstorbenen lang¬
jährigen Vorsitzenden Direktor Sonneberg Herr Direktor Malz
gewählt.

w. WürUembergischeLandest)auk und Dresdner Bank.
Die Generalversammlung der Württembergiscben Landesbank,
in der 4 473 000 M. Aktien vertreten waren, genehmigte die
Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung, sowie die Ver¬
teilung einer sofort zahlbaren Dividende von 5 Proz . Die sich
anschließende außerordentliche Generalversammlung geneh¬
migte den Fusionsvertrag mit der Dresdner Bank, wonach die
SWiürttembergische Landesbank mit Sitz in Stuttgart und
Filialen in Heilbronn und Ulm, nebst Depositenkasse in Cann¬
statt auf die Dresdner Bank vorbehaltlich der am 23. April
stattfindenden außerordentlichen Generalversammlung über¬
geht. Die Dresdner Bank erhöht ihr Kapital auf 200 Millionen
Mark, die Reserven betragen nach Durchführung der Erhöhung
60 Millionen Mark.

Anleihen.
* 20 Millionen Schuldverschreibungen der Stadt Frank¬

furt a. M. Der Magistrat in Frankfurt beantragte, die Stadt-
yerordneten -Versammlung wolle zustimmen , daß der Magistrat
alsbald das Privileg -zur Ausgabe von Schuldverschreibungen
auf den Inhaber bis zum Betrage von 20 Millionen erwirke
unter der Bedingung, daß die je nach Läge der Verhältnisse in
Abteilungen auszugebenden Schuldverschreibungen mit 4 Proz.
jährlich zu verzinsen sind und nach dem festgesetzten Tilgungs¬
plan durch Ankauf oder Verlosung vom Beginn des auf die
Begebung folgenden Rechnungsjahres ab jährlich mit 2 Proz.
des Anleihekapitals unter Zuwachs der Zinsen von den ge¬
tilgten Schuldverschreibungen getilgt werden.

Industrie und Handel.
w. Felten u. Gailleanme-Lahmeyer-Werke, A.-G. Der Auf¬

sichtsrat der Felten u. Guilleaume-Lahmeyer-Werke, A.-G., hat
beschlossen, den bisherigen hessischen Finanzminister Dr. und
Dr. Ingen. Gnauth  zum Generaldirektor der Gesellschaft zu
ernennen . Der neue Generaldirektor wird seine Tätigkeit am
115. Mai d. J. beginnen und seinen Wohnsitz in Mülheim a. Rh.
nehmen, , wo zukünftig die Verwaltung des gesamten Unter¬
nehmens vereinigt sein wird.

* Deutschs Gold- und Silberscheideanstalt, Frankfurta. M.
Zwischen der Seheideanstalt und den der Österreichischen
Kreditanstalt nahestehenden Österreichischen Chemischen
Werken schweben, nach einer Meldung der „Frankf . Ztg.", Ver¬
handlungen über eine mäßige Beteiligung des Frankfurter Unter¬
nehmens an der elektrochemischen Anlage Weißenstein der
Wiener Gesellschaft. Die Art der Beteiligung ist noch nicht
genau vereinbart , eine Interessengemeinschaft , wie von ver¬
schiedenen Seiten gemeldet wird, kommt jedoch nicht in Frage.
Die österreichischen Chemischen Werke, Aktiengesellschaft in
Wien, sind im Jahre 1905 gemeinsam von der Österreichischen
Kreditanstalt und den Firmen B. Margulies u. Ko. und Dr.
Hugo Fürth durch Übernahme der liquidierenden Ersten Öster¬
reichischen Glutinwerke mit 800 000 Kronen Aktienkapital ge¬
gründet worden und beschränkten sich zuerst auf die Gelatine¬
fabrikation . Im Jahre 1906 wurde das Grundkapital auf
1 600 000 Kronen erhöht zur Erwerbung einer Wasserkraft bei
Weißenstein bei Villach und zur Errichtung einer elektro¬
chemischen Anlage. Die Gelatinefabrik in Neu-Erlna bei Wien
beschäftigt etwa 200 Arbeiter und bat ein ansehnliches Export¬
geschäft. Der Bau der elektrochemischen Anlage in Kärnten
hat sich infolge von wasserrechtlichen Schwierigkeiten und
unglücklichen Zufällen derart verzögert, daß der volle Betrieb
noch immer nicht aufgenommen ist.

* Die Chemische Fabrik von Heyden, Aktiengesellschaftin
Dresden, erzielte in 1909 nach 558 555 .M. (i. V. 456 655 M.)
Abschreibungen 660 627 M. (584 537 M.) Reingewinn, aus dem
10 Proz . (wie i. V.) Dividende auf das erhöhte, 6 Millionen
Mark (5 Millionen Mark) betragende Grundkapital verteilt wer¬
den. Der befriedigende Geschäftsgang dauert fort.

* Aktiengesellschaft für Beton- und Monierbau in Berlin.
In der Generalversammlung wurde mitgeteilt, daß„ seit Druck¬
legung des Berichts noch rund 900 000 M. Aufträge eingelaufen
seien, so daß der vorliegende Auftragsbestand etwa 4.90 Mill.
Mark gegen 2.23 Millionen Mark im Vorjahre beträgt.

Verliehrswesen.
— Güterverkehr im Hafen zu Mainz im Monat Februar

1910. 1. Schiffsverkehr : Zum Aus- und Einladen angekommen:
a) Dampfschiffe: 468, b) Segel- und Schleppschiffe: 424.
2. Floßverkehr : Angekommene und abgegangene Flöße : 6.
3. Hafenbahnverkehr : Angekommene und abgegangene Wagen¬
ladungssendungen : 2284. 4. Güterverkehr (in Tonnen) : Zu¬
fuhr zu Berg: 14 440, zu Tal : 15 039, Abfuhr zu Berg: 867,
zu Tal : 7088, Überladungen von Bord zu Bord : 1762, Gesamt-
vefkehr : 39 196.

* Die Kahlgruudeisenhahu-Aktiengesellschaft in Schöll-
krippen beantragt für 1909 die Verteilung einer Dividende von

Proz . (wie im Vorjahr):
Verstell er ungs wesen.

X Friedrich Wilhelm, Preußische Lebens- und Garantie-
Versichemngs-Aktiengesellschaft zu Berlin. In der Sitzung
des Aufsichtsrats vom 9. April gelangten die Ergebnisse des
Geschäftsjahres 1909 zur Vorlage. Im Berichtsjahre lagen
386 181 Anträge über 128 876.859 M. Versicherungssumme .zur
Beurteilung vor, der Zugang betrug 387 907 Versicherungen mit
,117 994 863 M. Kapital und 195 784 M. Jahresrente . Nach
Ausscheidung aller Abgänge einschließlich derjenigen infolge
Ablaufs einer Rückversicherungsbeteiligung ergab sich ein Be¬
stand von 2 592 595 Policen mit 618 061 079 M. Versicherungs¬
summe und 1 101 053 M. Jahresrente . Der Überschuß beträgt
6 356 140.66 M. (i. V. 5 399 998.79 M.) ; davon wenden
4 589 093.44 M. (i. V. 3 783 092.42 M.) den Versicherten über¬
wiesen ; die Aktionäre erhalten 540 360 M. = 135 M. pro
(Aktie; für Gratifikationen an die Beamten und zum Pensions¬
fonds werden 160 000 M. verwendet ; dem Ausgleichsfonds für
die Versicherten-Dividend'e werden weitere 100 000 M. (wo¬
durch derselbe sich auf 800 000 M.) erhöht) überwiesen ; dem
Sparfonds 500 000 M„ womit derselbe aui 3 000 000 M. an¬

wächst, und der Best von 345 852.20 M. wird der Reserve für
eventuelle Verluste und Bedürfnisse zugewiesen. Die Rück¬
stellungen in die Extrareserven aus dem Jahreserträgnis wür¬
den sich somit auf 845 852.20 M. belaufen. Von dem den Ver¬
sicherten zufallenden Betrage erhalten die Mitglieder des Ver¬
bandes A. 23 Proz. der Jahresprämie (wie im Vorjahr), die Ver¬
sicherten des Verbandes D. 27 Proz . der Jahresprämie (gegen
26 Proz . in 1908 und 25 Proz . in 1907) ; bei Verband B. er¬
höht sich der bisherige Einheitssatz von 3 Proz . auf 314 Proz.
der Prämiensumme , bei Verband E. werden die geschäftsplan-
mäßigen Höchstsätze vergütet ; die Versicherten des Ver¬
bandes C. erhalten 25 Proz. der Jahresprämie . Die ordentliche
Generalversammlung ist auf den 30. April 1910 festgesetzt;
sie wird auch über die Abschaffung der Solawechsel und über
neue Bestimmungen für die Nachzahlung auf die Aktien zu
beschließen haben.

* Die Viia, Versicherungs-Aktiengesellschaft in Mannheim,
erzielte im Jahre 1909 einen Überschuß von 233 280 M. (i. V.
204 018 M.). Der Aufsichtsrat hat beschlossen, wieder 8 Proz.
(wie i. V.) Dividende auf däs eingezahlte Aktienkapital vorzu¬
schlagen. Die Gewinnreserve der Versicherten erhält eine Zu¬
weisung von 115 841 M. (92 429 M.) ; sie steigt dadurch auf
418 677 M. Vorgetragen werden 21 860 M.

Yer schieden es.
— Weinversteigerung. Aus Lorch,  lT . April, wird be¬

richtet : Heute vormittag fand dahier im Saale des „Amsteiner
Hofes“ die Weinversteigerung des Fabrikdirektors Philipp
Ketzer statt . Dieselbe war sehr gut besucht und hatte bei
flottem Angebot und kulantem Zuschlag folgendes Ergebnis:
Das 1 Stück 1906er kostete 830 M. Die 16 Stück und 5 Halb¬
stück 1907er kosteten 19 830 M. oder im Durchschnitt 1073 M.
pro Stück. 5 Stück und 8 Halbstück 1908er erlösten 10 130 M.
oder im Durchschnitt 1125 M. pro Stück. 18 Stück und
4 Halbstück 1909er erbrachten als Erlös 17110 M. und im
Durchschnitt 860 M. Der Haupterlös beträgt 47 920 M.

* Die Möbelmesse der gesamten deutschen Holzindustrie
und verwandter Branchen findet dieses Jahr in der Zeit vom
6. bis 15. August zu Berlin in den Ausstellungshallen am Zoo¬
logischen Garten bei freiem Zutritt stait.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 12. April.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Dir. % _____ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 175.70 175.75
5‘/a Commerz- u. Discontobani , , 114.60 114.40
6 Darmstädter Bank * * « s . IW 131

12 'h Deutsche Bank 250.20 250.40
8>/a Deutsch-Asiatische Bank . . . 154.75 155.2 >
5 Deutsche Effekten- u. Wech selb auk 107.75 107.70
9l/s Dxsconto-Commandit * . . .. w . 188.25 185.10
8lh 159.10
6‘/a Nationalbipik für Deutschland . 123.60 123.30
93/8 Oesterreichische Kreditanstalt 209.25 —
5.83 Reichsbank . * 145 145
7 Schaafhausener Bankverein 140 140.30
7'/- Wiener Bankverein . . . 187.10 136.90
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. 147.2, 147
8V* Berliner Grosse Strassenbahn . 185.25 185.60
5'/2 Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 121.10 120.75
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt . 140.40 141
0 Norddeutsche Lloyd-Actien 103.40 103.80
6s/ä Oesterreich-Ung. Staatsbahn — —
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) — 21.40
6s/s Gotthard . . — —
5 Oriental. Eisenb.-Betrieb . , 134.70 135
6 Baltimore u. Ohio . , » , » 107.50 11140
6 Pennsylvania . . « — —
5 Lux. Prinz Henri . . . . . 135.20 135.60
10 Neue Bodengesellschaft Berlin 150 149.10
5 Südd. Immobilien 60 % . .. . 96.30 96., 0
0 Schöfferhof Bürgerbräu » , 91 91
9 Cementw. Lothringen . . 111.75 110.75

27 Farbwerke Höchst . . . . . 459 460
32 Chem. Albert 469.50 470.75
91/» Deutsch Uebersee Elektr . Act. 184 184.20
8 Eelten & Guilleaume Lahm. * 138 138.40
6 Lahmeyer 111.25 111.40
6 Schuckert . . « . . . * * 147.60 149
9 Rhein.-Westfäl . Kalkwerke . - 163.10 161

25 Adler Kleyer . 377 376.50
25 Zellstoff Waldhof > * s . 268 296.80
12 Bochumer Guss, 216 236.25
5 Buderus . 110.10 110

10 Deutsch-Luxemburg * •. * . 210.80 210.90
8 Eschweiler Bergw. . s » » > 200.30 200
3 Friedrichshütte . . >■ . * * 136 136.10
9 Gelsenkirchener Berg »- * , . 207.50 207.20
0 do. Guss . , . » 91.25 91.75
8 Harpener » . . » , - « . 197.75 197.75
8 Phönix . • x ■ » • 222.40 221.80
4 Laurahütte . -« . 171.75 13 .30

13 Allgem. Elektr . Gesellsch. . > * 253.90 263.75
Tendenz: fest.

Ketzir Nachrichten.
Die vierte Lesung der Wahlrechtsvorlage.

II . K Berlin, 13 .April. (Eigener Drahtbericht des
„Wiesbadener Tagblatts ".) Das Abgeordnetenhaus war
naturgemäß heute sehr stark besetzt. Die Verhandlungen be¬
gannen anfangs sehr ruhig. Die einzelnen Parteivertreter
begnügten sich mit kurzen Erklärungen. So gab Herr von
Heydebrandt die Erklärung ab, daß seine politischen Freunde
noch denselben Standpunkt elnnehmen wie früher. Für die
Nationalliberalen erklärte der Abgeordnete Friedberg, daß
sie dem Gesetz nicht zustimmen. Herr von Zedlitz sagte, die
Abstimmung der Freikonservativen würde dieselbe bleiben,
wie am 16. März. Sehr kurz gegen das Gesetz erklärte sich
der freisinnige Abgeordnete Cassel. Der Zentrumsabge¬
ordnete Herold erklärte sich für das Gesetz. Der Pole Jazd-
zewski führte aus , daß das Gesetz gegen die Interessen des
polnischen Volkes wäre. Etwas längere Ausführungen
brachte der Sozialdemokrat Borgmann ; sie wurden mit
großer Unruhe angehört. Dann aber kam es zu einem
heftigen Gefecht zwischen den Nationalliberalen und dem
Zentrum. Die Nationalliberalen verfochten mit großer
Energie, im Interesse der rheinisch-westfälischen Groß¬
industrie die Drittelung der Klassen nach Wahlkreisen, die
an die Stelle der Drittelung nach Urwahlbezirken zu treten
hätte. Dies nagelte der Zentrumsabgeordnete Herold als
eine große Verschlechterung fest. Freiherr von Zedlitz stellte
sich auf die Seite der Nationalliberalen, indem er darauf
hinwies, daß Herrenhaus und Regierung die Verantwor¬
tung dafür trügen, wenn die Mittelparteien gegen das Ge¬
setz stimmen müßten. Im ganzen siel es auf, daß die

Nationalliberalen sich weniger für das direkte Wahlrech
ereiferten und auch für die Abänderung der Wahlkreise, Mir
vielmehr für eine anderweitige Drittelung, die wiederum
eine Verschlechterung der Vorlage bedeuten würde. Als
der Sozialdemokrat Leinert das Wort ergriff zu einer
längeren Rede, flüchtete alles aus dem Saal . Der Ab¬
stimmung, die noch aussteht, wird von allen Seiten mit Un¬
geduld entgegengesehen.
Englische Arbeiter über deren Besuch in Deutschland.

rvb. London, 12. April . Zahlreiche unionistischs
Parlamentsmitglieder wohnten gestern einer Ver¬
sammlung bei, in der einige sich zu den Anhängern der
Tarifreform zählende Arbeiter , die bei den letzten
Wahlen kandidierten , ihre Eindrücke von ihrem Besuch
in Deutschland schilderten. Tie Vortragenden führten
u. a. aus , daß sie von der bei einem Vergleich mit
England in die Augen fallenden Wohlfahrt der arbei¬
tenden Klassen in Deutschland überrascht seien, beson¬
ders ausgefallen sei ihnen die Tatsache, daß in Deutsch¬
land die Gelegenheitsarbeiter besser bezahlt würden,
als in England.

Tclcnss6 in einer Wahlrauscrei.
wb . Paris , 12. April . Mehrere Blätter melden

gerüchtweise aus Foix (Dep . Aritzge), daß der frühere
Minister Telcasss in einer Wühlerversammlung , wäh¬
rend der eine Rauferei entstand, leicht verletzt wor¬
den sei.

Der Ansstand im Hafen von Marseille,
wb . Marseille , 12. April . Ter Aufruf der Ver¬

einigung der L-yndikatskammern bewirkte, daß in
-Mehreren Fabriken und an verschiedenen Arbeits¬
plätzen Arbeitsniederlegungen erfolgten . Insbesondere
verlieben viele Kupferschmiede die Arbeitsstellen . Tie
Vereinigung der Syndikatskammern konstruierte sich
als Komitee für den Generalstreik.

wb . Marseille , 12. April . Die kaufmännischen
Angestellten und die S t r a ß e n b a h nb e a m t en be¬
schlossen gestern, sofort in den Generalstreik zu treten.
Sie treffen Maßnahmen , um heute vormittag die Ar¬
beit in den Läden zum Stillstand zu bringen und die
Straßenbahnwagen an der Ausfahrt zu verhindern.

D e p e s che n b n r e a u Herold.
Bukarest , 12. April . Nachdem der Unterrichts¬

minister das neue Universitätsgesetz
zurückgezogen  hat , ist auf den rumänischen Uni¬
versitäten wieder vollständige Beruhigung eingetreten.
Der Unterrichtsminister Haret wird jedenfalls de¬
missionieren müssen.

Letzte Sandersnachrichten.
TelegraphischerKursbericht,

(Mitgeteikt vom Bankhaus Vfei ff er  u . Ko., Langgaffe 16.)
Frankfurter Börse, 12. April , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 208.80, Diskonto-Kommandit 188.40, Dresdner Bank
159.25, Deutsche Bank 250.50, Handelsgesellschaft 176.10,
Staatsbahn 160, Lombarden 21.20, Baltimore und Ohio 111.25,
Gelsenkirchen 208, Bochumer 236.40, Harpener 198.25, Türken¬
lose 178.20, Norddeutscher Lloyd 103.90, Hamburg-Amerika-
Paket 141.30, 4proz. Russen 91.10, Übersee 184.25, Schuckert
149.30.

Wiener Börse, 12. April . Lsterreichische Kredit-Aktkien 666,
Staatsb .-Aktien 752.70, Lombarden 122.20, Marknoicn 117.43.

Auf- und Untergang für Sonne(©) und Mond(5).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

L«
® II C

April. tm Siiber, Ausgang Untergang) Aufgang Untergang
Uhr Min. Uhr Min Uhr Min. jUhr Min.silhr Min.

13. ;12 28,5 42 7 15u7 39V. - —

Geschäftliches.

Dir At>ei»d-AusLabr umfaßt 10 Seite«.
Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur tür Politik ». Handel: 91. Hegerhorlt , Srbenheb« r
Höhe: tür Feuilleton : 93. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : sür W,e«bad. ner
Nachrichten: C Rütherdt : für NassnuischeNachrichten, Aus der llmss,*>in<
und Gerichtsiaal : H. Diesenbach : sür BcrmiichteS, Sport und Brtesk-vea:
C. Losacker : sür die Anzeige,, ». Reklamen: H. Dornaus ; sämtlich in Wies,« »«,.
Druck und Vertag der L. Schcllenbcrgiche » HohBüchdruckere, in A!,e ;daoen

Hohenlohe
Gpiinkernmehl

fDr leichtverdauliche
aromatische Suppen.



r  Möbsl-

und Ausstattungshaus Auf bequeme
■... i «B Komplette Einrichtungen, Teppiche, Dekorationen,
f\  oO I Wohnzimmer,Schlafzimmer,Küchen, Speisezimmer,

SU ?WA  Kleiderschränke, Küchenschränke. Bücherschränke,
— — - - Vertikos, Büfetts,Tische, Stühle, Polstermöhel nsw.
Säei dewkfeap ggÜBisiifjsteii 3üaIiluBi §ss83©fiSän£| MffBQßif®«

iT ' & Herren -An zöge,

Konfektion sr
Jünglings-Änzage.

IsmEN-Mntel , Kosffitne, Xostihnröeke, Sinsen.

J . Ittmann Nacfaf.

Wiesbaden- 4Särenstrasse 4,
Ohne Anzahlung

für meine
verehr ]. Kunden

und Beamten.

Weitaus grösstes kulantestes
u. leistungsfähigstes Kredithaus am Platze,

Kredit ansts nach
k answlrts! a

Fiir Fahrräder,
Motorräder und
für Automobile:

Pmumsik
Das Beste vom Besten der hochentwickelten Reifentechnik.
Peinlichst sorgfältige Auswahl der Rohmaterialien . Von
ersten Fachleuten ständig überwachte Präzisionsarbeit.
Langjährig geschulter Stamm intelligenter Arbeitskräfte.

Diese Schutz- Markebedentet;

9ns Wthsle äst VeUesätmg!
Continental-Caoutehouc- und
Gutta-Percha-Co., Hannover

Danksagung.
Für die vielen Beweise Herzlicher Teilnahme an dem für

uns so schweren Verluste sage ich Allen innigen Dank.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Johann Malier.
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grättiew Zosephine Schlett,

' Zahnarzt I

verzogen nach

I Luisenstrasse4.#
> #
# # # # # # # # # # #

Keffefoffcr,
Rohrpl .-, Kaiser -, Kupee », Dchiffs-
ttnd Handkoffer , Reisetaschen und
Korbe re. s. billig Webergasse 3 , H. P.

Me/aitteuaemt
jus/penG&e/fnufi/in.

Wiesbaden Taunus - ApothekeFernruf 106 11.2261.

Verdingung.
Für den Neubau der Lutherlirche sollen folgende.Arbeiten

in öffentlicher Ausschreibung vergeben werden:
1) Glaserarbeiten,
2) Weißbinder-, Rabitz- und Anstreicherarbeilen,
3) Schmiedearbeiten,
4) Terrazzoarbeiten,
5) Gas- und Wasserleitungsarbeiten.

Die Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis spätestens

Montag , den 25 . April , vormittags 10 Uhr,
an das Baubureau für den Neubau der Lutherkirche, welches sich auf
der Baustelle befindet, einzureichen.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können ebendaselbst, jedoch
nur vormittags zwischen 9 und 13 Uhr , eingesehen und
erstere, soweit der' Vorrat reicht, gegen Zahlung der Auslagen von dort
bezogen werden.

Wiesbaden , den 11. April 1910.
Der Architekt: Die evang. Kirchengemeinde:

Professor Putzer . Dekan Bickel.

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung, daß heute nacht1 Uhr

unsere innigstgeliebte Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante,

im Alter von 28 Jahren nach kurzem, schweren Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist.
Um stille Teilnahme bitten

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Christoph Kchlett , Küfer, und Familie.
Dotzheimer Straße 11.

Mresboden , den 11. April 1910.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag3ff« Uhr vom Südfriedhof aus statt.

Danksagung.
Für die so zahlreichen Kranz- und

Blumenspenden und allseitige warme
Anteilnahme an unserem schweren Ver¬
luste sagen herzlichsten Dank

Emil Lang wtve.
und Kinder.

Damen-Kopfwäschen
mit Shampu Ml «. 1 .—,

mit Teer Mk . 1 .30 , mit Frisur.
Weibliche Bedienung.

Spezialität : Zöpie.
Grosse Ans wähl,

sowie alle Haararbeiten billigst.
Friseur Willy Kremer,

Schwalbaclierstrasse 45a, vis- a-vis der Emserstrasse.

Wir teilen unserer w. Knndfchaft mit , daß,
nachdem die Firma Bastian & Vonhausen sich
aufgelöst hat , wir die JDachdeckerei in
altbewährter Weise weiterführen. 595

Bei fernerem Bedarf halten wir uns bestens
empfohlen. , Hochachtungsvoll

Johann £ jtöi &ert Bastian,
Tel. 2418. Dachdecker ei, Frankenstr . 8.

Gin Waggon Palmen n. Kordeerlränme!
Jni Hofe Herdeksiraße 8 verkaufe ich einen Waggon Palmen, 300 Phönix

von 1 Mk. bis 3 Mk., 700 Edeltannen von 80 Pf . bis 1.50 Akk., Gummibäume,
Kokospalmen in jeder Preislage , Lorbeerkugeln und Viirainiden sehr preiswert;
ferner gebe ich Azalien zu 60 Pf. und 1.20 Mk., Nelken Dtzd. 1 Btt., Veilchen-
sträußchen 10 Pf ., Margueritten Dtzd. 30 Pf., Kränze von 80 Pf. an.

Luxemburgstraße 13» Radieschen. 8 Bund 20 Pf., Spinat Pfd. 8 Pf .,
Kopfsalat 12 Pf ., Roterüb n Zentner 3 Mk., Zitronen Dtzd. 55 Pi.

S1ÄVH1B Bi ü  i Herderstr. 5, Laren,burgstr. 13 ,ESe
leillkLA , Kaiser -iVriedr.-Ring . — Tel . <»354.

Bildhauerei und Grabdenkmal-Geschäft

Franz CÄrüiitlisiIer,
Platterstr . 136. Wiesbaden . Am N.-Friedhof,

Inh . : Jlicolaiis CrriSssilialer , akaii . Bildhauer.

GrabdenkmSler
Te'ephon 2290. 404

m-  II. SUMM inte
MaruNr . tz. 32 Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle

Neparäturenu.UkbciZiehkn.

Piesbatsener
Sckldlsmgs-IWilt

Crntt AiiUer,
Schreinerei,

— gegründet 1864. —
Telrpffoo 8V6.

Ull-WW.
Mallnferstraße 8 .

Lieferant de« Werrins Er
Leuerbeftattnng. 533

Lieferant de« Zraurten-
Verein».

Uebcrführungen von und nach
auswärts in privatem Leichen¬

wagen.
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WiLHHMnRAOe *Z

Wi ^ BADEN
/TilV ®LLE NEUANFER «
Ti <5UN <ä.UMAR .BEiTUN <3

REPARATUREN

(£ repe de$,hc äijrrlto)J

%ML MiftaaMi  -

y&tKV-pUcfl . U*V TrLx^ JM*

ßfO/XA/fot Ju& M/ £ ^ Ciüffct/

ff iQiaIi & viS'

/̂ u Ĉ/t 'Jf f5.

hf. 'QßJl&M&fy,

s
bestes Fabrikat,
empfiehlt billigst

f !Ö88N6p,
Wellritzstr. « .

527

Jl(ißt- h.  fpeffefenttofftlB,
Frührosen . Kaiserkronen , Gelbe , Mag.
vorn, Industrie , sind stets zu haben.
Kirrtoffelgrotzhaudl . c *ir . 8&ss» jjj »,

Jahnstratze 42, Wrliritzstraße 1(>,
Telephon 8129. B 7215

Aparte Neuheiten in

Golfjacken.
Denkbar grösste Auswahl in den neuesten
Farben und Mustern . Vorzüglich sitzende

Fassons . Billigste Preise.

Sfjawfs . Sportmützen.

L. Sdjwmck,
THüfyfgasse 11—13.

IE1 lg §11  e Bl
für Damen- Hüte in grösster Auswahl.

StelS Neuheiten der Mode.
Bü.voei Santen , Shin'tblumcngefcfiäft,8 Mauritinsftraste 8.

Ehern. Beiipttg
mid Järberei

für
Oamsn- n. Herrengaröerotie

jeder Art,
Möbelstoffe - , Spitzen - und
Tüll - Färberei , Gardinen-

Wasch . und Spannarei,
Stopferei.

Lanesen&Ueberlein
Läden in allen Stadtteilen.

312

Damen- Garderobe
in einfacher bis zur elegantest :,: Aus¬
führung Bertramstr . 13, i Iks. B 7253

^spliirs urid Oxldpds
für Blusen und Herrenhemden

per Meter €55 Pf. an,

farbigeHerrenhemden
in allen Weiten vorrätig. 577

€L Ha Tkugenbühl,
19 Marktstraße 19. Ecke Grabenstraße 1.

5
Mm ! nnö Am. MMuiWt

inner&Pittliomsluj,«. ».».
(früher K. Gxasch ),

Knchgalse 34 , Tirinrirsstp . 19, Aettrldeckstr . 14.
Telephon 1062 . -HW 584

Großes Restaurationsräume . Vornehm , Speisesaal . Internat . Verkehr.
- ■■■ Erstklassige Speisen und Getränke. ■ . .

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 4317
Gutgepflegte Biere : Felsenkellerbräu , Münchner Haekerbräu , Pilsner
Genossenschaftsbräu u. Fürstenberg -Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d. D. K.

Writ * Rrieser , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Billiges Misch
3 Koteletts 25 Pf.

ziehen"durch
382

n" 1■Klieip?-1.8es«r«hs»s „Smtflbocn“,

erhalten Sie nirgends ,aber
meine vorzügl . ist forma»
Nährsalz - Pflanzen»
Fleisch-Koteletts bieten
Ihnen nicht nur reich¬
lichen Ersatz , sondern sind
nahrhafler und gesünder.

Nheinstr . 59,
Kirchgasse 54.

Defektiv-Vureail und Yrivat-Ausisnstei
Telephon 41S0 . Echarnhorfistratze 3t , 1. Telephon 4180.

Mnchmes wS fnolMitta AM
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte , Beobachtungen , Ermittelunacn

an allen Plätzen der Welt.
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ZkUWüttsteiMW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Dotzheim belegenen,
im Grundbuche von Dotzheim,

Band 9, Statt 257,
Zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
-des Bäckermeisters Josef Hescher,
zu Dotzheim , Judengasse9, ein¬
getragenen Grundstücke, Verzeichnis
der Grundstücke:
Lsde. Nr. 1. Flur 2, Parz. 108/117,

Grundsteuermutterrolle 445, Ge-
baudesteuerrolle 118,

rr) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Backhaus,
c) Stall , Adolfstraße9, 1 a 86 qm,

Gebäudesteuernutzungswert:
zu a) 135 Mk., zu b) 120 Mk.

Lsde. Nr. 2. Flur 2, Parz.107/117,
Grundsteuermutterrolle 446, Ge-
bäudesieuerrolle 118, Hofraum,
Adolfstraße9, 21 qm,

am 4 . Juni 1910 , vorm.
10 Uhr, durch das Unterzeichnete
Gericht an der Gerichtsstelle, Zimmer
Nr. 60, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
23. März 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F 348

Wiesbaden , 30. März 1910.
Königl . Amtsgericht . Abt . 9.

zmOversteiMllg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Wiesbaden belegenen, im
Grundbuche von Wiesbaden, Außen¬
bezirk,

Band 49, Blatt 969,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den Namen
der Ehefrau des Leutnants Karl
Mcyer , Marianne , geborene
Woas , in Wiesbaden, eingetragenen
Grundstücke:
Flur 35, Parzelle 360/109 rc.,

Garten, Leberberg, 35 qm,
Flur 35, Parzelle 400/109 rc.,

a. Wohnhaus mit Hofraum,
16 a 19 qm, Gebäudestener-
nutzungswert: 11,400 Mk.,

Flur 35. Parzelle 444/109 rc.,
Hofraum, 47 qm, Grund-
steuermutterrolle 4596, Ge-
bäudesteucrrolle 2659,

am IO. Juni 1919 , vormit¬
tags 10 1/ä Uhr , durch das Unter¬
zeichnete Gericht an der Gcrichts-
stelle, Zimmer No. 60, versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
21. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F348

Wiesbaden , 6 . April 1910.
König!. Amtsgericht. Abt. 9:

Die unter Nr. 9 deS Handels¬
registers A eingetragene Firma
Ang . Herder in Langen-
schwalbach ist erloschen. F339

Langenschlvalbach,
den 7. April 1910.

Königliches Amtsgericht.
+ 4 t

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 13. April 1910,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Vcrsteigvrnaiqsloiale Helenenstr . 5:

2 Kassenschränke , 1 Sekunden^
Msgulator , 1 Vertiko , 1 Sofa , ein
Kleiderschrank, 1 Waschkommode,
2 Konsolen und ein Grammophon
mit 68 Platten , L7879

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 12. April 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

Ranenthalerstr . 14, 3.

Duelle und Füllung
unter st . Kontrolle des
chemisch . Laboratoriums
Prof. Dr. Meineke u. Gen.,

Wiesbaden.

Arienheller-Sprudel

Dreiliöniesquelle

»8 . Jahrgang.

Weltbekanntes
Kur- und Tafelwasser

I. Ranges.
Aerztlicb empfohlen,

Bekanntmachung.
NRttwoch den 13. April 1910.

nachmittags 3 Uhr, werden im Hanse
Helen enstr atze 24

ß Schreibtische, 1 Klavier , zwei
Sofas , 1 Diwan , 2 Säulen , zwei
Trnmcaus , 1 Kleiderschrank, eine
(Lhaiselvngue, 1 Grammophon re.,

sodann nlm>4 Uhr:
4 Sofas , 4 Sack Mehl , 1 Bnrett,
2 Kommoden, 2 kompl. Betten,
2 Standuhren , 1 Kleiderschrank,
1 Trumeau , 1 Vertiko, eine große
.Partie div. Hcrrnkleiderstoffe , zwei
Kanarienvögel mit Käfig, 4 Faß
Kognak. 1 Faß Effig-Sprvt , ein
Spiegelschvank, 1 Ladentheke, ein
Pult , 1 Sekretär , 2 Spiegel , , ctn
Teppich. 2 Plnfchdccken, 3 Bilder
(Landschaften), 1 Ofenschirm rc„

öffsntlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert , B7858

Wiesbaden , den 12. April 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Walluferstrahe 12.

+ + +  ♦♦♦ '♦♦♦
Graham-Brot,
Kölner Arot,
Pumpernickel,
Kuhfuß' Wrot,
Gurser Arot,
Kornvrot,
Weißbrot,
Würinger Landbrot,
Kausener,
Iranzösisch Arot,
Englisch Wrot, 4.
Kümmelbrot ^

täglich frisch. ^
Versand nach jedem Stadtteil . ^

Irih Wossong , t
Kirchgasse, Ecke Mauritiusstraßc . ^

Telephon 486. 4 »
4 .4 .4 .4 .4 «#. &±± + ±±± +±

Sämtl . Kaus -, Küchengeräte, Wasch-
maschin., Mangeln ,Kliegenschränkeec.
wegen Aufgabe des Ladens spottbillig.
A. Baer & € 0., Eisenhdl.. Wellritzstr. 43.

dient in hervorragender Weise zu Heilzwecken aller Art. Besonders erscheint seine Verwendung
angezeigt bei chronischen Katarrhen des Rachens , des Kehlkopfes und der Lungen, bei Krankheiten
der Nieren, Blase , Harnröhre und bei Gallensteinen , sowie wegen seines grossen Lithiongehaltes

bei Gicht und Rheumatismus.

Generalvertrieb für Wiesbaden und Umgegend:

WiEh . Qhlemacher , Dotzheimer Strasse 98.
Fernspr. 3326. Fernspr. 3326.

Das für 12. April angesagte

Konzert Franke
findet amt 12 . Mai i, « sr ft » «"
statt und haben genommene Karten
ohne Umschreibung hierfür Gültigkeit.

In größter Auswahl:

Zusammenlegbare

Sport-Wagen
äusserst praktisch ZI

von ^ an.

Sportwagen von 3. 75 an.

S.Blumenttial&Co.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , den IS . April 3910 . abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

Grosser Rezitations -Abend.
Herr Hefiliann SLefflss ** Königlicher Schauspieler.

Vortragsfolge . 1. Faustmonolog auf dem Aventin aus „Don Juan
und Faust “, Grabbe. 2. Das Kruzifix, Chamisso. 3. Dio Brück’ am
Tay, Fontane . 4. Die Mutter des Siegers, Paul Heyse . 5. Neben Ge¬
wittern, Prinz Emil von Schönaich -Carolath. 6. An wen ? Detlev von
Liliencron . 7. Lederhosen - Saga, Borries Freiherr von Münchhausen.
8. Hymnus , Johannes Öhquist.

1,—8. Reihe : 2 Mk. Alle übrigen Plätze und Galerie : 1 Mk.
[Sämtliche Plätze numeriert] F 312

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.
Städtische Kurverwaltung :.

is. E.I
Samstag , den 16 . April 1910,

abends 8 */? Uhr : F360

Liedertafel
mit darauffolgendem Tanz.

Der Vorstand.

na

Rljciichrff. Bauernbrot
4 Pfd . 55 Pf.

( n TIül Ecke Wald- undJ,  JL11 «., Schierst einer Str.
Mädchen u. Frauen k.mitt. Weißzeug¬

näh. u.Ansb.crl. Wcstcndstr. lS, Hth. l . l.

Wettermänts! unö Pelerinen
an « einfarbigen und gemusterten wasserdichten
Lodenstoffen in grosser Auswahl vorrätig für

- Herren und Damen . _

Wettermäntel von Mk. 21.—bis 35 .—
Pelerinen . . von Mk. 14.- bis 36.-
Gummimäntel

für Herren . von Mk. 23.— bis 38 .—

1 B*:I ea

Heinrich Wels, Marktstrasse 34.

SM G  DM

Ea SchUi ^ Äd ©! *«

Grosse Ko tions 'Woehe.
eiitscliliesslich Montag , «lew L8 » April,

gewähre feit auf meist gess &niites JLager tia Ilamen - Konfektion

m
ff«

K22i



Seite 10. Dienstag, 13. April 1910.
2 * effe Donnerstag mit einem größere » Transport

WMß.ll.GchierMe
ein » darunter schöne Gespanne « Verkaufe die-

— selben zu billigsten Preisen.

pferdehandlung Adolf Erünebanm,
Jahnstraße 19. — Telephon 2491.

rnmmm
»ermittelt zu den höchsten Sätzen 191

Adolf Berg , Generalagent,
_Rheinstr . 44 — Tel . 41(59.

Verband Deutscher
Handlungsgehilfen
zu Leipzig gegr .1881
90000 Mitglieder, 700 Kreisver¬
eine , 4 Millionen Mk. Vermögen.Stellenvermittelung
kostenfrei fiir Mitglieder und

Firmen.
Die Liste offener

_ _ Stellen liegt aus ___
b. Stassen, Bahnhofstr . 4, u. Wöi ecke,
Friedrichstr . 18, Ecke Schillerplatz.

W

Iran UoftiifcID'“ffÄ "-
Preise » getr . Herren -» Dan -eu- u.
K inderkleider . Aietzg erg. 29. Tel . 3964.—' . .

feil®. Sftojisü,
Damen - Schneiderinnen,

Jahnstraße 3k,
empfehlen ihr neu eröffmtcs
Atelier . Anfertigung moderner
Toiletten vom einfachsten Ins
zum feinsten Genre . Prompte
Bedienung . Garantie für tadel¬
lose » Sitz.

StranssfetaianüMtüFlloik■*

nnr Friedrichstr.29,2.Stock, §
gegenüber dem Bl . Geisthospiz.

Keine Filialen am Platze.

<D

I

I

Grösstes Lager in

•» Ära , D° ;
Blumen,
Strohliüten

etc . oto.

Fortwährend Eingang von ,

Pariser Neuheiten.;
Detail zu Engrospreisen!

Bitte genau
auf Firma * Blanck

zu achten.

Saatkartoffeln.
Frührosen . Kaiserkrone, Frühgeibe,

Norddeutsche Industrie , Up te dät , Ella,
Bad . Mag . Bonum sind eingctroffen,
sowie alle Sorten Spcisckartoffeln in
prima Ware empfiehlt B6L17

KarLoFelhandlung
dir . SSiesi.

Zimmermannstr . 8, Tel . 3935.

la Heidelbeerwein
5 Flaschen 2 . 75 Mk . franko instzauS.

M . 19att <-mrr , Albrcchtstr . 24.
Telephon 3988.

Miesl »adrn §r GsMalt.

Billigste , bequemste und
rationellste

Wohnungs-
Neinigung

ist die mit unserer 569

NU»>m-MMiiie
pro tägl . Leistung , Wohnung,

8—10 Zimmer , 4« Mk . ,
'/ --tägliche Leistung , Wohnung,

4—6 Zimmer , 25 Mk.

Li» LÜfclsiü.
Entstanbnng V. GeschSfts-
u . Restaurations -Lokalcn.

Orangen!
Ein Waggon hochfeine , vollsaftige

Fru dt, nur allerfeinste Ouatitäten,
ciiigetroffcn . Täglich Engros -Brrkanf
auf dem hiesigen Markte , sowie
EngroS - u. Detail -Berkanf im Laden

Wcturtitiusstvcttze 1.
------ Lieferung frei Haus . -------

Als Spezialität : Apfelstnen in
kleinen präsent -Köröchcn von

12 Stück Inhalt.
Beste und billigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufen , Hotels und

Pensionen.
Detail -Werkanf äußerst iiillig.

A . WOMZTMS^
chöll- u . Südfrüch e Import,

Telephon 3138. Mauritiusstr . 1.

Unschöne u. lästige
Körperfülle
vermindert Zahrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I aik.,
5 Pak. 4.50 Mk. - Nur
Kneipp-u.MormliaiisJnngknij 59 Bhoinstr . 59,

390

Achtung!
Kalbfleisch . . . . k Pfd. 64 Pf.
Kalbslungen . . per Glück1 Mk.

nur Helenenstras ;e 24.

Abend-Ausgabe, 2. Blatt. Nr . 168.

Eier,
grotze, frische» StsiE S Pf .» mittel¬
große , frische, StüL 4 '/- Pf . , extra
schwere, zum Trinke » und Sieden

6 und 1 Pf.

*813.“ K.Jeckel,*°T *‘
nächst der Webergasse.

Daumen
Kopfwäschen-Sliarapooing

für jede Dame separater Kaum.
Spezial-Geschäft aller Haararbeiten.
P. Seifte, Nengasse 17.

Kein Laden. 1 . Kta ;re . Kein Laden.

Meine Wohnung befindet
sich jetzt

KiSIIIIMilliW 34. 2.
Lina Willmann,

Wertr. d. Naturheilmethode«

AuZriuig. tlrfft. MagenOrd
zu verkaufen.
Parkftrastc 39.

Preis 5V0 Mk.

FleMge ftderWen,
Sessel . Schuhe u. dergl . werden neu aui-
geiär bt ,kir>« »» « »-. Schwalbacherstr .11,2.

Schöne Kegelbahn
noch zwei Abende frei.
_B S. ya «» t , Michclsberg 28.

Eine kleine Wirtschaft
an kinderlose Leute sofort zu vermieten.
Kleine Kauüon erforderlich . Agenten
Verb. Offenen unter S . « » 4 an den
Taabl .-Vc rlao . _
In vcrtehrsrelchcr Lage Wiesbadens ist

ein schön. Laden m. 2 Schaufenstern f.Metzgerei
geeig. (fe'rte Kou 'urr . vorb .), p. l . Juli
od. 1. Okt . z. v. Näh . TgbL -Vcrl . Bz

Die beide» Herren , welche das
Hcrrn -Nad Schwa !dacher Straffe 6 am
11. April 1910 gekauft haben , werden
ersucht, da Irrtum vorlicgt , nochmals
zurück zu kommen.

Der Mann , welcher Mitte März
den Schrank in Faulibruunenstr . gef.,
wird höflichst ersucht, nochmals
Schwalbacher Straße 6, 2, bei ©rigol,
borzusprechen.

Gelüldeles jiiliges MDcheis
zur Gesellschaft, Pflege und Bedienung
einer gelähmten Damen gesucht

Sonncnbcrgcr Straße 9.
Ei » tüchtiges Alleinmädchen

in 'kleinen Hcrushcklt auf gleich ge.
sucht Adolfsallee 23, 1.
Reinl . flciß . Mädchen per 15 . April

gesucht Hellm -uwdstratze 44 , Bäckerei.

Für ein hiesige? größeres Ge¬
schäft wird ein kaufmännisch
gebildeter , tüchtiger

junger Mann
zum soforiigen Eintritt gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschriften,
sowie Angabe der Gehaiisanspr.
erbitte unter M. « 4 » an den
Tagbl .-Vcrlag.

2 WohnhauSPläne (Zeichnung)
auff dam Wege von Tenne 'lbach bis
Luisenstraße Venloven . Abzug , gegen
Belohnung Luisenstraße 66.

Damen -Regenschirm a. Sonntag
in Elektr . Bierstadt steh. gel. Abzngeb.
geg. Bel . bei Biramel , Seerobenstr . 23,

Itiepliinli entlaufen.
Wiedeibringer erhält Belohnung.

iKfefeli ) , Michelsberg 2.

E II
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- und Auskiiiiftslbureaa
„Union “ ,

Am fffciisaiertor 1 * 4803
Habe schon immer an D^ch

gedacht, nur Du Haft ein ^
harees Herz.

Kotei zum neuen Adler«
Gaerthest-nusse 16.

Dangler; Sfcujd,., Kirweiler . — Jacob,
Kassel. — Schimann, M.-Gladbach.. —
Wteiss, Kim1., Rost&ataLl.

Alleesaalt
Taunüss'trasse 3.

Alexajn/der-Ka.tz, Fr . Rent ., Berlin.
— Ihlefieldfc, KfW., m. Fr ., Quedlin¬
burg . — Straus ®, Br ., m . Familie,
Bannen . — Troyan, m. Fr ., Berlin.

Astoria - Hotel.
.Sofrimenberger Strasse 6.

PrtLwin, Fabrikbes«, m. Fr ., Posen.
Belgischer Flof.

Spiegelgasse 3
Bonns, Frau , Brandenburg.

Bellevue.
Wilhelmßtrasse 26.

Berliner . Generaldrr.. Haninover. —
Bliaauw, Fr ., m. 3 Töchtern, Haag. —
Schwarzmann, Fr ., im Tocht.. Wien.
— Trip, m. Fr ., Haag. — Wysman,
Bankiep. m. Farn., Haarlem.

Kotei Berg.
Nikolasstras.se 37.

Bock, Kaufte ., m. Fr ., Berlin.
Könemann, Fr ., Harburg a. E. —
Neef, Fr ., Hamburg a. E. — Piot-
Bchinski, Kfm«, Lodz.

Hotel Bicmer.
Sonnen berger Strasse 10/11.

va/n> Hotgendorf, Baron u. Baronin,
Doom. — Witte , 2 Hin ., Essen. —
Witte , Frk.i Essen.

Scliwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Popp, Fr . Dr ., Herrsching. —
Rodens, Fr ., Zaravsk. — Schulte,
Prok., m. Fr ., Ro*n«bach.

Zwei j^öefe.©,
Häfnergasse 12.

Abenden, m. Frau , Bamberg.
Goldener Brunnen.

Goldgasse 8/10.
Becker, Fr ., Dreiannen-Hohne. —

Bnahe, Prokurist , Bochum.
Centra .l - Hotel
Nikolasstrassie 43.

Bas?j. Kfm.., Kursk . — Bauer, Fast .,
im. Fr ., Etrten heim. — Clauss, Kfm.,
Dresden. — Mayer, Ivfm., Müncbjen.
— Rogge, Maröne-Oberstabsärzt Dr.,
m. Fr ., Flenisbuiig. — Scherers, Kfm.,
m. Fr ., Koblenz. — Schmucker t,
Fabrik ., Ttibiingjen. — Woge, Dr.,
Berlin.
Hotel n . Badhaus Continental.

Langgasse 36.
Beug, Dr. jur ., m. Fr ., Stralsund . —

Uersch , Kfm., Kottbus.
Darmstäclter Hof.

Adel he ids-tnasse 30.
Lind , Kfm,., Köln. — Jakob , Ivfm.,

N iederlah ns tein.
Frankfurter Hof,

Webergasse 37.
Dalimen, Iligen,Köln.

Wicsbadeocr Fremden -»Liste.
Kuranstalt Bietenmiilil «..

Pa.rkstrasse 44
Bausi;, Kfm., Cha.rl ottenburg.

Schulz, Postdir .s m. Fr -, Dt .-Eyliau.
Hotel Einkorn.

Marktstrasse 32.
Boden, Kfm., Dresden. — Lepper,

Ing.. Honnef. — Müller, Ing., Darm-
stadit. — Richter , Kfm., Leipzig. —
Schumann, Kaufm., Buchholz. —
Walter , Kfm,., Pforzheim.

Eiif ' Hschcr Ho ?.
Kranzplatz 11.

Cohn, Lodz. — Kohl| Dr. phil.,
Stuttgart , - r- Oettimger, Rent ., m. Fr .,
Berlin. — Priester , Gen-eralid., Berlin.

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Arens. Kfm., Danzig. — Assmus.
Kfm., Berlin. — Herzstein , Kaufm.,
Berlin. — Kesselring. Baden-Ba.dim.
— Lilienfelid, Kfm.» Köln. — Stüssel,
Kfm., EsiS'ldngen. — Wiest , B.-Baden.

Hotel Fürstenhof,
Sonnenbenger Strasse 12a..

Schölten-Muliden, Fr ., Groningen. —
Schölten., Frl ., Groningen.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Augustin, im Fr ., Ottweiler.
Hotel Ga.mhrinas.

MnrktÄtrnsse 20.
Schmiitz, Kfm., Köln.

Grüner WalÄ.
Marktstrasse 10.

Bernhold, IvfmM Berlin. — Bosch-
mjann, Fabrikbes., Krefeld. — Bülte,
Kfm., Köln. — Coers, Kfm., m.  Frau.
Dortmund. — Dietrich , Kaufmann.
Hanau. — Driborg, Kfm., Hannover*.
— II in-träger , Ivfm,, Pforzheim. —
Hofacker; Banrät , Stuttgart . —
Jacobson, Kfm., Berlin. — Kienitz.
Frl .. Wfcrtheim. — Krückqmeyer, Fr .,
Fürth . — Loeb, Kfm., Frankfurt . —;
Niehssen, Ingen., Höhr. — Oberson.
Dir., Berlin. — Pretzfellder, Kaufm...
Burgkuwd'Stadt. -— R-ippmannt. Kfm.,
Stuttgart . — Rosenau, Kaufm aiju
hin neben. — Schlossberger, Kaufm.,
Frankfurt . — Schott, Fr ., Lorch. —
Schuhm̂ nn, Kaufm., Stuttgart . —
Tacke, Kfm)., Connac. — TJebelherr.
München. — Wagner, Kaufmann.
Offenbach.

Hansa - Hotel.
Nikolasstrasse 1.

BermilieJ, Fr . Amtsrichter ,̂ Wattenr-
scheid. — Martin . Kfm., Köln. —
Mette, Kfm., Gladbach.

Hotel Holiejizollern.
Paulinenstra s«e 10.

Alexander, Fr ., tu. Bed., Berlin. —
de Benislawska, Fr . Gvc-heimrat , War¬
schau. — de Benislawska, Fräulein..
Warschau,

Vier tJahreszeiteii ...
Kaiser-Friedrich-Platz 1.

Neu-ben, Fr . Geheim rat , Kiel. —
Neuss), m. Fr . u. Bed., Hamburg. —
Niedick, Rent ., m:. Bed., Lobberich.Hr. .*>•! Ixnticx

Sonneutlorger Btrasse 16.
Benn, Rent ., Suissex. — Brauns,

Rittergut,sbes., m. Er., Schloss Teicha!
Intras Hotel sanit

Taunusstrusse 51/53.
Baer, Ivfm., Hamburg.

Haiserl )ad.
Wilhelinstrasse 42

Pettersson , Pr ., Lanclskrona. —
Rentgmann, Präul ., Land-skrona.. —
Graf v. Wartensleböal, Rittmeister,Bonn.

Kaiserhof
n . Angnsta - Viktoria - Bad.

Frankfurter Strasse 17.
Herding. Fr . Postdir ., Ruhrort . —

Herbst , Fahr ., IN. Fant .. Mannhsiin.
— Herrmanru, Er ., m. Tochter, Char¬
lottenburg . — Schilde!,, Frau Dr.,
Duisburg.

isadkans zum Kranz,
Langgasse 56.

Brat-Tvon, Frl ., Lodz. — Lehmann,
Frau , Berlin.

Goldenes Kreuz.
Spiegelgasse 6/8.

Barkhaus\ Fahr .. Brüssel. — Hobel,
Fr . Fahr ., Uersfeld. — Leplow, Ivfm.,
m, Frau., Plauen.

Hotel Kronprinz,
Taunusstrasse 46/48.

Baumblatt , Frl ., Würzburg.
Hotel Krup

Nikolasstrasse 25.
Becken-. Kfm > Remagen. — Heinie-

Tnann, Ivfm., Frankfurt . — Hofmann,
Apotheker , in. Fr .. St. Goarshausen.
— Hubert., Kfmi Bregenz. — Krüder,
Tnaren., Rombach. — Moskieniez,
Kfm., m. Tochter, Berlin. — Ross
Kfm., Köln.

Hotei zur Goldenen Kugel
Saalgasse 34.

Harder , Kiel.
Sanatorsnm Dr . tuTioirskl,

Garten Strasse 16.
Gas,sei, Stadtrait, Stolp.

Hotel Mehler,
Mühlgasse 7.

Hartwig , Ivfml, Köln.Metrouole u . MojuittoI.
Wilhelimistrasise6 und 8.

Asshoff, Bergiverksdir.. mit Fram
Hoerde i. W. — Hans. Kfm., Berlin,
— Keesten , Kfm., Tt-Baden. — v.
Malaise, m, Fr ., München. — Römer,
Fr . u. Frl . Stuttgart . — Vogler, San.-
Rat Dr., Ems.

Hotel Nizza ».
Frankfurterstrassp

ttesting , Frau. Hofapotheker Dr..
Btuun schweig.

i Hotel Nassau u . Hotel Cecilie.
Kaiser-Fried rcli Pi atz u. Wllhelmstr.

Böker, Kommieraienrat, mit Fraui.
Remscheid. — Bührinig, Hannover . —
Graf Bylandt-Rheydt . Intendant des
Kgl. Theaters , mit Bed., Kassel. —
von Gahlen), Emil, im. Fr, , Düssel¬
dorf. — Hahn', m. Faun., Frankfurt,. —
Laniglotz, Rent ., Leipzig. — Lfese-
gang, Geheim nag Kiel. — Lobb, Ham¬
burg. — v. Looa, Fr . u. Frl .. Berlin.
— LttFcr , Forstmeister , mit Frau,
Reiters (Western '.) . — Schm.iesing-
Kersenbrock, Graf u>. Gräfin, Brand-
obemdorf , — Michels. Fr ., Frank¬
furt . — Wansbrough, Fr ., London. —
Wnrtenslefcb-n, Fi-au Gräfin. Berlin,. —
Winklei). Fabrikbes ., Fürth i. B. —
Wolfsohn, Alltort, Dr., m. Fr ., Ham¬
burg.

Hotel Prinz Nikolas,
Nikol asstrasse 20/31.

Bürgens, Duisburg. — Hauer.
Rent ., m. Farn., Charlottenburg.
Schevarda, Kfm., Bonn,

Hotel Nonnenlxof.
Kirchgasse 15.

Bernhardt , Kfm., Damaste dt . —
Biel er) Kfm.. Köln. — Brücke’.. Ivfm.,
Hanau. — Jesko . Kfm,, Leipzig. —
Ktuis , Kfm.. Nürnberg . — Mann,
Kfm., Stuttgart . — Nichterlein,
Kfm., Stuttgart . — Schulte, Kaufm.,
Köln. — Selk, Kfirn, Frankfurt . —
Torley. Kfm., Köln. — Weltsbovky',
Kfmt, Frankfurt.

Prof . Pagenstecliers Klinik.
Elisabethenstrasse 1.

Aitken, Frl ., Jalkerts . — Me. Bissel.
New York . — Healy, Rosetta-. —
Porteons . England. — Stunsfeld, mit
Nichte, Montrox.

In PrSvatliänsern:
Pension Daheim, Friedrichstr . 5:

Warkcnthl Frl ., Königsberg.
Elisabeth enetrasse 19:

Ettinghausen,, Ivfm., m. Frau , Lon¬
don. — Staädeeker, Rechtsanwalt Dr.,
n , Fran , Mannheim.
Villa Es.pL.nade. Sonnenberger Str . 12:

Paweldtzki, Kfm., Gleiwitz.
Friedrichstrasse 23:

Langsch. Lekartow.
Villa v. d. Ilcyde , Gartengtrasse 1:

Lantzius, Frau Rent ., Hamburg.
Eva.ng. Hosrfz , Fiiriser Strasse 5:
Holms San.-Rat Dr., m. Fr .. Ticktrn,-

förde. — Kripfbaum, Stuttgart.
Hospiz z. k. Geeist, Friedrichstr . 24:

De Marie, Bürgermeister, mit Frau,
Luxemburg. — Staub. Bliesen.
Villa Humbo’dt , Frankfurter 8tr . 22:

Lemekon, Bremen. ■— Gehler, Frau
Pastod mit T,, Halle. — Schüller, Fr .,
Oitladfsns.

Pens. Koepp, Frankfurter Str . 12;
Frhr . v. Camap, Leut., DcrrJmin.

Kraftmeier , Frau Rent ., Danzig.
Villa Prinzessin Luise-,
Sonnenberper Strasse 15:

Kretschmarin, Frau , Gera-Reuss. —
Wasserfall, Kais. Distriktschef , m-it
Frau, Bethausen.

Luisenstrasse 2, 1:
Weinstein , Apotheker , London.

Luisiettistrasse6, 2:
Koenegraclit, Oberleut., Rendsburg.Mainzer Strasse 50:
Lipinsky, Frau Ingen., m. 3 Töc’at.

Petersburg.
Pension Margareta , Thele.mannstr . 3;

Gu(the, Univ.-Prof . Dr., m. Schw.
Leipzig. — Ullrich, Oberst, m, Fa«,.'
Obemndtz. — Vetter , Kfm., m. Schw.lDüsseldorf.

Villa Maria. Schützenstr . 1b:
Fressei, Frau Justizrat , mit Tochtejv

Lüneburg.
VWl  Medici , Frankfurter Strasse:
Struck, Superintendent , Raquit.

Villa Modesta, Abegestmŝ e 4:
Kavser , Justizrat,, m. Fr ., Berlin. —

Wiedide, Kfm., Hannover . — White
m. Fr ., New York..

Mühlgassia 15:
Krause, Rentner , m. Frau , Gehls-

dorf.
Villa, Olanda, Gartenstr . 18/20:

Hille, Fabrikdirektor , Nordgermer*.
leben,.

Pension Ossent, Grün weg 4:
Gers«. Landrichter , Danzig.

Villa Rupprecht , Sonnenberger Str ..
Hofithey, Genaralagentl Düsseldorf.

— Bolthey , Frau , m. Kind, Düssel¬
dorf. — Kipke , Brauereibes., Breslau.
— Jüttner , Frl ., Breslau. — Silber-
steira, Frau Rent .. Breslau, — Ham»
irl:r , Frau Rent ., Düsseldorf. — War-
bupg, Frl . Rent ., Hamburg.

Villa Sehaare. Nerobergstr . 7:
Ettlingen. Dr., Berlin. — Neumann,Haupt,m., Bring.

Sehlicbtierstras.se 3:
Wölfei, Frl .. Biebrich.

Stiftstnaisse 17, 2:
Meyer, Frl ., Bad Soden.

Taunusstrassse 33/35:
Baer. Frau , Hamburg. — Grebenau

Frau , Frankfurt.
Pension Wild , Taunus,strasse 13). 2:
Wild . Frau ; m.  Tochter , Idar.

Kl . Wihelmstrasse 5, P,:
Brumm, Frau Geheimrat, Berlin.

Pension Windsor , Leberberg 4:
Jacob , Frau Rent». München. _

Jacob, Schüller, München.
Augenhellansta.lt , Ei isabethenstr . 9;
.Ylii.'Tidort, Frau . Mainz. — Beck

Karl , Bierstadt . — Reihinard, Eber-
bacli. — Gruber, Willy, Biebrich. _
Schmidt, Niederroth.
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